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Morgen -Ausgabe.
_ _ __ _ 1. Wkcrtt

Der Wahlkampf in Berlin.
, Die Sozialdemokratie verkündet hoffnungsvoll und

, triumphierend , daß am 25. Januar die rote Fahne über
oer Reichshauptstadt wehen werde, von deren 6 Wahl-
Dreyen schon bisher 5 in sozialdemokratischem Besitz
wareiy während bei den Wahlen von 1903 nur noch der
erste Wahlkreis als Zeuge „entschwund'ner Pracht " von
-er frechnnrgen Volkspartei gehalten worden war . Es
und Nicht nur die Sozialdemokraten , welche meinen daß

öer _?-ste Wahlkreis „schon geborsten, kann stürzen
Nacht sondern auch unter den bürgerlichen

-ä.a.stcrn gibt es Pessimisten genug, welche sogar im
erften Wahlkreis den Karnpf gegen die Sozialdemokratie
p̂ ansstchtslos halten , aber diese Schwarzseher werden
hoffentlich nrcht recht behalten.
. Wahlkreis wird der Wahlkampf selbst¬
verständlich am heftigsten geführt , denn die Sozialdemo¬
raten treten hier als Eroberer aus, während sie sich ln

£f n anderen Wahlkreisen als sichere Besitzer fühlen,
^anz ohne weiteres kann dies jedoch nur von den beiden
Rwsenwahlkrersen der Reichshauptstadt, dem 4. und

em 6., gesagt werden. Im 4. Wahlkreise wurde bei den
Wahlen von_1903 Singer mit 68 768 Stimmen gewählt,
Mrend auf den freisinnigen Kandidaten Löhning nur
p 06, auf den Konservativen 8651 Stimmen sielen, und

Wahlkreis wurde Ledebur mit 79 478 Stinimen
gewählt, wahrend der freisinnige Kandidat 14 146 der
tonservanve 14 813 Stimmen erhielt . Die von der frei-
L -mgen und der konservativen Partei in diesen beiden
Wahlkreisen aufgestellten Kandidaten sind lediglich Zähl-
kandldarew und das erklärt es, daß sich die bürgerlichen

bei diesem Zahlgeschast so erstaunlich wenig de-
Sozialdemokraten haben in Leiden Wahl¬

kreisen die bisherigen Vertreter wieder ausgestellt. In
-en anderen vier Wahlkreisen wird ernsthaft gekämpft,
wenn auch m einigen ohne sonderlicheHoffnung aufSieg.
soweit aber solche Hoffnungen gegenüber der Sozial-
!- emmratle vorhanden sind, kommen selbstverständlich
nur dm Kandidaten der freisinnigen Volkspartei in Be-
rracht, die_bei den bisherigen Wahlen allein imstande
^ewesen find, den Sozialdemokraten gegenüber eine
nennenswerte Anzahl Wähler ins Treffen zu fühi-en

freisinnigen Kandidaten sind iin 1. Wahlkreis der
bisherige Vertreter Stadtrat Kämpf, im 2. der Berliner
Vurgermeister Dr . Reicke, im 3. der Landtagsabqeordncle

iin 6. der Landtagsabgeordnete Justizrat
Die Sozialdemokraten haben im 2., 3. und 5

Wahlkreis die bisherigen Vertreter Fischer, Heine und
chmldt, und im 1. Wahlkreise den ehemaligen gemäß.

regelten Privatüozenten Dr . Arons ausgestellt, der schon

bei den Wahlen von 1903 kandidiert hat . Die National
liberalen treten durchweg von vornherein für den frei¬
sinnigen Kandidaten ein, während die vereinigten Kon¬
servativen und Antisemiten Gegenkandidaren aufgestellt
haben, dm aber, wie alle bisherigen Wahlen gezeigt
haben, für den Ernstfall nicht in Betracht kommen, so-
daß also die auf diese Kandidaten vereinigten Stimmen
nur ber deii etwaigen Stichwahlen die Entscheidung her-beisuhren können.

Im 1. Berliner Wahlkreis , wo die Freisinnigen 1903
nur mit sehr knapper Mehrheit gesiegt haben, ist be¬
dauerlicher Weise eine besondere Zersplitterung noch
oaourch herbeigeführt worden, daß ein sogenannter „un-
^bhuugrger Wahlausschuß", über den selbst genauere
Nachforschungen keine Klarheit verschaffen konnten, den
als Vertreter der Bodenresormbewegung mehrfach ae
nannten Schriftsteller Damaschke ausgestellt hat ein Ver¬
such mit untauglichen Mittelii , der höchsteiis dazu ftihren
kann, auch noch diesen Wahlkreis den Sozialdemokraten
m die Hände zu spielen, wenn dies nicht durch das poli¬
tische Verständnis der bürgerlichen Wühler verhind"rt
wirll Es wird nicht leicht sein, diesen Wahlkreis gegen
me Sozialdemokraten zu verteidigen , denn deren Kandi-

überholte im Jahre 1903 mit seinen
Stimmen den Freisinnigen Kämpf, der nur noch

4266 -stimmen erhielt , aber, da die 2923 konservativen
Stunmen bei der Stichwahl fast sämtlich ans ihn fielen,
mit 6607 Stimmen siegte, während Dr . Arons 6233 er-
?lelt- , .̂ en« ^ic bürgerlichen Wähler auch diesmal bei
oer Stichwahl ihre Schuldigkeit tun , dann wird die
Sozialdemokratie zu früh triumphiert haben.
. Der 2 Wahlkreis ist bei den Wahlen von 1903 von
dem Geschäftsführer der Buchdruckerei „Vorwärts ",
Fischer, mit 34 995 Stimmen schon im 1. Wahlgang be-
b- vplet worden, wahrend der freisinnige Kandidat nur
16 064 und der konservative 10 603 Stimmen erhielt Da
der Wahlkreis damals 81 246 Wahlberechtigte zählte ist
mithin noch lange nicht die Hälfte der WaHler für den
Sozialdemokraten eingctreten . Es wäre also, wenn in
dem unterdessen noch wesentlich angewachsenen Wahl-
N d,e „Partei der Nichtwähler" ihre Pflicht und
Schuldigkeit tut , iinmerhiii nicht völlig ausgeschlossen
wenn auch nicht wahrscheinlich, daß der Wahlkreis den
Sozialdemokraten wieder abgenommen wird.

Ähnlich liegen in dieser Beziehung die Verhältnisse
Mi 3. und noch etwas günstiger ini 6. Wahlkreis . Der
o. der seit 1893 in sozialdemokratischemBesitz ist, wurde
1903 von dem Sozialdemokraten Heine schon in der
Hauptwahl mit 15 124 gegen 5804 freisinnige und 3673
ionservative Stimmen behauptet , und der 6 von deni
Arbeitersekretaär Schmidt mit 14 568 gegen 6496 fre'i-
innige und 3210 antiseniitische Stimmen . Besonders

der 6 Wahlkreis , der 1893 von den Sozialdcmokrateri,
ober 1898 wieder von den Freisinnigen genommen wurde,
$4 , nur durch die Gleichgültigkeit der bürgerlichen
Wähler (die Anzahl der Wahlberechtigten betrug

33 825) verloren gegangen, und mindestens ist neben
d-m 1. Wahlkreis auch in diesem der Kampf mit Aus--
nchr nns Erfolg zu führen , wenn eben die bürgerlichen
Wähler in vollem Matze ihre Pflicht erfüllen.

„Einem neuen Kedan entgegen?'
Mit diesem Alarmruf hat kurz vor Weihnachten in

Irans der bekannte Miütärschriftsteller und Schwieger¬
lohn Boulangers , Major Driant , in einer Kampfschrift
>oine Landsleute aufgerüttelt und ungeheures Aufsehen
erregt. Schon jetzt liegt die autorisierte Übersetzung
ô eses auch für uns . Deutsche nicht minder wertvollen
Werkes vor, das im Verlag von Gerhard Stalling in
Oldenburg soeben erschien.

Das Buch ist mit einem Bild des Kaisers bei der
-Ranöverkritik, im Umhang und mit dem Feldmarschall-
üab geschmückt. Es kommt noch gerade rechtzeitig, um
-er uns in den Kamps um die nationale Ehre einzn-
rreten, denn es bringt bedeutungsvolle Vergleiche und
-lnffchlüsse über die Verhältnisse bei unfern westlichen
^achbarn und uns . In Paris hat dieser Warnungsrnf
-ss französischen Patrioten an sein Volk trotz seiner
-Nieren Wahrheiten einen beispiellosen Erfolg gehabt
;7~~- in den ersten 10 Tagen wurden 20 000 Exemplare
°er Schrift verkauft — . und es ist wahrscheinlichffdaß

Grund dieses Angriffs das Thema dort setzt nickw
rnehr zur Ruhe kommen wird.

Major Driant will Frankreich davor behüten zu¬
gunsten englischer Interessen sich in einen Kampf mit
t-chUtschland einzulassen, der nach allem, was er von den
elderseitigen Armeen gesehen und kennen gelernt hcü

lur Frankreich verderblich sein muß.
. Aber nicht hierin allein liegt der Wert des Buches

uns . Noch mehr interessiert uns die objektive, in
uszugen schon von uns mitgeteilte Schilderung ' des

M n̂s unseres Kaisers , sowie die Beurteilung des
. Utschen Heeres, das der Verfasser während der vor-

Karsermanöver in Schlesien kennen zu lernen
Gelegenheit hatte.

ÄgeS &
* Z« dem sogenannte« „Brems -Erlatz" des Kultns-

mmrsters vom 4. Mai 1906 nehmen jetzt auch die Or¬
gane der mehr rechts stehenden Lehrerschaft eine oppo¬
sitionelle Stellung ein. Das „Ev. Schulblatt ", das
Organ des etwa 900 Mitglieder umfassenden Vereins
evangelischer Lehrer und Schulfreunde fiir Rheinland
und Westfalen, schreibt, baß der Lehrerstanö, so erfreu-
Irch mich die im Erlaß zugesicherte Einkommeuserhähung
für die damit vödachten Lehrer sei, doch unmöglich sich mit
der daselbst kundgegebenen Wertung zufrieden geben
könne. Die Erhöhung bedeute keine Besserstellung
gegen 1867. Zum anderen aber seien durch die neuen
Lehrpläne und Prüfungsordnungen und durch die Be¬
rechtigung zum einjährigen Dienst nicht nur der
Bildnngsstand der Lehrer gehoben, sondern auch die
5tosten der Ausbildung wesentlich gesteigert worden,
was doch gerechterwetse auch eine höhere Wertung des
Lchrerstandes und seiner Arbeit zur Folge haben müsse.
Daß der Erlaß die dahingehenden Forderungen der
deutschen Lehrerschaft nicht als berechtigt anerkenne,
gehe daraus hervor , daß er die Erhöhung der städtischen
LehrergehaltÄ erschwere. Die ticfer-liogendc Ursache
der sogenannten Landflucht sei der seit Jahrzehnten
schon vorhandene Mangel an Lehrern . Dieses Übel
werde aber nicht eher befriedigend gehoben, bis die be¬
stehende Dissonanz zwischen den hohen Anforderungen
an den Lehrerberuf und die ihm gewährte geringe An¬
erkennung nach Möglichkeit beseitigt werde. Jedoch
handle es sich hierbei keineswegs nur um eine Geld¬
frage, sondern vielleicht noch mehr um eine sozial-
padagogische und eine Ehrcnfrage.

* Z ? " i" " Ksten Polenprozeß in Gnesen schreibt
die „Rh.-W Z. resigniert : „Wir wünschen dem

r öer »weite Prozeß nicht ebenfalls
rcJ,U;artDy .auslaust . In erregten Zeiten Aktionen
mit Elan einzukeiten und wie Hornberger Schießen
EZächen zu lassen, ist allemal politisch sehr töricht."
Polttrsch? Werden in Deutschland Prozesse ans
politischen Gründen „gemacht" oder nur da eingeleitet
wo juristische Gründe dazu zwingen, wo es sich also
ganz einfach um Recht und Unrecht handelt?
™ * 4 !” ber Flerschtcucrung wollen nach der

„Magdeb. Ztg . viele Städte im südlichen Hannover
,n der Provinz Hessen und in den benachbarten Pro-
vinzen gemeinsam energisch Vorgehen und, falls neue
Borstellung.en bei der Staatsregierung abermals er¬
gebnislos bleiben, noch vor den Reichstagswahlen durchLLSLw",,«"E-"'- d'°

r. -Verfasser ist tn Frankreich als Militärschrift¬
steller seit langem rühmlich bekannt ; in seinem hier vor-
"bgenden Werk deckt er zum ersten Male die durch die
politischen und religiösen Mißstände Frankreichs be-
grünende Zerrüttung der Armee auf, und geht schonungs-
los Mit dem General Andre und dem Ministerpräsidenten
Clemenceau ins Gericht. Zum Verständnis des ganzen,
setzt m Frankreich herrschenden Systems bringt das
packend ge,chriebene Buchlein die wichtiasten Aufschlüsse,

daß ferne Lektüre jedem, der auf dem lausenden
blerben will, dringend zu empfehlen ist.

Um erneu Anhalt und vorläufigen Eindruck von dem
Charakter dieses interessanten Buches zu geben, ver¬
öffentlichen wir hier init Erlaubnis der Verlagsbuch-
handlung Gerhard Stalling einen kurzen Abschnitt aus
dem Schtußkapitel , wie folfft:

Unö Ihr Franzosen , die Ihr Euch durch blendende
Phrasen tauschen laßt , wahrend man sich anderswo zu
großem Taten rüstet, vergegenwärtigt Euch den großen
Tag ' der Uber das Schicksal Frankreichs entscheiden
wlrd . ^ ch will ihn Euch schildern, die Ihr Euch ans
seden Fall die Ohren verstopfen wollt oder Euch kind-
ticherweise embrldet, es werde ein unbekannter Schutz¬
engel plötzlich auftauchen, um unserem obersten Führer
im gewünschten Augenblick die erlösende Eingebung
emzusloßen. — -- — — _ _ _ _ _

Es ist am sechsten oder siebenten Schlachttagc. Von
beiden Seiten sind alle nur irgend verfügbaren Kräffe
»unr Entscheidungskampf herangeführt worden. Eine
Million Menschen, 2000 Geschütze auf jeder Seite

Aber aus französischer Seite haben schon zahlreiche
Desertionen die Reihen gelichtet; unheilverkündende
Losungsworte rannt man sich in den dezimierten Regi¬
mentern zu Mit Mißtrauen blicken unsere Soldaten
rn den zahllosen Laufgräben , in denen sie den letzten

Ansturm des Gegners erwarten , aus ihre Generale die
unsicheren und finsteren Blicks an ihnen vorübergehen

diesen Soldaten nicht erzählt , daß sic wie
1870 verraten worden sind? Haben nicht Zeitunqen
die aus unerklärliche Weise in die Biwaksplätze cinge-

LTiZ '^ T -nitgeteilsi daß die Revolution
m Paris nach Willkür herrsche, daß sie rn Brest, Lorient,
Noubarx und Limoges gesiegt habe, daß sich die Land-
bevolkerung im hellsten Ausruhr befinde?

? enn eine  Tragbahre mit einem röcheln-
.̂ rwundeten borbeigetragen wird , bücken diese

Kvst ^ enen man seit mehrereii Jahren nur den
AEus des Wohllebens und den Genuß des Augen¬
blick» gepredigt hat , mit dem Zittern eines furchtsamen

'fT Kameraden , dem sie vielleicht in jedem
Augenblicke folgen tonnen . Sre möchten diesen Lauf-
ÄSÄta ? mmnianl

Und da diese Truppen keine Ideale mehr besitzen,
so sind sie nahe daran , zur Herde zu werden. Da kein
Name rn den Seelen der Kämpfer lebt, der ihnen Ver¬
trauen einfloßen und sie in dieser höchiten Stunde be-
gefftern konnte, so richten sich ihre Blicke hartnäckig nach
rückwärts auf das rettende Tal . Dorthin wird man
sich vlettercht drücken können, wenn der große Ansturmerfolgt.

.. Und die unruhigen Augen suchen sich gegenseitig
wahrend dort drüben, aus den gegenüberliegenden fernen
Hügeln der Kanonendonner ohne Unterbrechuna die
Lust über ihren Häuptern erzittern macht
. Dort drüben weiß man zu befehlen; jedermann kennk
ihn, den germanischen Cäsar ; seit zwanzig Jabre,,
ctedctü , mb auf JSot mitmudüch hmgewiesen. '

Seit zwanzig Jahren hat er zu seinem
dem Gott der Schlachten gesprochen, von den PslicA?«
des Soldaten, , vom Heile des großen deutschen Reiches

Und sein souveräner Wille allein herrscht aus dem
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Der MahLkAmps.
Über Las Verhältnis der Regierung zum Liberalis¬

mus äußert sich auch die Müddentsche Reichskorrespon¬
denz", das Sprachrohr des Reichskanzlers Fürsten
Bülvw , um der von der „Kreuzzeitung" geäußerten Be¬
fürchtung entgegenzutreten , es sei der Regierung in dem
jetzigen Wahlkampfe hauptsächlich um eine Stärkung des
Liberalismus zu tun . Das Bülow -osfiziöse Organ
schreibt beruhigend : ^§>ie Regierung hat den Liberalis-
ünus lediglich daraus hingewiesen, daß er diesmal unter
Umständen käurpft, wo er nicht mit amtlicher Gegnerschaft
zu rechnen braucht. Diese Umstände liegen dort vor, wo
die Liberalen nrit Aussicht auf Erfolg gegen einen Kandi¬
daten der Sozialdemokratie oder des Zentrums durch¬
dringen können. In solchen Fällen gilt es für die
Regierung wie für die nationalen Parteien , dem libe¬
ralen Mann in den Reichstag zu helfen, nicht dem Zen-
trnmsbawdidaten, für den das nationale Interesse hinter
dem fraktionellen steht und noch weniger dem Sozial¬
demokraten, der nationale Gesichtspunkte überhaupt nicht
gelten läßt . Daß aber die Regierung «eine Parole zur
Unterstützung des Liberalismus mit Hintergedanken
gegen die Konservativen ausgegeben Habe, ist nicht
richtig."

*
A Schierstein, 7, Januar . Am nächsten Mittwoch,

den 9. Januar , abends , findet hier bei Gastwirt Holte
eine freisinnige Wahlversa  m m I«  n g statt, in wel¬
cher sich der freisinnige Kandidat Justizrat Dr . A l -
berti  von Wiesbaden vorftellen und sprechen wird . —
Eine für hier geplante sozialdemokratische
Part ein ersammlung,  in welcher der Kandidat
der Partei sprechen sollte, scheiterte an der Saalver-
weigerung,  sogar in demjenigen Lokal, in welchem
fast allsonntäglich ÄrDeiter-Bereinsfestlichkefteu von hier
und auswärts stattfind cn.

ANSimrd.
£v *nkvtiüi.

Nach dem vom HandelAministerium veröffentlichten
Ergebnis der letzten Volkszählung vom 4. März 1906
beziffert sich die Bevölkerung Frankreichs auf 30 282 267
Seelen . Die Zunahme seit der Volkszählung von 1901
beträgt 290 322. In vielen Departements hat die Zahl
der Bewohner abgenommen infolge der Anziehung der
ländlichen Bevölkerung durch die Großstädte. Von
dem Gesamtzuwachs von 290 322 Seelen entfallen auf
die über 30 000 Einwohner zählenden Städte 228072;
im Seineöepartement stieg die Bevölkerung von 3 669 180
Menschen irn Jahre 1901 auf 8 848 618 in 1006; hiervon
entfallen auf Paris allein 2 763 393, Las sind 49 328 mehr
als im Jahre 1901.

G « aickKd.
Die Agitation gegen die Lords fetzt schon ein. Man

wird mit größter Hartnäckigkeit sich auf das Edu-
kationsgesetz verbeißen, entweder dies oder die Lords
werden abgeschafft. Unter Leitung des „Club of 24"
Haben sich alle liberalen Verbände des Landes ver¬
pflichtet, die gesamten Ferien für die Campagne zu
verwenden , während des Januars einen geordneten
Feldzug gegen die Reaktion zu organisieren . Es wird
Stoff gesammelt über Rückständigkeiten der Ober¬
häusler , die ja nicht selten sind. Zu gleicher Zeit will
man den Anmaßungen der sozialdemokratischen Ar¬
beiter , einiger wenigen Vertreter , die sich vom Block
der Mehrheit zu trennen drohen, mit Energie entgegen¬
treten.

Chile.
Die Regierung von Chile scheint abzurüsten . Sie

verkaufte der deutschen Firma Gleisner 26 000 Mann¬

licher-Gewehre mit Bajonetten und Patronentaschen und
10 Millionen scharfe Patronen für zusammen 40 000
Lstrl. Dieselbe Firma kaufte alle chilenischen Gebirgs-
Batterien für 200 000 Lstrl. Man sagt, die Waffen
seien für die türkische Negierung bestimmt.
- —. . . -- — . ■—- "

Aus Stadt nnh  Land.
Wiesbaden,  8 . Januar.

Alter Zopf.
Man schreibt uns aus Kanfmansiskreisen: Weih¬

nachten und Neujahr stellen rat modernen Verkehrslcben
an die staatlichen Organe wie Post, Eisenbahn, Steuer¬
behörden große Ansprüche, ebenso wie an unsere Kann
leute. Wir schalten letztere, als selbstverständlichauf
der Höhe der Zeit stehend, in . unserer heutigen Be¬
sprechung aus , denn wer als Kaufmann nicht mittm,
schneidet sich in seinen eigenen Geldbeutel und ist eben
rückständig. Genau so auf der Höhe der Zeit und fort¬
geschritten ist unsere Post und es ist wirklich staunens-
und anerkennenswert , wie fast ohne besondere Störung
sich die Paketpost zu Weihnachten und die Briespost zu
Neujahr ihrer Aufgabe bewußt ist nrrd die zu Bergen
anHetürmte Arbeit bewältigt . Anders liegt es auf dem
Zollamt  und namentlich hier in Wiesbaden. Dem
Staate schmeckt es anscheinend ganz gut, seine Bürger
mit Zöllen aller Art zu belasten, und der Staatsbürger
muß seinen Tribut zollen, wenn aber zuzeiten größere
Ansprüche wie Weihnachten an die Steuerbehörden her¬
antreten , dann versagt dieser fiskalische Teil in altem
Zopf des VureankratiSmus in jämmerlichster Weise.
Trifft dies nun Waren , die nicht der Gefahr des Ver¬
derbens ansgesetzt sind, so ist es an und für sich schon
schlimm genug, am Festtage nicht im Besitze der Fostgc-
fchenke zu sein, aber noch bedauerlicher und ärgerlicher
ist es, wenn Waren , die dem Verderben zuneigen, mit
wochenlanger Verspätung und schließlich verdorben oder
mindestens schwer geschädigt endlich zur Ablieferung ge¬
langen . Diese Behörde ist entschieden rückständig im
Abseitigen, aber fortgeschritten im Zollerheben, und
dem gegenüber ist das Publikum geradezu ohnmächtig.
Wenn man diese Berge von Waren auf dem Steneramt
gesehen hat und den geradezu erbärmlichen Abferti-
gnngsdicnst, dann ist man eben einfach stumm, starr und
sprachlos! Der Ausdruck „grüner Tisch" ist zu gelinde,
um diese Art der Abfertigung zu bezeichnen, ein der¬
artiger schematischer Dienst ohne Rücksicht aus glatte Er¬
ledigung ist nur im Gefühl der Abhängigkeit des
Publikums der Zollbehörde gegenüber möglich, sonst ist
es überhaupt nicht denkbar, so zu handeln . Da gibt's
kein Entstellen von gehörigen Aushilfskräften , da gibt's
keine außergewöhnlichen Dienststunden, alles Schablone
und alter Zopf! Auch der mißmutige Ton , der infolge
Überlastung bei den Beamten herrscht, paßt nicht mehr
in den .Rahmen unserer Heutigen Zeit und ist nur eine
Folge von Überlastung. Jedenfalls sollte man den
Fiskus einmal für erlittene Schäden infolge schleppen¬
der Zollabfertigung verantwortlich machen. Wenn die
Staatsbürger auch Zoll zahlen müssen, so können sie
doch mindestens verlangen , daß ihnen für ihr gutes Geld
rechtzeitig die Waren werden und nicht Verspätungen
von, zirka 8 Tagen zur Ordnung gehören. Das ist ein¬
fach unerhört ! Gegen solche Rückständigkeit im Zeitalter
des Verkehrs muß Protest erhoben werden. Es gibt
Waren , die können keine Kälte vertragen und es gibt
Waren , die unter der wärmeren Temperatur leiden,
ans allen diesen Gründen genügt es nicht, wenn die
Post und Eisenbahn rasch befördern und nachher die
Steuerbehörde Tage zur Abfertigung braucht, das ist
„Großvaters Zeit ", aber nicht modern. Die Zölle hin¬
gegen entsprechen nicht „Großvaters Zeit ", die sind
modern!

ungeheuren Schlachtfelde. Sein Wille treibt die Massen
vorwärts , deren Bewegung man in den Taleinschnitten,
den düsteren Wäldern ahnt und die sich mit unbcstimm-
ftem fernen Geräusch zur Umzingelung zusammen¬
schließen.

Er ist der Feldherr , der befehligt, ihm gehorcht man.
Und hinter ihm steht das ganze arbeitsame Deutschland
wie ein Mann , bereit zu neuen Anstrengungen , wenn
er sie fordert . Bebels Sozialdemokraten liegen mit in
den Reihen, den Finger am Abzug, und auch sie denken
an nichts anderes als an das Heil des Vaterlandes.
Die zehn Milliarden Kriegskontribution , die Frankreich
wird zahlen müssen, werden ihnen eine bessere Hülfe
sein als die sozialistischen Hirngespinst ?, mit denen sie
sich noch am Tage vorher genährt haben. Und di? ganze
Anstrengung dieser Nation , für die der Krieg immer
das oberste Handwerk war , richtet sich nur auf den
Siegesgedanken des kommenden Tages.

Der Abend bricht über die beiden Armeen herein;
die Lebensmittel bleiben aus , es wird kalt ; man muß
wachen, denn jetzt sind die Nachtangriffe gang und gäbe.
Und die deutschen!Korps setzen ihren Vormarsch auch

. in der Finsternis fort , die Einschließung zu vollenden.
Der Tag dämmert , die Morgenröte des achten Tages

-steigt herauf . Die Erschlaffung hat ihren Höhepunkt
erreicht, die Spannkraft der Nerven ist erschöpft. Eine
heroische Aufwallung sondergleichen, deren unsere Väter
iwch fähig waren , wäre für den Augenblick nötig , der
jetzt herannaht . Aber von. solchen Dingen lernt man
'heutzutage nichts mehr in den französischen Schulen.

„Bleibt uns weg mit diesen sogenannten Helden von
einstmals , die sich für eine Lappalie abschlachten ließen!
Wie albern !"

Das sagen heute Frankreichs Lehrer, die sich ihr
Losungswort im Groß -Orient holen!

Und wenn dann der Kanonendonner von neuem er¬
schallt, diesmal in der rechten Flanke, und der Soldat
sich umgangen fühlt , dann läuft , von den Herveisten,
die noch nicht geflohen sind, verbreitet , das verhängnis¬
volle Wort durch die Reihen:

„Rette sich wer kann !"
Dann ist der Zusammenbruch da!

Und diesen wird keinZola mehr beschreiben, da es nicht
mehr nötig sein wird , das französische Volk des letzten
Restes von Mannhaftigkeit zu berauben, weil dies das
Ende Frankreichs bedeuten wird.

Darauf steuern wir los . Ich spreche es aus , weil
sechsmonatige Beobachtungen, Untersuchungen und Er¬
fahrungen mich davon überzeugt haben.

Es rührt mich wenig, wie man. meine heutige Hand¬
lungsweise auffassen wird.

Mein Gewissen sagt mir , daß ich so handeln mutzte,
und das genügt mir.

Der UrMeusch KmeriMs,
ES ist noch eine Streitfrage der Anthropologie , in

welchem vorgeschilWichen Zeitalter der Mensch zuerst
in Amerika ausgetreten ist. Zwei Ansichten stehen sich
gegenüber, von denen die eine die Meinung verficht, daß
erst in verhältnismäßig später Zeit von einer Besiedlung
des Landes durch Menschen die Rede sein könne, als
bereits in Europa lange Zeit hindurch der Mensch den
Kampf mit Tieren und der Natur ausgenommen hatte;
die andere Theorie «spricht von einer sehr frühen Besitz¬
ergreifung des Landes durch Menschen, und der Beweis
für diese Behauptung , die bisher nur auf Vermutungen
und Annahmen beruhte, wird durch jüngste Funde einer
gewissen Wahrscheinlichkeitentgegengeführt.

In der frühesten Zeit , in der wir dem Menschen in
Europa begegnen, in der Diluvialzeit , bildeten ja
Amerika, Asien und Europa noch einen großen zusammen¬
hängenden Kontinent , und fast die ganze vorgeschichtliche
und jetzt noch vorhandene Fauna Amerikas ist vonEuropa
und Asien her nach Amerika gekommen. Der europäische
Urmensch, von dem wir aus der Steinzeit genauere
Kenntnis habe», war Jäger und es ist von vonherein
wahrscheinlich, daß er den Spuren des Wildes , von
Europa nach Nordamerika folgte und sich auch in diesen
weiten Jagdgründen niederließ , zumal da Europa schon
damals ziemlich dicht bevölkert wgr . Wattn aber dieses
Eindringen öesMenschen inNordamerika erfolgte, darüber
war bisher durch anthropologische Entdeckungen noch
.ft'-"- AulMrung ermöglicht worden . Wohl hatte , mau
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Allerlei vom Tierschutz.
Kürzlich fand ich bei Oskar Wilde eine kleine Ge¬

schichte, die mir viel zu denken gab. Es war da die Rede
von einem jungen König, der all seiner fürstlichen Pracht
entsagte, als ihm im Traume offenbart wurde , auf welch
schreckliche Weise diese Schätze gewonnen wurden . Mir
kam dabei der Gedanke, wie viele Menschen wohl diese
Entsagungstrait besitzen, wie viele bereit sein würden,
auf einen kleinen Genuß oder eine Befriedigung ihrer
Eitelkeit zu verzichten, wenn sie dadurch anderen Ge¬
schöpfen Qualen ersparen können. Besonders lebhaft
drängte sich mir diese Frage in den Weihnachtstagen auf,
als ich in so manchem Haufe den Jubel sah über die Ge¬
schenke, mit denen der treu sorgende Familienvater die
Seinen beglückt hatte. Frau N. N. zeigte ihren Be¬
suchern freudestrahlend den „echten" Schildpattkamm, den
eleganten Federhut , der sicher den stillen Neid ihrer
Freundinnen erregte ; ob ihr aber auch nur der Gedanke
kam, wie denn das Material zu diesen Schätzen ge¬
wonnen wird ? Und als , sie sich nrit ihren Gästen zum
reichen Festmahle niedersetzte, fragte sich da wohl einer
im stillen nach der Vorgeschichte der köstlichen Gänse¬
leberpastete und des schmackhaften Kapannbrateus ? —
Aber vielleicht interessiert es doch unsere Frauenwelt,
etwas Näheres hierüber zu hören, und gerade au dis
Frauen wende ich Mich, weil Gutes und Böses hier in
ihrer Hand liegt. — Wir alle wissen, daß die echten
Schilöpattgeräte -aus der Schale der Schildkröte ge¬
schnitten werden ; aber weniger bekannt dürfte es sein»
daß es fast unmöglich ist, das tote Tier seines Panzers
zu enillMgen, ohne diesen zu zerbrechen. Da hilft man
sich, indem man die leberrden Schildkröten auf glühende
Eisenplatten legt, bis durch den Einfluß der Hitze die
Schale sich von der Oberhaut des Tieres löst. Wahrlich
eine abscheuliche Methode, und das alles , damit Frau
N. N. zu ihrem Kamme kounnt! Und die Reihers cd errc
auf ihrem Hute? Dieser Schmuck wächst dem männlichen
Reiher nur während der Paarungszeit und verliert sich»
sobald die Vrnt flügge geworden ist. Um nun diese be¬
gehrten Schwanzfedern zu gewinnen , nruß das Tier wcg-
geschossen werden, während es dem brütenden Weibchen
Nahrung zuträgt , und dieses inuß mit der ganzen Brut
elend verkommen. Die herrlichen Schwanzfedern des
Straußes werden dagegen nicht dem erlegten Tiere ent¬
rissen, sondern dem lebendig eingefangenen, dem man
»ach dieser schmerzhaften Operation die Freiheit wieder-
gibt, damit es sich seinen Schmuck neu erwerbeu und
neuen Peinigern in die Hände fallen kann. Daß dieses
Ansreitzen der Ledern dem Vogel entsetzliche Schmer¬
zen bereitet , etwa als wenn man uns einen Fingernagel
abreißt , beachtet niemand . — Uud fragen Sie nach der
Herkunft der Gänseleberpastete, liebenswürdige Haus¬
stau , die Sie mir als echtes Straftburger Fabrikat an-
preisen, so mutz ich Ihnen Wer eine schier unmenschliche
Grausamkeit berichten. Die armen Gänse, von denen
Liese Lebern gewonnen werden, hält man monatelang in
einem dunklen, engen Käfig eingesperrt, der ihnen auch
nicht die geringste Bewegung gestattet. DWei werden
ihnen nrit Gewalt unverhältnismäßig grotze Mengen
schwerer Nahrung eingestopst, bis der Körper aufge¬
schwemmt ist und die Leber, krankhaft vergrößert , das
Drei - bisBiersache ihres natürlichen Umfanges angenom -,
men hat. Mit Gewalt wird anch der Kapaun gemästet,
und damit das Stopfen leichter von statten geht, wird
dem armen Tiere mit einem besonders hierzu angefer-
tigten Messer die Zunge aus dem Halse geschnitten. —
Sie fragen mich nun , verehrte Frau , was Sie denn dazu
beitragen können, daß diese Greuel gegeuWer wchrlofeu
Tieren ein Ende nehmen, und meinen, daß Sie allein
hier nichts ansrichten können; denn morn Sie sich auch
all dieser Dinge enthalten wollten, so fänden sich doch
genügend andere Käufer. Sehr richtig, aber Sie ver¬
gehen, daß die grotze Menge der Frauen aus einzelnen

unter Tierskeletten der Diluvialzeit auch Reste mensch¬
licher Gebeine gefunden, aber alle diese Funde erwiesen
sich bei näherer Untersuchung als aus viel späterer Zeit
herstammend. Der vielbesprochene „Calaveras-
Schäöel", der tief eingegraben unter kalifornischen Ŝand-
Hügeln gesunden wurde, zeigt ebenso wie der „Lansing-
Schädft" aus Kansas den Typus einer verhältnismäßig
jungen Jndianerrasse . Nnn fand man aber , daß in den
Hausen von Pferdeknochen aus der Diluvialzeit , die im
westlichen Nebraska gefunden wurden , alle großen, Mark
enthaltenden Knochen entzweigebrochen waren . Mark
aus Knochen war aber eine Lieblrägsspetse ,des Ur¬
menschen, und man durste hoffen, an dieser Stelle einige
Spuren solcher vorgeschichtlichen Markesser zu finden.

Ein solcher glücklicher Fund ist nun rät Missouritale,
nahe bei Omaha in Nebraska , von Robert Fletcher Gilder
gemacht worden, und der bekannte Anthropologe der
Columbia-Universität Professor Henry Fatrsielö Osborn
hat die ausgesuuderven Schädel und Skelette eingehend
untersucht. Über die Resultate seiner Forschungen be¬
richtet er im „Century Magazine ". Von den sechs ent¬
deckten Schädeln haben zwei mit der Schädelform des
modernen Indianers eine große Ähnlichkeit; Wer bet den
vier andern lassen die stark zurücktretende Stirn , die
breite Vorlagerung der Knochen unter den Augenbrauen
sogleich eine völlige Verschiedeuhcit von dem indianischen
Typus erkennen. Die beiden ersten Schädel wurden
näher an der Erdoberfläche in einer höheren Schicht ge-
snttden und waren durch starke Massen von Asche von
einer tieferen Schlammschicht getrennt , die durch Feuer
hart und fest geworden war . In dieser Schicht lagen die
andern Schädel zusammen mit verschiedenen Skellett-
teilcjn.

Die einzige Spur eines Werkzeuges war ein kleines
zerbrochenes rechteckiges Feuersteinmesser. Leider fehlt
bei allen den vier Schädeln der hintere Teil , und solange
dieser nicht durch treue Nachforschungenentdeckt wird , ist
es unmöglich, ein bestimmtes Urteil über das Gehirnge-
wicht und andere Schädeleigentümlichkeiten dieser Ur¬
menschen zu geben. Wohl aber läßt sich schon jetzt eine
enge Verwandtschaft dieser Schädel rmt einzelnen in
Europa ausgesundenen Schädelformen der UrmensHeN
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unS wenn — was ich zuversichtlich hoffe — sich
no$* l,‘eIe  andere finSen werden, Sic Ihre

teilen , fo dürfte das Loch aus Sen Markt einigen
a ^bcn Wenn Sie Nachfrage nach gewissen
m.xuAgegenstünöen und zweifelhaften Delikatessen ge-

nger wird, jo wirS SaSurch natürlich auch Las Angebot
Snruckged rangt . Daß Ser Mensch recht wohl auch" auf
fxm»  Genuß verzichten kann, zeigt Sie aus-
sauige Abnahme SeS Aufternkonsnms, seitdem man sich
vn  Lcrglftnngen fürchtet. Sollte nicht Sie menschliche
<Vrucherzigkeit Sie gleichen WunScr wirken können wie
der menschliche Egoismus ? B

iesbaderrer TsgüLM« Dienstag , 8. Januar 1967. Seite 3.

, Der Rhein ist, so schreibt man uns aus Schier-
ftern,  seit Samstag , wie an dieser Stelle als wahr-
Icheinlich voraus gesagt, nicht mehr weiter gestiegen unö
un Laufe Ses Sonntags sogar schon wieder etwas ge¬
fallen.  Es ist zwar nicht ausgeschlossen, Saß wieder
ern erneutes Steigen eintritt , jedoch sind auch Sann noch
anderweitiig verbreitete Alarmnachrichten von drohender
Hochwassergefahrunö SaSurch bedingter Schiffahrtsein-
stellung sehr weit davon entfernt , Wahrscheinlichkeitfür
ftch zu haben, Sa das Wasser zunächst noch etwa 1y2 Meter
wt Rheingau steigen kann, ehe es überhaupt über Sie
User zu treten beginnt . Insbesondere aber tritt eine
Einstellung Ser Schiffahrt erst bei einem so hohen
Wasserstaus ein, baß erst bann von einer solchen, als in
Aussicht steheird, gesprochen werden kann, wenn Sie
Hochwassermarken 1 und 2 bei stark steigendem Wasser
überschritten sind. Hieran fehlen jsöoch zurzeit noch
Mehrere Meter , Senn Ser gegenwärtige WafferstanS,
welcher, wie bemerkt zum Stehen gekommen ist, entspricht
«och nicht einmal dem gewohnten Jahresmittel , und Sie
verbreiteten Alarmnachrichten, welche geeignet sind, in
-Verfrachter- unö besonders in Gütersmpfängcrkreisen
Beunruhigung hcrvorzurufen , beruhen ans übereilter
Übertreibung.

. "I Form der Briefumschläge. Die Behandlung Ser
^rrcfe bei den Postanstalten wird bekanntlich schr er¬
schwert durch Sic große Verschiedenheit Ser Briefformen,
Sinch Las ungleichmäßige Auskleben Ser Freimarken und
durch Sic oft geringe Nbcrstchtlichkeit Ser Aufschrift. Die
BerschieSenheitSer Briefumschläge ist für Sen Postbctrieb
Sauz besonders lästig, weil sie das ZtEpelgeschäst aui-
halt . Die ungleiche Größe Ser Briefe verlangsamt
außerdem das Sorticrgeschäft und erschwert Sie Ferti¬
gung Ser Bunde . Zum Nutzen Ser Versender und zu-
S-etch zum Vorteile des Postverkehrs kann nur entpsoh-
lcn werden: 1. schr kleine, sowie runde , ovale, dreieckige
und sonstwie wunderlich gestaltete Umschläge nicht zu bc-
uuhcn ; 2. die Marken stets in Sie obere rechte Ecke anf-
znkleben; 3. den Bestimmungsort unten rechts deutlich
Nlederzuschreivenund zu unterstreichen, und 4. bei Sen¬
dungen nach größeren Orten , zu denen Wiesbaden ge¬
hört , unbedingt die Wohnung des Empfängers in der
Aufschrift anzugc-ben.

Schnlnachruchten. Die am 18: Dezember v. I . er¬
folgte, bisher im „Reichsanzeiger" amtlich noch nicht ver¬
öffentlichte Verleihung des Charakters als Professor an
Lehrer höherer Lchvanstalten Preußens zeigt, wie nötig
"le Anrechnung  der über vier Jahre hinansgehen-
den H i l f s l cHr e r z c i t auf das Besolönngs-
dicn st alter  ist . Die Petition der preußischen Dele¬
giertenkonferenz ist vom Abgeordnctenhausc einstimmig
der Staatsregierung zur Berücksichtigung überwiesen,
doch wurde bisher diesem Wunsche keine Folge gegeben.
Zum erstenmal ist, wie uns ans Oberlchrerkreisen ge¬
schrieben wird, der Charakter als Professor Oberlehrern
verliehen worden, die infolge der früheren übersüllnng
des Berufes siebzehn Jahre nach erlangter Anstcllungs-
fahigkcit noch nicht im Besitze des ersten Teiles der sogc-
naunten Funktionsznlagc sind, ö. h. deren Bcsolduugs-
dienstalter kleiner als sechs Jahre ist.

~~ Bon Wichtigkeit für Sie Hausbesitzer ist der Be¬
scheid, den der Vorsitzende der Einkommenstcner-Veran-
lagnuaskommission für Berlin , Ober -Regierungsrat
Fromme , dem Hausbesttzerveretn „Süden " auf dessen
örej  Fragen bezüglich der Besteuerung des Einkommens
au» Grundbesitz nach dem neuen Einkommensteuergesetz
fetzt hat zukom-men lassen. Der amtliche Bescheid lautet:
Der Zweck einer gerechten Besteuerung wird erreicht
wenn der Steuerpflichtige das wirkliche Einkommen
und die wirklich entstandenen Ausgaben des letzten
Kalenderjahres angibt . Das führt zu der vom Grund-
besttzerverein rm Schlußsatz betonten „sachgemäßen"
Steuererklärung , zu deren Abgabe der Bflichtige wie
früher so auch fernerh-in „nach bestem Wissen und Ge¬
witzen verpflichtet ist. Hat jemand also Sie drei Aus-
gabebeträge für Feuerversicherung, Instandhaltung und
staatliche Grund - unö Gebäudestener buchmäßig Sa so
wcrö er sicherlich Sie für jedes Jahr ziemlich gleichen Be¬
nage für Nebenabgaben buchmäßig haben oder sehr leicht
feststellen können. Will er nun anstatt der buchmäßigen
Ausgaben für Nebenabgaben Sie acht v. H. wählen
iv-rage 1), so liegt Sie Vermutung nahe, Satz er damit
glaubt , besser fortzukonrmen, weil die acht v H einen
höheren Betrag darstellen, als er in Wirklichkeit anSzn-
geben hatte. Dieselbe Vermutung wirS berechtigt sein,
wenn jemand, der pauschale Abzüge gemacht hat, im näch¬
sten Jahre buchmäßige angibt unö umgekehrt (Frage 2).
Der Vorsitzende Ser VeranlagungAkommission wird öem-
nach nach dem Akteninhalt und der sonstigen Lage des
Falls beanstanden können, wenn er sicht, Saß eine' „sach¬
gemäße" Steuererklärung umgangen wird, unö Sie Vor¬
an lagungskommtssion rvird auf Grund der Akten und der
persönlichen Kenntnis der Verhältnisse darüber zu be¬
schließen haben, was in jedem Fall zur Erzielung einer
gerechten Besteuerung gelten soll. Die Frage 3, ob eine
zum 1. April 1907 cintretende Veränderung des Hypo¬
thekenzinssatzes (nicht nur höherer, sondern eventuell
auch niedrigerer Zinssatz) zu berücksichtigen ist, kann
zweifelhaft sein,' man wird allerdings immer davon anS-
gehen müssen, daß wie die Einnahmen , so auch die Aus¬
gaben im letzten Kaleuderfahr maßgebend sind. Jeden¬
falls empfehle ich, Saß Sie Steuerpflichtigen den Zinssatz
im letzten Kalenderjahre angcbcn und aus Seite 4 in
einer Anmerkung zu der betreffenden Hypothek über die
bestimmt eintretende Veränderung eingehende Angaben
(Zeitpunkt, Gläubiger usw., Zinsfuß ) machen.

— Das deutsche HertungSweftn. Der Umfang des
deutschen Zcituugswesens läßt sich nach den Aufzeich¬
nungen der Post nur zum Teil berechnen, da die Post die
von  den Zeitungen selbst bestellten Nummern und die im
Wege des Buchhandels oder auch unter Streifbartö durch
die Post verschickten Nummern nicht rechnet. Im ganzen
Deutschen Reiche wuvöen im Jahre 1905  170534 Millio¬
nen Zeitungsnummern als solche von der Post befördert
Die deutschen Schutzgebiete und das Ausland sind dabei
mit mehr als 49 Millionen beteiligt. Es gehen aber weit
mehr Zeitungsnummern aus dem Reiche als eingesührt
werden. Nach Deutschland liefert Re Post 40% Millio¬
nen, während sie nur etwas über 8 Millionen ausführt.
Von dem Gcsamtverkehr entfallen aus das Ncichspostgc-
blet ohne Bayern und Württemberg 1482% Millionen
Nummern . Diese verteilen sich auf nicht ganz 6% Millio¬
nen Exemplare , wenn man sic für das ganze Jahr im
Durchschnitt berechnet. Der Durchgang umfaßt 1,8
Millionen . Von dem Rest waren erschienen im Rcichs-
prstgebict 1415 Millionen Stück, in Bayern unö
Württemberg 29 Millionen , in Österreich 1%  Millionen,
tu Ungarn 120 104, in den deutschen Schutzgebieten 11 084,
in den übrigen Ländern 4,8 Millionen . Neben Österreich
liefern die Schweiz, Österreich und Dänemark die meisten
Zeitungen , je etwa 34 Millionen Nummern , in das
Reichspostgebiet. Abgesehen von 33% Millionen -bayeri¬
schen und 123,4 Millionen württembcrgischen Zeitungs¬

nummern liefert .Österreich ebenfalls die meisten Num-
mern ins Reichspoftgebiet, nämlich 9,6 Millionen . Es
folgt das europäische Rußland mit 8% Millionen , dann
die Schweiz mit fast 6 Millionen , die Niederlande mit
2,2, Belgien 2, Dänemark 1%, Italien und Schwedenje 1 Million.

71  Kein Jägerlatein . Das „ Höchster Krcisblatt"
schreiet: „Auf der Jagd passieren oft die merkwürdigsten
Geschichten, die zu glauben manchmal wirklich schwer fällt.
Nachstehender Vorfall, der sich bei der Jagd in Kriftel
ereignete, gehört ebenfalls in dies Kapitel, hat aber den
Vorzug, buchstäblich wahr zir sein, wie durch ein halbes
Hundert Zeugen bewiesen werden kan-n. Der erste Trieb
war vorüber und Sie Häsen, 28 an der Zahl , lagen wohl¬
geordnet auf einem sog. Gemttsewagen, der zum „Leiche n-
transport " diente. Es folgte der zweite Trieb und auch
hier wurden gegen 30 Hasen geschossen. Eben war Ser
erwähnte Wagen angefahren , um auch diese anfzu-
nchmen und Jäger und Treiber umstanden die Strecke,
als es plötzlich aus Sem Wagen ein eigenartiges Ge¬
rumpel gab — alles fuhr herum und sah, wie in hohem
Satze einer der „toten" Hasen des ersten Triebes aus dem
Kasten sprang, um in eiligster Flucht das Weite zu suchen.
Drei Hunde stürmten wie die Teufel hinter Sem Aus¬
reißer her, Soch dieser gewann sichtlich Terrain und wäre
zweifellos entkommen, wenn ihn sein Verhängnis nicht
einem verspätet ankommenöen Schützen in den Weg ge¬
führt hätte, der den armen Kerl totschoß. Der Hcrse hatte
ivohl länger als eine halbe Stunde -regungslos in der
Reihe seiner toten Gefährten gelegen, che er den kühnen
Fluchtversuch riskierte . Hätte er nur noch wenige
Minuten länger damit gewartet, dann war er gerettet.
Allerdings mag's ihm bange geworden sein, als er vom
Wagen aus -sah, wie „unser Fritz" an den Opfern des
zweiten Triebs mit gewohnter Meisterschaft die Ope¬
ration des „Hassens" vornahm, vor welcher der Schlau¬
berger und seine Schicksälsgenoffen aus dem ersten
Triebe bisher glücklich verschont geblieben waren . „Laaf
nor hi, du sterbst doch in kaair Feddernbett !" hatte der
genannte Operateur dem Flüchtling grimmig nachge¬
rufen , und als jetzt ein Hund den armen Lampe stolz
herbrachtc, da sah wieder einmal ein jeder ein, daß
niemand seinem Schicksal entgehen kann."

— Unfall. Der 18jährige Tapezierer Heinrich
Perscheid aus Hahn  im Taunus stürzte gestern
nachmittag in einem Hause in der Taunusstraße so un¬
glücklich von einer Leiter, daß er am rechten Arm einen
doppelten Bruch und eine leichte Gehirnerschütterung
erlitt . Herr Dr. Althen,  der die erste Hilfe leistete,
veranlatzte die Sanitätswache zum Transport des Ver¬
unglückten ins städtische Krankenhaus . Sein Zustand ist
nicht lebensgefährlich.

— „Tagblatt "-Sammlungen . Dem „Tagblatt "-Verlatz
gingen zu : Für Kohlen für Arme und Frühstück für Schul¬
kinder : von Cara je 10 M . — Für die Blindenschule : aus
einem Überschuh von einer Christbaumvcrlosungcn bei Gast¬
wirt Peter Becker 11 M . 6 Pf.

— Wem gehört das Geld ? 1. Zirka 300 M . Darlebens-
Hypothek sind vorhanden für eine Tischlerschefrau Maria
Huber,  geb . , Geier,  unbekannten Aufenthalts . —
2. Für einen früher in Bremen beschäftigt gewesenen Kellner
Albert 51ü n n e sind 1200 M . vorhanden , und zwar auf einem
Grundstück in Lemgo i. Lippe. Der Aufenthalt des Ge¬
nannten oder etwaiger Erbfolger ist unbekannt . — 3. Gesucht
werden Erbberechtigte für den Nachlaß des in Zinten ver¬
storbenen Schneidermeisters Friedrich Rudolf Folger.  W "r
kann Ansprüche erheben ? — 4. Die gesetzlichen Erben einer
nn Jahre 1905 verstorbenen Frau Auguste Metzger,  geb.
Franz,  Witwe eines Rentners Martin Metzger  in
Darmstadt , werden ausgefordert , sich zu melden . Insbesondere
werden ge,ucht ein Julius und ein Kaki Franz Metzger
resp. deren Abkömmlinge . — 5. Unbekannt sind die Erben
eines im Juli 1908 in Berlin Perstorbenen Kriminalwacht-
mcistcrs a. D . Rudolf Seiffert.  Wer kann Ansprüche er¬
heben ? 6, Für den Nachlaß eine ? schon 1871 nach Amerika
ausgewandertcn Ludwig Heinrich Nikolaus Martin Seeth,
1853 tn Gteßen geboren , haben sich noch keine Erben gemeldet.

erkennen und eine Einordnung dieses frühesten ameri¬
kanischen Schäöeltypus in die Kette der frühesten euro¬
päischen Schädeltypen versuchen.
i Man hat ja jetzt drei Hauptglieder in der vorge¬
schichtlichen Entwicklung des Aienschengcschlechtes festgc-
stellt. Der früheste ist der von Du -Bois im Fahre 1890
rnkdeckte Pitheeanikropus erectus, öeffen Typus zwischen
öem Schimpansen, dem höchst entwickelten unter Sen
vrenischenähnl-ichen Affen, und Sem nächsten Gliede Ser
Menschlichen Entwicklnngsre'ihe, dem sog. „Ncandcrtal-
Dienschen", steht. Sein Schädel gleicht noch durchaus
Sem der höchst entwickelten Affen, aber der Rauminhalt
sleines Gehirns beträgt 850 Kubikzentimeter, während
kein Affe mehr als 600 Kubikzentimeter hat und das
kleinste Gehirn einer lebenden Menschenrassenie unter
-einem Rauminhält von 930 Kubikzentimeter herabsinkt.
Das zweite Glied in der Entwicklung der europäischen
Menschenrasse ist der 1886 aufgefundenc „Neandcrtal-
Mensch", dessen Gehirn 1230 Kubikzentimeter einnimnit
b.nd dessen Schädel als der normale Typus des Ur-
iMcnschen durch andere Funde erwiesen ist. Durch die
-Schädel nämlich, die 1886 in einer Höhle bei Syd in Bel¬
gien , und dann durch den Schädel, der in einer Höhle bei
Krapina in Kroatien entdeckt wurde, unö die beide dem
Schädel des Neandertal -Mcnlschen nahe verwandt sind,
läßt sich die Schädelform des europäischen Urmenschen,
der in der Mitte der älteren Steinzeit lebte, genau fest¬
stellen.

Sein Aussehen ist dem der heutigen Menschen durch¬
aus ähnlich: die Kinnbacken sind kräftig und tiefliegend,
das Kinn ist nicht besonders vorgebaut und auch die
Zähne sind nicht besonders vorstehend. Die Knochen
über den Augen sind stark vorgelagert und bilden eine
Art Dach über den Augen, von dichten buschigen Augen¬
brauen beschattet. Diese hervorspringenden Knochen
und die stark zurückgehende Stirn sind noch von Len Affen
vererbt : sie sind bei den Männern stärker akzentuiert als
bei den Frauen . Die Muskeln am Halse sind stark aus-
gebildet und vereinen sich zu einem Stiernacken, wie er
für Fleischesser mit starken Kinnbacken notwendig ist, die
noch keine Messer und Gabeln gebrauchen. Die Größe
rst etwas niedriger als die durchschnittliche Größe des
E>'ro»äers . 5 Fuß 8% Zoll. Das dritte Glich ist dann

der Schäöeltypus des Menschen der jüngeren Steinzeit,
wie er sich äuch schon in einigen Schädeln aus der älteren
Steinzeit ankündigt . Jedenfalls ist es nicht möglich, daß
sich ans dem Typus der älteren Steinzeit , wie er in dem
Neanöcrtal -Menschen sich öarstcllt, der Typus des jün¬
geren Steinzeitnrenschen ohne ein Zwischenglied ent¬
wickelte. Da sich nun auch aus der alteren Steinzeit
höher entwickelte Schädel gefunden haben, so nimmt man
an, Laß der Typus des jüngeren Steinzeitmenschen schon
in einzelnen Teilen Europas sich während des älteren
Steinzeitalters ansbildete und dann in andere Gebiete
eindrang . Die in Nebraska aufgefnndcnen Schädel
zeigen nun einen schon weiter entwickelten Typus als
den des Ncanöertal -Menschen und gehören wohl einer
noch späteren Zeit an als die Typen der jüngeren Stein¬
zeit in Europa . Gehören sie demnach einer verhältnis¬
mäßig späten Epoche der Urgeschichte an, so weisen sie
doch noch alle Merkmale einer primitiven Menschenrasse
ans und haben ihre große Bedeutung als die ersten
Zeichen menschlicher Ansiedelung in Amerika. 6 .X.

Aus Kmck und Leben.
* Ein großes Doppelfernrok-r ist .atzt für die Rad-

cliffe-Stenwarte in Oxford geschaffen worden. Das
Teleskop besitzt zwei Rohre, das eine zum Beobachten
mit dem Auge, das andere zum Photographieren . Beide
haben eine Brennweite von fast 7 Metern , doch über¬
trifft bas photographische Fernrohr das andere tn der
Öffnung um 5 Zentimeter und besitzt eine solche von
60 Zentimetern . Die Anordnung des Experiments ist
deshalb besonders praktisch, weil die Bereinigung des
photogräphischen mit dem gewöhnlichen Teleskop die
Möglichkeit gibt, bei langwierigen photographischenAuf¬
nahmen den betreffenden Himmelspunkt immer wieder
genau einzustellen.

* Eine Vervollkommnung des Telegraphen . Ein
junger , in New York lebender italienischer Ingenieur
namens Tullio Giara hat eine Erfindung gemacht, die
es ermöglicht, auf einem einzigen Draht mehr als t- --
send Telegramme nach beiden Richtungen weiterzngeben.
Di-e New Wrk Zentralbchu Heabsichtigl, in den nächsten »

Wochen umfangreiche Versuche mit dem Giaraschen
System zu unternehmen , um seine Brauchbarkeit im
Großen festzustellen. — Man wird das Ergebnis dieser
Versuche erst abzuwartcn haben.

Kirrz-e MLtseUmrgerr.
Conried bleibt. Direktor Heinrich Conrieö in New

Nork kabelt in Erwiderung ans die Meldung über seinen
angeblich bevorstehenden Rücktritt von der Direktion öeS
Irving Place -Theaters unö des Metropolitan Opera
Honse eine Mitteilung nach Europa , worin er seine
Amtsmüdigkeit bestreitet. Nach wochcnlanger Krankheit
befinde er sich auf dem Wege der Besserung und werde
nächste Woche seine Tätigkeit wieder anfnehmen. Außer¬
dem habe er die Wahl zum Generaldirektor des neuen
Nationaltheatcrs angenommen.

Ei« fürstliches Geschenk. Die öffentliche Bibliothek,
die Baron Karl v. Rothschild vor einigen Jahren Ser
Stadt Frankfurt a. M. schenkte, hat von den Töchtern des
Stifters eine reiche Gabe erhalten . Die Baroninnen
von Salomon und James von Rothschild, beide m Paris,
mtö Lady Rothschild tn London haben der Stadt 800 000

"bcrmiescn, um die Bibliothek, die in dem alten
RothschilöchenL-tammhaus am Untermatn -Kat unter¬
gebracht ist, zu erweitern.

Die Wicbcrhcrstellnng der Trajansäule in Rom ist
nahezu vollendet. Die liberalen italienischen Blätter
ver.QNMn ö>ah endlich öie cmf öer Säu ê
Statue öes he'llic;en Petrus entfernt uttb  wieder &urcÖ
i>te Statue öes Kaisers Trajan , öre ursprünglich Lort
stand, erseht werde. Man darf gespannt sein, ob die Be¬
hörde diesem Wunsche der Presse, der auch der Wunsch
aller Kuustfreundc ist, zu entsprechen wagt.

Millionenspeude für die Krebsforschung. Der
Kassierer der Fonds für das Studium der Krebskrank¬
heit in Paris hat von einem reichen Brautpaare önla *'-
lich der Trauung eine Million Frank als Beitrag Mir
Erforschung eines Heilmittels für die Krebskrankhsiteuerhalten.

„Romeo und Julia " bei Reinhardt . Als näMte
Premiere ist im Berliner Deutschen Theater Shake¬
speares „Romeo und Julia " für die zweite Hälfte Sieles
Monats in Aussicht genomnien. ' '

IIü



Seite 4 . Dienstag, 8. Januar 1907 . ^ßtmbübsmv  TtttzbLatl « Morgen-Ausgabe, 1. Blatt . Nr . 11.
— 7. Zu den Erben eines im Juni 1.905 in Guben ver¬
storbenen Karl Hi Hand  gehört dessen Schwester Frau
Henriette Pauline Gillig,  geborene H i l I a n d , , oezw.
deren Kinder . Der Aufenthaltsort der Genannten bezw. ihrer
Kinder ist unbekannt . — 8. Zirka 700 M. hat ein Landwirr
Johann Heinrich Gerber  hinterlassen , der zuletzt in Geeste¬
münde wohnhaft war und dortselbst 1902 gestorben ist. .̂ Erb¬
berechtigte haben sich noch nicht gemeldet. — 9. Ein Fräulein
Martha Teich mann  wird gesucht. Sie hat eine Erbschaft
gemacht seitens eines im Mai 1906 verstorbenen Fräuleins,
Ada Liepe.  Der Aufenthalt der Gesuchten konnte bisher
nicht ermittelt werden. Vielleicht hat sie sich verheiratet und
-trägt nun einen anderen Namen ? - -- 10. Noch immer wird
igesucht ein Lehrer Paul Max R eimann,  früher in Berlm
-wohnhaft gewesen, zwecks Empfangnahme einer ihm testa-
jmentarisch zugefallenen Erbschaft. — 11. In Sachen, betr.
-die Nachlaßregulierung einer im Juli 1904 verstorbenen Frau
-Major v. Fritsche,  geborenen Werkenthrn,  werden
Erbberechtigte ausgefordert , ihre Ansprüche geltend zu machen.
— 12. Gesucht wird die Ehefrau des Gärtnergehilfen Johann
Lachmann,  Klara , geb. Simon,  resp . deren Tochter
Leorwre. Der genannte Ehemann lebte von seiner Frau ge¬
trennt und wurde im Juli 1906 bei Berlin als Lerche aufge¬
funden. Er hat offensichtlich Selbstmord begangen. — 13. Ern
Friedrich Wilhelm Robert Klau  hat eine Erbschaft gemacht.
Sein gegenwärtiger Aufenthalt ist unbekannt . — 14. Aus An¬
laß des Jahreswechsels sei allen Besitzern von Wertpapieren
dringend empfohlen, durch ein Bankgeschäft Nachsehen zu
lassen, ob die betreffenden Nummern nicht etwa schon aus¬
gelost wurden . Ansgeloste Papiere werden ^nicht mehr ver¬
zinst und verfallen in einigen Jahren gänzlich. Alle ^ ahrc
werden viele Millionen durch solche Nachlässigkeiten verloren,
die dann jenen zucnrte kommen, welche die Wertpapier ver¬
ausgabten . Es nnrssen alle Papiere kontrolliert werden, nicht
nur Reichs-, Staats -, Stadt -Anleihen nfw., sondern auch
-solche von Gesellschaften, industriellen Unternehmungen , Be¬
hörden usw. _ _

Vereins -Nachrichten.
* Nächsten Sonntag , den 18. Januar 1907, veranstaltet

die Gesellschaft „Jung - Wildfang"  ihre diesjährige
humoristische Abendnnterhaltung nebst Ball und reich ausge¬
statteter Tombola unter gefälliger Mitwirkung des Gesang¬
vereins „Liederblüte ", der feschen Soubrette Mist Wierabon
und des Original -Humoristen M. EnÄers aus Mainz , Jia
das Programm reichhaltig, ist ein Besuch zu empfehlen.

Verews -Feste.
iSntncchme frei bis zu 20 Zeilen.)

* Die Weihnachtsfeier , welche der Wiesbadener
Militär - Verein"  am 30. v. M. m der Walhalla ver¬
unstaltete , nahm den . schönsten Verlauf . Das Programm bot
'auch diesmal eine Fülle hervorragender Genüsse Der Vor¬
sitzende des Vereins , Herr Oberleutnant d. L. Schürft , hielt
eine dem Weihnachtsfest entsprechende Ansprache unS endete
mit einem Hoch auf Se . Majestät den Kaiser . Die von der Ge-
sanasabteilung des Vereins unter Leitung ihres tüchtigen
Dirigenten Herrn Knhl vorgetragenen Eho^e 'vnrden recht
exakt cmsgeführt und fanden großen Beifall . Allgemein gefiel
das Baritonsolo : „Die Bestimmung ", vorgetragen von dem
Vereinsmitglied Karl Hehmann : ebenso die MilitarischL
Hnmoreske, welche von den Mitgliedern Ernst , Bodensteiner,
Günzel , Stauch und Fräulein Dreh aufs beste ausgefnhrt
wurde. Ganz besonders verdient erwähnt zu werden, da«
herrliche und selten gebürte „Glöcklein von Jymsfar , das
durch seinen hochpoetischen Inhalt , die schone Sprache und
nicht minder durch seine vorzügliche Interpretation eine
weihevolle Stimmung hervorrref . Höchstes Lob gebührt den
Arrangeuren und allen sonstigen Mittorrkenden . Den « chlutz
des Programms bildete das vorzuglm) gegebene Theaterstu4
„Verschollen und wiedergefunden . Die Mitwirkenden,
Fräulein Pantsch , Ernst , Gartb und Sender , sowie - ie Herren
Koch, Beckhaus, Rudolf und Uhlott erzielten durch ihr vor¬
treffliches Spiel stürmischen Beifall . Eine stattliche Vm-
losung erhöhte die Feststimmnng und der darauf folgende Ball
hielt die Teilnehmer bis zum Tagesgrauen beisammen. F 4SI

rs . Biebrich, 7. Januar . Mit . dem gestrigen Sonntag ist
die am 22. September von den staotischen Körperschaften be¬
schlossene Umsatzsteuer  in Kraft getreten , nachdem sie
die Zustimmung des Kreisausschusses wie Oberprastdiums ge¬
funden hat . Die Steuer betragt 2 vom Hundert des Werte«
bei unbebauten und 1 vom ' Hundert des Werten ber be¬
bauten Grundstücken. Da Beschwechsel hier rege ist, horfr
lman auf nicht unerhebliche Einnahmen.
! dl. Biebrich, 7. Januar . Der Taubenzüchterverein Nhmn-
nau , bestehend aus 18 Mitgliedern aus . Biebrich, L>ch,msten!
Und Wiesbaden , veranstaltete gestern und heute in der Wuth-
schen Halle eine L o ka l - T a u b e n s.cha u . Der Vorytzenoe
des Vereins ist Herr L. Kehrmann in Biebrich. Zur An«-
Istellung sind 200 Rassetaubcn gelangt , hiervon sind nanz be-
scnders die Carrier - und Pfautauben hervorzuheben, aber
buch die anderen Arten , wie Bagdetten , Dragon , Kropfe,:,
Perücken, Mövchen u. a. mehr, sind nur als großartige
Exemplare zu bezeichnen. Heute nachmittag wurüe eine Ver¬
losung und Preisverteilung veranstaltet.

A Schierstein, 6. Januar . Von dem übelstand heutiger
Geschäfts «, ! ü „ düngen  zeugt wieder ein hier - vorge¬
kommener Fäll . Ein Auswärtiger pachtete eme hiesige
Viktualien - und Landesproduktenhandluug , machte am 1. d. M.
das Geschäft auf und nach 4 Tagen wieder zu, weil er einsah,
daß die erzielte Einnahme in keinem Verhältnis zu den
Unkosten stand. Dem seitherigen Inhaber ließ er als Ent¬
schädigung den gesamten Kassenbestand zurück.

( >) Dotzheim, 7. Januar . Am 9., 10. und 11. Januar
findet auf hiesigem Rathause seitens des Herrn Krcisobstbau-
lehrers Bickel ein praktischer O b st b a u m p f I e g e kn r su s
statt . Zur Behandlung kommt die Behandlung der umge¬
pfropften und verjüngten Bäume , der Schnitte des Zwerg¬
obstes, der Beerensträucher , der jüngeren Obstbäume, das
Ausputzen und Reinigen -der älteren Bäume usw. Der Be¬
such des Kursus ist für jedermann unentgeltlich.

+ Nordenstadt, 5. Januar . Gestern hielt Herr Bartling-
Wiesbaden in der hiesigen Gemarkung eine große Treib¬
jagd  ab . Es wurden 409 Hasen erlegt. — Im hiesigen
Rathaussaale fand heute vormittag die Wahl eines Abgeord¬
neten für den Kreistag  für die Orte .Nordenstadt, Igstadt,
Wallau. und Brcckenheim u. a. statt . Für den aussck,eidenden
-seitherigen Vertreter Herrn Reinhard Schleunes -Wallau
iwnrde Herr Bürgermeister H e u ß - Breckenheim gewählt.
■ a. Ried, 6. Januar . Die Frau des hiesigen Arbeiters H.,
(welche schon erwachsene Kinder hat, ließ dieser Tage , während
(ihr Mann in der Fabrik in Höchst beschäftigt war , ihre besten
Möbel aufladen und fuhr damit nach Fechenheim zu einem
anderen Manne , der bis vor kurzem bei ihr als Schläfer ge¬
iwohnt hatte . Mehrere kleine Kinder hatte Frau .H. in der
Nachbarschaft untergebracht . Als ihr Mann , von dem Möbel¬
transport benachrichtigt, der Ausreißerin  nach Fechen¬
heim nacheilte, fand er kein Entgegenkommen und mußte ohne
Frau und ohne Möbel zuruckkehren. Aber auch noch einem
anderen war die Frau H. durchgegangen, nämlich dem Ge¬
richtsvollzieher, welcher die Möbel bereits gepfändet hatte und
sie am Tage der Ausreise versteigern wollte. Das Schläfcr-
.wcsen zeigt hier oft sehr böse Folgen.

r . Eltville , 7. Januar . Die hiesige Karnevalsge¬
le  l I s cha f t hat beschlossen, am 3. Februar nachmittags eine
>Fr e m d e n s i tzu n g mit Damen abzuhaltcn . — In der
Nähe des Hofes Drais sti e ß ein Fuhrwerk des Gutspächters
Vogel mit einem Kraftwagen zusammen.  Das Pferd
erlitt bei dem Zusammenstoß einen Beinbruch und der
Kutscher verschiedene Kopfverletzungen. Auch dasAuto wurde
beschädigt. Dem Auto fehlte die vordere Erkennungsnummer,,
-dem Fuhrwerk die brennende Laterne . Namen und Herkunft
-der Insassen des Autos wurde sestgestellt.

r . Winkel, 7. Januar . Die Lustbarkeitssteuer-
Ordnung  unserer Gemeinde ist nunmehr in Kraft getreten.
Es werden erhoben von einer Tanzmusik mindestens 15 M-,
von einer Theatervorstellung 6 und . einem Konzert 8 M.;
von einem Musikautomaten monatlich 3 M.

— Nievern, 7. Januar . Eine Versammlung von Milch¬
produzenten beschloß, dem zu gründenden M i I <f)ü e t =
w e r t u n g s v e r b a n d beizutreten , die Erhöhung der Milch¬
preise aber erst dann eintreten zu lassen, wenn mindestens
75 Proz . aller Milchproduzenten in dem Verbände zusammen¬
geschlossen sind, damit „die Durchführung der Preisregelung
durch einzelne Querläufer nicht mehr in Frage gestellt"
werden könne.

st. Weilburg , 7. Januar . Das zweijährige Kind kleiner
Leute aus Löhnberg  trank dieser Tage heißen Kaffee
aus der Kanne.  Das Kleine starb unter den gräßlichsten
Schmerzen.

'§§. Oberndorf , 0. Januar . Die „kühle Eiche", die unweit
unseres Dorfes stand und weithin bekannt war , mutzte kürz¬
lich gefällt  werden . Der Baum ergab 24 Raummeter
PrügWolz und 80 Wellen. Das Alter der kühlen Eiche wird
auf 500 Jahre geschätzt.

d. Hachenburg, 7. Januar . Dem Tauwetter des oberen
Westerwaldes ist seit einigen Tagen wieder ein solches
Schneegestöber  gefolgt , daß der Verkehr nur noch not¬
dürftig mittels Schlitten aufrecht erhalten werden kann. Die
Hasen richten an den jungen ungeschützten Bäumen großen
Schaden an : Raben und Elstern (Atzeln) kommen in die
Dörfer und suchen die Dungstätten nach Nahrung ab.

— Biedenkopf, 7. Januar . Herr Pfarrer C. Spieß-
Bottenhorn gibt seit kurzem als Beilage zum „Hinterländer
Anzeiger" eine kleine Zeitung heraus „M itteilungen
ans Geschichte ' und Heimatkunde des Kreises
Biedenkopf , die (wie schon der Titel sagt) erzählen und
berichten soll aus Vergangenheit und Gegenwart des Hinter¬
landes . Die erste Nummer dieses auf einen zwar engen,
aber interessanten und schönen Kreis beschränkten Blattes
lokaler Heimatkunde macht einen recht guten Eindruck; sie
enthält ein Geleitwort ' vom Herausgeber , einen Beitrag von
dem Banernschriftsteller Naumann -Marzhausen und einen
Aufsatz über die Vergangenheit des Kreises Biedenkopf.

88. Cassel, 6. Januar . In der letzten Stadtverordneten-
Sitzung wurde auch der Bericht der städtischen
Schulärzte  über das Schuljahr 1.905/06 bekannt gegeben.
Nach diesem Bericht sind bei der Untersuchung von 1.906 aus¬
zunehmenden Kindern 373 als ärztlicher Beobachtung be¬
dürftig und 847 als krank erkannt worden. Nachunter¬
suchungen wurden 8710 vorgenommen. Dabei erwiesen sich
1740 .Kinder als ärztlicher Beobachtung bedürftig , 3519 als
krank. Ein Fünftel  aller untersuchten Kinder schien also
der Beobachtung bedürftig , 43 bis 45 Proz . erwiesen sich als
krank. Diese Zahlen beweisen, wie notwendig die Institution
der Schulärzte ist. Die meist vertretenen Krankheiten
waren Blutarmut , Skrophulose, Wirbelsänlekrümmungen,
Herz- und Lungenkrankheiten , Wucherungen, Augenkrank¬
heiten , Gehör- und Zahnleiden.

* Mainz , 7. Januar . Rheintzegel:  1 in 48 cm
gegen 1 m 68 cm am gestrigen Vormittag.

Gerichts fml.
Strafkammersitzung vom 7. Januar.

KonfcssiouelleAnimositäten.
Der Winzer und Taglöhner Stefan Kissel von

Oestrich hat zweierlei getan, was ihn in Gegensatz
zu den meisten übrigen Einwohnern des Ortes ge¬
bracht hat und was ihm besonders von katholischer
Seite sehr verdacht wird . Er hat vor Jahren einmal
ganz offen, nebenbei bemerkt gegen Bezahlung , sozial¬
demokratische Flugblätter verteilt und — was mehr ist
— er hat es, !öa er überhaupt auf freierem Standpunkt
steht, als die katholische Kirche ihren Zugehörigen
gestattet, gewagt, mit seiner ganzen Familie zur
evangelischen Kirche überzutreten . Das wird ihm
natürlich in katholischen Kreisen sehr schwer ange¬
kreidet, und es gibt in Oestrich wohl keine Familie , die
mehr angefeindet wird , wie diejenige von Kissel. Am
13. Juli soll das so recht zutage getreten senk. Zwei
Glieder der Familie Kissel, der Taglöhner Schüler
und der Winzer Wilhelm K. befanden sich in größerer
Gesellschaft in der Stranßwirtschaft von Eapitain.
Man unterhielt sich aus das beste und sang heitere
Lieder, bis endlich das Wjrtstöchierlein sich solo im
Gesang produzieren, wollte und deshalb' den anderen
Rühe geboten wurde . Die Brüder K. überhörten das
zunächst. Um sie zur Ruhe zu bringen , warf jemand
eine Hand voll Sand nach ihnen , von dem ein Teil in
ihren Wein fiel . Dafür revanchierte sich der Stefan
Kissel, indem er den Wein dem Werfer ins Gesicht goß.
Deshalb kam cs zu einem kleinen Streit unter den Be-,
teiligten , dessen Ende gewaltsam dadurch herbeigeftthrt
wurde, daß man die mißliebigen beiden Kissel mit Ge¬
walt an die frische Luft spedierte. Bald nach ihnen
verlieh auch die andere Gesellschaft das Lokal. Nach¬
dem von dritter Seite der Vater der beiden jungen
Leute, der Winzer und Taglöhner Stefan Kissel, herbei-
geholt worden war , geriet die Familie K. mit dem¬
jenigen , der den Sand geworfen, aneinander und nicht
nur dieser soll dabei durch Schläge mit Latten erheblich
mißhandelt worden sein, sondern einer aus der Gesell¬
schaft soll auch einem sich irgendwie in die Affäre
einmischcnden, in der Nähe stehenden anderen jungen
Manne mittels eines Messers eine nicht ganz unbe¬
deutende Kopfwunde' beigebracht haben. Kissel Vater
nebst seinen 2 Söhnen , sowie der Taglöhner Michael
Maurer von Oestrich stehen auf Grund des Vorfalles
heute unter der Anklage der schweren Körperverletzung
vor Gericht. Einer von ihnen, Stefan K., ist s. Z . in
Untersuchungshaft genommen, nachdem er zugegeben
hatte, von dem Messer bei der fraglichen Gelegenheit
Gebrauch gemacht zu haben, jedoch wieder auf freien
Fuß gesetzt worden . Heute widerruft er das Ge¬
ständnis . — Erwähnt mag noch sein, daß der Familie
K. auch von Seiten ihrer Gegner nichts Nachteiliges
nachgesagt werden kann. Die 3 Kisiel werden der
schweren Körperverletzung schuldig gesprochen und ver¬
urteilt , der Vater K. zu 80 M . Geldstrafe, Sebastian K.
zu 9 Monaten 2 Wochen, Wilhelm K. zu 6 Wochen Ge¬
fängnis , Sebastian K. außerdem zu 250 M. an den
Hauptverletzten zu zahlende Buße . Maurer wird nur
der einfachen Körperverletzung schuldig gesprochen, aber
für straffrei erklärt.

* Wegen Gvtteslästernng mußte sich am Samstag
der 68jährige Schriftsteller Albert Stürmer vor der
1. Strafkammer des Landgerichts II in Berlin verant¬
worten . Der Angeklagte ist früher Kapitän in ber

Handelsmarine gewesen und viel in der Welt hernm-
gekommen. Seit mehreren Jahre » hat er sich in den
Ruhestand zurückgezogen und sich hauptsächlich dem Ge¬
biete der Theosophie gewidmet. Eine öffentliche Volks¬
versammlung im August v. I ., in der der Angeklagte
als Redner anftrat , fiel der Auflösung durch die über¬
wachenden Gendarmen anheim, weil sich der Ange¬
klagte nach Ansicht dieser Beamten in seinen Aus¬
führungen der Gotteslästerung schuldig gemacht hatte.
Der Angeklagte bestritt unter Berufung auf den Leiter
der Versammlung die Richtigkeit der von den Gen¬
darmen gemachten Aufzeichnungen. Der Staatsan¬
walt hielt aber doch die Schuld des Angeklagten für
erwiesen und beantragte vier Monate Gefängnis . Der
Gerichtshof nahm zwar Gotteslästerung , nicht aber
Beschimpfung einer Einrichtung der christlichen Kirche
für vorliegend an und erkannte auf zwei Monate Ge¬
fängnis.

* Nach Paragraph 184,8 des Strafgesetzbuches wird
bestraft, wer Gegenstände, die zu unzüchtigem Gebrauch
bestimmt sind, an Orten , die dem Publikum zugänglich
sind, ausstellt oder solche Gegenstände dem Publikum
ankündigt oder anpreist. Wegen Vergehens gegen
diesen Paragraphen hatte sich ein Sattler vor der
Straskannner zu verantworten . Im Schaufenster seines
Ladens befand sich ein kleines Schild mit der Aufschrift:
„Pariser Gununiartiksl ". Daneben lagen sogenannte
„Schutzmittel". Ein Kriminalkommissar, der am Laden
vvrbciging , erstattete Anzeige. Der eine Beisitzer des
Gerichts bemerkte, daß derartige Sachen fast in jedem
Friscurgeschäft ausliogen ) man müsse also auch gegen
die Friseure Vorgehen. Trotzdem hielt das Gericht den
Angeklagten für schuldig und verurteilte ihn zu 60 M.
Geldstrafe.

* Wegen Beleidigung eines Schwurgerichts wurde
der Arbeiter A. Linke aus Dorstfeld von der Dort¬
munder Strafkammer zu 60 M. Geldstrafe Verurteilt , Er
hatte den Geschworenen, die im Juli den Schutzmann
Dickmann aus Marten srcigesprocheu, vorgeworfen, ihr
Urteil sei parteiisch gewesen. Wenn Arbeiter unter den
Geschworenen fein dürsten, oder wenn der infolge eines
Revolverschusfes des Schutzmanns Getötete Nichtarbeiter
gewesen sei, würde eine Verurteilung erfolgt sein.

* Strerkprozetz. Gelegentlich des Hasenarbeiter-
streiks in Stettin waren zwanzig Arbeitswillige von
fünfzig Streikenden überfallen und zum Teil schwer
verletzt worden. Das Landgericht verurteilte nunmehr
die Rädelsführer zu Gefängnisstrafen von zwei Wochen
bis sechs Monaten.

Spoer.
L. K. Rhein - und Taunusklub Wiesbaden . Trotz des

wenig einladenden Wetters fanden sich zu dem vorgestrigen
Ausflug ins Morgenbachtal  29 Personen ein.
1% Uhr begann der Abmarsch von Trechtlingshausen , das
Morgenbachtal aufwärts immer dem wild dahinstürmenden,
bald in jähen Wasserfällen abstürzenden, dann wieder sorg¬
los zwischen Fels und Eis sich mit lautem Getös seinen Weg
bahnenden Morgenbach entlang zum Jägerhaus . Die 8140
Schritte bis dahin wurden in 144. Stunden zurückgelegt. In
dem- ängstlich kleinen Wirtszimmer herrschte bald eine frohe
Stimmung und gar rasch kam die Zeit zuin Abmarsch nach
dem nähen Gerhardhof , wo man nach 26 Minuten gegen
%3 Uhr anlangte . 2560 Schritte zeigte der Schrittmesser.
Hier bei der Hauptrast entwickelte sich ein übermütig , fröh¬
liches Treiben , des Rheines herrliche Lieder erschallten beim
Klang der Gläser und voll feuriger Begeisterung brachte Herr
Borngicßer einige Lieder zum Vortrag . Um %6 Uhr ging'«
wieder hinab, anfänglich auf dem guten Weg vom Wirt be¬
gleitet , dann auf dem teilweise ganz- vereisten Kuhweg, der
bei der Dunkelheit und vor allein der heimtückischen Glätte
von den meisten heftig befühlt wurde — doch keiner nahm
Schaden — nach Trechtlingshausen , 6200 Schritte , einige un¬
liebsame Fälle mitgerechnet. Kurz vor Abfahrt des Zuges
6 Uhr 29 Min . kam die erste Laterne mit 27 Mann am Bahn¬
hof an , etwas später die zweite Laterne mit ' 2 Mann . Der
einstündige Aufenthalt in Mainz vereinte nochmals alle in
der Rheinischen Bierhalle . - — Die Vorberatung zur
1. - Haupt w an bctung  findet kommenden Donnerstag,
den 10. Januar , im Klublokal „Gambrinus " abends 0 Uhr
statt . Der Tourenvorschlag dieser prächtigen Wintertour jst-
Scden , Cronthal , Cronberg , -Falkenstcin, Altkönig, Fuchstanz,
Feldberg,  Rotes Kreuz, Königstein, Soden . Führer ' der
am 20. Januar auszuführendcn Wanderung sind die Herren
Hch. Hack und C. Batz. Die Marschzeit beträgt 6% Stunden.

A Neue Kaiserpreise. Für die diesjährigen Wettfahrten
der Kieler Woche hat der Kaiser foglende neue Preise gestiftet:
Einen Ermunterungspreis für die Rennjachten der Klasse 4,
je einen Kaiserpokal für die Schonerkreuzer der L- und 1-a i und für andere Jachten derA-bisI-Klaffe. Diecrklasse hat den üblichen Pokal erhalten . Für
die Wettfahrten zwischen den deutschen und amerikanischen
Sonderklassen-Jachten , die nicht während der Kieler Woche,
sondern infolge Verhinderung der Amerikaner erst im August
bei Kiel stattfinden , hat der Kaiser ebenfalls einen Pokal
gestiftet.

A Lahn-R»derverbnnd. Die beantragte Aufnahme in
den Deutschen Ruderverband vorausgesetzt, wird der Lähn-
Rudcrverband seine erste Regatta aus der Lahn bei Limburg
abhaltcn , wöbe: auch eine Anzahl Rennen für Vereine ein¬
geschaltet wird , die nicht an der Lahn ansässig sind.

* VIII . Deutscher Skat -Kongreß. Der Deutsche Skat-
Verband, der in seinem Bestreben, den schönen deutschen Skat
durch einheitliche Spielregeln zu veredeln und zu verbreiten,
schon sehr zahlreiche Erfolge aufzuweiscn hat , hält seine dies¬
jährige Jahresversammlung am 6., 9. und 13. Januar 1907
in den Thalia -Festsälcn zu Halle a. S ., wo er 1899 gegründet
wurde, als VIII . Deutschen Skat -Kongreß ab. Alle Skater
werden dazu eingeladen, um sich durch die Berichte über
Wirken und Ziele des Verbandes zu unterrichten . Mit dem
Kongreß ist ein großes, aus 9 Teilwcttspielen bestehendes
Turnier verbunden , bei welchem Preise von 300, 250, 200 M.
usw. vorgesehen sind. Eine Beteiligungskarte kostet 3 M., für
Mitglieder nur 2.50 M. Näheres über Aufnahme in oen
Verband und über den Kongreß enthalten die Einladungen,
die Herr Robert Fuchs, Altenburg , jedem auf Wunsch kosten¬
los zusendet.

Vermischtes.
Neujahr bei den Haupttelegraphenämtern.

In der ersten Stunde des neuen Jahres , sobald der
elektrische Zeiger auf 12 Uhr stand, schnellten die Anker
der Hughesapparate im Haupttelegraphenamte zu
München in die Höhe und nach altem Brauche folgte
eine gegenseitige Begrüßung der emsigen Telegraphisten
zum Jahreswechsel . Schon Tage zuvor ging der un-
glückliche StationSpoet tiefsinnig umher: - denn es ist
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für ihn keine leichte Aufgabe, ein Dutzend und noch
mehr Neujahrsgedichte auf Kommando auszubrüten.
Die Berliner begrüßte er, wie die „Münchener N. N."
Mitteilen, mit folgenden Reimen:

„Reichstags- und auch Börsenstürze,
Festdepeschen drei als Würze,
Kindtaufsrcden , Preisnotierung,
Manchmal eine Eheirrung,
Lustige Köpenickerstreiche, .
Schlimmes aus dem Russenrecche,
Was sich immer , kurz und gut,
Irgendwo ereignen tut,
Das vertrauet man den braven
Jüngern an des Telegraphen.
Mög dies Jahr vor allen Dingen,,
Ihnen drum viel Gutes bringen.

Mit Bezug auf den passiven Widerstand , der öfter-
reichischen Postbeamten begrüßte man die O^errercher
Kollegen: , ,

„Zum neuen Jahr der Wunsche
Gab es wohl allerlei , .
Am Schluß sagt man doch immer.
's ist Mt , daß es vorbei.
Wir wünschen, kurz zu sagen,
Euch Glück in Permanenz.
Und daß es niemals mache.
Passive Resistenz!"

Prompt erwiderten die Wiener:
„Wir haben gekämpft im alten Jahr
Und haben auch manches errungen,
Wir haben das steinerne .yerz wgar
Eines Finanzministers bezwungen — -
Wer heute nichts schüttet hinters Bmdel,
Der ilt kein echtes Münchener Krndei!

In verschiedenen anderen Gedichten wünschen die
Münchener:

„Gute Leitung , gute Nerven.
Störung trete niemals ern,
Dann wird auch im neuen Jahre
Die Verständigung gut stets sein. ^

Im Glückwunsch aus Dresden hoffen die « achsen-
brüder:

„Frieden nach dem Negerkrreg,
Gnade dem Hauptmann von Köpenick,
Ein liebes Frauchen dem Junggesellen,,,
Geld denen, die sich mir Talles -quälen.

Den Cölnern liegt die Fleischtenernng sehr am
Herzen. Sie schreiben übers kommende Jahr:

Wird es in Gnaden bald beenden.
Was uns bedrückt, die Fleischcsnot ? —
Soll 'n wir vergnügt zur Arbeit traben,
Das leuchtet einem jeden ein,
Mutz man auch was zum Futtern haben „
Vom Rind , vom Ochsen und vom Schwein —

Die Wiener schickten den Berlinern folgenden Glück¬
wunsch: ^ . ....

„Verrann das alte Jahr auch duster,
So fängt das neue rosig an:
Und das hat der Finanzminister
In einer schönen Art getan.
Er besserte uns 're Avancen, , ,
Versprack's nicht nur , er tat s wgar,
Solchen Minister der Finanzen
Wir wünschen euch zum neuen ^ ahr.

Die Berliner antworteten mit folgendem poetischen
Ergüsse : „

„Run hüllt Vergangenheit in ihren Flor
Das alte Jähr , das neue tritt hervor
Aus Dunkel , das hishcr uns Zukunft war.
Und blickt uns an mit Sternenaugen klar.
Was bringst du uns an Glua und Wohlergeh n i
Es lächelt mild:
Seid lieb, ihr werdet sehn!
Fürwahr in unseres Willens Kraft es liegt.
Was das Geschick auch fügt,
Wenn Lieb' uns führt,
Ihr Odem uns durchdringt,
Der um die Menschheit Brudcrbande schlingt
--wtz ferner wir auch schreiten diese Bahn,
Der Telegraph auch allezeit voran,
SMcrcmf laßt reichen uns von Land zu Land
Per Blitzweg herzlich heut ' die Bruderhand!

Außer den telegraphischenWünschen der verbundenen
Stationen traf auf der Münchener Zentrale eine große
Zahl oft künstlerischer Karten ein. Die Beamten von
Mexiko haben sich unter den ersten Gratulanten ein¬
gestellt. Ferner Karten von den Azoreninseln »Dentsch-
atlantische Kabelgesellschaft», Amsterdam, Brüssel, Lüttich,
Bern , Pest, Prag usw., kurz, fast sämtliche Großstädte
des Kontinents finden sich vertreten und bieten so ecn
schönes Bild der guten internationalen Beziehungen,
welche die Verkehrsbeamten beseelen.

* Erinnerungen an den Kardinal Prinz Hohenlohe,
den Bruder des dritten Reichskanzlers , veröffentlicht
der italienische Politiker Primo Levi im Januar -Heft
der von Richard Fleischer herausgegebenen „Deutschen
Revue" »Stuttgart , Deutsche Verlags -Anstalt). Der
Verfasser gibt u. a. eine interessante Schilderung von der
ersten Begegnung Hohenlohes mit dem Kardinal Pceci,
dem späteren Papst Leo XIII . Als einfacher Monsignore
saß Hohenlohe lesend im Vorsaal , während Pins IX.
der Ruhe pflegte. Da trat ein großer, hagerer Prälat
ein, der den Papst zu sprechen verlangte . Hohenlohe
antwortete , daß dies nicht sein könne. Der andere drang
darauf , er habe Seiner Heiligkeit einen Brief vom
Kardinal Lambruschini zu übergeben: er sei der Bischof
von Perugia . Während er dies sagte, setzte er sich neben
Hohenlohe mit der Miene eines Mannes , der um keinen
Preis fortgehen will. Da entschloß sich Hohenlohe: er
ging znm Zimmer des Papstes und klopfte. „Wer ist
da ?" rief der Papst übellaunig . Hohenlohe teilte ihm
Mit, daß Pecci gekommen sei und ihn zu sprechen ver¬
lange . „Ach!" rief Pius IX . aus , „der Intrigant —
das fehlte gerade." Hohenlohe bat nun seinerseits den
Papst, ihn zu empfangen: „Nun , meinetwegen, ich werde
ihn empfangen, aber er wird wenigstens zwei Stunden
warten müssen." Und wirklich wartete das Lumen de
coelo zwei Stunden im Vorzimmer znm großen Verörnß
Hohenlohes.

* Der illmmniertc Eiscnbahnzng. Ein Kleinbahn-
idvll spielte sich auf der staatlichen Seknndärbahnstreckc
Andrcasberg -Scharzfeld ab. Als die Reisenden den
abends um M>6 Uhr von Andreasberg abfahrenöen Zug
besteigen wollten, waren sämtliche Abteile in düstere
Nacht gehüllt. Der Schaffner wußte nur die lakonische
Antwort zu geben, daß „das Gas alle geworden sei".
Ein Versuch, mit Ölfunzeln die Finsternis zu beseitigen,
war fruchtlos. Schließlich kam ein Fahrgast auf die

treffliche Idee , vom Bahnhofswirt Weihnachtskerzen zu
erbitten . Die Kerzen wurden in den Fensterbänken der
einzelnen Abteile ausgestellt, und nunmehr verließ der
auf diese Weise festlich „illuminierte " Zug mit Voll¬
dampf die Station.

Oleine Chronik.
Ein Hans mit 18 Etagen . Die New Uorker Baube¬

hörde hat den Plan für ein neues Gebäude genehmigt,
welches 48 Etagen haben soll und bis zur Kuppel 657 Fuß
hoch sein wird . Die Vankosten werden auf 12 Millionen
veranschlagt.

Spurlos verschwunden. Eine bekannte deutsch¬
amerikanische Theaterpersönlichkeit, der J -mpresario Ro¬
bert Grau , ist spurlos verschwunden: er machte zuletzt
eine große Tour mit der Patti . Diese Tournee , über die
viel Reklametelegramme nach Europa kamen, ist, wie in
eingeweihten Kreisen längst bekannt war , völlig miß¬
lungen . Grau hat sein ganzes Vermögen verloren . Die
Patti bestand trotz des Fiaskos auf Auszahlung der ver¬
tragsmäßigen Summe , und Grau mußte ihr eine Million
auszahlen . Man nimmt in New Uork an, daß er Selbst¬
mord verübt oder den Verstand verloren hat. Sein
Schicksal erregt in Theaterkreisen allgemeines Mitleid.

Raffinierter Brandstifter . Der Brandstifter , der in
der letzten Zeit die Stadt Posen in so große Aufregung
versetzt hat, konnte noch nicht ermittelt werden. Er ist,
wie die Polizei festgestellt hat , in der raffiniertesten Weise
ans Werk gegangen. Es sind bisher 12 Fälle sestgestellt
worden, bei denen sich folgendes ergeben hat : Der Brand¬
stifter benutzte ein mit Teer bestrichenes Brettchen, ans
das er in der Mitte ein kurzes Licht gesteckt hatte . Das
Brett mit dem Licht schob er an geeigneter Stelle durch
eine Spalte in die Scheunen, in denen das Stroh Feuer
fing, sobald das Licht ausgebrannt war und das Teer
vom Feuer ergriffen wurde. In zwölf Scheunen wurden

rechte Schläfe. Bei der Leiche fand man sechs Mahnbriefe
von Gläubigern , an die der junge Mann im Pokern,
Mauscheln usw. in Lokalen in der Nähe des Viehhofes
10 060 bis 12 000 Mark verloren hatte.

Ein Schrecken für die ganze Gegend von Gütersloh
ist ein entlaufener Fürsorgezögling , der sich schon seit
mehreren Monaten raubend und plündernd umhertrcibt
und so die Gemüter in Aufregung hält . Als vor kurzem
das Gebiet, in dem er gewöhnlich weilt , von etwa 25
Personen , Polizeibeamten und Zivilpersonen , abgesucht
wurde, ist er in der Stadt gesehen worden. Man mutz
annehmen, daß er mit mehreren Mitwissern in Bcrbin-
öung steht, die ihm Nahrungsmittel und Unterkunft ge-
währen. Er soll sogar falsche Papiere besitzen, so daß er
in einer Herberge in Bielefeld übernachten konnte.

Ein Münchener Krematorium . Der Münchener
Magistrat hat gegen die Stimmen des Zentrums und
des ersten Bürgermeisters von Borichi beschlossen, von
der Regierung die Erlaubnis zum Bau und Betrieb
eines Krematoriums aus einem der Münchener Frred-
höfe zu erbitten . Die Kosten sind ans 50 000 M. veran¬
schlagt.

Irrtum . Jüngst war gemeldet worden, daß der
französische Schnelldampfer „La Provence " den deutschen
Dampfer „Kaiser Wilhelm 11." auf der Fährt nach New
Uvrk überholt hätte : das ist jedoch nicht der Fall . Das
blaue Band des Ozeans gehört immer noch deutschen
Schissen.

Zum Thema von der Bersittlichnng des deutsche»
Liedes wird der „Bayer . Le-Hrerztg." folgende Ver¬
böserung eines bekannten Licdertextes mitgeterlt : In
der Präparandenschule zu R. mußten wir beim „Würz¬
burger Schützenmarsch" statt „Kommt ein feines
Mägdelein " usw. singen: „Gibt's ein feines. Würstelein,
schau'n wir auch nicht grämlich drein , wird skalpiert und
halbiert , zu Gemüt geführt !" — Hochpoerisch!

bei den Aufrünmungsarbeiten in solcher Weise herge¬
richtete Brettchen gefunden.

In dem Nevolverzweikampf zu Paris , in dem, wie
wir berichteten, der jüdische Kürassierleutnant Spitzer
durch einen Schutz in den Leib schwer verletzt wurde, ist
dieser der schuldige Teil gewesen. Er hatte die Frau
seines Gegners und ehemaligen Freundes , des Leut¬
nants Andrea! von den Kvlonialtruppen , verführt . Letz¬
terer ging vom Platze, ohne den Niedergeschossenen eines
Blickes zu würdigen . Vereinbart war : aus 80 Schritte
Entfernung mit Dicnstrevolvern so lange ohne
Kommando aufeinander zu schießen, bis einer kampfun¬
fähig würde : jeder hatte 25 Patronen , geladen wurde
gleichzeitig und dann immer der Revolver leergcschossen,
Mit seinem vierten Schuß traf Andrea ! seinen Gegner.

Im Alkohol. Der Solinger Schleifer Käsbach vom
Hingenberg , der mit Kollegen gezecht hatte, stürzte in der
Nacht auf dem Nachhausewegein den Weiersbergerbach
und blieb mit dem Kopfe im Schlamme liegen. Als der
Mann gefunden wurde, war er bereits tot. K. hintcr-
läßt Frau und 6 Kinder.

Automaten als Glücksspiele. Die Solinger Polizei
beschlagnahmte in mehreren Wirtschaften verschiedene
Geldschlender-Automaten , die als Glücksspiele im Sinne
des Strafgesetzbuches auznfehcn sind. Es war festgestellt
worden, daß junge Burschen bei diesen Automaten in
wenigen Stunden 15 Mark und mehr in Nickelstücken ver¬
spielt haben.

Bor den Angen beS Vaters getötet. Ein Signal-
urann der Great Eastern mußte am Donnerstag hilf¬
loser Augenzeuge des Todes seines Kindes sein. Er be¬
fand sich in dem Weichenstellerhause in der Nähe von
Cambridge, als er sah, daß sein dreijähriges Söhnchen
über die Schiene lief, wahrscheinlich um den Vater zu be¬
suchen. In demselben Augenblick kam ein Zug und
überfuhr den Kleinen, che der Vater das Haltesignal
geben konnte.

Der Spielteufel hat den 23 Jahre alten Viehver-
känscr Max Duwe in Berlin in den Tod getriebein
Seinem Wirt klagte er oft, wenn er spät nachts hcimge-
kehrt war , daß er viel Geld verloren habe. Er sprach
auch wiederholt , daß er nicht mehr spielen werde, aber
sobald er die .Karten wieder sah, waren seine Vorsätze
hinfällig . Am Mittwoch kam er morgens um 6 Uhr nach
Hause. Um 8 Uhr ging Dnwe wieder aufgeregt weg,
suchte das Geschäftskontor in der Börse des Viehhofes ans
und tötete sich dort durch einen Revolverschntz in die

Das neueM !z auf Brat% GottM.
Unser Bild zeigt das ncueHospiz ans dem St . Gotthard,

das an Stelle des altehrwürdigen GotihardhospizeS, wel¬
ches bekanntlich bis auf die Grundmauern abgebrannt
ist, erstand. Das alte Gebäude stammte teilweise noch
aus dem 14. Jahrhundert . Der Verkehr über den St.
Gotthard ist sehr zusammcngcschrumpft. Vor Eröffnung
der Bahn über diesen Bergwesen zählte man 65 000 bis
70 000 Reisende. Die Zahl der Naturfreunde , die sich
an dem gewaltigen Panorama erbauen wollen, beträgt
jcizt jährlich doch noch Tausende. Die ärmeren Reisenden
finden im Hospiz unentgeltlich Unterkunft und Er¬
quickung. Das Hospiz wird durch freiwillige milde Vei-
iräge unterhalten.

Letzte Nachrichten.
Telegramme des „W ieSl >« i> ener SoflbtattS “ .

Kiel, 7. Januar . Der 15jährige Sohn des Gerichts-
assistcnten Wald ix,  der gestern in Begleitung seines
Vaters und einiger anderer Herren nach der Anßcn-
föhrdc auf die Jagd ging, verunglückte dadurch töd-
l i ch, daß ihm eine Schrotladung seines durch Zufall
sich entladenden Gewehrs in den Kopf drang.

St . Avanoma, 7. Januar . Gestern abend traf hier
der deutsche Fischöampscr „Magdeburg" ein, der den in
See als Wrack angctrvssenen deutschen Dampfer „Hol-
satia" im Schlepptau gehabt, ihn aber wegen Kohlen¬
mangels verlassen hatte und den hiesigen Hafen aus-
snchcn mutzte. Nach Einnahme von Kohlen fuchrc
„Magdeburg" die „Holsatia" wieder aus.

Tanger , 7. Januar . Der spanische Kreuzer „Estre¬
madura" ist heute hier eingctrofsen.

Bangkok, 7. Januar . Ein . großer Brand  zerstörte
das hiesige chinesische Handelsviertel . Der Schaden
beläuft sich auf 10 Millionen Tacts.

New York, 7. Januar : Nachrichten aus Nmratlan
besagen, daß der Dampfer „City" aus Panama , von dem
man befürchtete, daß er nördlich von Santa Cruz au
Siraud getrieben sei, unversehrt ist.

hd. Berlin , 7. Januar . Der Lordmayor von
London, Sir William Trelovr , wird demnächst, wie die
„B. Z ." meldet, mit seinem gesamten Stabe in Berlin
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seintreffen. Der Lordmayor war seinerzeit, als öer
Kaiser seine Palästinafahrt unternahm , in Palästina mit
bern Monarchen zusammengetroffen und von ihm zu
Gaste geladen worden . Wie verlautet , soll öer Lord¬
mayor Sei seinem Berliner Besuch vom Kaiser und vom
Oberbürgermeister empfangen werden.

bä . Hamburg , 7. Januar . Die Kaiarbeiter der
Wörmann -Linie und die Dockarbciter der Hamburg-
Amerika-Linie traten in eine Lohnbewegung ein.

bä . Brussel, 7. Januar . Es bestätigt sich, daß die
Königin  W i l h e l m i n e von Holland in Be¬
gleitung des Prinzgemahls aus Anlaß der Einweihung
des neuen Seehafens in Brügge (Belgien ) einen Besuch
abstatten wird . König Leopold, welcher diesem Besuch
^besondere. Wichtigkeit beimiht, wird große Festlichkeiten
!veranstalten. Die Königin wird aus der Fahrt nach
Brügge von einer Flottille Selgischer Kriegsschiffe be¬
gleitet werden. Der deutsche Kaiser und König Eduard
sollen je ein Panzerschiff entsenden. Ob die Königin
auch Brüssel besuchen wird , ist noch nicht festgestellt.

bä. Paris , 7. Januar . Die Abberusnng des fran¬
zösischen Botschafters in Rom, B a r r e t e , steht bevor.

bä. Paris , 7. Januar . Der Sohn des sozialistischen
Deputierten Allemanne ist fahnenflüchtig.  Es
wird angenommen , daß er sich über die belgische Grenze
gewandt hat.

bä. Paris , 7. Januar . Der Papst hat die neue Ver¬
sammlung der französischen Bischöfe  für den
23. Januar gestattet. Zugleich veröffentlicht der Papst
än einem Briefe an den Nachfolger Monsignore Mon-
tagninis , Professor Gr-efsin, das neue Kultusgesetz. Er
fordert darin den Klerus ans, keine Repressalien auszu-
sühren.

wb . London, 7. Januar . Die „Times " bringt Ein¬
zelheiten über die Zusammensetzung der Kanal -Atlantik-
und der Mi t t e lm e e r f Io t t e , sowie der Panzer¬
kreuzergeschwader nach der Neubildung im März 1907
nach der Beendigung der Flottenmanöver . Nach diesen
^Einzelheiten bestätigt es sich, daß, wie bereits früher be¬
gannt gegeben worden ist, die Zahl der im Dienst be¬
findlichen Linienschiffe von 33 auf 26 und die Zahl der
Panzerkreuzer von 16 auf 12 reduziert werden wird.

bä . Lonös», 7. Januar . Nach einer Meldung der
„Daily Mail " aus New Aork wurde gestern neuerdings
eine Bombe geworfen, und zwar an der Ecke öer
42. Straße . Der Attentäter war ein Italiener . Er
warf die Bombe von einem Straßenbahnwagen aus,
den er zu diesem Zweck bestiegen hatte . Zweifellos
wurde dieses Attentat sowie das vorhergehende von
Mitgliedern der italienischen schwarzen Bande verübt.
Die amerikanische Polizei beabsichtigt, energische Schritte
gegen die Italiener zu unternehmen.

iwb. Tanger , 7. Jcmnar . (AJence Havas .) Man
nimmt an, daß R a i s u I i zu dem Schelk der Ben6-
Msuar geflüchtet ist. Die Mahalla haben bei Suarez,
drei Kilometer von Zinat , ihr Lager aufgeschlagen.

*
wb. Cs ln , 7. Januar . Die Verwaltungen des .Esch-

•»  e i I Is t Be ca Werkvereins  und der Bereinigungs-
Gesellschaft im Wurmr edier  haben in einer hier statt . -
gefundenen gemeinschaftlichen Besprechung, vorbehaltlich der
Zustimmung der Generalversammlung beider Gesellschaften,
welche ans "den 20. Februar .1907 einberufen werden sollen,
vereinbart , daß beide Gesellschaften »om 1. Juli 1900 ab für
gemeinschaftlicheRechnung arbeiten . Darnach wird das Wurm,
revier als Ganzest ohne Licmidation in dem Eichweiler Berg-
werksberein ausgehen und die Fusion in .der Weise erfolgen,
daß für nominell 8000 M. Wurmrevier -Aktien nominell
5000 M. Eschweiler Bergwerksaktien eingetauscht werden. Den
Aktionären des Eschweiler Bergwerlsvereins wird , eine ein¬
malige Zahlung von 5 Proz . auf , ihre Aktien gewährt . Die
Erhöhung des Aktienkapitals des Eschweiler Berawerlsveroins
ist ans 82 Millionen in .Aussicht genommen. Aussichtsrat und
Direktion des Wnrmreviers treten in die betreffenden Organe
de§ E' -bweilex Bergwerkvereins ein.

bä . Osirsbriick, 7. Januar . Großes Aufsehen erregt
der Zusammenbruch der Spar - und Hypo-
theken - Bauk  des Kaufmanns Rave in Lathen
bei Papenburg . Der Bank-Inhaber , öer für sehr Ver¬
mögens galt und auch Vertreter auswärtiger Banken
war , ist kürzlich gestorben. Bis jetzt ist der Abgang von
mehreren h.nnderttausenö Mark Bareinlagen angemeldet.
Zahlreiche kleine Leiüe und Landwirte verloren ihre
gesamten Ersparnisse.

bä . Stettin , 7. Januar . Das Oberkriegs-
gericht  des 2. Armeekorps verurteilte auf die Be¬
rufung des Gerichtsherrn den Grenadier Draheim von
der 1. Kompagnie des hiesigen Grenadier -Regiments zu
■21/2 Jahren Gefängnis,  weil er beim Exer¬
zieren sich dazu Hinreißen ließ, einem Unteroffizier
Linen Schlag  mit dem Gewehr gegen den Kopf und
.einen Faustschlag zu versetzen. Die erste Instanz hatte
nur auf ein Jahr Gefängnis erkannt.

wb. Gleiwitz, 7. Januar . Auf dem RedeAick,Wacht
Ser Flo rentin e-  G ru  b e versagte heute früh die
S cha cht s e i l s ü h r u n g: von 17 in der Förderschale
befindlichen Bergleuten wurden nach dem „Obcrschles.
Wanderer " 8 in der unteren Etage Befindliche durch zu
starkes Aussehen auf die 280 Metersohle schwer,  aber
nicht tödlich verletzt.

wb. Regensbnrg , 7. Januar . Wie das „Regensb,
Morgenblatt " meldet, ist gestern die Pulverfabrik
in Velburg in die Lust geflogen.  Menschen
sind nicht verunglückt.

bä. Brünn , 7. Januar . In einem Anfälle von
Geistesstörung  stürzte sich der Professor öer
hiesigen technischen Hochschule, Ozerwtnka, aus einem
Fenster deö zweiten Stockwerkes der Hochschule. Der
Professor war sofort tot.

Hrrserldunzen aus dsm Leserkreift.
Muf Nücksendung oder Aufbewahrung der uns für diese Rubrik zugehenden, nicht

verwendeten Einsendungen kann sich die Redaktion nickt einlallen.-
* Vor einiger Zeit erzählte mir jemand, daß die Absicht

jbestehe, die Kurhaus - Terrassen mit Klein-
jp1 laste  t zu belegen. Ich hielt dies für undenkbar , erfahre
igber von einem, der es wissen mußte , daß tatsächlich seitens
der Leitung des Kurhaus -Neubaues geplant ist, die Terrassen
mit Klempflaster , bezw. sogenanntem „Berliner Pflaster"
jMsuMWn . Der Gedanke erscheint mir so ungeheuerlich.

daß ich an dieser Stelle die Sprache darauf bringen möchte,
denn es ist nach meiner Ansicht ein sehr ungeeigneter Boden,
am Tische und Stühle daraus zu stellen. Man sehe sich die
Aä Älempflaster angelegten Trottoirs oder das Kleinpflaster-
Prunkcttick vor dem Rathaus mit feinen Unebenheiten und
mastenhaften , Fugen an und man wird mir Recht geben, daß
gegen eine solche Anlage scharfer Protest erhoben werden
wuß . Wie mir ein Fachmann versichert, ist der Preisunter-
schied zwischen Kleinpflaster und einem glatten , gut ausge-
tugteu Plattenhoden ganz unwesentlich und verdient der
letztere auch wegen Möglichkeit ,gründlicher Reinigung

durch gründliches Abspritzen), also aus sanitären
Ruchichten doch unbedingt den Vorzug. Ich lasse mich aber
belehren, wenn etwas anderes als das übliche Mosaikklein¬
pflaster geplant ist.

* Wohl nur die intensiven Vorbereitungen zur Wahl
ttagen daran die Schuld, daß sich nicht sofort ein allgemeiner
Sturm der Entrüstung seitens aller, die den Rabengrund
mit seiner Idylle zu schätzen wissen, gegen das Projekt 'erhoben
hat, dort einen Schießstand anlegen zu wollen. Der Vor¬
schlag ist wohl nur ein antizipierter Fastnachtswitz? oder
will man ernstlich unsere Kurrnteressen so schädigen? Das
„Tagblatt " möge eine Liste auslegen, in die sich jene Tausende
eintragen , die gegen die geplante Profanierung unseres herr¬
schen Stadtwaldes protestieren . Wie stellt sich der Ver¬
schönerungsverein, wie der Kurverein zu dem Projekt ? II. A.
w. g. blnus pro rnultis.

Briefkasten.
W. F. 500. Jawohl ; die Selbstentzündung des Heues

ist eine bekannte Tatsache.
Sch., Dotzlieimerstraßr. Für das Zahnarzt -Studium

genügt dce Reife zu Prima . ,
A. K. Hofpredigera, D. Stöcker hat denr letzten Reichs¬

tag angehort , und zwar als Vertreter des Wahlkreises i,
Regierungsbezirk Arnsberg , Siegen -Wittgenstein -Biedenkopf.

W. K. Ein Bürgermeister ist nicht berechtigt, eine
Wahwersammlung zu eröffnen und zu leiten.

Handefeteil.
PreuOssche LentrLk-LoüenkrscM-LktisngeskIIsllkski. Diese

Gesellschaft legt 20 Millionen Mark unverlosbäre 4proz. Pfand¬
briefe am 9. d. M. zum Preise von 101 Proz . zür öffentlichen
Zeichnung auf. Diese Pfandbriefe bilden einen Teilbetrag der
an den Börsen von Berlin, Breslau, Colü, Frankfurt a. M., Ham¬
burg, Leipzig und München zugelassenen ünverlosbaren 4proz.
Pfandbriefanleihe vom Jahre 1900. Die Anleihe ist bis 1916
unkündbar . Die Rückzahlung, welche nur in ganzen Reihen
Zulässig ist, kann erst' vom genannten Termin ab nach vorauf¬
gegangener sechsmonatiger Kündigung zum 2, Januar und
1 Juli erfolgen. Eine Auslösung der Anleihe findet nicht statt.
Den Inhabern bleibt also die zeitraubende und mühevolle
Prüfung langer Verlosungslisten erspart.

Rens iVspioz.  Siamesische Anleihe. Diese Anleihe wird
voraussichtlich zu etwas Unter pari emittiert werden. Von dem
Gesamtbetrag von 3 Millionen Lstr . entfallen je 134 Millionen
Lstr. auf England und Frankreich, der Rest Von 500 000 Lstr.
auf Deutschland. Der Emissionskurs der ersten Anleihe
Siams, der 4%proz. Anleihe von 1905, war 95% Proz. ge¬
wesen, die Anleihe wird zurzeit an der Londoner Börse mit
ca. 10173 notiert.

Vom MontanaMie&maxkt. Das große Vertrauen, das die
Mehrheit des Eapitalistenpübilküms in die fernere Entwickelung
von Handel Und besonders auch der Großindustrie setzt, kenn-
zeichnete sich wieder in der Kursbewegung am Montanäktien-
markt, vom vergangenen Samstag. Besonders Stiegen abermals
die Aktion der Phönix-Aktiengesellschaft für Bergbau und
Hütteilbetrieb, die 4 Proz , gewannen, denen sich die Aktien
des Rheinischen Stahlwerks, der Härpener Bergbau-Gesellschaft
und des Böchumer Gußstahlverems anschlossen. Auch war
das Geschäft in den Vorzugsaktien Lit C der Dortmunder
Union recht lebhaft. Desgleichen erfuhren die Höhenlohe-
Werke bei reger Nachfrage neue Steigerung. Die sich wider¬
sprechenden Berichte der amerikanisch -englischen Fach-
joumale über die Lage am amerikanischen Stahlmarkt konnten
nur vorübergehend einigen Druck ausüben. Immerhin muß
bemerkt werden, daß am New Yorker Eisenmarkt eine kleine
Abschwächüng in den Eisenpreisen eintrat. Ob diese für die
Lage des amerikanischen Eisenmarktes im allgemeinen von
Bedeutung ist, läßt sich zurzeit hoch nicht übersehen, zumal
die Nachrichten über diesen Teil der amerikanischen Volks¬
wirtschaft in der letzten Zeit, wie schon erwähnt, ziemlich
widersprechend lauteten. Daß sie bei uns noch keine Wirkung
ausübten , zeigte besonders der Kassämarkt für Hüttenwerte.
Es gingen Geisweider Eisenwerke Um 6Va  Proz . in die Höhe.
Die Aktien des Warsteinef Grüben- und Hüttenvereins ge¬
wannen 5% Proz. Und um 5 Proz. sind schließlich gestiegen:
Friedrichshütte, Lauchhammer , Stahlwerke van der Zypen
Wissen, ' Wittener GußstaMverein und Steinkohlenwerk
Nordstern.

Maschinenfabrik und Milhlenbaii-Aiistalt G. Luther in
Biannschweig. Bei der am Samstag stättgefundenen Haupt¬
versammlung ist eine abermalige Sanierung der Gesellschaft
gelungen. Die Zusammenlegung der Aktien und Ausgabe von
2% Mill. M. neuer Aktien usw. ist einstimmig ohne Erhöhung
erfolgt. Die neuen Aktien übernimmt die Diskonto-Gesellschaft;
dadurch ist die Wiederaufrichtung gesichert. Ob nun die
Aktionäre mehr Freude an ihrem Besitz erleben, bleibt ab¬
zuwarten.

Ans der Kali-Industrie . Das Kalisyndikat hat eine Ver¬
längerung des vorläufigen Abkommens mit den Deutschen
Kaliwerken, Akt.-Ges., das am 10. Januar abläuft, abgelehnt.
Eine Beratung der von den Deutschen Kaliwerken gemachten
Reform Vorschläge werde erst dann erfolgen können, wenn ein
ernsthaftes Anerbieten der Deutschen Kaliwerke, dem Syndikat
beizütreteh, vorliege. — Im preußischen Handelsministerium
fand am Samstag eine Konferenz über die Zwei-Schachtfrage
im Kalibergbau statt unter Hinzuziehung von Vertretern der
Oberbergämter Halle und Clausthal, sowie des Hannoverschen
und Magdeburgischen Vereins der Kali-Interessenten . Doch
hatte diese Versammlung-lediglich informatorischen Charakter,
bindende Erklärungen sind von keiner Seite abgegeben worden,
auch wurden Beschlüsse noch nicht gefaßt.

Fusion in der Linoleum-Industrie . Es heißt, daß eine
Fusion der Bremer Linoleumwerke in Köpenick mit den
Linoleumwerken Delmenhorst beabsichtigt ist. In gewisser
Weise sind beide Unternehmen bereits liiert. Delmenhorst hat
8 Mill., Köpenick lVa  Mill . M. Aktienkapital.

Eisenbahn-Einnahmen. Die Einnahmen der Luxem¬
burgischen Prinz Hein rieh - Eisenbahn  in der
dritten Dezemberdekade mit nur 7 Arbeitstagen aus dem Bahn¬
betrieb betrugen 158 484 Frank, + 2897 Frank gegen die gleiche
Dekade in 1905. Der ganze Monat Dezember ergab aus dem
Bahnbetrieb 512178 Frank , + 35 122 Frank und gegen den
gleichen Monat in 1804 4- 81 516 Frank . Durch eine bis
30. September er. nachträglich weiter ermittelte Mehreinnahme
von 6540 Frank erhöht sich die Gesamteinnahme seit 1. Januar
bis 31. Dezember aus dem Bahnbetriebe (also abgesehen von
der Eirnjahage aus den Minen), au! g 824 865 Frank und ergibt

eine Mehreinnalime von 950 490 Frank gegen 456 806 Frank in
der entsprechen Zeit des Vorjahres. — Die nachträglichen Er¬
mittelungen (Richtigstellung der Einnahmen) sind noch für die
drei letzten Monate festzustellen.

Dividenden rassischer Banken. Die Dividende der Russi¬
schen Bank für auswärtigen Handel ist auf 22% bis 2314 Rubel
zu schätzen gegen 22% Rubel im Vorjahr.

industriellen Lage. Die früher schon angekündigte
Lieferung von 638 Lokomotiven ist nunmehr von der Eisen¬
balmdirektion Berlin an die Fabriken, die bisher schon für die
preußischen Eisenbahnverwaltungen arbeiteten, vergeben wor¬
den, wobei die Preise entsprechend den gestiegenen Rohstoff-
Preisen eine Erhöhung erfuhren. Der ganze Auftrag hat einen
Wert’von rund 35 Millionen Mark. Die Ablieferung hat in der
Zeit vom 1. Oktober 1907 bis 1. April 1908 zu erfolgen

Kleine Finanzchronik. Der Pfälzischen Hypothekenbank in
Ludwigshafen ist die amtliche Genehmigung zur Ausgabe von
10 Mill. M. 4proz„ innerhalb 10 Jahre unkündbarer Hypo-
theken-Pfandbriefe erteilt worden. — Die Aachener Stahlwaren¬
fabrik, Akt.-Ges., beabsichtigt, ihr Aktienkapital zu erhöhen
Eme Hauptversammlung, die darüber Beschluß fassen soll, is!
auf den 31. Januar einberufen. Um Welchen Betrag es sich
handelt, ist noch nicht bekannt.

Geschäftliches.
Seidenstoffe.Foulards,Stickerei-

Roben n. Binsen auf Batist, Seide etc. zollfrei.
Kataloge franko. . Muster franko.

Seidsnsfßff-Fa&rik-Utiion fö44
Adolf Glieder d Cie., Kgi.Hofl., Zürich.

Lungen » und g Halskranken

Überhaupt allen , die
Asthma , Atemnot,
Brustbeklemmung,
röhrenkatarrh , Lungen-
Lungenkatarrh re. leiden,
o r g a n e oder schwach enc-
wird mein neu erfundener
liches Mitten warm empfo !)!.
leidet , über meinen Atmungs-
fende ich meine Broschüre
gratis und franko ; man

Lüsten , Leiserkeit,
Bronchialkatarrh,

Kehlkopflsiben , Luft-
ipttzen - Affektionsn,

ot>. Schwäche d. Sprach-
wickeltenBruftkorb haben,
rltinnngs -Stnhl (ein natur.
Am jedem , oer an obig .Nebeln
stuhl ein IlareS Bild zu geben,
mit instruktiven Abbildungen
versäume daher nicht , diese? c ~ oeriaume oayer nicht , dien

unr zu verlangen , zumal vie,e Erfindung von größter Wichriq.
keit ist , denn stische Luft ist Nahrung resp. Arznei für sämtliche Almunas-
organe , wenn fie, wie meine Broschüre besagt , richtige Anwendung findet.
iE, Weidemann, Liebenburg 90 a. 11.

G te besten
von allen Aerzten glänzend em¬
pfohlenen Nähr- und Kräftigungs¬
mittel für Blutarme, Bleichsüchtige,
Kranke und Rekonvaleszenten sind

Perdyiiamin
Perdynamin-Kakao  -

Verkauf durch die Apotheken in Flaschen
und Dosen ä 2.50 M. F 126

Fabrikant : IL BARKOWSKI, Berlin 0 . 27.

Gatifenck werde«jährlich3,«Ä;
ausgabt durch theures Annorwiren in ftveifelhaften In.
sertionsorganen. wer zur Erzielung geschäftlichen Gewinnes sich
des Inserats wirkungsvoll bedienen will, prüfe daher eingehend
die massenhaft anftauchenden Angebote von jdublicationsinitteln
und versä,affe sich vor Ertheilung eines Auftrags zuvorläkstgr
Änskustft über folgende beachtenswerthe lfauxtpunkte: Wir ftroft
erstreckt sich die Verbreitung ? Ist die Verbreitung ganz oder
theilweise riacstweiübar ? was spricht für das GelrsenwLrden
des Inserats ? welchen Kreisen gehören die Leser an ? Können
Mermatzige Angaben über die Zahl der Bezieher des
Insertionsorgans gemacht werden? wenn nicht, Wsrum nicht?
wie ist die tMograxhische Nusstatkung des angebotenen
publicationsmittels ? wie das Arrangement der Anzeigen?
Können Muster vorgelegt worden? wie stellt sich der 'Preis
gegenüber anderen, notorisch erfolgreichen Veröffentlichungs¬
mitteln ? — Können befriedigendeAuskünfte auf obige Fragen
nicht gegeben werden, so, kann es für den kaufmännisch
rechnenden Empfänger gewisserI "sirtionsofferteil nicht zweifel-
fiaft sein, wie er sich denselben gegenüber zu verhalten hat,
will er sich nicht nachträglich den Vorwurf machen, er habe

®S zi» Lenker hinansgeworfen I!

Me MsVMm -AnsMb -s SS Se ! terr
und die Berlagsüeilage „Der Roman".

Tüßßlgst-ZexchtechK für den Verleg : Nr. 2958,
für die Redaktion: Nr. 52.

Rufzeit von 8 Uhr morgens bis 7 Uhr abends. "L__

Sti!flerd# niftref!f£t fÄbmlÄll 6.
Rufzeit von Ö Uhr morgens bis 7 Uhr abends. ======== =

Leitung: W. Schulte vom Brühl.

Verantwortlicher Redakteur für Politik und Handel: A. Moeglich ; für daS
Feuilleton : I . Kaisler ; für den übrigen Teil : C. Nötherdt ; für die

Anzeigen und Reklamen: H. Dorn auf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Verlag der L. Schellenberg scheu Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden.
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*enssische Central-Sodenkredit-jlktiengesellseluift.
unveriasbar«4 °/ 0 Gentral-Pfandbriefe vom Jahre 1906, b-s «sis

Zeichnungscours: IO I ° /0 — Zeiehnungstag : JlSittw ©eSi 9 den N - «Jn -milUP IfMIf.

Anmeldungen — welche wir besorgen — erbitten wir uns foaldmüfglielist«

Der alljährlich stattfindende

beginnt 3>lenstag
in bekannt nur guten Qualitäten zu enorm billigen Preisen.

Mina Astheimer,
Webergasse 7 . 3fi

Brennholz,
Kohlen itnb Briketts

liefert in Fuhren und Säcken
frei ins Haus 2590

M . Ls » « E . ,
Parkettfabrik u . Bauschreincrei,

Biebricha. Nh., Telph. 13,
Wiesbadru» Babnhoistraße 4,

Telephon No. 84.
'KaufenSie'
in einschlä gig en Geschäftennur , Pie!. Deutlft, “Äf

Künstliche Zähne und ganze tzrebiffe,
speziell ohne Gaumenplatte.

Plomkiereu schadhafter Zähne.
Reparaturen

und Umändern alter Gebisse schnellstens.
Zahnzie hen schmerzlos mit La chgas.

Kr die« H'feÄ
billig zu verk aufen Neugasse 22. l St.

Prima Bratenfett Pfd . 50 Pf.
Luckenbach, Schivalbachcrstraße 27.

W*  iö allen erprobten Conslruktionen zy haben ***»
VerkaufsSeiteii Nachweis öurcfi dis Generalvertriebsstelle:

C.Koch . Berleburg

während des Weihnachtsverkaufs entstandenen

Kaufznans ;!

zum Ausverkauf.

K!rete§assi 39/41

Pfeiffer & Co ., Langgasse 10.

elegante Herren-, Knavrn- und BnrsHen-Änzüge,
Paletots , Joppen, Capes, Kaputzen zum Abknön-en
timprägniert), einzelne Hosen und Westen, süddeutsche
Ware <Gelegenheitskauf), moderue Stoffe, tadevoscr
Sitz, aus allerersten Firmen, werden zu jedem annehmbaren

Preis verkauft.
Ansehen gestattet. Helle große Verkaufsräume. *"̂ p|

Schwalliachcrstraße 30, 1. Stock(Aücesette).

MWiskenMMel.
Auswahl

unter 24 deutschen Zeitschriften.
Bierteljährlt von Mk . 2 .—,
jährlich von Mk . K.— an.

Leih-Mliothek.
Neue Romane werden stets sofort

nach Erscheinen ausgenommen.
Krscgebühren monatlich Mk . 1.20,

jährlich Mk . 10.—
Carl Pfeil,

Buch- und Schreibwarenhandlung,
4 Kleine Bnrgftr . 4.

Fernsprecher 3618. 3164

8pan86nd6r'g86hS8 Konservatorium für Musik
(fTillielmstrs . se US.)

Gegr. 1838. Schülerfroquenz 05/06: 278.
Lehranstalt für alle Zweige dev Tonkunst.

Beginn des neuen Trimesters : Dienstag , den 8 . Jans.
Prospekte gratis. — Neuanmeldungen jederzeit. 6049

Cäoüien-Verein Wiesbaden. E.V.
Dienstag -, den 8 . d . M., abends 8 Mir:Probe filr «die Herren.

Donnerstag -, 1©. d . ZL. : F346 :

Gesamt ■Probe *,
die Damen nm V*8 Ufer , die Herren nss» 8 Uhr.

Der Vorstand.

Coiffeur Sehrite,
Erstklass . Salons für feine Damenbedienung. Jede Dame separat.

Spezialität : Feine haltbare Ondulation, System Marbel, Paris.
Ausführung eleganter Ball- und Gesellschafts-Frisuren.

Sliampoöing 1 Jfflk. im Abonnement . _ _
Anfertigung sämtlicher Haararbeiten.

Cilte meine ürlmufenster *5® trachten.
Luisen Strasse 35 a, nahe Kirchgasse. Telephon 3036.

'- 8 -Zimek -WchMW
nebst reich!. Zubehör, Bad, elektr. Lichtu. a. Komfort, in feinster
Villenlage per sofort oder später unter Preis zu vermieten.
Offerten unter Chiffre«I . 152 an den Tagbl.-Verlag. 3950

Die zum Verkauf
gestellten Waren

sind im Parterre auf
Extratischen über¬
sichtlich ausgelegt.

DesielttSgnng
©lasse jeden
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veräeu heilte  und istergess

sämtliche Foulards, Seidenstofeaparte Dessins, sowie zurückgesetzte

Preisen abgegeben

von 250 Kisten Zitronen
und die folgenden Tage

Enormer
7 Schwalbacherstr. 7

250 Wen Zitronen TIX, -. .», nur ^ Wochen lang
> » t !1 regelmässig zum er¬

sten Frühstück Cacaol trinkt,
wird den unvergleichlichen
Erfolg in seinem Wohlbe¬
finden merken. — Minder
sollen Cacaol früh und nach¬
mittags trinken, es gibt kein
gesünderes und bekömm¬
licheres Getränk als Cacaol.

~V§T aw  magenleidend,darm-
" ” " 1 krank , appetitlos ist

und zu Abmagerung neigt,
trinke 3 mal täglich Cacaol,
ebenso wer nervös und durch
geistige Arbeit etc. überan¬
strengt ist. Cacaol stärkt als
natürliches (nicht künstliches)
Kräftigungsmittel die Nerven
und wirkt beruhigend.

ä nm  Stück
freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

Besichtignttg am Wersteigerungstage.

Schwalbacherstr. 7. -Auktionator u. Taxator.

Wiesbaden,
Marktstraße 14, "fsS?
am Schloßplatz.

t
SWx 20 m.

Reste weistes «KL
WwW fictllttttte ® zu Pf.
kLAM Reste rotes Feder- 4 L
»ZGU Leinen zu ^ «- Pf.
LMM Reste Hemden-
«IMG Oxfort su
«KMM Reste schweres
-»t^ V Winter - Hemden- RK

zeug zu »d ^ Pf.
Reste 128cm vreit. | ?i
Schürzenzeng zu «JW Pf.

4 MM Reste schwerer AL- ^ «K
4MV taS . Barchent zu « Pf.
JKA Reste Gedrucks

vdxx Kleider- JK
BaumwoUzeug zu Pf.

9IMI ResteblaueKüchen-S «L
«ff Schürrenstoffe zu OOPf.
SS»
«KMZd Reste weißer Bett-
LiMV Damast, 130 cm fiR

breit, zu Pf.
LMM Reste dib. Hand- «ZM
vVV tücher zu «LMPf.

Das Lieblingsgetränk aller Kinder!
Das Frühstücksgetränk jeder Familie!

Das Getränk für Alle!

Weiiltelil
Alleiniger Fabrikant:

Willi . Pramann , üadelieui « Oresdem»
Man verlange aufklärende Prospekte, Broschüren, ärztliche Gut¬

achten und ein Probepaket für Mk. 1.—und 50 Pf. in allen Apotheken,
Drogen- und Kolonialwarenhandlungen. (Da. 1890g) F 130

Generalvertretung und Lager:
Adolf Klingsohr Wwe., Wiesbaden. Telephon 719.solidester Seidenstoff

für Futter und Unterröcke.

Preis Mk.  L°8Z per Meter,
In allen Farben vorrätig.

Alleinverkauf für Wiesbaden:
m ©i»eri BBressier , Kaifer -Friedrich -Rittg 4 (10—12 u. 4—6 Uhr),

behandelt alle akuten und chronischen Krankheiten mit bestem Erfolge.
KB. Ausgebjldet im Lehrinstitut für Naturheilkunde und deren Hilfswissen¬

schaften in Berlin . (Innere Krankheiten . — Frauenleiden .)

Ncltwli®
Bätter

AA Neste dib. Qnalit.
Bettücher ohne
Naht zu «wf

!Alles per Meter!
sind bckanntlioli von hervorragender Wirkung auf deu mensch-
lioheu Kürxsr. Sie verhüten viele Krankheiten durch rechtzeitige
Ausscheidung schlechter Stoffe, im Volksmund bekannt unter
,,Blutreinigung“ und dadurch, daß sie in Verbindung mit kühler
Kaehwasehung u. a. abhärten , d. h. dio Haut zu ihrer Tätigkeit,
die Körperwärme zu regulieren und damit vor Erkältung zu
schützen, geschickter machen. Alle Krankheiten, welche daher
durch Erkältn . g entstehen, also auch SB-fheumatismus,
Influenza . Sieuralgien u. s. w., aber auch solche, bei
welchen man instinktiv zur Linderung der Schmerzen die Wärme
aufsucht oder durch Schwitzen im Bett Heilung zu schaffen ver¬
sucht, sowie Krankheiten , bei denen man auf regen Stoffwechsel
bedacht sein muß, wie bei flieht , IBialsetes u. s. w., sind
daher durch rationelle Schwitzkuren rasch heilbar. Weiter ist
aber auch eine rstioraeHe ■Körperkultur ohne Schwiiz-
bäder undenkbar.

Der vollkommenste, einzig praktische, bequemste und billigste
Apparat , mit dem Sie sich in jedem Zimmer zu jeder
®cit in 5 Eci» S Miaute «, für nur S Pfennige Kosten
ein tadelloses Schwitzbad, nach Belieben Heißluft- oder Dampf-
Bad, bereiten können, ist unser ,,Tliermal - Siabisaetl “ .
Es ist vollkommen znsamsaenies imr . wiegt nur
ft kg -; kann hinter einem Schrank aufbewahrt werden und ist
nicht nur ein vallkMnmenrr Ersatz für teure Lichtbäder,
sondern Sie brauchen überhaupt keine andere Bade-Einriehtung,
wenn Sie das Thermal - Uabineit haben. Für tadelloses
Funktionieren und grüßte Haltbarkeit leisten wir Garantie.
Zahlreiche Anerkennungen ans allen Kreisen, auch den exklu¬
sivsten, vorhanden. Aerztlich sehr empfohlen. JProspekte
gratis und franko von den alleinigen Fabrikanten F180

am Schloßplatz, k173

Sanatorium
„Schloss Lossnitz“ y/Radeheu!-
Dresden.
Prosp. ^lr- Xi

Gunst,
u/ ' Heilerf.

3 Aei *zte
vir . Alfred Bilz

/r  Chefarzt Dr . Aschke
Internationaler Verkehr.

K.UMM! fflüdB Lage
Sächs. Nizza

[BHz Xatnrhentmch oft, t 1/- VTiTI. f . rii.

SchrshwarsN,
reiche Auswahl in allen Sorten . Farben,
Qualitäten und Größen , zu staunend

bist. Preisen findet man 8102
100 Mißrr)!mn. Cizem MerMM.
Wilhelm Baer,

Ä Mmldiulieljlr., FriedrichjirGe 48, natje Mm.

Mon-Müstrie-GesellseMtn.b.E
Köln , ßiehler Strasse 20 b.

(Wiederverkaufer gesucht,)
Marttftratze 22, l

Kein Laden.
.Wert unter Preis.

Ein Post . Ueberzieher don 5 Mk. an.
Anzüge , Joppen v. 2.50 Mk . anUHofen
u sämtliche Arbeitersach . staun , bill.

Metzgergasse 3, Ecke Marktstraße.
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Verdingung.
. ..Die für das Rechnungsjahr 1907
lur die Garnison -Lazarette Wies¬
baden und Biebrich erforderlichen
«erpflcgnngsbcdürfnissc und das
®f ; sowie die Abnahme der Küchcn-t«bfalle und Vrotreste soll, am 17."fluar 1907. vormittags 11 Uhr, im
„ WaTtfäimmer des Garnison -Laza-

J &teSBabat. Schwalbacherstr. 16.
woselbst auch die Bedingungen von
Mt ab emzusehen und zu unter-
Ichrerben sind, öffentlich verdungen
werden. Versiegelte Angebote mit
bedrngungsmätziger Aufschrift sind

zum genannten Termin nach hier
vMzureichen. § 283

Wiesbaden , den 5. Jan . 1907.
Königliches Garnison -Lazarett.

Das Haus Moritzstrafte G
hier mit einem Flächengehalt von za.
55 Ruten soll zum1. April 19 ©7
freihändig verkauft werden.

Angebote und Näheres Rhein-
skaße 36, Zimmer Nr. 8. 17 291

Der Landeshauptmann.

ffeit-iLfiUjoirt-ttc.
-eOigkmg.

©eg *« Aufgabe des Fuhrge.
iniasts laßt Herr VI, « « ,«. 8 «i, -» idt

den 8 . Januar,
vormittags 11 Uhr beginnend, im Hofe

32  PaM !)!|to§c 32
folgendes Fuyrw . -Jnventar re., als:

Otaii lioeii- und liseaWui - feseldiafl
Eingetragen als Kolonialgesellschaft durch KonZ @SSIOfl Cl8S DöiltSCSieil BUildeSratS.

Aktien von Nominal £  5 auf Inhaber lautend.
Emissionskurs £ 7V*. Zeichnung am 9 . Januar.

Zeichnungen und Zuteilungen vermittele ich Si©stenfrei.

Bankgeschäft von Paul Straisfefirger,
Wiesbaden , Friedrichstrasse3. 42

U LI_ _n_

n i_rn

Drucksachen für alle
Familienfeste

liefert in der besten Ausführung,
rasch und zu mäßigen Preisen die

L. Schellenberg’sche Hofbuchdruckerei
Gegründet 1809 sssss -s Langgasse 27, Fernsprecher 2266.

l/echsidyriger zugfester Fuchs-
Wallach , 2 Schneppkarren , drei
vollst . Pferdegeschirre , 6 Pferde¬
decken, 1 Häckselmaschine, za. 25 Ztr.
Heu u. Stroh , 3 hochträchtige
Ziegen , sowie 7 Sprossen- und
2 Stchlcitern für Weißbinder, eine
Feldichmiede, 2 Rohrböcke und ein

. Handwagen für Jnstallateure
;ftettDi[!tfl meistbietend gegen Barzahlnnq
versteigern. 6051
^Besichtigung anr Bersteigcrungs-

HeSfricH,
Auktionator u. Taxator,
Schwalb acherstr.

hiesige Woylfahrtseinrichtnng

. „Brockenheim"
Ê tet die geehrten Herrschaften auch in
Wem Jahre dasselbe mit Klcidnngs-
nncken, Schuhen und sonstigen im
§ " " se überflüssig gewordenen
«achen gütlgst bedenken zu wollenAdolsstrasze3,

Hths . Part.

LOOOOO
Dosen is --. liHiimi Evel-
weitz-Creme im Gebrauch
der einzig wirklich em-
PfehlcnSw. Haut -Creme.• Erzielt auffallende Schön- '
heit, Jngendfrifche, Ent- A

lernnng aller Hantnnreinigkeiten,
^ommersprosien. Nur echt mit
kamen a»r. Hnim , Krsnenpar-

wmerie, Nürnberg. Hier: Drog
«an,las , Mauritiusstr . 3, o . s e
«e rt, Drog.,ueven Königl. Schloß,
2k»°>i,«r,Droa .,Kirchgaffe«. V121

Schul¬
ranzen
(rrössteAnswalil
Billipte Preise
offerirt 2791
als Spezialität

1. LeMert,
Faulbrunnen¬
strasse 1 , 1.

^Reparaturen.

Pumpernickel
16 Pf.

I (echter westfälischer ) ,
•Urner frisch.

Fr . Bossong,
j —_ Kirchgasse 42a.
fager in amerik.Scimfien.

Aufträge nach Mass. ,3044
1,1• Stickdorn , Gr. Burgstr. A,

Bin mit einem Transport

hnUUrstztt Lms-u.
beiz. Arbeitsiistlde

schweren und leichteren Schlages an-
gckommen und empfehle dieselben
unter weitgehendster Garantie zu

den billigsten Preisen.

Joseph Blumentiial,
Pferdehandlnng,

nur Schwalbachcrstraße 24 nur.
Telephon 2578.

Dambachtal 27, 1,
ist per 1. April wegen Wegzug von hier eine schön
sonnig gelegene5-Zimmer-Wohnung zu vermieten
wollen sich gefl. Dambachtal 27, 1, melden.

ruhig und
Reflektanten

Sie finde«
die preiswürdigstcn 8103

Herren - u
Knaben-

Anzüge, Paletots , Joppen in nur neuesten
Mustern, sowie eine große Partie Hosen,

leben Beruf geeignet, zum Preise von
Mk. 2.50, 4, 6, 8. früherer Ladenpreis
derselben nahezu das Doppelte, bei

Sandel, Parktjlrn|e22,
_ (kein Laden). Tel. 1894,

Dtkllithöh. . k Ztc. Mk.1.30,
Wnltiolj <w"lÄ

liefert frei ins Haus 3154
J. C. Kissling, Dampfschreinerei,

Kapellcnstr. 8—7. Telephon 4«8.

8 ^ ^
3 Täsrliel » g-eKffmet •" *

von morgens 10 bis’10 Ubr abends.
Jede Woelie 3 neue Eieisen.
Ausgestellt vom 6. bis 12. Januar 1907:
Serie I : Heise Habana sind

St . Sebastian.
Seriell : YI . Zyklus. Ibas inter¬

essante Horts .'

Maskenbälle, Fastnachtsochena, ▼erelne.
Kolossaler Ulkf. Jedermann.

Verlängerungs-Nase BP,".
Wenn man die
Naseaufgesetzt
hat, so kann
mandurchAus-
»loasenu. Ein¬
ziehen d. Luft
d. Naselang u.
Jcur« machen,
, «Ich«» sehr
«IfOlligaassieht

allg. Heiter-

Oeg.
Einsend, ▼.

Marken) frko.
345 Mk .Tn Gold

und Papier enthält unser neuestes
Henommiar -Portemoriaie.
Wenn man das Portenionaie öffnet,
blitzt jedem das viele Geld entgeg - ,
was stets einen sehr vornehmen
Eindruck macht . Geg . Einsend.
v . M. 1,65 frko . Beide Gegenstände
zusamm . nurM . 2,8ö (Nachn . 40 Pf.
mehr ). Dazu gratis 1interess . Post-
kartfcn -Serie od . 1 interess . Buch.
Versandhaus R. Lehmann,
BERLIK 53 , BlOibVrstrasse 57a.

PALMIN
Feinshes PflanzenFeM*
ZUM KOCHEN
BRfil EN,BUCHEN

Wm-WWettm
stets vorrätig, 12

sowie prompte Anfertigung.
Sos . Ulrich,

Kithogr. Anstalt, Friebrichstr. 39,
_ nahe der Kirchgasse._

3 frische Ia fette große - WH

B Wildent. Z
M . 8.—. Porto und Verp. frei, geg.
Nachn. Vers. Bt ebener , Jagdpächt.,
Sivinemünde 15. Jagd:Donnerstags
und Sonnabends. zetzp

Prima Gänsefett^
empfiehlt  L « esci »s Weinstube « .

Buchü. Ehe w. z. v. Kindersegen1'/, M.•SrnsSttmaftg),
Nach». Siesta-Verlag B»r . 28 Hamburg.

Dr. Sfiders
ist von der Reise znrückgekehrt.

SSlies
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ArbettSmaM ks  Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeige» im „Arbsitsmarkt" kosten in einheitlicherS - tzf-rm 15 Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Psg. di- Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das . HervorheZen einzelner
Worte i,n Text durch fetie Schrift ist unstatthaft.

Mribtiche Wersauru.
Junges gewandtes Mädchen

ßür kaufm. Bureau gesucht. Saubere
Schrift , gute Auffassung verlangt.
S3et Talent kann Buchhaltung lernen.
Angabe des Gehalts pro Monat . Off.
u . O. 282 an den Tagbl .-Verlag.

Junges Mädchen
zur Bedienung der Kasse und für
den Ladenverkauf gesucht, ev. Lehr¬
mädchen. C. F . W. Schwanke Rachf.,
43 Schwalbache rstraße 43._
. .. . . Lehrfräulein
für die Konfektions-Abteilung sofort
oder später gesucht.
__ ,_ I . Ba char ach.
. .. Fleißiges braves Lehrmädchen
für gleich od. später bei sof. Berg.
»es. Ba eumcher u. Co.^ Larrg gasse 12.

Perfekte Rock-Ärb'eiterin
gesu cht Kirchgasse 29, L^ Et

Geübte Rock- u. Taillen -Arbeiterin.
in ?, dauernd gesucht. Krau Lieske-
Muller , Friedrichstraß e 45,^ St ._

c3;c<nrt!>cO<etx zum Kerdermachen
gesucht Schw albacherstraße 45, 2 r.

Modes.
Tüchtige erste Arbeiterin ges. Fr .-Offert.  u . I . 27s  au Taabl .-Verla .,

Mädchen zum Handnähen
gesucht Lang gasse 4g, Kors ettaeschätz,
<r> Geübte Näherin gesuchtNeugaffe 10. 2. Kt.
. Näherrn zum Änsbessern
Der Melder u. Wäsche, die auch etw.
Weißzeugnahen versteht, für öfter ge¬
sucht. N. Mori tzstr. 42, P „ v. 11 U. ab.
^ 2 tücht. Zuarbeiterin . sof7 ges. "
,zxr. G. Harz , Konf., Gr abentzr. 9, 2.

S'fl. Mädchen k. das Kleidermachen
erlernen . Hellmundstraße 42, 2 St.

Arbeiter sucht
mte Haushälterin . in vierziger
Wren stehend, auf gleich. Näheres
,Wi  Mg bl.-Berlaa . _ Hi

Arbeitsnachweis für FrMerü
Rathaus . Tel . 574. Abt. IA ; Köch.
(t . Privatst Allein-, Haus -, Kinder -,

B: Hoteltzers. C: Zentralstelle für
Krankenpflege unter Zustimmung d.
beiden arz tl . Vereine . ly
. . . . . Junge Köchin, ■
welche fein bürgerlich kocht und gute
Zeugnisse hat , zum 15. Januar ge-
lucht Lesstn gstraste 26. tzy27
. Perfekte Köchin
m  Alter von 24 bis 80 Jahren bei
hopem Lohn sofort gesucht von einem
hnberiofcn Ehepaar . Melden 9 bis
Brr b0Ẑ i<iß§  n unh -3 bis 4 nachm.Billa Weinbergst raße 28.

die durchaus pmf5§ "jochen kann, bei
sofortigem, ev. svät.

Eintritt aufs Land gesucht. Offerten
unter F . 23 Tagbl .-Haupt -Ag., Wil¬
helmstraße 6. _ 6087
: . Köchin , '
dw Sut . burg . kocht, sofort gesucht
Hotels Pfälzer Hof.

Verfette .Herrschaftskochst
Stutze , bess All.- u. Hausm . f. h. u. a.
»rau Elite Lang , Stellenbermitt-
lerrn , Friedrichstraß e 14. 9,__
, Ste -ien-Nachweis sttzortnna"
sucht tüchtige Mädchen aller Branchen
M gleich oder 15. Januar . Frau
Elisabeth Andreas , Stellenvermttt-
leriii , Sedanstra ße 1.

8WU fleißiges Dienstmädchen
gesucht Kirchgasse 27. 1 Treppe.

. Mädchen gesucht^
(zwei Pers on.). Mü ller, Lang gasse 8.
Jg . Mädchen, am liebsten «. Lande,

geiucht Rheiiigauerstraße 13, La de.
Braves Alleinmädchen,

gesund, evang., in Hausarb . erst, auf
gleich oder später in kl. Familie ge¬
bucht Kapellenstraße 86, 2.  St.

Gesucht tüchtiges' Mädchen,
Lrehe zu Kmd. hat , mit g. Zeugn.

Eltville rstraße 18. R.. Schmidt.
Suche zum 15. Januar ~

etit tilcht. Alleinmädchen, welches
kochen kann. Frau Dr . G. Becker,
Langgasse 15a,  1.
Braves sauberes MäKSen (jefttiftJ

Näheres iM marckrtna 17, 2 rechts.
Gesucht tüchtiges AlleinitWchen

Mit guten Zeugnissen für gleich od.
15. Janua r Sch iersteinerstraß e 3, 1.

Propres Mädchen,
w. bürg , kocht u. gute Zeugn. besitzt,
gegen g. Lohn auf sofort , od. 15. Jan.
gesucht Moritzstrasse 16, 2 I.

Zuverl . ruh . Meinulüdchen
w. z. 15. Jan . st kl. feinen Haushalt
gesucht ssloelhc idstrasse 13, 2. Etage.

Ordentliches Mädchen, . ~ .
das kochen kann, bei hohem Lohn so-
fart gesucht Moritzstrasse 15,  1 rechts.

Tücht. Hausmadch. f. kl. Haush.
p. 15. J an , ges. Ka pellenstraßc 87, P.

Tüchtiges ' Alleinmädchen
gesucht Emserstraße 42, Part . _

Ein tüchtiges Mädchen,
das kochen kann und jede Hausarbeit
mit verrichten hilft , zum 15. Jan . od.
später gesucht. Frau Dr . Berberich,
Friedrichstraße 38, 2.

Braves Mädchen sof. gesucht
Philippsbergstraße 23, Part.

Suche zum 1. Februar
ein besseres Hausmädchen in herrsch.
Haushalt . Gute Zeugn . erf. Fahrt
wird vergütet . Vorstellung nachmitt.
Rheingauerstraße 12, Biebrich.

Ein anständiges Mädchen
für Küchen- und Hausarb . geg. hob.
Lohn sof. ges. Walramstraße 20, P.

Alleinmädchen
mit Zeugn ., das kochen kann, gesucht
Adelheidstraße 84, 8.

Sauberes Alleinmädchen,
das selbständig bürgerl . kochen kann
und die Hausarbeit versteht, gesucht
Taunusstraße 26, 2.

Tüchtiges Dienstmädchen sofort
oder als Aushilfe für kl. Haush . ges.
Rhcinstraße 26, Gth ., Part . r.

Älleinmädch. z. ölt . Herrn ges.
Off . u. V. B. S . postlagernd Amt 4.

Tücht. Mädchen für alle Hausarb.
gesucht Rerostraße 23, Hth. 1.

Alleinmädchen, tüchtig und brav,
das selbständ. gut kochen kann, für
kl. herrschaftlichen Haushalt gesucht
Adelheidstraße 71, 2.

Jg . Mädchen von 17—18 Jahren
gesucht Albrechtstraße 38, Part.

Mädchen,
das selbst, kocht, Hausarbeit versteht,
zum 15. Jan . zu 2 Pers . bei hohem
Lohn ges. Kaiser -Friedr .-Ring 26, 1.

Mädchen,
welches jede Häusl. Arbeiten nebstWäsche mit besorgt, für kl. Haushalt
bald gesucht Aarstraße 19, 1 links.

Jg . evang. Mädchen vom Lände
gesucht Ouerfeldstraße 7, Hochp. l.

Junges williges Mädchen
für kl. Haushalt mit einem Kinde
z. 1. Febr . ges. Bismarckring 17, 3.
Alleinmädchen in besseren Haushalt

gesucht Bismarckring 41, 2.
Ein zuverlässiges Mädchen,

welches dem Haushalt vorstehen kann,
z. 15. Jan . ges. Ranenthalerstr . 5, P.

Ein braves Mädchen
für Hausarbeit sofort gesucht. Näh.
Röderstraße 9, Part.

Alleinmädchen
für sofort oder später gesucht
Arndtstraße 7, 2.

Braves junges Mädchen
aesucht Faulbrunnenstraße 10, 1 r.

durchaus zuverl ., bei gutem Lohn zu
sofort., ev. spät. Eintritt aufs Land
gesucht. Off . u. F . 23 Tagbl .-Haupt-
Ag., Wilhelmstraße 6. 6086

Ein reinliches Mädchen
auf gleich gesucht Scdanstraße 14.

Mädchen vom Lande
sofort gesucht Frankenstraße 1, Part.

Tücht. Mädchen
für alle Hausarb . i. kl. Haush . ges.
Albrechtstraße 23, 2.

Gesetztes Mädchen
weg. Erkrank , s. gutbürgerl . Küche
und Hausarb . (Hausmädchen vorh.i,
auf sofort oder bald, gesucht Adel-
heidstraße 60, 2.

Besseres Mädchen,
das selbst, bürg . koch, kann u. gute
Zeugnisse bes., zum 15. Januar ges.
Rikölasstraße 5, Parterre.

Alleinmädchen gesucht
Schwalbacherstraße 47, 1.

Ordentliches Dienstmädchen ges.
Helenenstraße 25, Parterre.

Zuverl . Mädchen gesucht
für Küche und Hausarbeit per gleich
oder 15. Januar Adelheidstraße 18.
Borst, vorm. zw. 9 u. 12, nchm. 8— 7.

Ein in Küche und Haushalt
selbständiges Älleinmädch. zu einem
einz. Herrn gesucht. Nur mit prima
Zeugn. Wall, sich meld. Friedrich-
straße 16, 2, zw. 7 u. 8 Uhr abends.

Ein braveS Mädchen gesucht
Saalqaffe 24/26, Hth. 1 r.

Tüchtiges eins. Mädchen gesucht
Kaiser -Friedrich-Ring 59, 3 links.

Ein tüchtiges Mädchen,
das fein bürg , kochen kann u. etw.
Hausarbeit übernimmt , gesucht Dotz-
hetmerstraße 19.

Ord . Mädchen für Hausarbeit
aesucht Friedrichstraße 33, 2 r.

Tüchtiges Mädchen
für Restauration per sofort gesucht.
Näh. Sedanvlatz 9)

Tücht. Älleinmädch. t. kl. Fam.
gesucht Herrngartenstraße 16, 2.

Einfaches Mädchen,
in Küche etw. bew. u. Hausarb . grdl ..
zu kl. Fam . bei gutenr Lohn gesucht
Moritzstraße 81, Partdrre.

Ein fleißiges Mädchen
für die Küche gesucht. Lohn 18 Mk.
Hotel Mehler , Mührgasse 7.

Mädchen,
das gut bür ^. kochen kann und alle
Hausarb . verst., auf 15. Januar ges.
Rheinstraße 107, 1.

Starkes sauberes Mädchen
z. 18. Jan . ges. Hellmundstr . 31, 2ab.

Angehende Büglerin
gesucht Westendstraße 5, Hth. Part.

Büglerinnen gesucht
Färberei Herrmann , Emserstraße 4.

Mädch. k. d. Bügeln grdl. erl.
Nerostraße 23, Hth. 1.

Eine ordentliche,
gute empfohlene Waschfrau gesucht
Emserstraße 4, Vorderh . Part.

Tüchtige Waschfrau ans dauernd
gesucht Nerostraße 23, Hth. 1.

sauber, auf mehrere Stunden tägl .,
Nähe Schulberg , gesucht. Offerten
unter K. 281 an den Tagbl .-Berlag.

Eine Msnatsfrau
sof. ges. « chwalbacherstr. 2, 1. Etage.

Fleiß , tücht. Msnatsfr . sof. ges.
Karser-Friedrtch -Ring 34, Part.
Ünabh. rciiil . Msnatsfr . o. Mädch.

gesucht Emserstraße 8. Part , links.
Menatsmädchcn

gesucht Bismarckring 19, Part . r.
Monatsmädchen oder -Iran

f. einige St . gs. Ranenthalerstr . 16, P.
Unabhängige Monatsfrau

gesucht Taunusstraße 28, 1.
Zuverlässiges saub. Monatsmädch.

oder Frau riir vorm. 8—12 Uhr ges.
Näh. Tagbll -Verlag . Lu

Monatsfrau,
ältere , durchaus saubere, sofort ges.
Luxemburgplatz 2, Part , rechts.

Monatsfrau per sofort gesucht
Philippsbergstraße 16, 1.

Gesucht saub., ges. Monatsfrau
für morgens . Vorstellen zw. 10 u. 11
vorm. Viktoriastraße 27, 1. 6102

Junges ordentl . Lausmüdchen
gesucht. Schmidt, Langgasse 54, 2.

Junges Laufmüdcho»
per sofort gesucht. I . Wittenberg,
Bahnhosstraße 20.
Tücht. Lausmädchen sofort gesucht

Webergasse 16, Blumenhalle.
Jg . sauberes Mädchen tagsüber

sofort ges. Dotzheimerstraße 69, 2 r.
Tagcsmädchen für dauernd

gesucht Saalgasse 4, 1 rechts.
Junges Mädchen

tagsüber gesucht. Näheres Römer¬
berg 30, im Laden.

Saubere Frau oder Mädchen
für vorm. ge,. Mauritiusstr . 1, 2 r.

Kinderfrau oder Fräulein
für nachm, -ges. Schlichterstr. 13, 3.

Sauberes zuverl . Mädchen
für nachm, gesucht, van Houtens
Kakao-Stube , Wilhelmstraße 52.

12jähr . Schulwadch. z. Essentraa.
von 1— V,2  Uhr mittags gesucht
Blücherstraße 13, 2 rechts.

Mehrere Frauen
für Fre -tags zum Austragen ges.
Fischhalle Ädolfstraße 3.

Einlegerin sucht
Georg Jäger , mech. Papierwaren-
Fabrik , Schwalbacherstraße 27.

Miinniichs Persarreu.

3 bis 20 Mk.
tag!, können Pers . jeden Standes
verdienen . Nebenerwerb d. Schreib¬
arbeit , Häusl. Tätigkeit , Vertr . usw.
Näh. Erwerbs -Zentrale in Frank¬
furt a. M. 8. (F. ä 1260g) F 96

Provisions -Reisender
für religiöse Gegenstände gesucht.
Diejenigen bevorzugt, welche in
dieser Branche gearbeitet haben. N.
briefl . u. A. 583 a. d. Tagbl .-Verlag.

Hotel-Geschäftsführer sof. ges.
Erste Kraft , kautionsfähig . Erstklaff,
mittelgroßes Haus . Offerten unter
H. F . 13 postlagernd.

Schlossergeselle
gesucht Oranienstraße 23.

Junger tüchtiger Schlosser
gesucht von Nikol. Kölsch, Hof-
Jnstallationsgeschäft.

Maler und Anstreicher
gesucht Moritzstraße 23, Part.

Tüchtige Steiuholz-
und Estrich-Leger sogleich gef. Stein-
bozwcrk, Rheingauerstraße 3.

Stockschneider auf Woche
bei Jahresstellung gesucht. Adolf
Bothe, Marftstraße 19a, 3 St.

Jungen Schneider sucht
I . Hirsch, Kirchgasse 21.

Tüchtiger Rvckarbeitcr
auf Woche gesucht. Wallraf , Sonnen¬
bergerstraße ZI.

Jungen Mann
zum Einsammeln v. Schleiferei u.
Reparatur gegen höhe Provision sucht
Ph . Krämer , Metzgergasse 27.

Für Baubureau zu Ostern
ein Lehrling mit g. Schulb. gesucht.
Baubureau , RüdesheiMerstr . 13.
Lehrling z. Erlern , der Zähntechnik

zu Ostern gesucht. Zahnarzt Funcke,
Friedrichstraße 3, 2.

Schloffcrlehrling
gesucht Hellmunostraße 37.

Braver Junge
auf Ostern in die Lehre ges. Karl
Plack, Herrnschn., Hellmundstr. 42,2.

16—18jähr . junger Bursche,
der sich auch für Verkauf eignet,
verlangt Bahnhofs - Buchhandlung-
Hauptoahnhos.

Tüchtiger Arbeiter,
der schon in c. Fischgesch. tat . war.
gesucht. Fischhalle, Adolfstraße 3.

Hausverwalter,
energische Persönl ., gesucht, gegen
Wohnung zum halben Mietspreise.
Offert , u . P . 283 a. d. Tagbl .-Verlag.

Gesucht ein Diener
f. Krankenwg. u. Et . Rosenstr. 10.

Fleißiger braver Hausdiener
gesucht Konditorei , Kirchgasse 62.

Junger Hausbursche gesucht.
August Köhler, Saalgaffe 38.

Braver Hausburlche
aesucht. H. 51neivv, Goldgasse 9.

Junger sauberer Hausbursche,
d. mit Pferden umg. k., b. g. Lohn
sof. gesucht Walramstr . 8, Laden.

Kräft . junger Haüsbursche ges.
M. zw. 4 u . 5 Rbeingauerstr . 7, 3 l.

Junger sauberer Hausbursche
aesucht. Lohn 15 Mk. Hotel Mehler,
Mühlgasse 7.

Oranien -Apotheke. Tannusjl

Hcrrfchaftskutscher,
verheiratet , der gute Zeugnisse rm
Fahren u. Reiten aufweisen kann,
z. sof. ev. spät . Eintritt aufs Land
ges. Off . m. Zeugnisabschr. 3 - 23
Tgbl .-Hpt.-Ag., Wilhelmstr . 6. 6088

Tücht. Fuhrknecht sofort ges.
Sulzbach , Bier st adt , Taunusstr . 18.

Tücht. sonder Fuhrmann,
ges. Wagner , Gärtn ., Wellritztal.

In diese Rubril werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Metblichs Personen.

Gebild. junge Dame sucht
nachm. Stellung als Gesellschafterin.
Off , u. G. M. 18 hauvtvoftlagernd.

Gebildetes Fräulein
(pers. engl., franz .) wünscht tagsüber
Stell , als Gesellsch. zu Dame od. K.
Off , u. Z. 273  a n d.  Tagbl .-Verlaig

Privatsekretärm , perf . in Stenogr.
u. Schreibmasch., s. St . Off . V. 22
Tabl .-Hauvt -Ag., Wilhelmstr . 6. 6054

Fräulein,
wohlvertraut mit der ital . u. amerrr.
Buchführ., sticht Stellung als Buch¬
halterin oder Kontoristin . Off . unt.
C. 279 an den TMbl .-Verl ag.

Änständ. Fräulein .
sucht Stellung als Verkäuferin , od.
Kassiererin in best. Geschäft. Off . u.
B. 277 an den T agbl.-Ver lag._ _

Tüchtige, selbständige Verkäuferin
sucht Stellung , gleich welche Branche.
Offerten unter D . 279 an den
Tagbl .-Berlag.

Junge Witwe, .
aus bester Kam., M. 20, s. Engage¬
ment als Verkäuferin in gut . Gesch.
Gel. Modistin , doppelte Buchführung.Off , u. I . 283 an  den Tagbl .-Berla g.

in hä? sst" °schriftl. L7Mt .'°Är'5eiten,' - - Hause.
sucht Beschäftigung

m ijuu».., ugriftl . od. sonst. Arbo,
ev. auch außer dem Hause. Offerten
u . D. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Tücht. fleißige Wechzeugnaherrn
und Büglerin sucht bei bescheidenen
Ansprüchen alsbald dauernde Stell,
in gutem Hotel oder VrivathauZ.
Gest. Offerten unter G. 282 an
den Tag bl.-Verlag . _

Modes.
Tücht. selbst. Arb. s. St . Off . I . 23
Tgbl .-Hpt.-Aa., Wilhelmstr . 6. 6097

Für geb. Frl . (Benmtentschk.)
zur Erlernung der Küche und des
Haush . gute Fremdenp . ges. K. a.
w. Off , u. E. 282 a. d. Tagbl .-Verl.

Au pair ^
s. geb. Apothekersw., 34 I ., Stelle als
Hausdame i. g. H., Off . u. H. 16
hauptpostlaaernd Wiesbaden . 6089

Selbständige Führung
eines bess. Habshalts bei älterem
Herrn wünscht geb. evanget. Dame
mit guten Zeugn. bald zu über¬
nehmen. Betreffende hat 16 Jahre
d. Haush . eines Arztes vorgestanden.
Off, u . K.  283 an den Ta gbl.-Verlag.

Arzt -Tochter,
20 Jahre (Waise), sucht Stellung in
feinem Hause als Stütze der Haus-
srau . Geringes Gehait . Famrlren-
anschluß Hauptbedingung . Off . u.
A. 587 an den Ta gbl.-Ve rlag . _
Für eilt geb. Frl . (Beamtentocht.)

w. Stell , als Stütze der Hausfrau
in f. Fremdenpens . ges., o. g. Vergüt.
Kann außer dem Haute wohnen. Oft.
unt . F . 282 an den Taabl .-Verlag.

Haushälterin,
ans. 30 I ., mit prima Zeugnissen,
in sed. Haushalt praktisch erfahren,
sucht Stell , in bess. ruh . Haush ., am
liebsten bei einz. Dame od. Herrn.
Offerten unt . V. 279 an den Sagbl .-
Verlag erbeten.

Einfache Haushälterin
sucht Stellung in kl. Haushalt . Off.
unt er E. 280 an den Tagbl .-Verlag.

Besseres Mädchen,
welches lange Zeit den Haush . selbst,
führte , sucht w. Todesfall ähnl . St.
Näh. Moritzstraße 24, 2.

Tüchtige Köchin
und besseres Hausmadch. s. Stell.
Off , uni . M. 279 an b. Tagbl .-Verl.

Köchin,
in d. fein . Küche selbst., s. Aushilfe.
Gu te Zeugn. Se danstraße 5, Hth. P.

Tüchtige Köchin
sucht Stellung . Mainzerstr . 14. 6106

Einfaches Fräulein
gesetzten Alters wünscht Stellung als
Stütze oder zu Kindern . Gefl. Off.
u. A. M. hauptpostlagern d._
Suche zum 15. Jan . oder 1. Febr.

für ält . Mädchen, das unserer Farn.
25 Jahre treu gedient hat , Stellung
bei einzelnem Herrn od. kl. Fam.
Off , u . G. 277 an den T agbl.-Verlag.

Solides Mädchen sucht Stellung
als Hausmädch. Oraniens traße 38, 3.

Junges Mädchen sucht Stell,
in bess. kleinen Haushalte . NähcreS
Marktst raß e 12,  St b. 3. Heller.

Mädchen sucht Stellung
i. Kolonialw .-G. Walramstr . 20,  HBst.

Ein älteres Mädchen,
w. gut koch. L, s. St . als Älleinmädch.
Dotzheimerstraße 17, Stb . 3. Huhn.

Ein Mädchen vom Lande
sucht Stellung zum Erlernen eines
Geschäfts. Näheres SÄlachthaus-
straße, Haus Gartenfeld , bei Rüdel. l

Besseres jg. Mädchen, . st
w. gutbgl . koch, k., sucht bis April
Aush. Näh. Elarenthalerstr . 10, 3.

Suche
für jg. brave, anstellige Schwester
meines Hausmädchens Stelle in kl.
Haushalt od. als Zweitmädchen. Zu
erfragen Mainz erstraße 54, 2. Et . ,

Stubenmädchen,
in allen Zweigen des Haush . erst,
gute Zeugnisse, sucht Stellung zum
15. Januar od. später bei besserer
Herrschaft. Hier muß ich Stellung
verlassen weg. Abreise der Herrschaft.
Näh. Wilh el mshö he 2._ _

Eins , gedieg. Kräulein s. Stelle
zu leid. Dame , übern , a. Nachtwache
u. Tages pflege. Schachts tr . 4, 2 St.

Für mein Hausmädchen,
oas ich sehr empfehlen kann, ,imje
ich eine gute Stellung zum 15. Jan.
Erkundigungen bei Frau Reg^Rat
Körner , Martinstr aße 5. _ __

Ein besseres Zimmermädchen
sucht Stelle in bess. Hause, w. serv.,
nähen kann u. Hausarbeiten versteht,
gleich od. 15 Jan ., auch zur Aushilfe.
Off , u. L. 284 an den T agbl. -Verl.

Einfaches braves Mädchen,
welches schon gedient hat , hier fremd,
sucht Stelle in einem kleinen Haus¬
halt als Alleinmädchen. Näheres
Kellerstraße 22, 2 S t . rechts._

Fleiß . Mädchen sucht Bes^^
(Putz, o.' W.). Hellmun dstr. 52, B. 3,

Suche Wasch- u. B.-Besch.
Karlstraße 40, 3.

"Frau s. Stelle (Waschen).
Sedanftraß e 13, Hth. 2 l._ _

Frau s. W.- u. Putzüeschäft.
Dotzheimer str . 15, Stb.  Dach.
Tücht. Waschmädchen sucht Arbeit.

Herma nnstraße 16,„Dach.
Frau sucht Beschäftigung

(Wasch, u. Pu tz.). Römerberg 3, H. 2,
Junge tücht. Frau

fr W.- u. P bsch. Wellrrtzstr,, 44,V . D.
Frau 'Jü 'cht Moüatsstellest

Näh. Röderstr . 25, 2 rechts. _ ,
Frau sucht Monatsstelle

Raue ntalerstr . 5, Hth. P . lks._ _
Jg . Frau sucht Monatsstclle

in best. Hause. Näh. Hellmundstr . 29,
Junge Frau sucht Moirätsstelle.

Goeb enstraße 19, Mtb . Part , r ._ ^
Jg . Mädchen s. Monatsstelle

gleich  od . spät. Hellmundstr . 26, D . st
Mädchen sucht Monatsstellc

v. 8—4. Näh. Rheingauerstr . 3, S . 3.
Frau s. Monä 'tsstelle Hst AnMlfe.

Frau Hies, Riehlst ta fsi  5 , 4. St . ._.
Unabhängige Frau

sucht Monatsstelle. ■Helenenstr . 1, 3.
Ein anständiges Mädchen

sucht Monatsik. . Blücherstr . ,6, &.■-3j
Junge Frau sucht Monatsstelle

f. mora . u. nachm. Lochstätte  4 , H. P.
Fraulein , gut empst, in Haushalt

u. Krankenpfl . erf ., sucht Beschäst.
O ff, u. L. 281 an  den Tagbl .- Verlag,.
Frl ., w. mähen k., w. tagsüb . Stelle

au 1—2 Damen . N. Frankenftr . 23, ,2.
Anst. Mädchen sucht Beschäftig,

für nachm, von 2 Uhr ab. Daselbst
werden Strümpfe zum Stricken ang.
Näh. Lehrstratze 2, Maus , rechts.

Münnlichr Prrfonsn._
Kaufmann,

in einem der bedeutendsten Waren-
Versandhäuser des Kreises Solingeri
tätig , mit oer Buchhaltung . Reklame
und Versandwesen durchaus vertraut,
an selbständiges Arbeiten gewöhnt,
sucht Stellung in Wiesbaden oder
Umgegend. Gefällige Offerten unter
H. D. 100 postlagernd Bismarck-
ring ._ _ 7_

Kaufmann , 10 I . in Gernischtw-
selbständ. gew., s. St . als Reisender«
ev. Beteil . mit 8—10,000 Mk. Off . u-
Reise" Blcichstr. 89. 1 r „ zu rtchteitz

Junger Kaufmann
(Delikateß-Brst), militärsr ., sucht S«
als Kontorist . Offerten unt . U. 28o
an den Tagbl .-Verlag ._ .

Ilelterer Pensionär
sucht Beschäftigung als Buchführer«
bczw. Vermögensverwalter . Offerten
unt . M. 280 an den Tagbl .-VerlG .-
Tücht. Buchbinder s. in Druckerei

od. Buchbinderei dauernde Stellung-
Gefl. Off . Rich. Schieck, Wiesbaden«
Göbenstraße 19, Mittelbau. _ _ -

Tücht. sol. Küfer sucht Beschäft., .
aebt auch zur Aush., übern , crüw
Arb eiten . Borkstraße 29,  Hth . 3. ^ .

Gute Belohnung
bekommt, d. einem ja. Mann , welchri
zu Ostern die Schule verläßt , EnB
u. Franz , gelernt und mit Erfow
das 9. Jabr der Mittelschule besuK
hat , verhilft zu einer Lehrlingsstem
in größerem kaufm. Geschäft oder
Bankhaus . Näh, im T agbl.-Berl.

Ich suche für meinen Sohn.
v. anst. Eltern , auf Ostern eine LebA
stell, a. Schreiber . Näh. Tgbl .-Bl. 3

Junger Mann
sucht für einige St . des Tages
schüft. Näh. Blücherstr. 5, H. 3J5

Stadtkund . jg. verh. Mann
s. Stelle als Hansbursche od. sonw
Bcschä ft. Helenenst raße  22 , Bdh.  hst-a er Mann(Invalide) .. Näh. Frankenstr . 22, «*
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Mr msfm
, Köttfitürell-AlücilmU
juäien wir per 1. Februar , evtl , später,
»ranchekttndrgeVertäu serin. Meldg.
zwischen 7 n . 8 Khr abends.
— B. Blumenthal & « o.

, Perfekte erste Arbeiterin für
lernben Butz gesucht. Offert , m. Zeugn.
u. Gehalts msprüchen unter L7K
an den Taabl .-Berl . erb eten._ _MoVes.

Lehrmädchen für Putz,
Lehrmädchen für den Verkauf gesucht.

Bin « Ba rr , Langgasse 44.WoSes.
Zweite Arbeiterinnen gesucht.

-- Bin « Baer » Lang 'gasse 44.
Modcs . Tüchtige 2 . 'Arbeiterin,

low,e ein Lehrmädchen gesucht.
^Heinr . Aabn . Schwalbacherftraffe38.
7B -’4?er 1. Februar suchen wir mehrere
«uchtige erste und zweite

BrztzarbeiterirmeK.
Meldg. zwischen7 u. 8 Uhr abends.

~ Blumenthal & Co.

Kalte Mamsell
für meine Personal -Kantine für
dauernde Stellung gesucit.
Warenhaus Julius Bormatz.

"<£Wl Heim“ kS
Ti feinbürg . Köchinnen, Allein-, Haus -,
Kinder- und Küchenmädchcn.
— D . Geister, Stellenvermittl er._

SBefl. Bem,erratung meiner jetzigen
Köchin suche per1. Februar zuverlässige

Köchin,
welche die feinbürgcrliche Küche voll¬
kommen selbständig versteht und einen

der Hausarbeit übernimmt . Nur
wiche mit guten Zeugnissen wollen sich
weiden bei Frau Dr . L. Ortweller,
Lmsmstr . 25, nachm. 3—5 ob.  7—8 Uhr.

... . r .. Suche
fbäter eine durchaus tüchtige

Kaffee-ochm ZabreZstelle. Küchen- und
ZlMlncrqaukhLltcrmnen , Serviersräulcin,
Kassiererinnen , Jungfer , große Anzahl
Zimmer -, Kaus - u. Küchenmädchcn gegenhohen Lohn.

Deutscher Kettuerlmud,
Webergasse 16.

Georg Schmitz , Stellenvermittler.

Dienstag , 8 . Januar ISS ?'. Seite 11-

Suche

»- v Gesucht fcinbürgerliche jüngere
Norddeutsche bevorzugt,^ S4J i fg., u_ejue  saub. MonatS-

srar », 9- 12 Uhr täglich. Mit gnt >n
Zeugnissen Versehene wollen nch melden
Morgens 9—11 oder abends 7—9 Uhr
Gar tenstrabe i7.  _

Gesucht ältere sein»ärgerliche
Küchln , selbständig , erfahren»
weL«tze der Hausfrau eine Stütze
lei, , würde , und williges gesundes
»weites HauSmLdch. Haiurrweg 7.

eine feinb . Herrschaftsköchin und ein
ne . tes Hausmädchen nach England,
serner eine gute Herrschaftsköchin in
ruhrge Familie Luzern (Schweizs,
R « se frei : eine perfekte Herrschafts-
kowin für ein Schloß am Rhein , perf.

nach hier , 30
bis 60 Mk . Lohn , tüchtige Hotei-

erm ., Zimmerhaushälterin .,
•' Beschließ . lJahres-

ftetten !, Fräuleins zur Stütze in
und Privathauser , eine Hotel-

'uch^ubterin , welche die amerikanische
.Buchführung versieht . Kaffiererinnln
ln .. und Restaurants , Büfett¬
fräuleins , flotte Servierfräuleins,
perfek . e und angehende Jungfern,
fernere Stubenmädch ., adrette Haus¬
mädchen rn Hotels und Privathauser,
gewandte Zimmermädchen in Hotels,
Sanatoriums u . Pensionen , Köchin,
m Hotel , Restaurant und Pensionen,
Kafseekochinen , Beiköchinen , Kochlehr-
kraulelns . Herdmädchen , über dreißig
Allernmadchen , 26— Z0 Mk „ Küchen-
madchen in Hotels , Pensionen und
Herr,chaftshauser . Höchstes Gehalt.
Int . Stellenvermittlungs -Bureau

Wallrabcustrin»
Bureau allerersten Ranges für

Hotels u . Herrschaft 'Häuser,
Langgasts 84 , I. Et.

{£-<?"’ 2555 Telefon 8555 » "Mstz
Frau Lina Wallrabenstein,

Stettenvermit tlerin.

Pech Dg. S£Etrdmftäl!ödiia
zum 15. Januar,

Di. ftrfift. KwemjdM
welches servieren u. plätten kann, werden
zum 1. Febr . für ruhiges Haus und
guten Lohn gesucht. Nur gute Zeugnisse
berücksichtigt. Vorstellung Lanzstr . 16 1
von 9- 10, 3—4, 7—9 Uhr.

Frau Geb. Rat v.  RekowSki.

Stellen-Nachwers Germania,
Paffauteeeheim , Jahnstr .4,1 . Tel .2461.
Suche für f. Herrschafishäuscr perfekte
Köchinnen, Beiköchin für Restaurant.
Zimmer - u. Hausmädchen , groß . Anzahl
Alleinmädchen , Herd- u. Küchenmädch n
bei hohem Lohn. Daselbst erhalten
Mädchen Kost u. Logis für 1 Mk.
Frau Anna Kicker , LsteUenvermiltlerin.

Stiche Haus -, Küchen - u . AAein-
mädchcn . Frau Maria Luvrich»
Stell envermittle vin,B t üch erstr . 7, 2 .

Suche perfekte Köchin auf ein
Schloß , perfekte Köchinnen für
hier (erste Häuser ), nette Stütze,
tüchtiges Alleinrnädchen zu zwei
Personen , 25 —30 Mt . Lohn , best.
HanSmüdchen in erste Herrschaftö-
häufer , eins . Allein -, HanS -, Zim «-,
Land », Küchen- nnd best. K-nver-
mädch. Fr . Anna Muster , Stellen-
vermittlerin,  Hellmundstr . 42 . 1.

Zum 15. Janusr
oder später wird für einen kleinen
Haushalt eine sein bürgerl . Köch n,
sowie ein erfahrenes Hausmädchen
gesucht. Gute Zeugnisse erfordert . Off.
unter W . S8K an  den Tagbl .-Verlaq.

Ae! reeller VemMlung:
Suche für sofort u. später große Anzahl
Herrschafts -Personal aller Branchen,
desgl . für Hotels n. Restaurants (weibl.s
hier u. auswärts . Vermittlungs -Gebühr
unter der polizeilichen Taxe.

Bernhard Karl , Stellenvermittler,
Scbu lgasse 7. Telephon 2085.

MWes üioiismäUciien
gegen hoben Lohn in HcrrschaftShaus
gesucht. Näheres zn erfragen Moritz¬
straße 4, 2. 6100

fiicftt Tentral -Bureaü
OUllt | UlU Frau Lina Wall¬

rabenstein , Stellenvermittlerin , Kang-
«aste 24 , Telefon 3566.

ÄrbelterinneK
finden dauernd lohnende Beschäftigung.

Wiesbadener
Staniol - und Metastkapsel -Fabrir

j&. Flach , Aarstraße 3.

Männliche Personen.

Privat-Hündelsschlc^
Rheinlands sucht einen kauf¬
männisch geschulten , gewandten,
erfahrene«

Lehrer
für sämtliche Lehrfächer, einschl.
Schönschreiben . Ost. mit Photo¬
graphie u . Gehaltsansprüchen u.
F*. » 84 an de« Tagbl .-Verlag.

Hoteldirektor,
Oberkellner ,Zimmerkellner ,Nestaurations-
kellner, Saalkellner , Küchenchefs. Aids,
Nestauralionsköche , Portiers , erste nnd
zweite Hausdiener , Diener für Herr-
schaitshäuscr n. Pensionen , Zapfbursche,
Silb -rputzer, Kupferputzer , Tellerspüler,
Küchenbursche,Kommissionäre, Lisisimgen,
Koch- und Kellnerlehrlinge sucht für erst¬
klassige Häuser

■Zentral -Bureau
Frau Lina Waürabenstciu .Stetteu-
verMittlerrn . Bureau allerrrsteu
Ranges für Herrschaftshäuser n.
Hotels . La ng gaffe 24 . Tel . 2555.

PUT" Gesucht von einer Weiu-
grotzhaudlung am Platze

jüngerer Buchhalter
fürKonto -Korrente , der in dopp . ital.
Buchführung einige Erfahrung hat.
Sprachkcnntnisse erwünscht, doch nicht
erforderlich . Ausführliche Angebote mit
Gehaltsansprüchen unter B£. JS38 an
den Tagbl .-Verlag.

Htz !üel !jyjker ' " LZ .? O? « n
ges. Iiäh . im T ag bl.-Verlag . Da
GewEÄter Diener,

der Zentralheizung versteht, für eine:
größere Pension gesucht.

Leber berg 11.  .

" Jüngerer Diener
für ein feines Herrschaftsbaus auf sofort
gesucht. Stellen - Nachweis Germania,
Jahnstraße 4 . 1. Tel . 2461 . Frau
Anna Kiefer , Stellenvermittlerin.

Hausdiener,
langjährig . Packer, rnit gut.
Zeugn . f . dauernde St . ges.
Warenhaus Julius Bormatz.

Gin
wird gesucht. Nä h, im Tagbl .-Verl . Eo

Tüchtiger
Schwachstrom-Monteur
für sofort ins Rheinland gesucht. Die
Stellung ist dauernd . Offerten mit
Zeuanisabschriften , Gehaltsansprüchen,
Eintrittsterinin und kurzem Lebenslauf
unter 879 an den Tagbl .-Verlag.

Zum baldigen Eintritt oder 1. April

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

ArrgUst Grrgel , Ksst.

Mim  Herr , f äs
gleich wo wohnh ., sof. gesucht z. Verkauf
v. Zigarren an Wirte , Händler rc.
Vergto, ev. 250 Mk. per Mt . oder hohe
Prov . *1

Für ein hiesiges erstes Dcitratefferr-
Gefchäft wird ein branchekundiger

Ksntorift
zur Führung der Kunden - Konten zum
1. April oder früher gesucht. Offerten
unter 8 78 an den Tagbl . - Verlag.

Wir suchen für Ostern einen
LehrtinH

mit guter Schulbildung und Sohn acht¬
barer Eltern.

Wilhelm Gaster & Co .,
Pasiementrie en gros,

Fricdrichstr . 40.

Lehrling
per Ostern ges. für Kontor.

KeopoLd Marx,
Wörthstratze 3.

Lehrling.
Für mein Kolonialwaren -, Deli¬

katessen - u. Fischgeschäft suche ich f.
sofort od. spater einen braven jung.
Mann mit guter Schulbildung als
Lehrling . Alb . Kauth , Ems.

Weriiiichr Nersonru.
•m  ofeuß Tücht . erste Slrbeiterin
MlWkN . fnchi Stellung in beff.

Geschäft Wiesbadens . Offert, u»
tu.  H8 . 87 postlagernd Bonn a Rh.

MsthU 'iN h  Arbeiterin , sucht, gest.
MvvtjUU , auf g. Zeugn., in einem

best. Geschäft Wiesbadens Stellung.
Elfriede Daum , Hochheim b. Worms . F49

Empfeksie Stütze , d. perf . kocht, tücht.
Haushälterin , tüchtige Allein -, Haus -,,
Kinder - und Hotelzimmerrnädchen , alle^
vorzügl . empfahl ., mit mehrjähr . Attesten,
gedieg. Personal . Fr . Anna Müller »,
Stellen Verm ittlerin , Hellm un dstr. 42. 1.
Empfehle bei reller Vermittlung großes

Anzahl Herrtchafts -Persoual » des¬
gleichen für Hotel u. s. w.

SSe v  n 8s« rd Ei atrl,
_Stellenvermittier , Schulgasse 7. ,

perfekt in der gut bürgerl . Küche, sowie
jeglicher Hausarbeit , sucht zum 15. Jan.
Stellung . Näh . Adelheidstr . 81, 1. Etg.

Männliche Personen.

ijratiiiMgrlilfe
27 Jahre alt , seit 6V- Jahren rn
chirurgischer llniversitäts -Klrnik als
solcher beschäftigt , wünscht Lebens¬
stelle in Privatklinik oder Sana-
lvrium zum 1. Februar od. 1. März
d. I . Offerten unter F . W . 4002 an
Rudolf Masse , Wiesbaden . F13Ü

GärtKersLehrftelle'
zu Ostern ges. Off . « ?. 888 Tagbl .-Verl.

.. Knft. HausViener,
20 I . alt , sucht 1. Febr . 07 g. Jahres --
od. Saison -St . Gesl . Off . an Hausd.
A. Elbel , Hotel Burg , Torgau a . E.

Wohnungs-Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts
Lokale Anzeigen im . Wohnung ? - Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile . — Wohnungs - Anzeigen von zlvei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Tu dieser Rubrik werden
tm  die Straßeu -Namen

_ . 1 IiMmer.
A-rrstratze 21 ,Trffp ., 13 . m . £ ~ eö.
faRiJi Mans ., billig zu verm.  p . Feb.
^belheidsiraße 6 Zimmer und Küche
Li n ruh ige Leute zu vermieten.

Maurers Garten -Anlage , Eltvillee-
straße 19/21 . 1 Z . n . K. Näh . bei
Maurer , Mittel -̂Grth . _ F 242

Eckerüfördestrasre , nebelt Zietenschule,
sch. Zr m.  u . K. v. 1. April od. fr.

Feldstraße 19 1 Zimmer u . Küche zu
ver mieten . Näh . 1. E tage rechts.

Frmikenstraßc 5"1 Dz . m . K ., 1. Febr.
Frankenstr . 5 Dachz . m. K/gl . o. spl
Friedrichstraße 19, P ., 1 Z . u . Küches

Vdh. Maus ., p, 1. Avril zu verm.

lheidftrahe 49, Hth. Dach, 1 Z. u.
uche p. 1 Apr . zu v. K. Vdh . P.

ersiratze 31 1 Z. u. K. zu verm.OJLX ^5. U» Jt. QU
istraße 31, Hth ., 1 Z „ K. u. Kell.
r 1 . April zu vermieten.

' öl t Z ., K., K. gl. o. sp.M erstraß e

L̂ Näh . Bord erh . 1 Tr . links.
Ägi chstraß e 2 '., PIUZ .. K. (DaM,
^lücherstrLste 3 sch. I -Zim .-Wohn . z.
»^ April zu vm . R . H. P „ Breuer,
^lücherstraße 5, Mb . M .. 1 Z. u . K.

ßer 1. Jan . N. Bismarck rin g 24,  1.
^Uicherstreße 8, P ., sch. grJsZ . m . K.
-»LI- Zub . ä.  gl . od. spät .̂ z. v. 2 S t.
Ulrichersrr . 15,76 - % 1 od. 2 Z . u . K.
N-L uf gleich oder später  zu verm ._
WiHerftratze 15 1 Z - ü - K. a . gleich,
^ «srellstraße ß^ Wohnuug , gr . Zun.

Küche,  auf 1. April zu verm.
Lastrtlstrnßc ZTZim . u.  Mche ^zu bin.
^larenW -lersiraße 8 1 Z . m . Küche,
»x-Hth ., zu verm . Näh . Vdh . P . t.
^Wieimeritrahe 16 Z . u . Ä„ Stb .,
»U Sf. od.  später . N . Adelheidst r . 9.
^cndU Letz, Dotzheimersträßc 28,

Frsp .-W -, 1 Z . u . K.. Balk .. v. Apr.
v. Näh , das , od. Karlstr . 89 . P . l.

^ -vhheimerstrasie 39, Hth .. 1 Zim ., K.
per  1 . Februar zu verm.

^vtzheimerstrahe 72 sch. 1/Zim .°W.
lm Mtb . per sof. od. 1. April zu

,-rLsin . Näh . Bord erh . Varl.
AEdheim erstra be 83, Mtb ., I -Z .-Wi
Kobh eimerftr . 101 1^ . u . K., Abschl.
'̂ otzheimerfiraße 122, Vdh ., Hinter-

u. Ŝtü ., sind sch. 1-Z .-W ., der Neu-
entsvr .. zu verm . Näh , daselbst,

^leonorensir . 8 iZZ . u . K. N . Nr . 6,1.

Gneisenaustraße 5, Lad ., 1- u . 2-Z.-
W . u . K., Hlh . 2 St ., sofort zu vm.

Eöbenstraße 7~  Hth ., 1 Z . u . K . auf
l . Apr .̂ zu vm . Näh . Sc heid . Vdh.

Hartmgstraße 9 j Zl u . K„ Vdh ., sof.
ßb._ l . Febr . zu vermieten .^

Helenenstr ., 13 1 Z., A., Dtv ., 1. Febr.
Helencnstratzr 16, Hth . 1, 1 Z .. K7 u.

W _;_ Sa5 . Vdh . 1 St . l.
Hellmundstraße 6 1 Z . u . K.. Hthlj

auf 1. Febr . zu verm . Näh . Part.
HcLntundstraße 4l7 ^ dh. u . Hthijsind

Wohn , von 1 Z . u . Küche an r . L.
„ Jiujxjj ?. b. I . Hornung u . Co ., dal.
Hellmundstraße 42 Z . u . K. R . H. P.
Hellmu ndstraße 51 Z . u . Küche zu v.
Herderstraße 93VOP. , 1 Z . u . Küche.
Hrrmnnnstraße 9 1 ZI u . K. l . Febr.
HuMgräben 4 sind äx 'l 8 -. Küche

1§ Wdau ), m . sep. Was8 )k., für
Wascherei oder Flaschenbierhändler
geeignet , sof . o. sp. zu vermieten.

Rherngauerstraße 15, Mtb ., Wohn , ol
1 Zrm . u . K., mit Abschl., auf gl.
oder später  zu ver mieten. _

Rheinstraße 77^ Mans .-Wohn ., I ZI
und Küche, auf gl . od. spät ., an
nur ruh . Leut , zu v. Näh . Bart.

Riehlstraße 9 1 Z . u . K. sof . zu vna
Rvderallrr 4 schöne iTZim .-Wohn.

auf gleich od. später zu vermieten.
Ävderftraße 3 eine I -Zim .-Wohn.

1. Jan , f. 14  Mk . m on . zu verm.
Rödcrstraffe 31, Frorttsp ., 1 Zimme

u . Küche auf gleich zu vermieten.. wij,  v . u , rz v u i o *• u , ^ 11111,1111.
Römerbcrg 8, VlZFrtsp ., 1 Z .,H s.
Roonstraste 16, 2, 1 Zim . u . Küche

per 1. F ebr . zu vm.  Näh . Klein , P.
Roonstraße 20 gr . I -Zim .-Wohn . im

Vdh . w ' orr zu vermieten ^,_
Schachtstraß e 4 kl. Z . ü . K. zu vm.
Schachtsträße 23 1 sch. Zim . u . K. a.

1. Apr il zil , veruu _ Näh . 1 St . r.
Scharnhörs tstraße 14 1 Z . u . K. zu v.
Scharnhorststraße 44, Gih ., 1 Zl  u . Ä.
Schi erstem erst mß e 19 Z im ., K , K. 14.
Schlichtersiraße 22 neu herger . gr.

Mans .-Z ., Küche u . Kell . z. 1. Jan.
_zu verm . Näh ^ 3. Etage.
Schuiberg 19, H., Zrm . u . K. zu vm.
Schwalüacherstraße 4 1 Z . ü . K., a.

L . oh ne K. auf 1. 2. 07 zu verm .

Hirschgraben 14 sch. Mans .-W ., fX
Küche u . Keller , per 1. April 1907

_ zu ver miet . Näh . Parterre . _
Jahnfträße 36, Gth ., sehr gr . u . mittl.

1-Z.-W . v. 1. April.  N , Ldl ^ Pari,
Karlstraße 211 Zim ., Küche zu verm.
Marktstratze 12, W >, mehr . 1 Z . ul
_K . sof. 0. sp. Näh . bei Hoffmann.
M - retzstr. 2IH F7IZ Z, uI "K̂ NIP .M
Moribsträße 50 är . Zim ., Kam . u.

Keller auf gl >, od. spater zu verm.
Nervst raße ^25 1 Z . m . K-' sl N/V . AI
N ctt elb eckstraße 6 1 Z'lm, u . K. sof .
Neugaffe 8 1 Zimmer und Ku2e auf

t . M a rz zu vermieten.
KMipPSbergstraße l8 "Fsp .-Z ., K., K..

.Verich l . auf .Avril ^ zi-̂ vermiet en.
Platterstraße 8 1 gr . Zim . u . .UiLe

auf gl . od. spat , zu verm . N. P.
Alattcrstr . 42,Z .,u . K7MHHMTI
tzlMersträjse Vst» Z . u . K.
Rhcingaucrstraßc 13 1 Zimmer und

Küche zu vermieten

Webergasse 43 1 gr . Zim . u . Küche p.
1- Febr . ob. spät ._ Näh . Hth . P.

Webergasse 49 , H. 1, 1 ZI, K . ä . 1. 21
R . Tambachtal 10, P ., zw . 10 u . 12.

Weilsträßc 1 1 Mans .-Z . u . Küche zu
_vermie ten . Näh . Part , rechts ._
Wellstraße 9 nettes Frtsp .-Z ., Küche

u . K., passend f. 1—2 ruh . Mieter,
. . billig . _ 9lab ._ 2.  ZStock. _
Wellritzsträße 1, V. D ., Zim . n . Küche

und Keller _ sofort zu vermieten.
Wellrißsträße 7, Vdh ., 1 ZI ü . KI an

klein e ruhige Fam . zu ver mieten.
Wellr itzstraße 33, 1, Dachw .. 1 Z., K.
Werderstraße6, V. Part ., i. Abschl.,

u . Mtb . P .. je eine i -Z .-W . per
_ 1. Apr il . Näh . Vdh . Part , links.
Westendstraße 8, Vdh ., sch. gr . Z ., K.

u . Zub . aus 1. April zu verm.
Westendstraße 16, Vdh . P ., 1 Zim .,
_Küche u . Kamme r au f 1. Februar.
Aorkstraße 43 1 Zim . u . Küche zu vm.

Schwalbach erstr . 7« 4,  1 Z ., .. n .
Schwalbachcrstraße 13 1 Zrm . ü . Kl

zu vm . Nä h. Fried richstr . 50, 1 r.
Sebanstraßc 7chBdh ., 1 Z ., Zub.
_per sof. oder spä ter z. v. N . das , l.
Steiugaffe 11, Vdh ., 1 Zrm . u . Küche

aus 1. April zu verm . Näh . Bart . I
Steingaffe 13» Hth . 2 St ., 1 gr . Zim.
_u . Küche a . kinderl . Fam . p. 1. Apr.
S hein gaffe , 19,,P „ HZ . ül Mche . z, v.
Steingassel34 Z,-Zim .-W . ' gl . ob. spät.
Stiftstceste 21 Mans -Wöhn ., 1 Zim.

u . Kü che, per soior ! zu ve rmieten.
Tannnssträße 44 1 Zim . m . Alkoven,

Küche u . Zubeh v. 1. April an r.
_ L ., 300 Mk. Z . erfr . v. 2—4. 2 Tr.
W alrämstr . 4 1 Z . u . 1 -, Glasabschl.
Wälram straste 7, 1 L,  H ., 1 Z. u . K.
Walramstraße 18 sch. Frlfp .-W ., 1 Z.
^u . K., p. 1. Apr ._ Näh . 2. Et . r.
Wul ramstr . 27, V. D ., i Z . Ü7MIH.

Zietenring 1, H., 1 Z . u . K. per sof.
_ob . später ._ Näh . Vdh^ Part ^ links.
Zielenring 3, Htl, . . 1 Z. ü . K., r. A„

zu vermi et. Näh . Vdh . Part ^ r ^ ^
Zimmermairnsträße 10, Stb ., i -Z.-W.

per 1. Febr . zu vm . Näh . Vdh.  P.
1 Zim . u . Küche an ruh . Leute a . Av.
_J 8 Mk . N- Guiiav -Ndolfstr , 1,  P . r.
I -Zimmer -Wohnung zu vermieten.

Näheres Hochstätte 2, Neubau ._
1 Zim . ü . Küche per 1. Febr . zu vm.

Zu erfragen Langgasse 10, 2.

Albrechtftr . 2 Ms .-W .. 2 Z ., K.,,sof,

Älbrcchtstrirßc 23, Hth . ^ ..^2 Z ., "Sdh- St.
lbrechtstraße 23,
1. April . ^ Näh ^,

Alörechtsiraße 23, B . Frtsp ., 2 Zinn,
K. 1.  April . Näh . Vdh. 2 S t ._

Bcrtramstraße 11, H., 2-Zim .-Wohn.
zu hm . Näh . Bcrtram straße 11, P.

Bertram straffe 13 qr . 2-Zim .-Wohn.
mit Küche u . Kellern p. 1. April.

_Näh . Vorderhaus Part , bei Hrort.
Bertramstraße 15, Gth ., 2 Ziin . u.

K. a . r . L. p. l . Apr .. Näh .,B . P,
BiSmarckrina 5, Vdh ., 2 Zim ., Küche

ufw ., m . Ball , p. lZof . od^ fpäter.
Blsmarckring 7, Hth ., '2-Zim .-Wohm
—Per 1.  April zu vermieten ._
Bismarckring 36, Vdh . 1. Et ., zwei

Zimmer und Küche mit Zubehör^
an ruhige Leute auf 1. April zu
verm ieten . Näh . daselbst.

Bismarü -Riug 38, Hth ., ^ Zrmmev
und Küche per April zu vermieten.
Näh . Mittelbau . F498

Blerchstraßc 14 2-Z .-W . a. 1. Äprll
zu ver mieten.

KelraMsträße 31, V8h . 2 St ., 1 Z.,
Küche u . Mans . zu verm . Näh . i.
Seitenb . links 1, bei^Schmidt . 6066

Walramstraße 35" Ms .-Wohrch 1 ' Z.
u . K„ auf sof. od. spät . Näh . V.

2 Zimmer.
Äarstraße 22», „Villa Minerva " ,

Frtsp ., 2 Zim ., Zubeh ., gr . Balkon
m . herrl.  Auss . sof. Näh . 1. Et . l.

Ädellü,bst raffe 16 schone Ffp .-Mohn .,
2 Z . u . Züb ., per April 07 zu vm .

Adelbeidstraße 33 2 Z ., K. u . Zub .,
S tb . 3, auf 1. April zu ver mieten .

Adelbeidstraße 4§ZHth / Dachst ., 2 ZI
u . Küche z. 1. Avril . Näh . Vdh . V.

Adlerstraffe 8 ffchl 2/Z .-WI Nah . 1 ll
Adlcrstraffe 16, V., 2 ZI . K.Zl/Aprill
ÄK <ttsiraß - IS2 Dw .. 2 Z . K„ l . A.
Adlerstraße 28 L-Z.-W . u. K., Abschl,

per l . Avril . Näh , l St . r. _I_
Adlerstrirße 33, Nbü V., 1 u . 2 St .,

2-Z .-W ., Ms ., Zbh ., 1. Apr . N . L.
Adlerstr aße 337 W -, v - Bü  LZMH
Adlers tiaße 5HZ . m. a. ^ll 1. Av.
Adlerstraße 61 2 Z . u.  K . a . 1. Feörl
Adolfstraße 1, Frtsp ., 2 Zim . u. K.

Blcichftratze 18, Hthl , schone 2-Z .-TI
ans April _j,u cherm . N. B äckerl.

Bleichstraße 24, Pli ' Frtsp ., 2 Z ., KI
Bleichstraße 3.3 2-Zim .-Wohn . mit
—Zubeh ., Vdh . u . Hth ., auf 1. April.
Bleichstraße 41, Hthl D ., schone 2-Z,-

Wohn . m . Zub . per sof. od. später
_z u ver m._ Näh . B ureau,  i . Hofe r .
Blücherstraße 8 Dachwohn ., 2 Zim . ul

Küche, aus 1. Febr . z. vm.  N . 1 l.
Blücherstrnße 8 Dachwohn ., 2 Zim . ^

u . K.. aus 1. Avril . Näh . 1 St . l.
Blücherstraß - 17 ' 8-ZHW . fl Ä» ML
—4D .vm .̂ N. Blüche rstr.  19 , b. Map.
Bülewstraße 4, 'Hthl , 2 Z „ Küche,!

2 Kell er a . 1.  April . N. Bdh . 1 £ }
NMerstrasse 15 2 Zim . u . Küche,!

Hth . Dachlog ., gleich oder sp. *. t>:.
Mü cheMstße LZTtzöh^ ß .-W . p. W'
Blstcherstraße 23 sind im Vordeich , ül

Hth . schöne 2-Zim .-Wohnunaen mit'
u- ohne Balkon mw . an ruh . Leute
zu vm . . Nah daielbst beim Haus - !verw . od. N ikolasitr.

ClareMalersträTe 6, b. d. Niugk .I
HP., 2 -Z .-W ., 0. Reuz . entspr ., 1. A.

Cl - renthalersträffd 8 fZosiHZim ^ !Wohn ., Htb ., zu v. N. Vdb stt r
ÄattnfwrfüaS 5, GürtenLZMWWA

Do hn ., 2 «r . a. , Küche, 1. Avrill -
TeichennerskraßeW ~®(£ rk  C

u. Zub., Abschluß' p. 1.' Aprilz .Uff



Seile 12. Dienstag , 8 . Januar 19OT, ieskadenrr TagbLstt.

Neubau Betz, Dotzbeimerstratze 28.
Fsp.-W., 2 gr . Z., K. u. Ball . p. A.
zu v. Näh, das, od. .Karlstr . 39, P.

Dotzhcimerstraße 72 schone 2-Zim .-
Wohn. im Mtlb . per sofort oder
1. April git  v . Näh. Vdh. Part.

Dotzhcimerstraße 74 2-Z.-W. auf
:_ 1. April zu b._ Näh.' 1. Stock. _
Dotzhcimerstraße 78/ S ., 2 Z. u. K. ß
D otzhcimerstraße 83, Mtlb ., 2-Z.-W.
Dotzheimerstraße 85, Mtb ., 2 Z., K.»

Keil., a. 1. Apr. zu v. N. Vdh. i r.
Mötzhermerstraße 86 gr . 2-Z.-Wohn.

a. 1.  Apr . Näh. Dotzheimerstr. 57.ll . i . ecpr . ytu q . .aip ^ geimei -nu oi-
Dotzbcimerstr. 101 2 Z., K„ Abschl.
Dotzheimerstraße 122, P ., Bord.- u.

Hth., sch. 2-Z.-W., der Neuz. ent-
sprcch., zu verm. Näh,  daselb st.

Dreiweidenstraße 6, .6 ., 2 Zim ., K.
u. Zbh.  z u Perm.  Näh . Vdh. P . r .

Drndenstrafte 1 2 Zim .-Wohn. aus
1. April zu vermieten.

Drude :,stresse 3, V. 2, 2 ZWG Küche
u . Zu beh., 1. Ap ril . Räh. 1 St.

/rudenstrafte 10, H., gr . 2-Z -̂Wohn.
Ackernfördestraße, neben Zietenschule,

sch. 2 Z. u. K. p. 1. April o. früher.
.Eleonorenstraße 7 u. 8, Vdh., 2-Z.-

Wohn. P. l . 'Avr. Näh. Nr . 5. 1 St.
Mtvillerstraße 5 2- u. J/Z .-W., Vdh/

u. Hth., per 1. April . Näh. 3 r.
Eltvillerstraße 12, Mtb ., 2-'Z7-W"ohn.

per Ilpril zu verm. Näh V. P . r.
Maurers Garten -Anlage, Eltviller

straf?« 21, 2-Znnmer -Wohnung m.
. Zubehör per 1. Januar 1907 oder

später zu vermieten . Näh. bei
Maurer , Mittelgartenhaus . F 233

(SmfcrfmsBe 46, P ., 2 Z., K. u. Zub.
an II.  ruh . Fam . zu v. Näh. 44, 1.

Emsersträsie 69 2 Zim., Küche zu vm.
Erl -acherstr. 7, L . 1, 2-Z.-W. R.H
Faulbrunnenstr . 9, V., 2 Z. a. gl .,

Hth., 2 Z., K., s. Mans .-W., 2 Z.
u . K. zu vm. Näh. P . l.

Feldstraße 9/11 Frtsp .-W., 2 Z. u.
Küche, auf 1. April zu vermieten.

Feldstraße 15 ist eine 2-Zim .-Wohn.
per 1. April zu vm. Räh . Hth. P.

Feldstraße 18, P. , 2-Z.-W. p/1 . Äp.
Feldstraße 21 2 Zim . u. Küche. Näh.

Römerberg 33, Part
Frankenstraße 7, Hth., 2 Z. u . Küche

auf gleick oder später zu verm.
Frankenstras ?e 17, 1,  sch . 2-Z.-W.,

Vdh., a. Ap. N. Scharnhorststr .^34.
Frankenstraße 22 2 Zimmer u. Küche

(Vdh.j zu vermieten . Näh. Part.
Fränkenstraße 23, Mb ., sch. 2-Z.-W".

(im Stock) aus 1. April zu verm.
Frankenstraße 23, Mans .-Wohn., zwei

Zim., Küchem. AÜschl. sof. o. späh
Friedrichstraße 19, "P ., sch. 2-Z.-W.

mit Zubeh. per 1.. April zu ver m.
Friedrichstraße 44 Dachto., 2 Z. u. K.

an ruh . Leute auf sof. zu verm.
Näh, bei Heinrich Jung ._ _

Gerichtsstratze 1 zwei schöne große
: Frtsp .-Z. p. sof o. 1. I . Näh. 2 l.
Gneisenanstraße 4 sch. 2-Z.-W., m. r.
_Z ub., a. 1. Apr. zu v. N. Pa rt.
Gneisenaustraße 7, Stb ., 2-Z.-W. p.

sos. od. spat , zu vm. N. b. Rückert.
Gneisenaustraße 8 im Hth/ eine sch.

L-Zim.-Wohn. mit Zubeh. per sof.
\ zu verm. Näh. Vdh. Erdg esch. l.
IGneisenanstraße 16, Gth., 2-Zim .-
. Wohn., im Abschl., zu  vermieten ._
Gneisenaustraße 18, 1 l., Wohn, von
s 2 Zimmern u, Zub. auf 1.  April.
Gneisenanstraße 25 schöne 2-Zim .-
: Wohnung zu Perm. N. im Laden.
Göbenstraße 2, Hth., schöne2 Z. u. Z.
' auf 1. Jan , zu v. Näh. Vdh. Pari
Göbenstraße 7, Hth., 2 Z. u. K auf

1. April  zu verm. Scheid, Vdh.
Göbenstraße 19 schöne 2/Fimmer-

Wohnungen für sofort u. später.
Grabenstraße 9 Wohn. v. 2 Z., K., K.,
' der sof. oder später . Näh. 1 Sr.
Goethestraße 17/THth. P ., 2 große
! Zim ., Küche u. Keller zum 1. April
i zu ver miet en. Näheres Vdh. P.
Gustav -Ädolsstraße 10 sch. ger. 2-Z.-
1 Woh n, im Abschl. zu vermieten.
Gustav-Ndolsstr. 11 2 Z., Küche, neu

hergcrichtet, aus 1. April zu
: vm. N. b.  Aug . Lenz, Kellerstr. 16.
Häfnergasse 17, Hth., 2 Wohn., 1. u.

2. St -, je 2 Z. u. K., auf 1. April
. zu verm. Näh. S penglerladen.
Hallgarterstraße 3. "Neubau Gebr.

Vogler. Mtb ., sch. 2- u. 1-Z.-W.
pr . sof. zu v. Näh. Vdh. Part .

Helenenstra ße 13 2-Z.-W. p. 1. April.
Helenenstraße 25 2 Zim . u. Küche u.
n Zubeh ., Frontsp ., auf 1. April zu

vermieten . Näh. P art . _ __ j_
Helenenstraße 26, 1. Et ., 2 Zim .,

Küche, Keller auf 1. Apr il zu vm.
Hellmundsträße 11, ^Vdh., eine schöne

2-Zim. -Wohn. zu vm. N. b. Stein.
Hellmundsträße 18, Vdh. 1 St ., 2/Z.
i u. Zubehör auf 1. April zu verm.
Hellmundstraße 23 2 Z. u. K„ Hth.,

zu vermieten . Näh. Vdh. Part.
Hellmundstraße" N / 1, 2—3-Z.-WöhnI
Hellmundstraße 46 2-Z.-Wohnungen
' zu verm. Näh. P art , im Lade n,
Hellmundstraße 49, V. 2, 2 Zim . u.
. Zubehör aiif l . April zu verm._
Hellmnn dstraße 51 2 Z. u. K. 1. Äpr.
Heilmundsträße 54, Barderh . 8. St .,

2 Zim ., Küche, 2 Keller a. 1. April
zu verm. 860 Mk. Näh- Part.

Herderstraße 22 sch. 2-Z.-W., Vdh..
l z. 1. April zu vm. Näh. b. Krämer.
: An zusehen zw. 8 und 5 Uhr ._
Herderstraße 26, S ., sch.,2 Z., ,K. z. v.
Herderstraße 33, Hth. 1, sch. 2-Zim .-
! Wohn., Abschl., gl. od. spät , zu vin.
Hermannstraße 6, 1, 2 Wohn ., je 2

Zim., K., K., auf 1, April . N. das.
Hermannstraße 6 Dchw.,, 2 Z„ K., K-,
‘ gleich od. später . Näh, bei_ Back.
Hermann stra ße 9 2 Z „ Küche L Äpr.
Hcrrngartenstraße 11 sch. W., 2 Z.,
, K. u. Z., a.  gl . o. sp. Näh. Part.
Hirschgraben 6, a. Schulberg , 1 frdl.
' Mans .-Wohn., 2 Zim ., Küche u.

Keller zum 1. April . Näh. 1 St.

Hrrschgraüen 12 per Febr . od. spät.
Ms.-W., 2 Z., K.', K. Näh. 2 S t.

Hirschgraben 16 2. Zim ., K-, K. per
_1 . April zu verm._ Näh. Part . r.
Jahnstraße 8 sch. 2-Zim .-Wohn." im
_ 2, ■St ock._ Näheres 1 Stiege . _
Jahnstraßc 13 Ms,,Wohn ., 2 Z. u.

K., 1. Ä. N. V. P . o. Karlstr . 38, P.
Jahnstraße 36, Vdh., 2-Z.-W., 370 Nt.,
_sof . ob.  a . 1. April . Näh. Part.
Kaiser -Friedrich -Ring 45, Hth. 2 St .,

2 Z., K„ K. an ruh . Leute sof. zu
verm. Näh.  Vdh . Part . Zinks._

Kapellenstraße 12 Bef." Soutr .-Wohn.,
2 Zim . u. Küche, per 1. April nur
an ruh . Leute o. Kinder . Näh. P . r.

Kellerstraße 19, 2, frdl . 2-Z.-W. m.
Z. per 1. Apri l zu vermieten

Kellerstraße 11, PZ 2 Zim . u. K. z. v.
Kleiststraße 3, P . I., sch. 2-Z.-W.,

Vor derh. u. Hth., zu ve rmieten.
Knausstraße 4, Ticfp ., 2-Z.-Wohn.

N. P . r . od. Dotzheime rstr . 62, P . l.
Langgasse 54 frdl . Mans .-W„ 2 Zim.

u. Küche, zu vermieten.
Luisenstraße 41, Hthst Wohnung,

2 Zim . u. Küche, per sof. od. spät.
zu verm. Näh, das el bst Parte rre.

Luxemburastraße 6 sch. 2-Zim .-W.
sofort ober später zu ver mieten.

Luxemburgstraße 6 Frtsp ., 2"̂ im. u.
Küche, zu vermieten.

Marktstraße 13 Äans .-W., 2 Kam. u.
K„ auf  sof . o. spät. N. Seif .-Gesch._ Oly Ull| | U j« U» _Jt»  1 ; 1CU.

Vcet?ge rga ffHl8 2 Z., Küche zu vm.
Michelsberg 10 2 Z., Küche u. Zub.

sofort zu vermieten. __
Michelsberg 20 2 Z. u . K., u . eine

Mans . per 1. April zu vermieten.
Näheres im  Jnstallationsgeschäft.

Moritzstratze 12, V. Dachst., 2 Zim.
mit Küche u. Keller an ruhige
Leute per 1. April zu vermieten .

Moritzstraße 24 2-"Z.-Wohn. an ruh.
Leute zu verm.  Näh . 1 St.

Moritzstraße 25, H., 2 Z. u. K. z. v.
Moritzsträße 41 Dachw., 2 Zrm. u.

Küche, per 1. Aprrl ^zu ver mieten.
Moritzstraße 44 2 "Z. u. K. per 1. Apr.

zu verm. Näh, das. 2, Etage.
Moritzstr. 48 2 Z. u. K. s. o. sp. V. P.
Rerostraße 18 Ma ns.-W/Hs . u. K.
Nerostratze 23, 2, 2 Zim. u. Küche a.

l . April zu vm. Näh. Hth. 1. St.
Nerostraße 34 sch. Matts W..- 2 Z., K.
Nerostratze 35/37 sch. 2-Z.-W., 1, St .,

m. Dampfheiz ., Gas u. elektr. Licht
_gl . o. sp. N. Müller , Nero str. 23,̂ L.
Nettelbeckstraße 6 2-Z .-W. v. 264 bis

420  Mk . sof. od. später zu ve rm.
Nettelbeckstraße 8, Hth., 2 Zim . u.

Küche auf 1. April zu vermieten.
Neugasse 8 2 Zimmer u . Küche, Vdh.,

auf 1. April zu vermieten.
Neugasse 18/20, "Stb . 2. St .. 2 Zim ..

Küche, Keller, Glasabschl ., air kl.
_Fam . per 1. April . Näh. Bäckerei.
Niedcrwäldstraße 6, Stb ., 2-Z/-W. p.

sof. od. 1. April . Näh, das. P . r.
Oranienstratzc 8, Stb ., 2-Z.-W. per

April zu vermieten . Näh. Parr .
Drttnienstraßc 81 sch. Frsp .-W., 2 Z.

u. K.. a. 1. Apr. z. vm. Näh. 2 St.
Oranienstraße 24 2 Zim ., Küche u. K.,

Hth., per 1. Januar zu vermieten.
Oranrenstr . 39 sH7"D.-W„ 2 Z., 1. ,
Oranienstraße 41 schöne Mans .-W.,

2 Z. u.  K ., bill. zu v. Näh. Part , r.
Oranienstraße 56, Hth., 2 Zim . und

Küche  sof . zu verm. Näh. Vdh. P.
Oranienstraße 5"6, Hth., 2 Z. u . K.

Ap ril zu verm. Näh. Vdh. Part.
Philippsberg str. 2, F ., "2-Z.-W., r.  L.
Phllkppsbergsträße Frontsp .-W„ LZ".

u. K., s.  N . Castellstr . 4/5 , Maurer.
Pkatterstraße 8 2 Zim . u. K. auf gl.

od. später zu verm. Näh. Part.
Platterstraße 42 2 Z. u. K. a. 1. Apr.
Platterstraße 52, H., 2 Zim . u. Küche

auf J .. April zu bermieten.
Platterstratzc 2-Z.-W. zu vermieten.

Näh. Emserst raste 35,  1 . 60 65
Rauen thalerstr . 7, R, , 2-Z.-W. 1. Apr.
Nauenthalerstraße 8 schönes2-Zim .-

Wohn., Mtb ., per sofort ẑu verm.
Räh . daselbst. Nortmann.

Raucnthalerstras ?« 9 schöne 2-Zim .-
Wohn. aut gleich od. später zu
verm. Näh. Vdh., bei Giege rich.

Ranenthalerstraße 10, Mtlb ., 2-Z.-
Wohn. mit Zub. per sof. o. später
bill ig. Räh. das, bei Hansen , Vdh.

Ranenthalerstraße 22 2-Z.-WI zu
vermieten ._ Näh Vorderb . Part.

Ranenthalerstraße 24 schöne 2-Z.-W.,
_V dh. 1, zum  1 . April zu ver m.
Rheing auerstr.  4 2 Z., ft~t . N7H p. r.
Rlieinganerstraße 9, 2 Zim ., Klicke.
_K . sFrtspss an ruh . Leute zu vm.
Rheingaüerstraße 13 2 '-Mm . u. Küche

mit Absch luß zu vermiet en. . .
Rheingaüerstraße 15, Mtlb .» schöne

abgeschl. Wohnung von ' 2 Zim . u.
Zub.  auf gleich oder  später zu v.

Rherngauerstraße 15, Mtlb ., abgeschl.
Wohnung von 2 Z. u. Zub. nebst
kl. Werkstatt arif li  April zu verm.

Rheinganerstraße 17 schöne 2-Zim .-
Wohnungen zu vermieten.

Rheinstraße 26, G. 1, Frtsp .-W. van
2 Z ., Küche» Zubeh. an r . Mieter.

Rhemstraße 44," Stb/, " 2 Zim . ü. Zu.
bchör zu verm. Näh. Vdh. Part.

Rhemstraße 77 2 Z. m' K., i. Wschl.,
Hinterh . Part ., auf 1. Apr. an r.
Leute zu v. Näh. Vdh. Part.

Rheinstraße 87, Fsp.-W .» 2 Z. u. K.
_an r . L. zu v. Näh. 1 St . r._

Rlehlstraße 9 sch.  2 -Z.-W. a. 1. April.
RWIstratze 15, Hth.. schone 2-Zim .-

Wohn. auf 1.  April zu vermieten.
Näheres daselbst Pordcrhaus 'Part.

Röderaliee 4 ""sÄ. 2-Zim .-Wohn. auf
al . odi später zu vermr eten ._

Röderallec 26 2-Zim .-Wohn., Seiten-
_b au , zu ver mieten . _ _
Röderstraße ll , 2, 2 Zim ., Küche u.

Zbh. auf 1. April , Näh. Part ._
Röderstraße 13 Mans .-W., 2 Z. u. K..

sof. od. später zu vm. Nah. Lad.

Röderstrafte 28, Frtsp ., 2 Zim., M.,
Zbh., K . ü . 2 Z., K., Zb. N. P.

Röderstrahe 31 2 Z. u. Küche, Frtsp .,
auf 1. April zu vermieten._

Romcrberg 6 2 Z. u. K. p. 1. April.
Romerb . 8, L ., 2 Z., K. s. N.  Ä . £~T.
Nomerberg 17, 2, 2 Z . u. Zbh. föf-
Mmerberg 36, 1, Wähn., 2 Zim . u.

7., auf April zu vermieten.
Römerberg 37 2 Z., K. u.  K . a. Ap.
Nomerberg 39 2 Zim . u. Küche._
Rosnstraße 4 sch7 Frontspitzw., 2 Z.

u. Hüche, zu vermieten.
Rüdesheimdrstraße 23 Frontsp ., große

2-Zim .-Wohn. im Abschluß an ruh.
Mieter ab 1. April . N. das. Ecklad.

Schachtstrafte 8 Msw.. 2 Z., K. u . K/
Schachtstraße 9 Frtsp .-Wohn., 2 Z.

u . Küche, auf 1.  April zu verm._
Scharnhors tstraße 14 2_ Z. u. K., Part.
Scharnhorststraß e 14, Frtsp ., 2 Zim.
Scharnhorststr . 19, H., 2-Z.-T7 "N. 1.
S chachtst raße 21 zwet 2-Zim.-Wöhm
Scharnhorststraße 26 2-Zim .-Wötzn.

im Stb.  zu verm. Näh. Vdh. P . r.
Scharnhorststraße 27 2-Z.-W. gl.o/sp.

2 Zim . nebst Küche, auf 1. April.
Schiersteinerstraße 12 2 sch. Z„ K. u.

Zub. auf sof. oder später zu Perm.
Schiersteinerstrafie 16, Mb ., schöne

2 Z. u. K. Näh. Vdh. Part.
Schulberg 17, B. FrtspZL/Zim ., K.,
_Zube h. per 1. April z. vm. ljst.
Schulberg 19 "Frtsp ., 2-Zim.-Wohn.

m. Zubeh. auf 1. April zu verm.
Schulberg 21 best. 2-Z.-W. ä. kl. F . st
Schwalbacherstraßc 9» Vdh., Dachw.,

2 Z. u. K„ 1.  Febr ._ Näh, im Lad.
öchwalbacherstraße 38 Frtsp ., 2 Z. u.

K., Blk., 400 M. N. Emserstr . 2,1 l.
Schwalbacherstraße 65, Vdh., 2 Z., K.

u. Kell., a. r . ä. L. 320 M. N. B. P.
Schwalbacherstraße 73, 2 St ., 2 Z.,

Küche usw., sow. 2 Zim., Küche,
Dachwohnung, sofort billig zu ver¬
mieten . Näh. daselbst, 1 St.

Scdanvlatz 6 2-Zim .-Wohn. zu verm.
Scdanstraße 11, H7 "2 Zim . u. Küche

au s 1., Apr il . ’ Näh. Well ritz str. 21.
Seerobenstraße 13 2 Zim .,, Küche,

Erker sVdh.) zu vm. Näh. P . r.
Seerobenstraße 15, 3, schöne 2-Z.-W.

a. 1. April zu v. Näh, im Laden.
Steingasse 6 2 8 , u. K. per 1. Achril.
Steingaff 'e 13, Vdh. Part :, 2 Zim . u.

K. a. kdl.  Fam . p. 1. April zu vm.
Steingasse 36 2 Zim ., K. u. K. au

kl. ruh . Fam . au f gl. od. 1. April.
Twunusstratze 17, Part ., 2 Z. u. K,

im Stb ., 3. St ., schön gel., p. 1. I.
oder später zu Perm. Preis 275 Mk.

Taunusstraße 40 2 schone Mans .-W.,
2 und 3 Zim ., an ruhige Leute zu
vermieten . Näh. 2 St.

Walluferstrahe 7, Stb ., 2 Z. u. K. p.
sof. bill. Näh, das. Vdh. P . 60901

Walluferstratze 9 sch. 2-Zim .-Wohn.,
Mtb ., zu verm. Näh. Vdh. Part.

Wairamstraße 1, n. Bleichstr., 2 sch.
2-Z.-W. a. 1. Avril zu v. N. Part.

Walramstr . 7, 1 l„ WZ 2-Z.-W. u.
Walramstraße 27, H. P ., 2 Zim., K".,

K. per 1. '4. 07. Näh. Vdh. 1 St.
Walramstraße 31, Stb . 1, schöne SB.,

2 Zimmer , Küche u. Keller, zu
28 Mk. nur an ordentl . Leute zu v.
Näh, i. St b. l. 1, bei Schmidt . 6067

Walramstraße 31, Stb . Da > _
2 Stuben u. Küche mit Keller zri
20 Mk. nur an ordentl . Leute. N.
im l. Seitb.  l, ^bei. Schmidt . 6068

Walramstraße 32 Frtsp .-Wohn., 2 Z.,
K., K., auf 1. April . Näh. Part.

W-bergasse 49, Vdh., 2 Z., K. u. K.
1. Apr. Dambachtal 10, P ., 10—A2.

Web erg affe 50, V„ Frtsp ., 2 Z„ K.. Z.
Webergassc 52 2 Zimmer , Küche, im

Abschluß, zu vermieten.
Webergaffe 56, 1"'l., 2- u. 1-Zimmer-

WoLnü ng mit Zub . aü f -1.- A pril.
Weilstraße 6, Hth., schP2-Z.-W. an

ruh . Mieter sos. zu v. Näh. Part.
Weilstraße 9, in ruh . gut . Hause, n.

Nerotal , schöne 2-Zimmcr -Wohn,
m. Kochgas u. Zub ., an ruh . Mieter
p. 1. April zu Perm. Näh. 2 St.

Weilstraße 10, Vdh., 2-Zim.-Wohn.
mit Mäns . per 1. April an rub . L.
zu verm. Näh. Hth. ! St.  r . _

Weilstraße 18 Mans .-Wohn., 2 Zim.
u. Kiiche,Pos . zu vermieten ._

Wellritzstraße 10 zwei schöne 2-Z.-W.
m. Z. v.  1 . April , eine ev. früher.

Wellritzstraße 21, B., 2 Zim ., Küche
u. Zubcch. auf 1. April zu ^vmm.

Wellritzstr . '21, H.ZDchw., 2" Z. u. K.
Wellritzstraße "33, 1, sehr frdl . 2-Z.-

Wohn., Mtb ., per l . April zu vin.
Wellritzstras?e 25 2 Z„ KüchHAi.  K.
Wellritzstraße 40 2 Dach-W., Vdh.,

2 Z., K. u. K., Hth., 3 Z., K. u. K.,
a. 1.  April . Näh. Vorderh . 1. St.

Werderstraß 'e "4 sch. 2-Zim.-Woh"n. i.
_Stb . zum 1. 4^ 07 bill. Näh.Jl St,
Westcndstraße 8/ Hth., schöne 2-Zim.-

Wohn., K. u. Zubeh., per sofort od.
1. April zu vermieten . _ _ _ _

Westeudstraße 10, H. 1, 2 Z. u. K. z",
1. April zu,vm . Näh.  Vdh . Part.

Westcndsirafte W/ M.arrs^W/, IW .. KI
Westendstratze 20, M.-W., 2 Z. u. 8.
Weftcndstrafte 21 2-Z.-W., "G., 1. Avr.
Westendstraße 22 2 Zim ., Küche und

Zube hör aus _L_April . Rah . H. .1.
Westendstraße 23, Hth. 1, 2 Z. u. K.

l . April zu verm . Nah. V. P . r.
Wörthstraße 3, H. 1, 2 Zim., Küche,

Keller per 1. April 07, ev. früher,
zu verm. Näh. Kontor im Hof.

Wörth st raste 13, 2-Z."-Wohn., Frtsp .,
auf 1. Apri l zu verm.  N ah. P . I.

Wörtbstraße 18 2-Zim .-Wohn. per
1. April zu verm. Nah. Pa rt.

Wörthstraße 19 schöne Frtsp .-W7,
2 Z„ Küche. Kell., an r . Leute auf
1. April . Näh^ daselbjch2 St.

Vorkstraße 3, Gth. P ., 2 ' Zim., Küche,
K., a. 1. Äpr. z. vm. Näh. V. l _r.

Norkstraße/"6 2-Zim .-Wohn., Vdh., p.
April zu verm. Näh. 1. St . links.

Morgen -Ausgabe , 2 . Blatt.

Vorkstraße 8 2-Z.-W. per 1. April zu
verm. ^Näh, bei St ockhardt._

Norksträyelllh. Stb .. 2-Zim.-Wohn. an
ruh . Familie per 1. Aprii zu ver¬
mieten . Näheres Vdh. 1 St . I._

WrMatze 13/ Ddh,.^ Z.MHvnL
01 —2 -1 2 -Zim .-Wohn.,. Vdh.,

' fhu  11.

tetw | e 22 2-Zim.-Wohn... BdL.,per sos. ad. 1. April . . Nab, r. Lad.
o o .« }- 1, 4. 07,

Zietenring 3, Hth., .2 Z., K. u. Luv,,
i. Abschl., zu verm. Nah. BdC P . t.

Zimmcrmannstraße 10, H„
per 1. April zu vm. Näh. B. P.

Wegzuqsh. ist eine 2-Zim.-Wohn. m.
o o. Ms. 1. Febr . o sp. z. v. Rah.
Dotzhstr. 71, Mtb . 2, Wortmann,,

Eine Frontsp .-Wohn., 2 od. 3 Zim.,
Küche, Keller, Stallung , 4 Pferde,
Remise, Heuspeicher, 1. Apr. zu v.
N. Faulbrunnenstr . 11,̂ Bfllzex,

Schöne Wohn, im Abschluß, 2 Zim .,
Küche, Keller, jährl . 280 Mk., fos.
zu v. N. Friedrichstr . 34, Goppert.

Frontspitze, 2 Z. m. Zbh., p. sos, zu
verm. Näh. Gneisenaustr . 3, Lad.

2 gr . Z., K., Balk. u . Gart . p. April.
390 M. N. Giistav-Adolfstr. P , r,

Schöne 2-Zim.-Wohn. im Vdh. in
m. Neubauten Blücherstr. von ” 0
M. an . H. I . Steitz , Nettelbeckstr. 2.

Schöne Mans .-Wohn., 2 Z. u. Küche,
zu verm. Jacobs , Neugasse 15.

Sch. 2-Z.-W. n. Zub . ans 1. Febr . zu
vermieten . Näh. Steingasse 2, 1.

3 Zimmer.
Aarstraße 22a. Villa Minerva , 2. Et ..

ist eine 3-Zim.-Wohn., Bad, Balk,,
sowie reich!. Zubehör , p. 1. April
zu vermieten . Gesunde Lage. Pr.
Fernsicht. Näh. 1. Et . links . 8554

Aarstraßc 26 "3-Z.-W., 2 , Mans . und
Zub. zum Br . v. 550 Mk. zu vm.

Adelheidstraße 10 schöne 8-Z.-Wohn.
mit Küche, Hth. 1 St ., per April
zu vermieten . 247

Adelheidstraße 33, Stb . 2 St ., 3 Zrm.,
Küche u. Zubeh. 1. April z. vm. 79

Adelbeidstraße "41, Part ., 3 Zim . mit
Zubeh. auf 1. April zu vermieten.
Näheres 1. Stock rechts. 133

Adelbeidstraße 41, Part ., 3 ar . Zim .,
nehst allem Zub ., auf 1. April zu
vermieten . Für Rechtsanwalts-
Bureau vorzügtich geeignet. Näh.
1. Stock rechts. 287

Adelhcidstrafie 46, Hth. Frontsp ., drei
Zimmer , Kücke und Keller auf
1. April 1907 zu vermieten . 55

Adelheidstraße 49, Hth., hübsche P .-
Säohn., 3 Zim., Küche und Bierk.,
geeignet für Flaschenbierhandl ., z.
1. April zu vermieten . Näheres
Vorderhaus Part . 195

Adelbeidstraße 57 h. Part .-W., 3 Z,
u. Zuh., v. 1. Ap. Näh. 1 St . 246

Adelbeidstraße 77 Part . - Wohnung,
3 große Zimmer , Küche, Vorgarten
und reicht. Zubehör , auf gleich od.
später zu vermieten . Näheres
Adelheidstraße 79, 1. 3451

Adelbeidstraße 87, Hth., 3 Z. u. Zub.
zü verm. Näh. Vdh. Part . 152

Adelheidstr. 91, H. Dachst-, 3 Zim . u.
Küche p. sof. zu vm. N. das. 3542

Adlerstrafte 8 schöne 3-Z.-W. N. 1 I.
Ndlcrürasse 61 3 Z. u. K., D., a. Ap.
Adlerstraße 69, Part ., große 3 Zim .,

Küche und Keller auf 1. April Zu
verm. Näh. das. 2 St . r . 138

Adolfstrafte 1, 2. St ., 2mal 3 Zimmer
und Küche, event. zusammenhäna .,
Adolfstraße 1, Stb ., 2. Stock, 3 Z.
und Küche, Adolfstraßc 1, 4. Stock,
3 Zimmer und Küche zu verm. 256

Alürccktstraße 10, Stb . 2, 3-Z.-W., m.
Zub., zu verin. Näh. Vorderh . 3,
bei Rebwinkel. 205

Albrechtstraße 23, Hth., 3 Zim ., K. u.
K., 1. April . Näh. Vdh. 1. St.

Albrcchtstraßc 34, Ecke Oranienstr .,
schöne 3-Z.-W., Part ., in. Zub .,
ivegzügshalber sof. od. z. 1. April
zu vermieten . Näh. 2 links.

Albrechtstraße 37, Hth., schöne 3-Z.-
Wöhn. per 1. April 07 zu verm.
Näh. Vdh. Part.

Albrechtstraße 43 schöne Frtsp .-W.,
3 Z. u. K., z. 1. April . N. Part.

Albrechtstraße 48 schone 3"̂Zim"mer-
Wohnung . 2 Balkons u. reich!. Zu¬
behör, per 1. April zu vermieten.
Näheres 3. Et . rechts. 42

Arndtstraße 1 schöne 3»Zim .-Wohn.,
der Neuzeit entspr ., per April zu
verm. Näh. Part , rechts. 3980

Arndtstraße 5 eleg. 8-Z.-W., Bao,
Gas , elektr. Lickt, Balk., Vorgart .,
versetzungsh. s. od. a. 1. A. 3894

Vahnhofstraße 3, Seitenbau 1. Stock,
Südseite , ist die Süohnung, besteh,
aus 3 Zimmern , Küche nebst Zu¬
behör zu vermieten . Täglich an¬
zusehen u. Näheres zu erfragen
Bahnhofstraße 1, 1, oder von vor¬
mittags 8.30 bis 1 und 3 bis 7 Uhr
nachmittags auf dem Bureau
Bahnhöfstraße 2, Part . ^ 3903

Berträmsiratze 18 sch. 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April zu vm. Näh. P . 43

Bertramstraße 22, nahe am Ring,
schöne 3-Z.-W. per 1. Apr. z. vm.
Näh. 2 St . links, vorinittags . 3844

Bismarckring 33 sch. 3-Z.-W. aus
1. April zu vermieten.

Bismarck-Rlng 36, Vdh. 2/Z Zim. u.
Küche mit Zub. an ruhige Leute
auf April zu verm. Näh. 1. Stock,
1 Treppe links. 186 ■

Bleichstratze 8 "8/Z .-W., 2 St ., per
April zu vermiet . Näh. Part.

Bleichstraße 23 3-Zim'.-Wohn. mit
Zub . auf 1. April 07 zu vermieten.
Näh. Scheid, Göbenstraße 7. 150

Bleichstraße 31 gr . 3-Z.-Wohnung p.
1. April zu vermieten . 4025

Blüchervlatz 2, 1. u. 2. Et . l., schöne
8-Z.-W., Kabin . u. reicht. Zub . zu
vm. N. das. u. Adelheidstr. 10. 3546

Blückerstraße 5, Vdh. 1 l., 3 Z. .
Zub . R. Bismarckring 24, 3456

Blücherstraße 16, Gth.', 3 Zim .-Wohni
auf 1. April zu vermieten . 4023

Biüchrrstraßc 9, Vdh., schöne 8-Zim .-
Wohn. nebst Zubeh., wegzugshalb,
aus 1. April 1907 zu Herrn. Näh.
Hth. Part ., bei A. Mey. 34

Bliichersträße 10, Vd"h„ 8 Zim. unv
Küche auf 1. April zu verm. Näh.

^Mtlb . 1. Tru l.. ,t>ei Joh . Sauer . 98
Blücherstr. 19, Ecke" Gneisenaustraße,

prachtvolle 3-Zim .-Wohn., zu vm.
_ Näh, do rts . bei -May . . 85 47
Blücherstraße 20, Hochpart., 3-Z.-W.

per Avril zu vermi eten._ 151
Blücherstraße 25 ist eine schöne 3-Z.-

Wohn. nebst Zub. in der Bel-Etage
auf gleich oder später zu vermiet.

_N äht Part , links._ 3803
Blüchcrstr. 25 Ist in der Bel-Etage

eine sck. 3-Z.-W. m. Zubeh. bill. z.
vm. Näh. im Kantor od. mittags

_4 —6 in  de r Wohnung._ 3548
Blücherstraße 26, "3, 3 Zim., Küche

und alles Zubehör per 1. April
zu vermieten ._ 304

Blücherstr. "27 3 gr. Zim. nebst Zu¬
behör per sofort oo. später. Näh.
1 St . rechts.  3549

Blücherstrafte 34, Vdb. P ., sch. 8-Z.-
W. m. r . Z. a. N. P . l. 355N

In meinem Neubau Blücherstrafte40
sind schöne 3-Zimmer - und 2-Zim .-
Wohnungen u. Zubeh. auf 1. Jan.
od. später preiswert zu vermieten.
Icäberes Blücherstraße 25, im
Kontor od. Rhe instr . 88, 1. 3465

Bütöwstrahe 7, Vdh., P .-M . v. 3 Z. p.
1. April zu verm. Näh. 1 St . r.

Bülowstratze 9 vollst. renov. gr . 8-Z.-
W. mit Zub, zu vermieten . 8933

Bülowstrahe 11, H., 3-Z.-Wohn. u.
_ Bierk eller mit a§ zu ve rm.  80
Clarenth al er strafte 3 3 Zim . u. K.,

H., gl. o. sp. N. b. Hausmann . 3996
Clarenthalerstraße 5, 2"l., 3-Z.-W. m.

all. Zubeh. auf gleich zu vermieten.
N.  dast^ od.ZWalkmühlstr, 4,M. 3̂ 53

Clarenthalerstraße 6, b. d. Ringkirchc,
2. u. 3. Et ., 3' Zim ., der Neuzeit
entspr ., auf 1. April zu verm._ 87

Clarenthalerstraße 8 schone 3-Zim .-
Wohn., mit Zubeh., zu vermieten.
Näh. Vorderh., ,Part .^ w_ 199

Dotzhcimerstraße 8, Hochp., 3 gr . I.
_Z im. zum 1. Ap ril 07 zu vm. 40 45
Neubau Betz, Dotzheimerstraße 28,

3-Z.-Wohnung ., hochfein neuzeitlich
einy., Balk., Erk., Bad, el. L.. p. A.
Näh, das, u. Karlstr . 89, P . l. 4012

Dotzheinrerstraße 39, Gth ., 3 Z., K.
u. Zub. per 1. Apr. zu verm. 194

Dotzheimerstraße 46 ist im Hinterbs
eine Wohnung von 3 / Bim. und
Küche zu "verm. Näh. Vdh. P . 169Ull)l ij U ULUtl. chw.

Dotzheimetstratze 49, Vorderh., schöne
3-Zimmer -Wöhnuna mit Bad u.
Balkon ver 1. April zu vermieten.
ßtäh. daselbst, Laden.  233

Neubau Dotzheimerstr. 57 3-Z.-W.,
der Reuz. entspr . einger ., sowie im
Mittelbau 3=  u . 2-Z.-Wohn. sofort

_ob . sp. zu vm. Näh, das. 3555
Dotzheimerstr. 74 ist eine 3-Z.-W. a.

: sof. o.M . zu verm. Nh. ,1 ,St ,_ 3556
Dotzlseimerstraße 83, Süds . 1 St ., sch.

8-Z.-W. m. Badeeinr. per 1. Apric
zu verm. Näh, im Laden.  3557

Dotzheimerstraße" 85 schöne 3-Zim .-
Wohnung mit Zubehör auf 1. Apr.
zu verm. Näh. Vdh. 1 r . 16

Dotzheimerstr. 97a, Vdh., 3-Z.-W. m.
Zub. . ans „soforchz»Hverm ._ 3558

Dotzheimerstraße 101, Neubau Hth.,
^ ger. 3-Z.-W. p. 1. Jan,  o . sp. 8801
Dotzbeinierstr. 108, 110, 112, je eine

3-Z.-Wohn. m. Zubeh., 1 Mans . u.
Badeeinr . a. sof. o. später . F 342

Dotzheimerstraße 122, Bord.- u. Hth.
Part ., je eine 3-Z.-W., d. Neuzeit
entspr ., zu verm. Näh, das elbst.

Dotzheimerstraße 126 sch. gr 3-Zim.-
Wohn. sos. od. sp.  zu v. N. Kontor.

Dreiweidenstraße 7 große 3-Zimmer-
Wohn ungen zu ver mieten. _153

Drudc>>straße10,Hth .,gr . 3-Z.-W5
Cckernfördestraße 4,"Part ., 3 Zim . in

Zubeh. auf April zu verm. 273
Eckerusörderstraßc, neb. Zietenschule,

sch. 3 Z. u. K- p. April od. fr . z. v.
Elcouorenstraße 1, 1, frdl . 3-Z.-W.

mit Mans . p. 1. Apr. zu vm. 190
Eleonöreustraße 4 3-Z.-W. zu verm.

Näh. Lang gasse 81, 1. 3910
Eleonoreust r.  5 kl. 8-Z.-W. p. A."283
Elisabethenstraße 10, Gth . P ., schöne

3-Zimmer -Wohn. mit Zubehör u.
'' GLrtenben .̂ an ^ . Leute^zû v^ 4040

Elisabethenstraße 10" sch. Frontspitz-
Wohnung, 3 Zim. u. Zubehör, an

_ruhige Leute zu vermieten . 4039
Eltvillerstr . 3 zu vm. eine Wohn. v.

3 Zimmern mit Zubehör (Bart ./
Näh. Seitenbau ._ _ _ _

Eltvillerstraße 7, 2, sch. 3-Zim.-WohN'
mit Zubeh. auf 1. April zu verm.
Anzusehen Freitags u. Dienstags-
11—4  Uh r . Näh, bei Best._ 88

Eltvillerstraße 7, Hth., 3 Zim. u. K-
soi- ill N. b.  Best . 356?

Eltv ist er str aße 9 3-Zim.-Wöhn. zi pj
"Eltvillersttäft'e 12s Vdh. 1, 3-Z.-W-,

der Neuzeit entsprech., an ruhig-
Familie per 1. Avril zu vermieten-
Näh. Vorderh. Part , r . 24olaut.), -uut ucit). ^uu , x.

CÜvrllersträße" 14 schone 3/Zimmer-
Wohnung per sofort zu vermieten-
Näh. Part , links._ 397 4,

Eltvillerstraße 16 sch. 3-Z.-W., Vdu-
und 2-Z.-W., Hth., auf 1. April S'--
vermieten. Näh. Hochpart. rech tH

Maurers tzlartenanlage , Eltviller¬
straße 19/21, sch. 3-Z.-W. m. reich!-
Zbh. u. all. Begucmlichk. auf sost
od. später zu verm. Näheres bei
Maurer, ^ Mittcl -Gth._ FH4Z

Emserstraße 20, Gth ., sch. 8-Z.-W--
ncu hergcr ., p. sof. an ruh . FaNH
zu verm. Näh. Vdh. 2. Et . 124

Emsorstiaftc Ü9 8 Z. U St .s, BäL,-sofort zu verm. 3565,
Erbacherstraße 1 Wohn, von 3 ZiM--

Küche, Bad, 1 Kammer , 2 Keller¬
auf 1. Jan . 1907 zu Perm. 3608



_ Ar. 11 . Morgei r-AusgaSe , S. Blatt.
^bacherstratze 1 8-Zimmer -W. mit

Eckladen auf 1. April 1907 zu ver¬
mieten . 274

resbadener Tagblatt. Dienstag. 8. Jatruar IVO?. Seite 13.

^ Dacheritrakc 4. Hth., 3 Z. u. Küche.
Äeldstratze 1 Wohn. v. 3 Z. u. Küche
«Lu m 1. April zu vermi etc n.
«ranke „straße 10 3 Z„ Küche u. Zbh.
k-Ati 1- April z. vm. Näh. Laden. 83
Trankcnstraße '23, " Mtb ., 3 -Zi-Wohm

^ " " 46
Apr.

^per ^ l . April . Preis 370 Mt.
Svmlkenstraße 24 3-Z(M7 a. 1.
->-LU vermieten . Näh. P ar terre.
Tnedt-ichstrax-e 29. Hth. 2. 3 Zim. u.
^Kuche per 1. Jan , zu verm._ 8416
Geisberastraße 5, 2. Et ., 3 Z., K7 u.

Z-, a. kl. I . p. 1. Apr. P r . 800 Mk.

4JCJL, ULI nu,  yti
^Na h. daselbst Erd geschoß l._ 8897
'»neifcnouftraftc 14, 2, große 3-Z.-W.
x- vn t Zub. auf 1. Avril zu v. 82 t
Gncisenaustratze 13, 2, gr . 3-Z.-W.,

per Neuzeit entsprechend, sofort od.
z-Mät ^ zu. verm._ Näh. 1 J . _ 3
Gneisenaustratze 14 gr . 3-Zim.-W.,
-Lp . u. 3. St . . Näh. 2 St . r . 40 30
Gneisenäustraße 15, Hp. 1, Wohnung

von je 3 gr . Zim . m. reich!. Zubeh.
Lill . zu verm. RA . 1.Ltage . IM
^vleisenausträße 18, Hochp., g-Znn .-

Wohnung per April zu vermieten.
- -Näheres Hinterhaus 1. 20
Gncisenaustraße 23, fr . L., 3-Z.-W,.
^ M. Zub., 1. St ., per April z. v. 232
l'lneisenaustraßc 25 schöne 3-Z.-W. z.
- ^vermieten._ Näh, im La den.
«obenstraße 5-. . „ schöne 3-Zimmer-

SBofm. mit 2 Balkons , Bad usw.,
ti ?vf 1. April Lreisw ^rt zu vm. 51
Otöbenstraste 11, Mtb ., 3-Zim7-Wöhn.
*-8U vermieten . 3907
Göbenstraße 11, Vdh., schöne 3-Z.-D.

LU vermieten . 300
OUbenstraüe 14 3-Z.-W. Neuz. ein g.
Goetbestrahc 17, H. 1, 3 Z.. K. u. K.
- .3- 1. Apri l zu vm. Näh. B. .P . 85
Goldaaffc 9, Hth., 1. u. 2. Stock, je

3 Zimmer u. Küche zu vermieten.
-- Näheres  im Ladern_ 192
Grabenstraße 20 3 ev. 4 Zim. u. K.
. Lu verm. Lkäh . das. im Laden.
Mravenstraße 20 Frtsp .-Wohn., 3 Z..
- K). u. K., 1.,Jan . z.„w Näh, P . 3926
Grobenstraße 26 schöne3-Zim .-Wohn.

mit Mansarde auf 1. Avril zu
- -ve rmieten . Näheres im  Laden ._
Gustav-Adolfstraße 16 große 3-Z.-W.
-t n. Zub., per Apr. Näh. Part . 3985
Ecke Gustav-Adolf- u. Hartingstr . 13,
-Be l-Et., 3-Z.-W. a. 1.' Apr.  z . v. 12
Gustav-Ädolfstrahe schöne 3-Zim .-

Wohnungen mit Zbh. auf 1. April
-J U vm. Näh. Platterstr . 12. 127
Neubau Gebr . Vogler, Hallgarter-

straße 3, Vdh., sch. 3-Z.-W., ' d. Nz.
-. entspr.. p. 1. Apr. N. Vdh. P.
Helenenstraße 15, Hth. 1, 3 Z. u . K.
-Lu vermieten . Näh. Vdh. 1 St.
Helencnstraße 18, Hth. P ., 1 kl. 8-Z -
LW . mit Zub. Näh. Hth. 1 St . l.
Helencnstraße 24 3-Z.-W., Mtb ., zu
-—verm. Näh. Vorderh. 1 St . r.
Helencnstraße 25 3 Z. u. Küche und

Maas ., 2. Et . Vdh., a. 1. April zu
—v ermieten. Näh. P arterre. _
Hellmündstraße 3, Wohnung, 3 Zim.
- u. Zubehör. Näh. 1 r . _ _ _ 37
Hellmundstraße 4, H., schöne 3-Zim7
Löohn . 1. April . R. Bäck erl . 128
Hcllniundstraße 6 Wohnung, '3 Zim.

Mit Balkon und Küche (Vorderh.
1. Stock), bis 1. April zu vermiet.

- Nähe res Parterre. _ 185
Heilmundstraßc 15, 2, 3 Z. u. Küche
- p. April zu  Per m. Näh. Part.
Hcllniundstraße 20, 2. Et ., gr . 3-Z.-

Wohn., Küche, Klosett, im Abschl,
—auf 1. Apr. zu vm. Näh. Pa rt ._
Hellmundstraße 37, Mittelbau , 3-Z.-

Wohn. mit Werkstätte auf 1. April
-L U ve rm . Näh. Vdh. . 1.  165
Hellmundstraße 43 sind per 1. Tpril

o-Z.-Wohnunaen mit allem Kom¬
fort von 550 Mk. an zu verm. Näh.

Lei Hapbach, daselbst. 3976
He llmnn dstr. 51 3-Z.-W.  a . A. 188
Hell,uundstraßc 56, 1, gr . 3-Z.-W. m.
—Zbh. zu,vm ^. Mäh.Las . 2 r._122
Herdcrstr. 2, HtlLDach , 3 Z. u. Zbh..
—mtl . 26 Mk. zu vm. N. V. 2. 3567
Herdcrstratze 5 ist in der 1. Etage

eine schöne 3-Zim .-Wohn„ mit K.
und Zub., gleich oder später zu
vermieten . Näh. Part . oo. Nhcin-

Ltraße 95, P . 18
Hcrderstraße 9, V. 1, 3 Z. u . Zube h.
Herderst raße 9, M. 1. 3 Z. u. K. z. v.
Herderstraße 11s Gtl>., 3-Zim .-Wohn.,
L Ms., 1 Kell., sof. od. 1. Aprill_
Hcrmannstraßc 15 schöne 3-Z.-W. m.
Ll ians.  p . 1. APr. Näh. P  art. _
Hcrmannstraßc 22 3-Zim.-Wohnung
- Mit Zub.  auf 1. Avrfl zu vm. 202
Herrngartenstraßc ?, H. 1, 3 'ZI, K. u.
- K. auf 1. April . Nah, das. Vdh.Z,
Hecrugartenstraße 7, 'Hth. 3, 3 Zim ..
Lkü nie und KeIler zu vermieten ._
Hhrschgrave» 12 3-Z.-W. auf gl. ov.
, ivät. zu vm.  Näh . 2 St.  b . Herchen,
H' rschgraben 16 3 Zim., K. K., Pr.
L K0 Mk. Zu erfr . P art , r ech ts.
<><Umstratze5 3-Zimmer -Wohnung zu
-v ermiet._ Näb.  da s. 1. E ta ge. 67
Wohnstraße 9 8-Zimmer -Wöhnung,

Gartenh ., Part ., per sofort oder
April zu vm. Näh Vdh. 1. 4002

davnstrafie 9. Gartenh ., eine schöne
Frontsv .-Wohn., 3 Zim . u. Zubeh.,
an ruhige Leute per 1. April zu

Lerm . Näh. Vorderh. 1 St . 171
Wohnstraße 10. Bart ., 3-Zim-Wohn.
^ Mii Zub . Näh._2, Etag e. 242
Dttznst raste 12, Gth., 3 Zim. zu vm.
Aalinstraßc 16, 1, 3 Z. u. K. a. ?. Ap.
L ?äh. Vdh- Part , ob. Kärlstr . 38, Pi
Hahnstraße, 21 3—4-Zim .-Wohn., im

3. St ., zum 1. April zu vermieten.
-Näh . Part , links. 2Q2

Wohnstraße 40, Hth., 3-Zim .-Wohn.
per 1. April zu vermieten . Näh.
Vorderhaus , Parterre 181

Jahnstraße 44, Hth. 2 St ., ist eine
Wohnung, bestehend aus 3 Zim.,
Küche u. Keller, auf 1. April zu
vermieten . Preis 380 Mk. Näh.
Rheinstraße 95, Part . 290

Jahnstraße 46, 1 St ., 3-Zim .-W. per
1. April zu vm. Auf Wunsch,mit
Frontsp . Näh. Part , l._ 84

Kaiscr-Jricdrich -Nina 2, Hth.. Dach-
Wohn., 3 kl. Z., Küche u. Kell.. v.
sof. z. vm. Näh. Hth. Part . 3570

Kaiser-Jriedrich -Rina 69 3 Zimmer
und Küche, Bad, Balkon u. reickl.
Zubehör ver 1. April 07 zu verm.
Einzusehen zw. 11 u. 1 und 4 u.
6 Uhr. Näh, das. Soute rr . 3662

Karlst raße 2 3 Zim . u. Küche zu vm.
Karlstraße 34, 1, 3 gr . Zim ., Küche,
_nebs t Zub., a. 1. Avr.  z u v. 8921
Kellerstraße  11 , Gth . 2, 3 Z. u. K.
Kellerstraße 11, Frsp .-W., 3 u. 4 Z.,
LruL gereilt , zu verm ieten . _

Kiedricherstraße 10 gr . sch. 3-Zimmer-
Wohnung  zu vermieten . 135

Kirchgassê 7, Hth ., zwei 3-Z.-W. mit
Küche, im 1. u. 2. Stock, zu verm.
Näh,  bei Blank , 2. Stock.

Kirchgasse 11, Stb ., sch. 3-Zim .-Wohn.
bill. zu verm. Näh. Bis chofs. 3572

Kirchgasse 29, Ecke Friedrichftraß ' ,
Stb ., schone 3-Zim .-Wohn. mit K.
ver sofort oder 1. April zu Perm.
)l.  das . Wilhelm Gasser u. Co. 310

Kirchgasse 30, Ldtz. 8, 3 kl. Z. u.L
gl. od. sp. Ruy. Meßgerlad . 3452

Kirchgasse 49, Stb ., 2 Wohn., 3 Zim .,
Küche, a. gl. o. später zu v. 3574u» y*-» o. y*» —

Knausstraße 1 3-Z.-W. auf 1. April
zu verm. Näh. SBatt.j :. 221zu verm. Nay. Part , r,_ 2!z\

Langgaffe 13 schone" 3-Zimmer -W.,
1. Stock, auf 1. April zu vermiet.
Adolph Koerw er. 252

Luisenplaß 2, Hth. 1, 3 Z., K. u. K.
auf 1. Ap. 400 Mk. N. Vdh. 1. 320

Lnisenstraße 14, Hth. g, ist eine sch.
Wohnung von 3 Zimmern und
Küche per 1. April zu vermieten.
Näh. daselbst im Kontor der Wein-
han dlung A. Meier.  6043

Marktstraße 12, Hth., 8 Z. u. K. sof.
od. sp. zu vm. Näh. C. Hoffmann.

Michelsüerg 21, 2, 3^ 723», K., Msd.
u. Ke ller, neu hc rg., auf 1. ApriZ

Michclsberg 26 3 ineinandergehende
Zim .v Stb ., a. Apr. zu vm. N. V. 2.

Morivstraße 8 eine Dacĥ Wohn. mit
Abschluß, 3 Z., Küche u. Kell., per
1. Avril zu v. Näh. im Laden.

Morivstraße 12. M. P . u. 1. EtLje
eine 3-Zim.-Wohn. mit Küche und
Keller an ruhige Zeute per 1. April
zu vermieten . Näh, im Laden. 77

Morivstraße 15, Stb ., 3 Z. m. Zub.
Näh. VorderhLL 8577

Mühlgaffel7 , Hth. 1, 3 Z., Küche u.
Zub. ver 1. April zu vm. Näh. im
Eckladen, bei I . Haub.  63

Nerostraßc 11 eine 3- u. 2-Zimmer
Wohn, au f 1. April zu v. 184

Nerostraße 23, H. 2 St ., 3 Zim. u.
Küche auf gleich od. später zu

_vermieten ._ Näheres Hth^ l,
Nerostraße 34, B. 2, Wohn., 3 Zim .,

Küche ü. Zubeh., per 1.  April z. v.
Nerotal 10 drei Zim. unbLjubehör,

gleicher Erde , per April an sehr
kl. Fam . zu vermieten . Näheres

jt Tr . höher._ ___ 3928
Nettelbeckftraße 5 sch7̂ Zim .-Wohn.,

2 Balk., Bad . 2 Mans ., 2 Keller,
auf gl. oder später zu vermieten.

Nettelbeckftraße 6, Vdff., sch. 37Z.-W.
a. 1. April  billi g zu verm.  2l6ct. jl.  iaptn mum oetnr . 21 0

Nettelbeckstr. 7 (Eckneubauj, n. Vdh.,
3- u. 2-Z.-W. m. reich!. Zbh. bill.
zu vm. Näh. dort im Laden. 3580ö irrnn ö o ^Nettelbeckftraße 8, Mtb ., 3 Z. u

-vui 1. April zu vermieten . _
Nettelbeckstraße 11 3-Zim.-Wöhn., ev.

mit Werkstätte, kof. od. später zu
verm. 2-Zim.-Wohnung im Hth.,
320 Mk., per sof. od. später. Näb.

^Gg. Sch midt , im  Laden ._ 3842
Nettelbeckstr. u. Zietenrlng , Eckhaus

sch. 3- u. 2-Z.-W., Balk. u. reich!.
Zubehör preisw . zu verm. Näh.
Zietenring 6,̂ Hochpart. _ 3581

Neugasse 13/20, Vdh. 8 St ., .3 Zim ..
Küche, Keller, Mansarde , 1. April
an ruh . Leute. Mh .̂ Bäckcrlrrdem

Niederwaldstraßc 5, G. 1, 3-Z7W.
_auf gl. od. später . Näh. Vdh. P.
Oraniensiraßs 17, Hth., schöne'3-Z.-

Wohnung per 1. April zu verm.
Näh. Vorderhaus,  2 St . 176

Öranienstraße 19, Hth., 3-Z.-W. mit
K-, event. t . Hof dazu gegeb. w. 198

Öranienstraße 22 kl. 3-Zim .-Wohn. n.
Küche zu vermieten.

Öranienstraße 36 3-Z.-W., Hth., per
Apr il zû v^ Näh. Vorderh . 3 St.

Öranienstraße 41 schone 3-Zimmer-
Wohnung auf 1. April billig zu
vermiet en. Näh. Part . _4052

Öranienstraße 47, Vdh. 3. Et ., 3-Z.-
Wohn., Zub. 1. April zu v. N. P . r .

Öranienstraße 60, Mtb . 2, 3 Z. u. K.
zu  verrm . Näh. Vorderh . 3. 3420

Öranienstraße 62, Mtb „ 3-Zimmer-
Wohnung^LU—vermieten . 80

Philippsbcrgsiraße 12, „Villa Her-
mine ", Part ., s. sch. 3-Z.-W., mit
Balkon, p̂er 1. April billig zu vm.

_NähLas . bei Holz heb, Part , r.
Phllippsbergstraße 14 3 Z., K. u. Z.
_P . 1. April an kleine Kam, zu vm.
Pbilippsbergstraße 20, Parterre und

l . Etage , neu herger . 3-Z.-W. mit
Balkan und Zuh. per sof. zu verm.
Näb. das. 2. Etane links od. Lana-
aa ffe 1s». Porzellangeschäft . 3582

Philipvsbergstraßc 23 3iZim .-Wohn.
m.  Zubeh . p. 1 April z. öin. 3952

Phllippsbergstraße 36 sch. 4-Z.-D ., m.
Balk., Bad cabt., sof. z. v. Näh, das.Balt ., waoeavt ., sol- z. v. Nah, dai.

Phllippsbergstraße 397 Parterre und
Frontsp ., je 3 Zimmer und Zub. .
auf ^April^ zu vernn

. .... ipvsbergstraßc 39, Jrtsp ., 3 Z. ü.
K. a . ruhige Leute aus Aprils 52

Zbilivpsbergstvaßc 53, Part ., eine
schöne 3-Zim.-Wohn. mit Zubehör
per 1. April zu verm. Nah. bei

C. Schähler daselbst, 1. St . I.  258

Platterstr . 82a, Landhaus - Neubau,
in ges., fr . Lage, m. prachtv. Auss.,
sind sch. 3- u. 4-Z.-W. mit Gas,
Bad u. Balk. auf iof. zu vm. Näh.
daselbst bei Friedr . Becht. 8583

Querfeldftraße 7, 1. Etage , 3-Zim .-
Wohnung auf 1. April zu verm.
Näh. im Souterrain bei Nebe und
Ouer feldstraße 3, 1._ 119

Nknienthalerstraße 7, 2.  St ., 3-Zim .-
Wohn. per 1. April zu vermieten.
Näheres 1. St . li nks. 4015

Rauenthalerstraßc 8 sch. 3-Z.-W7Her
1. April zu vermieten . Näheres
Mittelbau Part . _ Fr . Nortm ann.

Rauenthalerstraßc 9, Mtb ., gr . 3-Z.-
Wohn. per 1. April zu vermieten.
Näh eres Vorderh. 1 St ._ 3893

Rauenthalcrstraße 12 sch. 3-Z.-W. m.
Zb„ 2 Balk., Bad, zu verm._ 104

Rauenthalcrstraße 14, 2,  3 Zim., K7
2 Mans ., 2 Kell., Bad, k. Hinter-

_h aus , per  1 . April zuj erm. 3959
Rauenthalerstraßc 22 3-Z.-W. zu

vermieten . Näh. Vdh. Part.
Rauenthalerstraßc 24 schöne 3-Z.-W,

all. Zub ., Vdh. 2, p. 1. April zu v.
Rhcinaauerstraße 5, Hth., schöne3-Z.-

Wohnung mit Balkon per 1. Jan.
zu vermieten . Näh. bei Keiper,
Vorderh., Hochpart. ' 3407

Rheingauerstraße 9, 1, 3 Zim., Küche,
Bad, 2 Balk., Erker, Mans ., und
Keller per gleich oder 1. April 07.
Näh, bei Born , 1 St . 222

Rheingauerstraße 13, 1, 3 Zim. u.
K. m. Zubeh. zu vermieten . 54

Nheingauerstrahe 16 elegante 3-Z.
Wohnung, Hochpart., billig zu ver-
mieten . Näh, daselbst.  3991

Rheingauerstraße 17 sch. 8-Z.-W., der
Neuz. entspr ., zu v. Näh, das. 316

Rheingauerstraße 18 schöne 3-Zim.-
Wohnung, Bel-Et „ der Neuzeit ent¬
sprechend ausgestattet , auf sofort
zu vermieten . 3814

Nheinstraße 44, 1 St .. 3 ,Zim7"Küche
u. Zubeh. auf 1. Uprill Näh. P.

Rheinstraße 64 3—4 Z., Part ., Gas
u. elektr. L., gr . Balkon, auch für
Bur ., p. 1. April zu verm.  277

Rheinstraß « 96, Frontspü 3 Zim .,
1 Küche, 1 Kell er zu v. N. P . 3867

Riehlstraße 1 schöne 3- oder 4-Z.-W.,
Part , oder 1 St ., in sehr ruh . A.
per 1. April zu vm. N. 1 St . 268

Riehlstraße 6, Bdh. 2, 3 Z., 1 Mans.
u. Zub., per 1. Apr. Preis 550 Mk.
Näh, bei Hausmstr . Bach.
leylnrage 6, Gth . 2, 3 Zim. und
Zub. per 1. April zu verm. Preis
420 Mk. Näh,  b . Hausm str. Bach.

Riehlstraße 7 schone 3-Z.-W., Hth.
Part ., zu verm. Näh. Vdh. 1.  162Pari . , zu ui ’ im . jmi) . -ooij . r.

Richlstraße 877ßart ., schone 3-Zim.-
Wohn. billig zu ver miete n.inuiy ucuiuaui.

Riehlstraße 9 3-Z.-W. p. 1. A. 4003_ -- 5- r- _ otftRiehlstraße 11, 1 L, 3-Himmer -!
per 1. April zu verm. 183

Riehlstraße 13, Bdh., sch. 37Z7Wohn.,
Balkon, Erker , Bad , mit reichl. Zu¬
behör, 1. April zu vermieten . Näh.
dasel bst Pa rterre . 3977

Riehlstraße 13, Hlh., schöne 3-Zim .-
Wohn. per April zu vermieten.
Näh. Vorderh. Part.  208

Riehlstraße 15a, 1. Et ., schöne 3-Z.-
Wohn., der Neuzeit entspr ., weg¬
zugshalber per 1. April 07 zu
verm. Näh. Hof, Kontor . 189

Rtclilstraße 20, 2, sch. 3-Z.-W7 mit
Zub ., per 1. April zu vm. 580 Mk.

Riehlstraße 23, Hth. 1 St ., schöne
3-Zimmer -Wohnung, mit Balkon,
Küchemnd Keller auf 1. April , und
eine 3-Zimmcr -Wohnung, 2 St .,
per sofort oder später zu vm. 264

Roderallee 4 schone Dreizim .-Wohn.
im 1. Stock auf gleich oder später

_ zu vermieten ._ 34 77
Röderallee 20, 1, 3-Zim.-Wohn. mit
_ od. ohne Mans . auf sof. 3585
Röderstraße 3 3-Zim .-Wohn. auf

1. April zu vermieten . Näheres
Jhmig , 2. Stock. _ 4017

Römerberg 17 3 Znnmer , Küche,
Keller auf 1. April zu verm.  196

Römerberg 33 3 Zimmer und Küche
auf 1. April zu vcrni. Näh. Part.

Wmerberg 39 3 Zim . und Küche im
Abschluß, zu vermieten.  _

Roonstraße 20 3-Z.-W. per 1. April
zu vermieten . Daselbst ist ein
Flaschenbierkeller zu verm iet en.

Roonstr. 22, 2, sch. 3-Z.-W., V„ zwei
Balk., 530 Mk., das. 3-Z.-W., H. 2,
350 Mk.. ev. m. Bicrk. o. Lager !.,
s. o. 1. 4. 07. Bülowstr . 7,8 l. 4005

Saalgasse 4/6 , Stb . 2/ ich. 3-Zim.-
Wohn. per 1. April zu vermieten.
Näh. Vorderh. 1. St . 71

Sckiachtstratze30 schi 8-Zim.-Wohn.
p. 1. Ap ril zu vm. Näh. Bart.

Scharnhorststraße 2 schöne 3- u. 2-Z .-
_Wohnungen zu_üerm. Näh.  1 r ._
Sckarnhorststraßc 4, Neubau , schöne

Wohnungen von .3 u. 2 Zimmern
ver 1. April zu vm. Näh. das. od.

__ Göben str. 12, Hochpart, links._ 248
Sckarnhorststratze 8 u. 10, Eckhaus

Göbenstrasze, große schöne 3-Zim.-
Wohn. mit alb Komf. der Neuzeit.
Näh. Bauburcau Blum , Göbcn-
str aße 18. _ _ 3815

Schar nhor st straße 11, N. Dotzheimcr-
stratze, gr. 3-Z.-W., d. Neuz. entsp.,
ver sof. o. spät. W. Zimmermanri.

Scharnhorststraßr 12, , Ecke Göben-
straße, 3- und 2-Zim .-Wohn. zu
vermieten . Näh, irn Laden. 3936vermiete n._ Nah,  ni t Laden. 3936

Scharnhorststraßc 25 große 3-Z.-W.
mit all. Luv,  z u ve rm ._ 266

Scharnhorsistr . 29 3-Z -W. auf sof.
zu vm. Näb. 2 Li . l. _ 3588

Scharnhorst strafte 31 3-Zim .-Wohn.
zuLermieten, _ Näheres 1 l._ 78

Scharnhorststraßc 34, 1, sch. 8-Z.-W,
Vdh., aus April . Näh. Part. _

Scharnhorstfträfte 36 3 Ziin . u. Zub.
ver 1. Avril zu verm ieten._ 3999

Scharnhorststraßc 42, P ., sch. 3-Z.-
Wohn. in. rcuM. Zubeh. z. 1. 4. 07
preisw . Kein Hth. N. P . r . 3900

Scharnhorsistr . 37 sch. 3-Z.-W., 1. u.
з . Et ., p . sof. z. b. Näh. P . l. 3591

Eckhaus Blum und Nocker, Scharn¬
horst- und Elöbenstraße, hvcheleg.
3-Zim.-Wohnurlg mit allem Kom¬
fort , Gas , elektr. Licht, Aufzug,
preiswert sofort zu vermieten . Rh
Baubnreau Blum , Göbenstraße 18
und Fritz Nocker, Göbenstraße 12,
Parterre _̂ ._ _ __ _ 3817

Schenkendorfstraße 4, Part ., eine kl.
Souterrain -Wohnung von 3 Zim.
и. K., auch als , Bureau z. b., per
sofort zu vermiete n.  3902

Schierstelnersträße 11, Hth., schöne
3-, 2- und I -Zimmer -Wohnungen,
Abschluß, per sofort zu vermieten.
Näh. . Mittelbau rechts,_ 177

Schiersteinerstraße 12 herrschaftliche
Wohn, von 3 Zim., Küche u. allem
Zubeh. auf 1.  April zu verm. 3975

Schiersteinerstr . 18 8 Zim. u. Zubeh
Lm ^Mtb - auf gl. odL .- Jan .̂ 3412
Schierfteinerstrafte 22 herrschaftliche

Wohnung. 3 Zimmer , Küche und
alles Zubehör , auf 1. April zu
verm.  Näh . Part , links . . 4022

Schwaibacherstraße 7, Hth. 1, 3-Z.-W.
Schwalbacherstraßc 13, 1, schöne

Zim.-Wohn. per 1. April zu verm.
Näh. Friedrichstraße 50, 1 r. 140

Schwalbacherstraße 45a, Ecke Michels¬
berg, 3-Zim .-Wohn., 3. St ., aur
1. April zu v. Näh. 47, 1. 180

Schwalbacherstraßc 49, 2. sch. Wohn.,
8 Zim. mit allem Zub., p. 1. Jan.
1907 zu vm. Näh. Part.  3450

Sedanstraße 2 eine 3-Z.-W. mit Zu-
behör auf 1. April zu ve rm . ' 301

Sedanstratze 7. P ., schöne Helle 3-Z.-
Wohn., Küche, 2 Keller, Mans ., p.
1. April . N. das, b. Rau , 1 St . 123

Sedanstraße 8 ger. 3-Zim.-Wohn. m.
Zu beh. 1. April  z u vermieten . 95

Sedanstraße 10, Hth., 3-Zim.-Wohn.
auf 1. April zu vermieten . Näh.
Vorderh. 1 rechts . _ 142

Sedanstraße 12, VdhLschönc 3-Zim.-
Wohn. nebst Zubehör  auf 1. April.

Sedanstratze 14 8-Z. mit Zub. u . M„
_2 . St ., zu ve rmieten ._ Näh. Part.
Seerobenstraße 7, Vdh. 2 Tr ., 3 Zim .,

Küche u. Zubeh. per 1. Ap ril . 3964
Scerobenstraße 9, Vdh. 1 l. .schone

gr . 3-Z.-W. zum 1. Apr. zu verm.
Näh, das, a. Stei ngasse 12, 1. 4010

Scerobenstraße 9, Hth. 1, gr . 3-Z.-W..
neu hergerichtet, gleich oder später
zu vermieten . Näh. Ätittelb . 1 St .,
bei Frau Schneider . 4009

Ecke Seerobetlstraße 10 8-Z.-W. aui
Apr il . N. Bismarckri ng, v.  N oll. 10

Seeröbenstraße 11, Hth., sch. 3-Zim .-
Wohn. gl. oder 1. April zu verm.
Näh. Vorderh. 3 St . rechts. 69

Scerobenstraße 13 3 Z., K„ Erk., tm
Vdh., zu verm. Näh. Part , r.  231

Seerobenstraße 15, 1, schöne 3-Zim .-
Wohn. auf 1. April zu vermieten.
Näh. im Laden. 29

Scerobenstraße 24, Hth. 3, 3-Z.-W.
zu vermieten . Preis 360 Mk.
Näh. Vorderh . 1 rechts. 226

Seerobenstr . 25 Wohn, von 3 Zim..
Küche usw. 1. Jan . 1907. 3593

Scerobenstraße 29 schöne, der Neuz.
entsprech. 8-Zim.-Wohn. a. ,1. Apr.
preisw . zu vermieten . Näh. das.
Hochpart. rechts. 2«

Stcingaffe 3 3-Zim.-Wohn., mit oder
ohne Werkstatt , auf April zu ver-
mieten . Näh. 1 St . rechts. 4019

Steingaffc , "Ecke Sckiachtstraße, irdl.
Wohnung , 3 Zimmer , Küche, Keil..
per 1.  April . Räh. Part.  213

Tennelbachstraße 12, 3 Zim . in Villa.
Besch. Rheinitr . 26, G. P . l. 6044

Wallnferstraße 7, Mtb ., 8-Z.-W. zu
verm. Näh. Vdh. Part.  235

Walramstraße 7, 1 l., 3-Zim .-Wohn.,
neu hergerichtct, sofort oder aui
1. April zu verm ieten . 136

Walramstraße 8, 3, sch. gr. 3-Z.-W. p.
1. Apr. zu vm. Näh. P „ b. Kc arciß.

Walramstraße 10 8 Zimmer , Küche
u. Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Parterre . _ '49

Weilstrafie 6, StvTL ., 3-Z.-W., ev.
mit Werkstätte, per 1. April zu
vermieten . Näh. Vdh. Part.

Weilstraße 19, 2, sch. 3-Z.-W., Küche
u. Zub ., ver 1. April zu vermiet.

Weißenburgstraße 2. P ., sch. 3-Z.-W.
^Lnit Bad auf 1̂ April zu vm. 4007
Wellritzstraße 20, Hth. 1', sehr schöne

3-Z.-W. mit Zubeh. ans April zu
wn. ?lnzus . Dienstags u. F reitags.

Weüritzstraste 48 3 Z., K., m. Abschl.,
per 1. Av ril . Näb. Bäckerladen.

Wcrderstr . 6, Mtb . 1, schöne 3-Z.-W.
,im Absckl. p. 1. Avr.Liäh . V. P . l.

Wcstendstraste 3 schöne 3-Zim.- und
2-Z.-Wohn. sof od. sp. bill. zu vm.
Näh, das, bei Zimmermann . 220

Westeiidstrahc 5 schöne 3-Z.-Wohn,
mit Balkon und allen Bcgüemlich-
kciten zu vermieten . 319

Westendstraße 8, Vdh., schöne Wohn.
von 3 Zim ., Küche und Zub . aus
I .Lvril zu vermieten ._ 159

Westendstraße 10, 1, 3 Zim. u. K. u.
_Zbb . .1-, ÄPril .,Näh .,Vdh .Lß ._ 70
Westendstraße 11 (Südseite ), 1 St .,

8-Zimnier -Wohnung, 2 Balkons n.
Zubehör zû vermieten . 38<6

Westendstraße 15 3-Zim .-Wohn. aus
1.April 1907 zu vm.  Näh . P . 3932

Westendstraße 20 gr . 3-Z.-W., Vdh..
sowie 3-Z.-W., Gth ., m. Gas und
Bad , zu verm. N. Vdh., Part . 3910

Westendstraße 23 schone 8-Z.-W., 2.
und 3. St ., mit Balkon, p. April
zu verm. Näh. Part , rechts.  215

Westendstraße 28 3-Z7-W7 m. Zub,
Balkon und Gas , zu ve rmieten.

Wilhelmstr . 12, Gth. 2. St ., ist ein
Wobn.-Antcil , best, aus 3, ev. 4 Z.,
Küche u. säintl . Zubeh., auf ,of. zu
verm. Näheres bei Nathan Heß.

_W ilhelm straßeLL ._ 3597
Wörthstraße 3, Part , l., 3 Zimmer,

Küche, Keller, Mans . per 1. April
zu verm. Näh. Kontor im Hofe.

Wörthstraße 16, 2 I., 8-Z.-W. m. Zb.
preisw . zu vermieten . 113

Wörthstraße 17, 2. St ., 8-Zimmer-
Wohnung mit Balkon zu vermiet.

_Näh . daselüst iu^ Kreidelstr. 5. 275
Uorkstraßc 9, Ecke Roonstr., fr . 3-Z.-

W„  d . Neuzeit en tspr ., preis w. 101
Jorkstraste 11, 8, schöne 3-Zim.-W.

ver 1. April 07 billig zu vermietc!'-
Näh. dasel bst 1 S t._ 4016

Noristraße 13 schöne 3-Z.-W. z. v. 28
Rorkstratze 15, Bdh., 3 Z im.  u . K. 47
ittorkstraße 5, Vdh. Hart ., 3-Zim .-W.

per 1. Ap ri l 07 zu vermieten.
Uorkstraßc 18 schone 8/Zim .-Wohn.

sofort zu verniieten . 4
Horkstra ße 29 sch. 3-Z7-W. sof. billig.
?)orkstr. 33 sch. 3l§ im.-W. wegzugsh.

mit bedeutendem Mietnachl. zu v.
bei I . Reinh ard , Part ._ 3599

Zietenring 1, Hth., 3 Zim. u. Küche
nebst Zubeh. per 1. April zu verm.
Mäh. Vorderhaus Par t, l. -240

Zietenring 5 Z-Z.-Wohn. mit Küche,
Bad und allem Zubehör u. Kom¬
fort , der Neuzeit eingerichtet, auf
lofort oder später zu vermieten.

_N äheres Herdcrstr aße 13, 1._ 3600
Zietenring 10, fr . Lage, sch. 3-Z.-W.

sof. od. sp. zu vm. Näh. P . r . 3602
Znnmermannstraße 3, Hth., 3-Z.-W.

z. 1. Avr. Nah. Vdh. Part.
Zlmrnermannstratze Ist 1, 3-Z.-W.,

Erk., n. Zub. Näh. Part . 210
3 Zimmer , mit Badezim. u. Zubehör.

im 1. Stock, auf 1. April zu verm.
Näh. Adelheidstr aße 89, Part . 317

3 Zimmer ülist Küche per 1. April
zu vermieten . Minor , Bahnhof-
stratze 18._ 2§S

Schöne 3-Zim.-Frtsp .-Wohn„ Küche,
Mans . u. Zubeh., gesundeste Höhen¬
lage, Herr!. Aussicht, z. 1. April.
Bierst. Höhe, Wartestr . 3, 1. 116

Schone 3-Z.-W. mit Zub. aus April
zu vermieten . Bleichstraße 12.

Schöne 3-Zimmer -Wohnung, Hut
Zubehör , auf 1. April zu b. Näh.
Blüchersiraße 18, Vdh. 1 r . 163

Drei Zimmer , Küche i. Abschl., Zub.
1. April . N. Friedrichstr . 14, 1. 257

Schöne 8-Zimmer -Wohnung, Htbs .,
per 1. Febr . od. früh , zu v. Näh.
Fr . Schröder, Jiciedrichstr. 44, 3.

Schöne 3-Zimmcr -Wohnung, 3. St .,
mit Zubehör , per 1. April zu verm.
Näh. Gnei senaustr . 3, Laden. 305

Zwei schone 8-Zim .-Wohn.,..der Neuz.
entspr ., zu Perm. Näh. Kleist-
straße 16, Part . Neubau ._ 59

Schöne 3-Z.-Wöhnunaen in meinen
Neubauten , mit Bad u. Mansarden
von 530 Mk. an . H. I . Steitz.
Nett elb eckftraße 2, 1. _ 115

3-Zimmer -Wohnung auf 1. April zu
vermieten . Näh. Buttergeschäft,
Wellritzstraße 48. - 179

4 ZiMnrrr.

Adolfsallec 57, 2. Et ., sch. 4-Z.-W.,
r . Zub., per sof. od. spät. Näh. im
Baub . nebenan Nv, 59, Sout . 3609

Adolfstraßc 5, 2. St ., sch. ger. 4-Z.-
_W . m. Zbh. zu  v . Näh. 1 St . 4038
Adolfstraße 9, Ecke Adclhcidstraße,

3. St ., abgeschlossene Wohnung,
4 Zim . u. Zubehör auf bald oder

_zmverm . Näh. Part , 3462
Untere AibreckÄraße 16, 1. Etage,

4-Zimmcr -Wohnung , mit Ballon
und Zubeh., auf l.  April 07 oder
frühe: zu vermieten . Näh. im
3. Stock, bei ßkehwinkel._ 206

Albrechtstraßc 46, Bel-Etage , schöne
4-Zimmcr -Wohn., 2 Balkons (drei
Zim. nach der Straße ) mit reichl.
Zubeh. per 1. April zu vermieten.
Näheres 8. Etage rechts. ^ 41

Bertramstraße 4 schöne 4-Zimmer»
Wobnung zu vermieten zum
1. April 1907-_ 8813

Bertramstraße 10 4 u. 3 Zim. nebst
Zubehör , ebenso 2 Zim . u. Küche
zu verm. Näh. G. Birch_ 147

Bertramstraße 12 hübsche 4-Z.-W.,
_3 ^St ., p. 1. April ._ Näh.L Laden.
Bertramstraße 20, V., 4-Zim .-W., auf

sofort oder  später zu vermieten.
Bismarckritzg 4, 8, herrsch, gr . 4-Z.-

W.  m . r . Zub. p. Apr.  Nä h. Part.
Bismarckring 8, 1. sch. 4-Z.-W. m. B.,

B. n. r . Z. p. Apr. N. P . l. 3490
Bismarckring 15, 3, sch. gr . 4-Z.-W.

zunt 1. April 1907. Näh. P . r . 3612
Bismarck-Ning 17, 2, 4 gr . Zimmer,

mit Bad, 2 Balkons , gr. Garten-
Terrasse usw. aus 1. April zu vm.
Näh. 1 St . rechts._ 3968

Bismarckring 19, 1. u. 2. Stock., gr.
4-Zim .-Wohn., 1. Stock mit groß.
Terrasse , per I .̂ April preisw . zuverm. Näh. 1 ist . rechts. 0

Bismarckring 23, 2. schöne 4-Zim.-
Wohnnng mit Bad, Balkon usw.,
und reichl. Zubehör, ab 1. April

_1907 zu verm. Nüh.Zm Ecklad. . 68
Bismarckring 32, 1. Etage, schöne

4-Zimmcr -Wohnung , reichl. Zub.,
per 1. Avril zu vermieten . Nah.
daselb st, bei Müller . 6

Bismarckring 38, 3 St .,, schöne 4-Z.-
Wohnung, mit Zubehör, auf April
zu verm ieten._ Näb. Mtb . F 493

Bleichstraße 15 4-Zim.-Wohn. per
1. April zu vermieten . Näheres

_Eckladen , Parterre . __ 154
Blerihstraßc 41, Vdh. 2. Etage , schöne

große 4-Zimmer -Wohnung , der
Neuzeit entsprechend, nebst zw>u
Mansarden und 2 Kellern mit
Zubehör ver 1. Januar 07 oder
1. April 07 zu vermieten . Näh.
Bureau im_ .söofc rechts. 34 73

Blüchcrplatz 4 Wohnung, schöne freie
Lage, 4 Zimmer nebst Zubehör,
zum 1. April zu Perm. Näheres
Blüchcrplatz 4, bei Fr au Do rmann.

Blücherstraß» 17 sch. gr . 4-ZI-W. g.
sofort oder später zu vm. Näh.
Blücherstraße 19, bei Matz._ 3615

Bnlow st raste 3 ?̂-Z.-W. bill. z. v. 3459
Bülowitraße 8, 2. Etage , schöne große

4-Zim .-Wohn., der Ncnzcit entspr.,
per 1. April zu vm. Nah. P . 201



Zrite 14.

Zubehör , sofort zu
Näh. 1 St . rechts.

Dienstag , 8. Januar 196 *7,

Külowstr . 11 sch. 4-Z.-8
St ETig zu vermieten.

herger . 4-Z.-W. nt. Zub.
im  JuwelierladM ®r . S

Gr . Burgstr »ße 17,  3 , 4 )
Rubel), auf 1. April  zu i

Clirrenthalerstraße 5, Par
per 1. April , 07 zu vm.

Dotzheimerstraße 8, Hochp., '4
an ruhige Familie per
1907 zu vermieten.

1.

Neubau

DsHheimerstraffe 3g ist per 1.
1967 die Part .-Wohnung, 4
ii. Zubehör , zu be_rmieten ._ _ ____

Dotzhetn:ersteaf;e 74 ist eine T-Zim.-
Wohn. per 1. Februar od. ft " '
iltt Herrn. Näh. 1. Stock.

DoMeimerstraße 78 4-Z.-Wohn.
DöAeiwerstraßs 101, Neubau , i

4-Z^W., Bad , elektr. Licht. E

1. April 1967 zu vermieten,
daselbst od. Bismarckrina 6.

Näh. 1 S tiege rechts.

Eltvillerstraße 18, 2, 4 Zimmer,

jmtft -s. Näh. das. 1 rechts. 3620
Friedrichstraße 58, 2, schöne 4-Zim .-

Wohnung nebst Zubeb. per 1. April
- zu Perm. Näh. 1 St . re chts. 38
Gnerserraustraße" 5, Laden, schone 4-

oder 3-Z.-W., der Neuzeit entftr .,
rm 1. u. 2. St ., billia zu vm. W72

Gneisenaustraße 7 gr . 4-Z.-M., Hp.
u. 3.  Et ., bist. Näh. b. Wckert. 3O8

GKeustraße 8, 1,' sch. 4-Zim.-Möhrr
mit Zubehör per 1. April zu ver-
inieten . Näheres A St . links . 311

GoldizaffeO, B. 1, 4 Km .. "KKMEs
, per 1. Aprrl. Näh, im Laden. 3621
Gustav-Ädslfstraße 7 neu herger., ge¬

raum . 4-Km .-Wohn., Part ., mit
allem Zubeh. auf gleich oder später
zu  ver m.  Näh . 1 St. _3460

Ecke GustÄp-Ubslf - «. HsrtingstrWlZf
: 2 , 4 Z., B„ G. u. r . Z., a. 1. A. 13
Hellmundstraße 41, V. 2 StchWöhrü

von 4 Zimmern und Küche per
1. April zu vermieten . Nah. bei

,_ I . Hornu ng u. Co., daselbst ._
Herderstraße 5 ist eine  4 -Zim.-Wohn.

in der 3. Etage mit Bad, Küche,
Zubeh., Erkerball ., auf gleich od.
später zu verm. Näh. daselbst, P .,
od. Rh ei nstraße 95, V. 289

.Herderstraße 5, 1. Etage , schöne 4-
Zim.-Wohnung mit Küche u. Zub.,

, gleich oder später zu v. Näh. Part.
oder Rheinstraße 95,  JR._ 21

Herderstraße 13, am Luxemburgplatz,
_4 Zrm., 1 St ., au f 1. April. 1OO
Hrrdersir . 15 sch. 4-Z.-W. m. Zub. p.

per sof. od. spät. Näb. i . Lad. 3627
Herderstraße 19, 2, 4 Zim. u. Zubeh.

auf 1. Ap. zu v. Näh,  i . Lad. 4004
Kmier -Frsedrich-Ring 8, vis-a-vis d.

Ringkirche, 8. Et ., schöne 4-Zim .-
Wohn. nebst groß. Frontsp .-Zim.,
Mans ., Kell., Bad, Speisekam. usw.
Rah, dase lbst, Karl Gail . 291

Karlstraße 31 sch. 4-Zim.-'Wohnung
_m . rei cht. Zub., neu her gtzx.,' p.  fof.
Karlstrerße 37, Part ., 4 Zinn u. Zbh.

auf gleich finit Mietnachlaß ) öder
sp äter . Näh. 2. St . linkst , 4041

Karlstraße 17, 1, sch. 4-Z.-W., besst Sch
,a . 1. 4. zu v. N. P ., Schäfer.  323

Karlstraße 42 neu herger. sch. Wohn..
Bel-Et ., 4 Zim., Bad, Küche, Kell.,
an r . Leute sof. Näh. 2. St . 3819

Kirchgasse8, 3. Et ., eine ger. 4-Zim.-
Wahn. mit Küche, 2 Maus . u.
Keller zum 1. April zu vermieten.
Näheres Kirchgasse  8 , 2. 197

Kleiststraße 4 sind 4- und 3-Zrmmer-
Wohnungen , der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, Einzelauf-

, gang, zu vermieten . _ 3631
Körrrerstraße 3 sch. 4-Z.-Wohn., 2. u.

3. Et. , auf 1. April . Näh. 1 St . r.
Körnerstr . 5. P ., sch. 4-Z.-W. auf sof.

zu vm. Näh. 1. Etage r ._ 3632
Scörttrafe 5, 1, 4 Z., K., Kam., Ms.,

Kell., 1. April od. fr ., 550 Mk.
Näh. Leh rstraße 7, 1. __295

Lehrstrahe 5, 1, 4—5 Z., K„ Maas .,
Kell.,^auf 1. April , 650 Mk. Näh.
Lehrstraße 7, 1._ 294

§rrrs« rstraße 41 Part .-Wohn., 4 Zimch
Küche u. Zubeh., per 1. April zu
verm., evtl, auch als Bureau.

_Nah . 1 Stiege ho ch. _161
Lmserrstrsste 2Ü, Gih., eine 4/Znnmcr-

Wohnunä mit Zubehör zu vermiet.
Räh . Bdh. 2 St ., üer Roos. 8981

Mckinzerstraße 46 kl. Beletage , 4 Z .,
SBclI., reicht. Zub ., 950 Mk., zu v.
Auf Wunsch mit Garten . Anzu¬
sehen zw. 11 u . 12 .Uhr vorm. 6093

Marktsiraße 6 sch. -ftZim .-W., \  Et .,
1. ob. 15. April z. vm. N. b. Rörig,
Farbw .-Ges ch., Mark tstr. 6, a. M.

Marktsiraße 18a, 2 links , 4 Zimmer,
Küche, 2 Mansarden , Keller zu
750 Mk. per 1. April 07 zu verm. '
Näh. daselbst od. Kaiser -Friedrich-
Riiig 25, Part . *3899

r Markistraße ,21. Ecke MeMergasse, ist
eine schöne 4-Zim.-Wohn. nebst

s Zubehör zu vermieten . Näheres
l. Metzgergasse 15, im Laden. 5
o MKuergKffe 8, 1, 4 Zim ., Küche u.
t Zubeh. auf gleich od. spät, zu ver-
6 mieten . Näh. Mauergasse 11. 299
u Mauergaffe 19 4-Z.-W. u. Zub. per

1. Apr. zu b. Näh. Schuhgeschäft.
* Mtihelskerg 6, 2, 4 Z. m. Bad. Nah.

Kirchgasse 54, Part . 3633
Z Michelsberg 26, Vdh. 2, 4 Zimmer,

Küche und Zubehör zu vermieteru
. Moritzstraße 23, Part ., 4 Z. u. K7
1 mit oder ohne Werkst. R. 3. Et . 8
e Moritzstraße 42, 1, 4 Z„ K. u. Zub. p.
o 1. April zu Perm. Näh. Part . 255
i ÄsriWraße 56, 2, 4 gr . Zim., Küche

usw., Balkon, auf gleich oder später
, zu vermieten . 8503
, Moritzstraße 64, 2, 4 Z„ 1 Frtsp .-Z.,

1 Ms., 2 Keller 1. April zu Perm.
Miihkgaffe 17, 3, Frtsp ., 4 Z., K. u.

Zubeh. per 1. April zu vm. Näh.
. im Scklad bei I . Haub. 62
> Niederwaldstraße 6, 3, mod. 4-Z.-W.

p. 1. April . Näh. das. B. r . 200
Dranienstraße 20, Ecke Adelheidstr.,

ist der 2. Stoch bestehend aus vier
Zimmern , Balkon, Küche, 2 Mans.
u. s. f., zum 1. April zu verm.
Nah. Moritzstraße 5, P . l. 284

Phrlippsbergstraße 15 (Sonnenseite ),
1. Et . oder Hochpart., schöne große
4-Zirnmer -Wohnung, Balkon, auf
1. April 1907 zu verm. Näheres
daselbst od. Part . r. 3917

Philippsbergstraße 16, 1. Et ., frdl.
4-Zimmer -Wohnung , mit Balkon,
Badezimmer , Bleichplatz, in ruh,
freistehendem Hause, sonnige ges.
Lage, auf gleich oder später zu
verm. Näh. das. Part . links . 261

Philltzpsbergstr . 17/19 " sch. 4-Z.-D7
rr. Zub ., Part . u. 8. Stock sof. o. sp.
NÄ . das. 2. Stock, 3686

Philitzpsberzstraßc 18 eine schöne
4-Zimmer -Wohnung auf gleich od.
April 1907 zu vermieten . 4024

Philippsbergstraße 23 4-Zim.-Wohn.
mit Balk. auf 1. Apr. zu v. 3962

Platterstraße 8 4 Zim ., Küche, Mans.
u. Zbh. auf 1. April . Nah. Part.

Querfcldstraße 7, Part . u. 1. Etage,
4 Zimmer mit Zubehör auf 1. Ast
zu verm. Näh. im Souterrain 'bei
Rebe und Ouerfeldstr . 3, 1. 180

Rauenthalerstrahe 8 schöne 4-Zim .-
Wohnungen mit reichlichem Zu¬
behör. Hochparterre und 3. Stock,
sofort oder per 1. April zu verm.
Nah. das. Mittelbau , Parterre r.
Fr . Norrmann . 3508

Ranenthalerstraße 15, 1, eleg. 4-Z.-
Wohn., Zentralheiz , usw., z. v. 187

Rheingauerstraße 3 herrsch. W„ 4 Z.,
K., B„ Warmw ., ei. L. usw., 2 Blk..
Erker p. 1. A. 07. Rh. Hp. r . 3552

Ähcirrgauerstraße 4 p. 1. Apr. 4-Z,-
Wolm. zu verm. Näh. Hpt. r . 67

Rheiuzanerstr . 10 u. Ecke Eltviller-
straße, 8. Et ., herrsch. 4-Z.-W., «l.
L„ Bad usw., per sof. o. sp. 277 d.
Hochp. l. o. i. L. b. Sehb . 8688

Uheingp-uerstraße 10 und Ecke Elt-
dillcrstraße , 2. und 3. Etage , fe
4 Zim ., Bad, elektr. Licht usw., zu
vermieten . Näh. dortselbst Hoch¬
parterre links . 3970

RhernKKuerstraße 17 schöne 4-Zim .-
Wohnung., der Reuz. entspr ., zu
vermieten . Näheres daselbst. 315

Rheinstraße 26 Part -Wohn. von vier
Zim . u. reichl. Zubeh. auf 1. April,
eb. früher , zu vm. N. Gth . 1 r . 118

Riehlstraße 13, P ., sch. 'frdl . 4-Zim .-
Wsthn. mit reichl. Zubehör auf
1. April zu vermieten . 241

Riehlstraße 16, Part ., 4-Z.-W. , neu
Hergericht., preiswert zu vm. 3870

Ecke der Röder- und Nerostraße 46,
8. Et ., m. gesch. Balk., u. 3. Et .,
best, aus 4 Zrm., Küche usw., an
ruhige Familie auf 1. April 1907
zu vm. Näh. im Laden. 3975

Roonstraße 14, 1, frdl . 4/Zim .-Wohn.
m. Zubeh. a. 1. April . N. P . 166 -

Rüdeshermerstraße 22 eleg. 4-Zim .-
Wohn. im 3. St ., an r . Fam . per
1. 4. 07. Näh. P . b. Kümmel. 53

Siüdesheimerstratzc 23, Part ., eleg.
4-Z.-W. m. Veranda u. Garten sof.
od. 1. April zu verm. Auzusehen
zwischen 10 u. 12 Uhr vormittags
Räh . das. Parterre rechts. 3981

Saalgasse 38 schöne 4-Z.-W., mit gr.
Balkon, auf 1. April zu vermieten.
Näh. bei August Köhler. ?

Scharnhorststraße 24 mod. 4—6-Z.-
Wohn. sof. o. sp. Näh. Part . r.

Schenkendr-rfstraße 1 herrschäftl . 4-Z.- z
Wohn, mit reichl. Zub. p. 1. Apr. 07
zu vermieten . 3865

Schrorsteinerstraße 9, 1, 4 Zim. und ?
Zubehör auf 1. April zu verm. 167

Schierstcitterstraße 13, 1. Etage,
herrschaftliche 4-Zimmer -Wohnung
zu vermieten . 250

Schiersteinerstratze 18, 3, 4 Z., K. u.
Zub . z. 1. April . Näh. Part . 8510

Sedariplatz 7 schöne4-Zimmer -Wohn.,
mit  der Neuz. entspr . Zubehör, auf
1. April 1907 zu v. Näh. P . l. 4026

Seeroüenslraße 19 4 Zimmer , Küche,
Bad usw., der Neuzeit entspr .. <”
Näh. bei Kohl, im Laden. 40

Seeroüenstrahe 31, 2 St ., 4-Z.-W.
mit . reichlichem Zubehör auf
1.  April zu verm. Näh. daselbst
Part ., bei Schroeder . 281

VSalluferstrsße 4, Part , oder 3 St ., (
4-Zimmer -Wohnung und Bade-
Zimmer . Näh. Parterre . 267

KMtferstr . 8, 2. u . 3. St ., 4-Z.-WI r
z. vm. Zu ersr . 1. Stock. 8644 c

Weberg. 3, G. 2, 4 Z., Küche, Mans ..
Keller per irst. od. zu vm. 8645

Weilsträße 18, 2, schöne4-Zim.-Wohn. »
per 1. April zu vermieten . 114 *
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WeürrtzEraße 39 sch.^ 4-Zim.-Wohn.. per 1. 4.  07 zu verm.
Näheres Eckl aden._ 318

Westendstraße 12 4-Zimmer -Wohn.
mit Zubehör , 2. Stock, Eckhaus, z.
1. April 07 zu vermieten . Räh.
Parterre . 3466

Wielairdstr. 4, P „_ gr. 4-Z.-W. 99
Worihfiräße 1, 2, 4 Km . mit Zub.,

neu hergerichtet, a. gleich od. 1. Ap.
zu verm. Näh. 2.  St . l.

WSrthstr. 13. 8, 4-Zim.-W. m. Zubehl
_saf . o. sp. z. Näh. 3 r ._ 3647
Uorkstraße 3, 1. St ., 4 Km ., Bad,

Küche, Mans . u. reich!. Zubeh., der
Neuzeit entspr ., auf 1. April zu
Perm. Näh. das. 1. St . r . 164

Franz -Avtstraße 5, Etagen -Billa , P„
5-Zimmer nebst reichlichem Zubeh.,
2 Balk., Gas und elektr. Licht,
Familienderhältnisse halber neu
hergerichtet per sofort zu vermiet.
Räh. Franz -Abtstraße 3, 1. Frau
Louis Hees Wwc. 3665

Franz -AütstraHe 12 (Rerotal ), 1. St .,
Herrschaft!. 5-Zim .-Wohn„ Zubeh.,
Balkon, per 1. April zu verm.
Näheres Neroral 10, Hochpart.,
10—1 und 2—4 Uhr._ 3986

Friedrichstraße 33
neu hergerichtet, zu verm. Nah.
im  Zigarrenladen . 6005

Oranrenstraße 33, 1. Et , herrschaftl.Wohnung von 5 prachtv. gr. Zim..
Balkon, Badezimmer , Speifezim -.
2 Mans ., 2 Kell. per sofort zu vm-
Näheres Parterre . 3825

Oranienstr . 38, Bdh. 2, W- v. 5 £U
K., Zub., Mans., 2 K. z. vm. 86 81

Oranienstr . 45. Ecke Herderstr ., 1.
ist eine herrsch. 5-Z.-W. per gl. o.

_spät , zu b. Näh, daselbstz_ 3682
Öranieststr . 48, Z St .f M gr. 5-Z."

Wohn. m. gr. Balk. u. reichl. Zub.
p. sof. zu vm. Näh. 3 St . 3683

billig zu vermieten.
Uorkstraße 11, 1, herrl . 4-Zim -̂Wohn.

später billig zu ber-ver gleich oder
mi eten. Näheres daselbst. 3896

Uorkstr. 17 sch. gr. 4-Z.-W. mit Zbhk
lBlücherpl., Sonnens .) zu Perm.

^ Näheres 1 r ._ 3649
Uorkstr. 21, P ., 4-Zim.-W7aüftsosört
_ob . sp. zu verm. Näh. 1 l. 36 50
Ketcnring 1 4-Z.-W., der Neuzeit

entspr . ausgest., p. 1. Okt. zu vni.
Näh. Part , li nks.  3651

Zretenring 3 4 Z„ Küche u. Zub., der
Neuz. entspr. einger ., zum 1. April
zu vermiet . Räh . Part,  r . 4027

4-Zimmer -Wohnung, 1. Stock, mit
Zubehör , auf gleich oder später zu
vermieten . Näheres Karlstraße 8,
Parterre lin ks. - 3654

Eine schöne 4-Zimmer -Wohnung, der
Neuzeit entsprechend, zu vermiet.
Näh . Kleiststraße 16, P ., Reub. 60

Modern einger . 4-Zim.-Wohn., Hp.,
Gas , Bad, elektr. Licht u. Zubeh.,
ab 1. April zu verm. ' Teilungsh.
abzugeb. Pr. Rheinwein (Kempter
Berg , Bingen a. Rh.). Näheres
Niederwaldstraße 9, Part , l. 288

Schöne 4-Z.-W. z. 1. Äpr. 07 zu ver¬
mieten . Näh . Saalgaffe 8, Part.

5 Irmmee.
Adelheibstraße 10 schöne 1. Etage.

5 Zim ., reichl. Zubehör , Gas , Bad,
elektr. Lichft sof. od. später . 4035

Gnerse«austratze 9, 3, 5 Zim. init
reichlichen! Zubehör auf gleich od.
spät, zu verm. Räh. 1 r.  3997

Gttenstrahe 4, 1. Etage , eine schöne
5-Zimmer -Wohnung, mit 2 Msd.,
2 Keller, Bab usw. auf 1. April zu
vermiet . Nab. Part , rechts._ 65

Goethestraße 14, 3. Et ., 5 Zimmer,mit allem Zubehör auf 1. April zu
vermieten . Näheres Parterre.

Geethestraße 23, 3, 5 Zimmer , ein
Balkon, eine Küche, eine Mansarde
sofort oder spät, zu vermiet . 8487

Eoethestrotze 26, 1. und 8. Stock,
große 5-Zimmer -Wohnung mit
Balkon und reichl. Zub. a. 1. Okt.
zu verm. Näh. das. u. Moritz-
straße 5, Bart , links.  866"

Gsethestr «s?e 27, 1. u. 2. Et ., 5 Zim.,
Balk., Bad und Zub. zu vermi eten.

Hellmundstraße 32, 1, sch. 5-Z.-W., r.
Zub., zu vm. N. Frankenstr . 1, P.

Herderstraße 1 5 Zimmer , Bad, Zu¬
behör . Näh. 1 r echts. 3668

Orirnienstraße 80, 2. Et ., 5 Zim. und
Zubeh. wegzugsh. auf gleich oder
spät, zu  v erm. Näh.  3 St . 3419

Rauenthalerstraße 11 große 5-Zim.-
Wohn. billig  zum Apr.  zu vm.  4001

Rherngauerstraße 2 herrschaftl . 5-Z.-
_Wohn , per sof. od. 1. April . 173,
Rheriistratze 24, 2Zn .herg. gr. 5-K-

Wohnung per sofort zu vermieten,
ev en tuell 7 Zim ., 1. Et ., zu verm^

Rheinstras?e 75, Part ., Südseite , in
herrschaftl. Hause, 5 große Zimmer
mit Zubehör, mit öd. ohne Garten,
per 1. Apr il zu vm. Näh, das. 8860

Herderstraße 12, Ecke Luxemburgplatz,
5-Zim^ Wohn., 1. Etage , Balkons,
Bad usw., per 1. April 1907 zu
vermieten.  Näh , daselbst. 397g

Herderstraße 16, 2. Et ., sch. herrsch.
5-Z.-Wvhn. mit allem der Neuzeit
entspr . Komf., gleich od. später zu
vm. Nä h,  d aselbst Pa rt l. 312

Adelheidstraße 22, Ecke Adolfsallee,
herrschaftliche Wohnung, 2. Stock,

esteheno aus 5 Zimmern u. allem
jubehör, ans 1. April zu vermiet.

_cäh . Parterre. _ 4018
Ädelheidstratze 58, 2T"Et ., vollständig

neu hergerichtete 5-Zimmer -Wohn.
per sof. od. später zu vm. Näh. P.

Älbrechtstraße 6, 1. Et ., schöne 5!Z.°
Wohn, mit Zubeh. zu vermieten.
Näh er es Älbr echtstraße 10. 170

Alvrechtstr. 16 sch. tust . 5-Z.-W. p. i.
0. sp. z. v. Näh, rni Lad. 86 58

Älbrcchtstr. 41. n. d. Luxemburgsir.
u. Ring , ist die südl. gel. Wohn, im
1. St . v. 5 Z., Balk. u. Badeeinr .,
m. reichl. Zbh., bei ges. Luft u. fr.
Auss., w. Wegz. d. seith. Lstiet. sof.
anderw . z. v. N. das, i. 2. St . 3162

NreDstraße 43, 2. St ., sch. 5Mm .-
Wohn.,z ., 1. April preisw^ NähMP.
d. 'Miigk. 9 mod. 5—6-Z.-W. R. 2.

Herderstraße 31 5-Zim.-Wohn., der
Neuzeit entspr., mit 3 Balk., sof.
zu Perm. Näh. Part , rechts. 39 49

Herrngartensträße 7, 2, 5 Z. ü. K.,
2 Msd. u. K., neu herg., a. sof. od.
1. Apr. zu v. ,Näĥ das. K_ ._

Herrngartcristraße 8, 1. Et ., schone
5-Zim.-Wohn. mit Balkon u. sonst.
Zubeh. preisw . auf 1. April zu
verm. Näh. das. beim Besitzer im
Hth. Anz us. v. 9 42 Mir ._ 137

Herrngartenstraße 10, 2 Sr .. 5-Zim.-
Wohnung mit allem Zubehör zu
vermieten . Näheres nachm, zw. 2
u. 5 Uhr/ im 1. St . daselbst. 64

Jahnstratze 5 5-Zimmer -Wohnung zü
verm. Näh, das. 1. Etag e.  66

vrrhüstr. 20 neu herger. sch. b Ẑ.-W.,
2. Et ., preisw . 1. Dez.  N . P . 8823

Rheinstraße 99, 3. Et ., 5 gr. Zim.,
Bad, Balkon, Koblenaüfzug , zwei
Maus . u. 2 Keller auf April oder

__Juli zu verm._ Näh. Part . 13Q
Äheinstraße 103, 1. Et ., herrschaftl-

gr. 5-Kmmer -Wohn. mit Balkon,
Südseire , Bad, Schrankraum , gr.
Vorraum u. gr . Korridor mit

, Gärtchen, ,̂ für gleich oder späte r.
Rüdesheimeritravr 10, 1. Et ., per

1. April 5-Km .-Wohn. mit Zbh.
zu vm. Näh. Ballufer str. 7,  P . 236

Scharnhsrststr . 37, 3, sch. 5-Z.-W., d.
Neuz. entftr . für 830 Mk. Na)r
Parterre links. 3684

Scheffelstraße 2, am Kaiser -Friedr .-
Ring , 5-Zimmer -Wohnung m. Zu¬
behör, 1. Etage , sofort zu verm.
Näh. 2. Etage , links. 3769

Jahnstr . 29, am Kais>Fdr .-R., 1. E..
sch. 5-Z.-W., Balk., Bad u. Zub. p

^ sof. od. sp. zu verm. Näh. P . 3672
zkatser-FriebrrchöRing 1., P ., 5-Z.-W.

mit Balk., Bad , K. mit Balk. u. s.
Zubehör auf sofort zu vermieten.

Pa rt , links, 3673

Zirnurer mit Balkon, Badezimmer,
2 Mansarden , 2 Keller per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näh. daselbst
und bei Spitzen-Manusaktur Louis
Frank e, Wilhelmstraße 22, B. 6006

Küche, 2 Keller, 2 Mcmsard ., zwei
Baikone, Erker . Gas , elektr. Licht,
per 1. April , 1907 zu verm. 8859
Zbh., p. April . N. 1 St . b. Mll . 91

schöne ger. 5-Zim.-Wohn., keine
Hinterz ., f. alle Anspr., p. April
zu Dm. Näh. 1 St. , Kaesebier. 82

schöne frdl . Zim., Thurmerk , usw,
einger ., nebst reichl. Zub., sof. zu
verm._ Näh.  1 rechts. 254

Eckete Ckarenthrrlerstraße 2, n. an der
Ningkirche, 3. Etage rechts, herrsch,
gr . 5-Zim.-Wohn., mit reichl. Zub .,
zum 1. April zu vermieten event.
mit 2 groß. Frontsp .-Fremdenz .)
Räh. Pa rt , rechts. _ 73

lv. . .
5-Zim .-W. zu verm. Näh. Laden.

, .cimerstraße 9 ichöne 5-Z.-W.,
mit Balk., Süds ., ä. 1. April zu
Perm. Nah. Hin terh. Part.  32

große Zimmer , Balkan u. Zub ,
auf 1. April ,iu v. Räh . das. 279

iotzhcimerstraße 26 Part .-Wohnung,
5 Zimmer u. Küche, Vorgarten u.
großer Balkon, per 1. April. 191

Öotzheimerstraßü 47, Hochparti, 5 Z.,
B., gr . Balkon und Veranda , elekt.
L. u. reichl. Zub. per 1. April 190/
zu verm. Näh, i. H. Part,  r . 3845

auf April , event. früher . 6011

5-Z.-W., Bad , Gas , elektr! Licht.
2 Balk., Kohlenaufzug auf 1. Apr.
od er fr üher j $u vermieten . 313

5-Zimmer -Wohnung mit neuzeit-
lichem Komfort zu vermiet en. 144

Wecßeiftlirgstratze 2, 3, schone4-Z.-W.
mit Bad u. Balkon a. 1. April zu
verm. <Pr7 630 Mk.). N. P . r . 4006

Weitzenbirraftraße 4 4-Z.-T . m. Bad
auf Ick Apr. Näh. Part . l. 25

; Näh ., das elbst  Parterre. 8661
_ _ _ . .. Part .-WohnZ
5 Zim . nebst Zubeh., auf 1. April
1907 zu vm. Räh. das. JL St . 172

Wohnung mit Veranda und Gart.
zu verm ieten . Näh, daselbst. 8938

ievatal,  Franz -Abtstreßs 4, Etagen-
Villa , 1. Etage , 5 Zimmer , Bad,
Küche, Speisekammer , ged. Balkon,
elektr. Licht und alles Zubehör,
zu verm. Näh. Parterre ._ 3605

WedrlMraße 5ö, 2. Et ., mj.  5 -Zim .»
Wohn, zu vm. Näh. 1 St . r . 8799

Kkilser-Friedrich -Ring 1, 2.  Etage,
5-Zimmer -Wohnung mit Balkon,
Bad, Küche mit Balkon und sonst.
Zubehör auf 1. April 1907 zu ver-
Näh. P art , l inks._ 3305

KaiserHriedrich -Rrng 2, 2, Wohn.
von 5 Zimmer , Küche, 2 Mans.
u. 2 Keller per 1. April zu verm.
Näheres Laden. _ 244

Kaiser -Friebrich -Ring 23, Hochparti,
5 Zimmer , Balkon, Bad u. reichl.
Zubehör per 1. Avril 1907 zu ver-

_mieten . Näh, daß 1. Stock. 3888
Karser-Friedr .-Ring 46, P . ü. 2. Et .,

herrschaftl . b-Z.-Wohn. m. reichl.
_Zubeh . per 1. Ap ril 07 zu vm. 33 94
Käissr -Friedrich -Ri »g 60, 1, Herrschi

5- u. K-Zim .-Wohnung mit Zubeh.,
6 Zim. sof., 5 Zim. 1. April . 307

KaPeKenstraße 36 freundl . Wohn.,
von 5 oder 6 Zim ., im 2. Stock,
auf 1. April zu verm . Einzusehen
zw.  1 0 u. 12 U. Näh. P art . 8994

Kapellenstraße 39 Part .-Wohn. von
5 großen Zimmern , Küche, Bad,
Heizung und allem Komfort , per
1. April zu vermieten . Näh. bei
H/ Kneipp, 2 Stiegen. _193

Karlstraße 24, 2, sch. ges.
nebst Zbh., sow. sch. F>:tsp.-W. per
1. April.  Nä h. Wörtbstr . 19,  B.

Karlstraße 37, Bel-Etage , 6 Z. mit
Zub., p. 1. Apr. Näh. 2 St . I. 11

Kleiststraße 6, nahe Kaiser -Friedrich-
Rnig , Neubau , sind schöne, der
Neuzeit entsprechende 5-, 4- und
8-Zimmer -Wahnungen sofort zu
vermieten . Näheres daselbst. 3824

Krcidelstraße 5, Landhaus , Parter ''e.
Wohnung , 5 Zimmer , kl. Garten
zu vermieten.  8441

Schenkenbvrfstraße 1, Part ., Herr
schaftl. Wohnung K o ;+” ""^ .-vgnung von 5 Zim. mit
reichl. Zubehör zum 1. April 07
zu vermieten.  8944

«chierstelnerstraße 13 herrschastlickst
5-Zim.-Walm. zu verm._ 249

Schlichterstraße 15, 3. Et ., 5 Zim.,
Bad, Balkon u . reichl. Zubeh.,
gänzl . neu u. modern herger ., per
1. Avril , ev. Mai , zu verm. Näh.
daselbst 2 S t., von 11—4 Uhr. 105

Schlichterstraße 17, 1. Et ., schöne 5-
Z.-W., Südseite , mit Balk. u. r.
Zub., zu bm. Näh, das, o. P . 39 41

SchliMerstrahe 22, 1. S . v. Adolfsall .,
sch., neu herger . P .-W., 5 Z. u. Zub-
auf gl. od. sp. zu v. N. 3. Et . 3537

Scdanplatz 2, 1, sch. b-Z.'-W. mit
Zubehör zu vermieten._

Scdanplatz 4, 3, Wahn., 5 große ZZ
Balkon u. Zub., auf 1. April zu

_vermieten . _ Näh. Parterre . 24
Seerabenstraße 1, P ., zwei 5-Zim.-

Wo hn., 1. ü. 2. Et. , p. April zu M
Seerobcnstrahe 13 5 Zim ., Küche,

Erker zu vm. Näh. Pa rt r . 230
Seerobcknstr. 32 W., 5 Z., K., Bad u.

r . Zub . zu v. Näh. Part . 3687
Stiftstraße 15, l . ' Et ., 5-Zim .-Wohn.

m. Balkon, mit od. Lhrw^Mans .ft.
Tennelbachstr. 12 4—5 Z., Veranda.

Bad, abgeschl. Garten , in Villa.
Besch. Rheinstr . 86, Gth . PM , 6045,

Walkmühlstraße 25, Hochpärt., Villa,
5 Zim., Balk., K„ Speise !. Mädch.-
Zim., 2 Kell., neu herger., sof. zu
vermieten . Anziiseb! zw, 10 ir. 1

_u . 3 u. 5 Uhr._ Näh. 2. Et.  3495
Walluferstraße 8 Wohn. v. 5 Z. u.Jub.,d.Neuz.entspr.,zuv. Näh.oder Giheinstr . 87, 1 r . ^ ' 22
Wellritzstraße 10, Ecke Helenenstr ., 5

Z.  m . K. u. Bad, p.  1 . Avril ._ 109
Ecke Wieland - «. Kleiststraße herrsch.

5- u. 6-Z.-W., neuz., Zentralbeiz,
Wilbelminrnstraße 5, Nähe Nerotal,

mit herrl . Aussicht auf den Wald,
für gleich oder später Hochp.-Wohn.
von 5 Zimmern , Badez. und reichl.
Zubehör zu vermieten . Näh. Nr . 3
Hochp., bei Engelmann . _ 3692

Billa Wilhelminenstraße 37, 27 Et .,
prachtvolle Lage, nahe Beairsite,
5 Zimmer , Küche usw., per 1. April
1907 zu Mn._ Näh. Beausite . 8887

Wsrthstraße 18 ist ' die 1. "E't ., best,
aus 5 Zimmern u. reich!. Zubeh.,
auf 1. Avril . Näh., das, od. Pa rt.

Zietenring 4 fünf Zimmer mit reich!.
Zubehör per sofort oder später zu
vermieten . Näh. daselbst Parterre
links od. Bachmayerstraße 7. 3454

Zrmmermännsträße 4 schöne 6-Z.-W.,
mit reichl. Zbh. a. 1. Llpril. 239

Labrrstraße 6, 1. Stock, 5 Zimmer,
Badekabineit mit all. Zub . per gl.
od. spät, zu v. Näh. Langgasse 18
bei Pfe if fer u. Co. _ _ 3675

Luxemburgstraße 1 5 Km .-Wohn.
1. Apr il .zu „vermieten ._ 234

Lnxemönrgstraße 3, 1. Et ., 5 Km ., r.
Zbh. z. 1. Apri l z. vm. Näh. P . 182

DäremSurgstr . 7 5-Z.-W., d. Neuz.
sof. od. spät., „Näh- Borbach. 8676

Ecke Luxembursstraßr und Karl¬
straße 41 schöne 5-Zim.-Wohn. mit
allem Zubehör , im 3. Stock, aus
1. Apr. Mäh. b. E. Massinq. 3995

Morrtzstraße 12, V'dh. 1, 57Km .-Wl
mit Zubehör per 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Laden. 76

MärMraße . 21, 3 K
mit Zubehör zu vermieten , Näh.

„ Kir chgasse5, Hth,
.. .öritzstraße 52  zwei 5-Zim .-Wohn.

auf 1. April 1907  zu v. 8376
Neratal 5-Kmmer -Wohnung auf gl.

oder 1. April zu vermieten . Näh.
Adelhe idstrDe 35, 2. -_ 269

Niederwalöstraße 5, Vdh. 2, Wohn.,
5 Zim. m. Zubeh., per 1. April zu
verm. Näh, daselbst Bart . 106

Nikslasstraße 28, 2, sehr schöne 5-Z..
Wohn, per 1. April 1907 zu verm.
Ükäh. C. Koch, Bahnhofstr . 16. 8538

Wohnung von 5 Zimmern , Stallung
für 2 Pferde , Remise, Heuspeicher,
iährl . 1500 Mk. vom 1. Apr. ab zu
verm. Näh. Goldgasse 18, i. Lad.

«» Zimmer.
Adelheidstraße 73, Sochp., herrschaftl.

6-Z.-W.. Gart ., ab 1. April z. v. !
Adolfsalkee 8, 1, 6 Zim. ln . r . ZuV,

z. 1. April zu Perm. Näh. Pari.
Äuzus. zw. 11 u. 1 u. 3 u. 4. 3972

Adslfsallee 33, Hochparterre, 6 Zim»
Bad, Vorgarten , 2 Keller, 2 Klos,
usw. für sofort oder später
zu vermieten . Näheres in ' der
1. Etag e. 8699

Ecke Advlfsallee und Älbrechtstraße 17
ist die Part .-Wohnung, best, aus
6 Zim . nebst Zubehör , auf gleich
oder 1. April zu vermieten . Ein-
zusehen zw. Q'A u. 121/ ; Uhr. 3700

An der Ringkirche 6 herrsch. 3. @t./
6 Z., 1 Bügelzirn. Mit reichl. Zubh.
p. 1. April . Gas , elektr. Licht. Än-
zus. v. 11—1 Uhr. N. 1. St . 31 61

Arndtstraße 4, 1 St ., 6 Zi
zimmer , 2 Baikone und
Zubehör , sofort oder au
zu ver mieten

Bismarckring 18 eleg. 6-Zim.-Wohu.
mit reichl. Z. per 1. April 1907 zu
vermieten . Elektr. B.-Haltesteüe.
Näh. 1 St . 3891



Skr. 11. Morgen-Ausgabe, 2 . Blatt. Dienstag , 8 . Januar lOÖtf« Seite 15.
Dotzheimersträße 7 6-Zim.-Wohn. m.

2L“ew Zubeb., 1. Ei ., per Anfang
Aprrl zu vermieten . Näheres nur

parterre daselbst. 125
Dstzheimerstratze 38, 2, 6 Z. nt. Zub.

per 1. April 1807 zu vernt. Anzus,
^L w. 11 u. 1 ULr. Näb. Bart . 3878
Maurers Gartenanlage , Eltvillcr-

Itraße 19/21, hochh. 6-Z.-W., 1. Et .,
mit r . Zub. u. all. Bequcml., auf
1. Okt. er. zu vm. Näheres bei

^Ma urer , Mittel -Gartenh . F242
vMscrftr. 39, Ländh., komf. 6-Z.-W,
-̂ gleich o.  sp . zii Perm. 8701
'»oethestraße 6, Part ., ist z. 1. April

mne Wohnung von 6 Zimmern mit
Vorder- u. Hinterbakkon zu ver-

-̂ mreten. Näheres dortsel bst. 94
Hcrrnqartenstrasie 12, 2. Et ., 6-Zim.-

Wohn. mit reicht. Zubehör per
^ .1. Avril zu berm.  Nah . Pa rt.
Herrngartenftr . 15, 2. Et ., Mohn , von

6 Zim., Balk. nebst r . Zubeh. auf
gjofort ^ zu v. Nb. 3. Etage . 3703
^ «hnstraße 7 6-Zimmer/Wohnüng,

gr. Balkon, neu hergerichtet, für
250 Mk. ver 1. April 1807 zu vcr-

^Miete n. Näh. 2. St . _ 4021
ndsteinersträße 3, VistattPart .-Möhnk

von 6 Zimmern , Badezim ., großer
Veranda und allem Zubehör, per1. April zu vm, Gartenbenutzung.

. Näh, daselbst  2 . S tock. 3447
«cifer -Kriedrich-Rina 24 hochherrich.

3. Et ., 6 Zinc., reich!. Zub., per sof,
—3- b. N. K.-Friedr, -Rina 50, P , 3704
Kaiser-Fricdrich-Ring 28, 2 o. 3. St .,

eleg. Wohnung, 6 Zim. u. Zubch,,
^per April zu Perm. Näh. 1 St . 85Z6
naifer -Friedrich -Ring 69, Parterre,

hochherrschaftliche Wohn,, 6 Zim.,
Küche, Bad, elektr. Licht, sow. reicht.
Zubeh. per 1. Okt. zu vermieten.
Zu erfragen daselbst Souterrain
Anzusehen von 10—1 vorm, und

^3 —6 Uhr nachmittags ._ 3705
uaisxx-ff riodricki-!!li !>g 88, Ecke Mor :d-

straße, 2. Stack, Wobnung von sechs
Zinimern , Küche, Bad usw., per
sofort oder später zu verm. Näh.

s^Miillerstra tze 7, 2.  3700
Kapellenstrahc 16 ist die 1. u. 2. Et .,

der Neuzeit cntspr. einaer ., besteh,
aus 6 Zimmern , Bad, Gas , elektr.
Licht, 2 Treppenhäuser u. r . Zbh.,
per 1. April 1907 zu vm. Näh. bei

Besitzer August Werz, Gib, 3446
Kaperlenstraße 71 Part .-Wohn. mit

6 Z., Bad, Balk., Garten u. reicht.
Zub. a. Avril o. sp. zu v. Anz. 11

^b is 1 mo rn. Nah, das. 2 Tr . 38 0030, Neub., Wohn. v. 6 "bis
3 Zim . mit Zub, per 1. Ap. zu v.

Unver zagt , Langgasse 2o. ' 280
^arrzstrnße 18, sch. ruh . Läge,' herrsch/

6--Z.-W., m. allem Koni/, d. Neuz.
,-^etng. N. 1 St . o. Adlerstr. 9. 13t
"nsenstraßc 6, 3. Et ., lest, aus 6 Z.

mit Bad u. Zubeh. zu verm. Näv.
L aunu sstraße 7, 1 re chts. 3827

-<uisenstratzc 22 Herrschaft! eiiigerian.
Wohn, von 6 Zim. mit all. Zub. a.
gleich zu verm. Näh. im Tapeten-

^ lladen da selbst . _ 3707
Moritzstrqße 19, BeittEt., 6-Z.-W. mit

Zub. dazu, ev. 2 Frtsp .-Z. p. s. o.
tz_1Vat. Nah. das. 3 St. _ 3708
vorigst ruhe 41, 2, sch. 6-Z.-W. nebst

Küche, 2 Keller, 2 Mans ., Speise-
tcmimer, Balkon, Kcblenaufz . usiv

v.  Näh L 1 . Etage ._ 3701
-RsritztzraKe 46 schone 6-Zim.-Wohn.Mit Zubehör , 2. Et ., zu vermieten.
^ Näheres 1. Stock daselbst. 3797Mo-osbacherstrahe 5, Ecke Atexandrastr .,

Etagenvilla, ' herrschaftliche 1. und
2. Etage , je 6 Zimmer , Bad und
Zubehör, zum 1. April zu vermiet.

x̂ Nähc res P arterre ._ 3710
Neudorferftraße 47 rr. d. Biebricher-

itraße , ist eine Wohn., Beletage.
0 gr. Zim., K„ Bad, Balkon, mit
allem Zub., wegzugsh. auf 1. April

-,zu vermieten . 282
Nirolasstr .' 28, 1, Herrschaftl76-Z.-W.

u. reich!. Zbh. fof. zu v. N. Herrn-
^. garte nstr. 13, Wüllweber, vm. 3828
Aikolasstraße sind "6 Z„ Zst., 3 St ., zu
-^ ve rm.  Näh . Goethe straße 1.
Rheinstraßr 64, 1. u. 2. St ., je sechs

große Zimmer , Gas und elektr.
gtieu sterg., p . 1. Avril zu vm._26
"ihetnstratze 68 Part .-Wobnüng mit

6 Zim. u. Zubehör auf 1. April
^ z. vm. Näh. Weinstr . 71, P . 160
Nhrinstraße 74 gr . 6-Zim.-Wohn. a.
^gleich ^ od. später . Näh. Parterre.
Nheinstr. "76, 2." Et ., herrsch. 6-Z.-W.
_ neu Hera., soŝ z. v. Nb. 1^ Et . 3713
Riieinsrratze 95 ist die 3. Etage , 6

Zimmer , Bad, Küche, Zbh., zwei
Balkons , zum Preise v. 1200 Mk.

^ auf 1. Ähril zu vermieten . 285
Nüdesheimerstraße 15 ist die 1. Et.
-J6 Zimmer ) fof. zu verm. 3714
Schlichterstr. 14, Beletage, 6 Z. u.
^u . Ba dez. m^ r. Z, N. 3 S t. 3715
Walkmühlstraße 48, Villa , der Neu¬

zeit cntiprechend eingerichtet, Zen¬
tralheizung , Gas , elektr. Lickst,
Haltestelle der Elektr. Bahn , ist
eine 6- u. 4-Zimmcr -Wohnung aus
gleich oder 1. April zu vermieten.

^ Automobil-Garage vorhanden . 50
Wakuferstraße 10, Part ., sch. 6 Zim .-

Wohn. mit reich!. Zubehör auf
l . April zu vermieten . Näheres

^ .Parterre „ links,Lei ^ enz._ 156
Wilhelmstras-c 12, Gth. 1 L, 6 Zim.

m. all. Zbh. sof. o. sp. m. Nacht, zu
^berm . Nah. Friedrichstraße 3, 2.
Norkstrstße 13 (Blücherpl.), 1. Et ., sch.

get., 3U_b. Pr . 1200 M.
e>n bester Kurlage , Wilhelmstraße,

6 Zimmer , für Arzt , Kur od. Pens,
sehr geeignet, sof. od. spät, billig.
Anfr . u. I . 272 a. d. Tggbl.-Perl.

7 Dimmer.
ldelhcidstr. 46, 1, el. 7 Z., gr. Balst,

Bad u. r . Z. gl. o. sp. N. M., Fr.
Leicher, od. Sonnenbstr . 60. 3716

ldelhcibstraße 58, 1. Et ., 7 Zimmer,
Küche, Bad u. reich!. Zukeh., od.
die eleg. Part .-W., 6 Zim., Küche,
Bad u. Zubeh., zu vermieten.

Adolfsiillee. 19, 2. Et ., herrsch. W„
7—8 Z. (Schlafz., Süds .), Bad, K.-
Aufz., r . Z., gl. od. sv. Näh. Part,

Adolssallee 14, Bel - Etage , hochelcg.
7-Zim.-Wohn. mit Laustrcppe , Bad
u. reichlichem Zubehör z. 1. April
zu verm. Einzusehen 11—1 Uhr.
Nä heres P arterre ._ 3873

Adolfsallee 22, Ecke Schlichterstraße,
1. Etage, hochelegante freundl . 7-
Zim.-W. mit Bad (Sonnens .), gr.
Balkon und allem reichlichem Zu¬
behör zum 1. April zu v. Näh.
Franz -Abtstr. 2, 2, od. Bur . Lion
u. Co., Friedrichstr . 11. 3717

Adolfsallee 30, 3, 7 Z., Bad, 2 Msd.,
2 K.. gr. Balk. p. Apr. Näh. 2. Et.

Udolfsträße 4, Bel-Ct., 7 Zim., zwei
Balk. u. reich!. Zubehör auf sof. od.
spät er. Näh. Rheiustr . 32, 2. 8719

An der Ringkirche 4, 2, schöne ge¬
räumige 7-Zimmcr -Wohnung mit
reichlichem Zubehör, großem Balkon
per 1, Oktober zu vermieten . Näh.
dast Pa rterre. _ _ 3721

Balmbosstraße 3 sind die Wohnungen
im 1. u. 2. St ., bestehend aus je
7 Zimmern , Küche, Speisekammer
nebst Zubehör, auf 1. April 1907
zu vermieten . Die Wohnung im
1. Stock kann auch mit 10 Zim. u.
Badezim. abgegeb. werd. Täglich
anzus. und Näh. zu erfr . Bahnhoi-straße 1, 1, oder von vormittags
8V- bis 1 und 3 bis 7 Ubr nach¬
mittags aus dein Bureau Bahnhrs-
straße 2, Parterre . _ _ 8988

Dobbeimerstraßc 39 ist per' 1. April
1907 die Bel-Etage , bestehend aus
7 Zim. u. Zubeh., zu verm. 3916

Ecke Friedrich- und Delaspcestraßc,
nächst der Wilhelmstratze, 3. Etage,
schöne geräumige 7-Zim.-Wohü.,
2 Balkons , Badez. u. reich!. Zub,
ver 1. April 1907 zu vermiet . Nüst

_Friedrichst raße 5, 3._ 17
Ecke Goctbestraßc n. Moritzstraße 56,

Nähe des neuen Bahnhofs , ist eine
ganz neu herger. 7-Zim.-Wohn.,
2 Balkons, Bao u. reich!. Zubeh.

_per sof. o. sp. zu vm. Näh. P . 3468
Kaiscr-Kriedrich-Äing 48 ». 50 hochh.

1. u. 3. Et ., 7 Z., reich!. Zub., Auto-
mobilr ., p. sof. a. sp. zu vin. Näh.

_Kaiser -Friedr .-Ning 50,chl?art . 3722
Kais.-Fr .-Ring eleg. 1. Et ., 7 Z., z. v.

Anzus. 1t —3  ii . N. Goethestr. 1.
Kavellenstraße 51 Herrschaft!. Etage,

7—8 Zimmer , Bad . Garten , Zube¬
hör, per sofort oder später zu
vermieten ._ _ _ 3430

Nheinsträße 62 7-Zimmcp-Wohn>.rng
mit Zubehör, der Neuzeit ent¬
sprechend eingerichtet, per 1. April
1907 zu vm. Näh,  Bur . Part . 8437

Wrinstraße 70, 1. u. 3. St .," 7-Z7-W.,Badekabinett , 3 Mans ., 2 Keller,
neu hergerichtet, auf sofort oder

_spät er zu verm. Näh. Part . 8723
Rheiustraße 93, 2 St ., 7-Zim.-Wohn.,

neu hergerichtet, zu verm._ 3725
Wälkmühlsträße 15 hochherrschafil.

7-Zim.-Wohn., reichl, Zubeh., Ter¬
rasse, Balkon, parkartiger Garten,
zu ' vm.  Näh . Adolsstr. 5, 1. 4037

Schöne 7-Zimmer -W'ohnung un
1. Stock, nebst Zubehör , b. 1. Apr
1907 zu vermieten . Näh. im Laden

^Datzhcimerstraße 35._ 3484
Sch. Part .-W.. Kaiscr -Fr .-N., 7 Z7 ü/

Zbh., zu b. It . Goethestr. 1, 1. 3820
8 Dimmer und mehr«

Bahnhofstras?« 2, Ecke Rheinstraße.
2. Stock, ist die Wohnung, bestehend
aus 9 Zimmern , Badezimmer,
Küche, Speisekammer nebst Zubch..
zu verm. Täglich anzuseheu urrd
Näh. zu erfragen Bahnhafstr . 1, 1,
oder von vormittags 8.80 bis 1
und 3 bis 7 Uhr nachmittags auf
dem Bureau Bahnhosstr. 2, P . 3904

Epsabetheiistraßc 4, Part .-Wohn. v.
8 Zimmern u. reichl. Zubch. zum
1. Ap ril ...zu hm. Näh, im 1. St.

Nerotal 8 ist die 2. hochh. Et ., s^Z .,
itebst r . Zub., zu verm. Zu erfrag.
Wochentags von 12—1 und 5 bis
6 Uhr in der 2.  Etage.

Rheinstraße 71, Eel-Etagc , Herrschaft!.
Wohnung von 8 Zimmern nebst
reichlichem Zubehör, neu hcrgericht,
Uchsto Näh,  im Hause. 3727

Taunnsstr . l , 3 St ., 8 Z., K., 2 M.,
Kell. u. Zub., p. 1. O. zu v. Näh. bei
C, Philipps , Dambackstal 12, 1, u.
Wohn.-Bur . Lion u. Co., Fricdrich-
str. 11. Näh, zu ersr . 2 Sr . I. 3728

Walluserstraße 1, Südseite , '2. Etage,
große freundliche 10-Zim.-Wohn.,
event. geteilt zu je 5 Zim., mit
Erker und Balkon, der Neuz. ent¬
sprechend airsgestattct , per 1. Apr.
1907 zu vermieten . Näh. daselbst,
1. Etage rechts. 3730

Fäden und Geschäftsräume.
Adelheidstratze 87 hell, trock. Sont .-

Raum , 17 Omtr .. p. fof. z. Perm.
Ädolfstraße 5 gr . Helle Werkstatt und

Lagerraum im Souterrmn , mit
anstoß. Keller, ganz oder geteilt
per sof. zu oerm. Näh. V. 1 l. 3782

Bisinarckring 7 Lagerraum ver fof.
od. 1. Januar zu vermieten ., 3785

Bismarckring 17 Läden per sof. od.
sp. bill. zu vm. N. 1. St . r . 3966

Blücherplatz 4 ist großer Heller Laden
nebst gr . Zim., z. Bureauzw . geeig.,
per 1. März 1907 od, später zu vm,
N. Blüchcrpl. 4, bei Fr . Dormann.

Blüchersträßc 17 sch. h. Werkst, sof. o.
spat . Rah. Blucherstr. 19, b. Mah.

Blücherstraße 23 ist ein Laden, cd.
mit Wohn., zu vermie ten._ 6002

Blücherstraße 23 ist eine Helle, ca.
120 Qm. gr . Werkstätte zu verm.

^Räh . Nikolasstraße, 31, P . l. 60 01
Ecke Bülow- und Gneisenaustrstße 27

Laden mit 3-Zim.-Wohn. zu verm.
Näh. Rüderstraß e 33, 1. _ 3737

Dotzheimersiraßc 6 großer trockener
La gerrau m 'zu verm ieten . 8480

BiSmarckring 21 (neben Ecke Bleich-
straße) Laden mit 3-Zim.-Wohn. u.
Zubehör auf 1. April zu vermieten.
Gr . Torrabrt , Lagerraum .^ 3736

Bleichstraße 14 großer neuer Laden
für 1. Jan ., auch später,^zu,v .,3885

Bleichstraße 14 ' Wertstätt in. "elektr.
, Motoranst,n ^ Moto^ s. od. sp. 45
Bleichstratze 15 Laden mit ' Wohnung

per 1. April , ev. auch früher , Zu
verm.^ Näheres^ Eckladem_ 155

Bleichstraße 23 2 schöne gr . Läden
mit od. ohne Wohn., auch ev. mit
Werkst., u. Lagcrr ., auf 1. April zu
vm.iNäh. Scheid, Göbenstr . 7. 8856

Bleichstraße 23 Werkst, m. Lagerr . a.
1. Avril . N. Scheid, Göbenstr. 7.

Neub au Betz, Dotzheimer str aße 28,
schön. Laden m. Ladenz. od. L.-R.
p. A. Näh. Karlftr . 39. P.  I . 4013

Dotzheimerstr. 55, Neubau, sch. Lad,
in. Lager, Bureau , Gas, , elektr.
Licht usw. zu v .̂ Näh,  das . 8738

DotzheimerstcaKe 62 Werkstätten,
Lag err .» Bureaus ._ N. P . L , 3739

Dotzheimersträße 97a, Mtlb . Part,,
mehrere incinandergchende Lager¬
räume , ev. mit Bureau , auch ge¬
teilt , sofort oder später zu verm,, u.
Borderh . 2 Räume f. Flaschcnbier-
geschnst oder Lager zu verm. 3884

ToNheimersiraße 101, Neubau, gegen¬
über dem Gütcrbabnbos , Helle
Wertstätten od. Lagerräume , zirka
350 Qm . gr ., mit Bureau , Pserde-
stall, Hofraum usiv. u. zirka 400
Qm . Kellerräume zu verm. 37 40

Dreiweidenstr) 7 "b. Wcrkstättc oder
^ Lagerraum bill, zu^verm. 3741
T'r' riwndenstr / 10, P .. Werkst.. Bur,
_o' d. Lagerraum zu verm^, 3742
Drudenstraße 3 st Werkst. Näh. 1.
Eleonorenstraße 3 Laden "mit 1 Zim.

Kü che  zu vermieten . 39 45
Ellenbogengaste 6 1 klein. Läden sos.

oder per 1. April zu vermieten.
ELenbosengasse 6 eine kl. Werkst, sof.

oder per 1. April zu vermieten ._
Eltvillerstraße 4, 2, gr^ Werkst. 3396
Eltvilkerstraße 9 Helle Werkstatt in.

gr . zil^ perinieten ._ 90
Ektbillerstr. 12 Läden mit od. ob ne
, Wohn. , Näh^ B. ,P ._ r,_ 8744
Eltvillerstr . 12 zwei belle Werkst, mit

od, ohne Lagerr . N. Hp. r . 8831
EÜbillerstratze 14 schöner Laden mit

Wursttüche für Metzgerei per sos.
,Näh . Vorderst Pari _ linfs ._ 175

Eltvillerstraße 14 schöne Helle Werk¬
statt p-r ^sof̂ M1,, ^V.,LLllWi74
Eltoillcrstraße 17 Läden, mit Ladeu-

zimmer und event. schöner Werkst,,
auch für Friseure geeignet, auf
1. Januar 1907 zu vermieten . Nah
das. Part , recksts._ _ 3745

Ems erst ratze 32a kl. Gartenh ., Photo¬
graph. Atelier , als Bureau oder

Liistruh . Gcsthäst zu Perm.  4028
Emserstraße 89 Laden zu vermieten.
Faulbrunncnstraße 6 Werkst, a. Apr.
Friedrichstraßstl4 eine kleine Werk-

stätte mit 8-Zim .-Wohnung auf
1. April zu vermieten . Nah. bei
Heinrich Jung. _

FrirdriHstraße 44 eine Heine Werk-
stättc auf 1. April an ruhiges Ge¬
schäft zu vermieten . Näheres bei
H. Jung . _ 2p

Gneisenaustraße 3, Laden, sch. helle
Wcrkstättc per sofort, zu vermieten.

Gn ei'senn äst ratze 8 sind 3 Soüter .-
Räume , kür Bureau oder dergl.
Zwecke geeignet, per sofort zu

_Perm . Näh, das. Part . l._ 8895
Gneisrnausträße ' 8 ein schöner Laden,

event. mit Bäckereinrichtung, per
I . April zu verm. Näh. daselbst,
Erdgeschoß lin ks._ ,_ 260

Gneisenaustraße 8 ctnc große helle
Werkstätte, event. , mit Einrichtung
für eine große Bäckerei, per April
zu vermieten . Näheres daselbst,
Erdgeschoß links.  259

Gneisenaustraße 15 Werkstätte mit
Wasser, Sout .-Räume , Erd - und
Dachgeschoß, Hof u. Torf ., f. jed.
Gesck. pass., m. od. ohne 3-Z.-W. p.
April zu Perm. Näh. 1. St , 296

Göbenstraße "2 schöne helle Werkst, aut
1. Jan . Näh. Bdb. Pa rt , r . 3497

Ecke Göbenstr. n. Schörntzorststraße
Neubau Blum , gr. Eckladen mit
2 Zim., für Metzgerei, mit all. Zrr-
behör, Stallung usw. preiswert
zu verviieten . Näheres Bauburcau
Blum , Göbenstraße 18. 3̂ 46

Ecke Göbcn- u. Scharnhorftstra 'ße 12
gr . Eckladcn, geeignet f. Drogerie
ü . best. ,Kolonialwarengeschäst od.
jedes andere Geschäft, mit schöner
3-Zim mer-Wo hnung ._ 189

Goldgässe 2 schöner Laden mit au-
schließ. Hellem Zimmer u. darüber-
liegendcr 3 - Zimmer - Wohnung
preiswert zu vermieten . Näh. bei
I . Ra pp Nachf._ 251

Helenenst'raße 9 große nndchl. Werkst.
auf 1. Avril zu vermieten.

H-lenenstrnße 17 sch. helle 'Werkstatt
auf gleich od. später . Näh. 1 St.

Kaiser-Friedrich-Ring 61 b. Marklon
Bureau -Räume mit event. Lager¬
räumen zu vermieten . 3748

Kaiser-Friedrich-Ring Bureau oder
Laqerr . zu verm. Näh. Bismarck-
rina 32, 1. Müller . 3749

Karlllraste 3'lstLad. zu v. Näh. 1 L-t.
Karlstraße 40 Werkstatt n. Lagerr,

auf gl. od. sp. zu vm. Nah. Part.
Laden Langgaste 25 (Rönwrsche Buch-

Handlung, neben dem „Wiesbadener
Tagblatt ") sofort monatweise , für
längere oder kürzere Zelt , zu ver¬
mieten . Näheres Langgapc 27 tm
Druckerei-Kontor.

Luxembnrgstlatz äPDur . u Lagcrr.
soi. zu verm. Nah. 1. Et . rechts.

Lnremburgstraße 5 ^, große, Helle
Werkstätte an ruhigen Geschäfts¬
betrieb per sofort oder 1. Avrrl
zu vermieten . Näh. Herdcr-
strnße 13, 3 rechts. 248

Luxeinbiirgstraßc 7 Laden, in w. seit
Jahren Buchh. betr ., zu vm, 3832

Lnxemlmrgstraßc 11 kl. neu herger.
Laden mit anstoßendem Lager-
raum zu vermieten . 37 o2

Luxemlmrqstr. 11 Heller trock. Lager¬
raum bill. zu verm. 3753

Luxemburgplatz 2 schöne Helle Werk¬
statt ftir ruoiges Geschäft sofort
billiq. Näh. daselbst, 2 St . I.

Marktstraße 12, Entresot , gr. Bur .-
od. Laqerr . sof. od. spät, zu verm.

Maurrgasse 12 kl. Laden, event. mit
Wohn., ver April zu vm. Nah. 1 r.

Mauritiusstraße 10 Laden u. Wein¬
keller (auch getrennt ) aus 1. Apr.
zu verm. Näb. 1 St . 204

Michelsberg 16, Neubau , Laden zu
vermieten . 3958

Michelsberg 26 große und ilcmc
Werkstätte zu vermieten.

Möritzstr. 23 Helle gr . Werkstätte ver
sofort. Näh. 1. 3755

Moritzstratze 24, 1, Laden mtt Küche
zu verniieten . 314

MUlNsträße 43" per sofort Laden mit
Einrichtung preiswert zu vermiet.
Näheres 2 St . 3833

Moritzstratze 44 Laden, mit oder ohne
Wohnung, ank gleich oder später
zu verm. Näb. 2. Etage.

Morivstraße 45, Nähe des Hauptbahn¬
hofs, schone geräumige Läden, auch
für Äureaüzwecke geeignet, per
1. April , event. auch früher , zu
vermiet . Näh. das. 1. Etage . 3864

Mühlgasse 17, Ecke Häfncrgasse,
Laden nebst Ladenzimmer zu ver¬
mieten . Ääh. im Eckladen, bei
I . Haub. 214

Rerrstraßc 18 Werkstatt zu verm.
Nerrstraße 34 qer. Werkstatt zu vm.
Nettelbeckstr. 1 Laden mit Wohn, p,

ql. o, sp. zu verm. Nah. daselbst
öd. Albrechtstraße 7, Laden. 3758

Nettelbeckstr. 6 b. Werkst, iof. 2*-<
N-ttelbeckstr'ätze 8 schtthelle Werkst., s.

s. Ges» , pass., austl . AZrrl zu vm.
Nettelbeckstraße 18, , Ecke Ringstraße,

Laden mit cv. 3»ZiM.-Wohn. zu
verm., geeig. f. Friseur -, Butter - u.
Eicrhdl . od. Aufschnittgesch. Nah
Zietcnring 6. 377o

Mederwölbstraße 8 Werkst, zu verm.
Dranienstraßc 42 Läden mit 4-Zim.»

Wohn, soi od. sp. f. 1400 Mk. 270
Orstnienstr . 48 Helle Werkstätte u. gr.

Sout . nebst gr . Kell. gl. z. v. 3836
Platterstraße 40 Lad. m. Sp .-, Fi .-,

Biitt .- u. Eier «, zu vm., cv. H. vk.
Qnerfeldstr . 7 großer Raum nebst

Kontor aus sof. zu verm. 3760
Räüenthälerstraße 8 sch. Werkst, p. s.

Räb . Kr. Nortmann , Mtb . Part.
Rauenthalerstraße 22 Werkstatt z. v.
Rliekng'-ucrstratze ' 15 schöne trockene

Wertst, u. Lagerr . brll. zu vm. 3695
Nheinsträße 22 1 KUWestfftatten u.

Lagerräume - per 1. Januar zu
vermieten . 392^

Rbeinstraße 42 ist eine hcizb. Werk¬
stätte zu vermieten.

Laöen!
Rödcrstraße 3 ein großer Laden, zwei

Zimmckr. Küche, .Mansarde und
3 Keller, aus 1. April 1907 billig
zu verm. Näh. bei Ihmtj ^ 31

Römerber « 8 gr . Werkst. N. V. 2 r.
Rüöesheimrrstraß « 9 Laden mit kl.

Wohnung, bisher gutgehendes
Svczcrci -Gesch,, zum 1. Ilvril bill.
zu verm. Näh. 2 St . rechts. 298

Scheck,tstraße 11 große Helle Werkst.
SUarnstarststraße 12, EckelGobensir.,

schöner Laden mit 3-Z.-W., zu vm.,
für jedes Geschäft passend. 3937

Scharnhorststraße 15, geraum . Lager¬
räume . Näh. Baubureau Blum.
Göbenstraße 18, 3837

Waterloostrahe 1, Ecke Zieten -Ring»
schöner Eckladen mit 3 Zim., Bad,
Küche, Mansa rde u. Keller. 3488

Weißenburgstr . 4 Werkst, od. Lager-
^ raum zu verm,_ 3770
Wellritzstraße 10, Ecke, Laden mit
_Wohn , per 1. April zu verm._ 110
öellriststraße 16 ist der ca. 85 Om.
gr . Laden m. Wohn., ganz od. get.,
aus 1. April zu^vm._ Nah. Hth.

Weüritzstraßc 33 mod. Laden per
1.  Jan , zu vm. Näh. Bdh. 1,_ 3431

Werbcrstraße 6 Werkstatt o. Fla sch en-Üter-Keller, mit od. o. Wohn,, per
April  zu vm.  Näh . Bdh. P . li nks.

Westt it»str«tze" 3"fl. Läden mit Kell.,
pass. f. jed. Gesck., preisw . sos. z. v.
Rah . das, bei Zimmermann . 21g
U>l,eim«raHe großer , icrioner x>uw:.n
per 1. Oktober 1907 zu vermieten.
Gefällige Offerten unter F . 211
an den Ta gbl.-Vcrlag ._ 3657

Mörthstr - ße 20 Laden m. Ladenz. u.
Ladeneinr ., m. od. o. Wohn., per
1. Kebr. od. sp. Näh, das. 2 St . 6095
-rksträße 6 kl. Werkstätte für ruh,
Betr ., ev. mit 2-Z.-W., per Aprc!

^zu Perm. Näh. 1 St . links. 81
Uxrkstraße ststLertstatt iuit öder ohne

Wohnung zu vermieten.__
wrkstr»ße 8 schone große Wertstattc

auf 1. April zu verucieten. Näh.
bei Stockbardt ._ 8963

Helenen straße 29 Lad. s., ev. sp. litt
Hellmundstraße 11 Werkstätte zu vm.
Hellmundsträße 56 Laden, event. mit

Wohnung, zu vermieten . Näh.
dasel bst 2 rechts. 278

Herderst'r'aßH Laden mit kt. o. gr.
Wohn, zu ' vm._ Nah. 1. Et.  rechts.

Her derstraße 21 gr . Werk st, u. Lagerr.
Herberstraste 25 Werkstatt,z . v. 286
Herderstraße 33 schöne gr . Werkstatt,

heller Keller, auch als Werkst, ge¬
eignet, mit od. ohne Wahn, auf
1. April zu verm. ^Näh. B. P . 74

Hirschgraben 12 Laden mit od. ohne
Wohn, per Februar oder später zu
vermieten. Näheres 2 Stiege n.

Kalser-Fricdrich-Rina 32, Part . I.,
ein Bureau - oder Lagerraum , zirka
85 Omtr . gr ., sof. zu ve rm. _27

Katser-Friedrlch -Mng Ä-Liurcau u.
Lagerräume billig. N. das., 1 r.

Kaiser -Friedrich-Ring 47 zwei helle
Werkstätten od. Lagerräume mit
Wasser u. Gas an ruh . Geschäfts-
betr . zu vm. Näh. das. P . r-  306

Raum , mit Wasser und Gas , ev.
Wobn., söf. Näh. Part , r._

Schiersteinerstraste 11 schöner Laden
mit Wohnung per sofort. Nah.
Mittelbau Par t, rechts.  _ 178

Sckjiersteinerstr. 16 strldLch.̂ Sout .-
Räume mit Gas u. Waßer als
Lagerr . z., vm. Näh. Part . , 3765

Schönbergstraße a. d. Dotzheimerstr.,
N. Bshnhvf , Werkst, mit Lager-
raumen in 3 Etagen , ganz od. get.,
für jenen Betr , geeig. (Gaseing ),
in äußerst bequemer Verbindung
zu einander , per sofort oder später
ZU vermieten . Näheres im Bau
oder Baubur . Göbenstr. 13._ 3785

Scki» «lvacherstr«ße 15 Laden nt. drei
Schaufenstern , Ladenzimmer und
Lagerraum , mit oder ohne Woh¬
nung , zu bcrmicten , ilcaheres
Fricorichstraße , öch, 1 rechts, _ 3798

Äl. Schwalbacherst'r . ist sind die seitb.
v. H. Christians benutzten Werkst.
u. Lagerr ., ca. 400 Qm., per sof. z.
v. 9!. das. od. Kais.-Fr. -R. 31. 38 -,8

Scbanplatz 4 2 Werkstätten, auch als
Lagerräume , zu vermieten . 3901

Sedanplatr 5 ' Werkstätte mit GäS u.
elektr. Kraft a. gl . od. spater . 3954

Ta'uniisstraße 47 Laden mit Ladenz,21t w*rrniel:« Ntiv. 1. Kt.

'storlstt. 17 Werkstatt, Lagerraum u.
Keller sos. zu Perm._ N. 1 r . 31 60

Aetenring ' 8, Soüt ., Laden per
1. April zu^verm ieten._103

Zi cken ri ng 19 sch, o. gr. ,Werkst, mtt
, Torf , v.stost Näh, Part , r . 3774
Läden zu vermieten . Ädolfstraße 6,

st Stiege ^ 37,34
Werkstätie u. Laaerranm , m. Gas n.

Wass., s st. o. sp. Bikmarckring 5.
Helle K«nt »rrä «me,

in nächstct Nähe des Güterbahnhofz
West belegen, zu vermieten . Näh,

Dotzheimersträße 69, 2 rechts.
Ei » kl. Laden mit Wohnung, in

welchem mit Erfolg ein Gemüse-
und Spezerei -Geschäft betrievcn
Nmrdc, zum 1. April zu verm. Näh,
Eleanorenst raße 5̂,_ 1 St . _ 21,3

Zn verm. großes Ladcnlokal Wellritz-
straßc , 2 Schaufenster . Näheres
Emserstra ße 2, 1 l. _ 293

Kleine Werkstätte per sofort oder aur
1, April zu v. Friedrichstr. 19. 225

Seut .-L««. z. v. N. Go ethestr . 1. 8777
Laden mit ' zwei Wohnräumen ans

1. Januar zu vermieten . Näheres
Karlstra ße 8. _ 3655

Ph »t«qr .- »ö. Malkratel . m. Nebenr.
zu v, N. Kirchgasie 54, Part . 8778,

Größe Werkstätte, 65 Omtr . Boden-
raum , für 1. April zu vermieten.

_2, _ Schwcnck, Mühlgasse 11. 38 63
Ecklaben (3 GchRuscnster), Rhein¬

straße 63. Ecke der Karlstraße , für
jedes Geschäft geeignet, mit Lager¬
räumen und Wohn., per sofort od.
sp. zu _bj_ Näh , das. La den. 3780,

Labest mit "Mahnung , gute" geraum.
Keller zu vermieten , event. Haus
zu verkaufen. Näheres Lehr-
straße 14, 1. Et aae.  _ 4000

Laben mit oder ohne Wohnung aup
1. April zu vermieten Moritz-
straße 56. 2

Werkstätte, groß u. hell, m. Waßer u.
Gas , nebst Lagerraum sehr bill. zu
verm. N Nettelbeckstr . 13, P . l.

Ladest mit Wöhn,, sos. odstJpäter,
preisw . Rau enthal erstr. 14. 212

Kl. Werkstatt f r . Geschäft, m. od.
ohne 2-Z.-Wohn. zu verm. Nah.
Rheinstraße 99, Part ._ 3955

Drei Helle Sauterrainräume für Bur.
oder Werkstatt zu vermieten . Näh.
Nödcritraße 33, 1.  3781

Wertstätto nnt Schupp,. Horraumstc.
geeignet i. Wagentack., zu vermiet.
Neubau Schulberg 25. _ 8783

Ein 'schöner Laden mit Hinterztm,,
zu vermieten . Näh. Schwal-
bacherstraße 5, 2.  265

Werkstätten mit » ellerräumen , auch
als EngroS-Lager, Weinhandlung.
Destillationsseschätt , oder sonst s.
jedes Geschäft pass-, zu vermieten.
Rah . Seerobenstraße 13, Vorderh.

Jßart . C. Ge her,_ 227
Frisearlaben m. Ladenz., m. o. o. W„

p. 1. Apr. Näh. Wa lram str . 27, 1 r.
Kihlen'lager , m. o. o. "Kont., Zim. o.

Wohn., a. 1. Apr. Walram str. 27,̂ 1.
GeWiftSrastuistnikMontor , aiich als

Magazin , zu vermieten . Näheres
Walramstraße 31, im l. Stb . 1z

_bei Schmidt . _ _ 6069
Schone Werkstätte billig zu verm.»

auch mit Wobnung . Näh. Wal¬
ramstraße 31, I. Seitenbau 1, bei
Schmi dt. " 607(1

Werkstätte o. Lagerr . ir. Bic'rkeil., m.
o. o.  Wohn . N. Westcnd str. 20, P.

Helle trock. Part .-R., u. 50 Om.,
ev. a. Kell,, s. Bäck., Werkst., Engr .-
Gesch., Möbellag,, Lagerr .. Bnchdr.,
Versammlungsl . od. dergl. sich etg,,
zu v. Kaasebier, Dorkstr. 2, 1. 3784

In bester Knrl «»e ist ein kl. Laden
preiswert zu vermieten . Off . u.
O. 27a an den Tag bl.-Vcrl . erb.

KUten ANd KÄufer'. ^
Darnbachtal (FresemuSstrasts) ,Villa»

modern, mit asterii Kmnfart emger .,
zu vermieten oder zu verkaufen.
Näb. dalclb tt Nr . 41. 8539

Bill» Mainzerstraße U, 22  Zim ., 6
Mans ., Bad, elektr. Licht, großer
Garten , zum 1. Juli oder später
für 5000 Mk. zu verm. od. zu verk.
(ev. get.). Borz. als Pens ., Sanat .,
usw. accig. N. Herderstr . 21, Friese.

Wl « Mbbrin,str7st " ganz o, get. aus
gl. o. sp., zu vm. od. zu vk. 3786

Eine Villa, vollst. der Neuz. entspr .,
in best. Kurl ., mit Stall , sof. od.
spät, zu vm. od. zu verk. Näheres
L. Heiser, Schütz-nhosstr. 11. 3787,
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Wohnungen ohne Zimmer-

Angake.
Dotzheimerstra ße 6. Hth.^ kl̂ P ^W.
Dötzheimerstra ße 13 kl. Frtsp .-Wohn.
Elesnorenstraße 3 frdl . Mans .-W. p.1. April zu vermieten.
Gustav-Avolsstraße 5 Mans .- und

Frontsp ^Wohn., gr. Küche, sof. zu
vermieten.  Breis 300 Mt._

Römerberg 6 kl. Dackwöbn. zu verm.
Wörthstraß e 11 Frtsp . zu v. N. Bart.
Ln fein. H sch. Mans .-Z. m. K. an r.

Pers . sof. Tlrsabethenstr . 16, Part.
Mansard -Wohnung zu verm. Nach

KI. Webergasse 13, bei Kappes.
Mötzliertr Mohnungen.

Acisbcrgstraßc 26 (auch Dambach-
tal 9a) m. W„ 3—4 Zim. u. Küche.

Herderstraße 21, 1. 4 nt. Z., K., Bdz.,
Madchz., per 1. Febr . f. 110 Mk..

Wilhelmstraße 52 8 elegant mobil
Zrmmer , Lift , elektr. Licht, Zen¬
tralherz . brs 1. April mit Nachlaß
per bald. Dr . Stehr.

Möblierte Zimmer, Wansarbenetr.
Adelheidstraße 11, G. 1, sch, m. Zim.
Adler stra fte 43, 2 L, möbt " ?,.  giFTn
Albrech tstraße 2, 1, m. Z. a. Herrn.
Albrechtstraße 14, 1, m. Mans . jd
Vatirc<i!t!srftf;c 28, 1, m. Z. zu vermi
Albrechtstra ße ÄI, 2 l., m. Kim, z. v.
Albrechtstraße 31, 1, in. Z., sev. ' E.
Albrechtstraße  38 möbl. Zim. zu tmt.
Bismarckring 15, 2 r ., gr. m. Zim.

an anständ. Dame zu vermieten.
Bismarckring 25, 1 r ., a. m. Z. zu v.
Bismarckr ing 26.̂ B.. gut m. Z. z. t>.
Bismarckrin g 31 mbl. Zim ., 1 StTSI
Bismarckriang 38, 3 r ., m . Zim . frei.
Bl -rSMtze 8, 2, f. s. M. iTu . ß.
Bleich straße 11, 1, gr. m. srdlTZZ imi
Blerchstr. 14, 1 l ., m. Z. m. u. o. P.
Bleichstraße 16, 1, schön mobl. Zirm

mrt voller arrter Bens, sos. zu bm.
Blerchstraße 18, 1 r ., Z, m. 1 u . 2 B.
Bleichstraße 29, 2, sch, m. Zim . frei.

Karlstraße 44, 2, a. m. Zim. bist, z.  v.
Kirchgaffe 19, 2 l., schön möbl. Zim.

mrt P ension sofort zu vermiete n.

Morgen-Ausgabe , 2 . Blatt. Nr . 11.

Lehrstraße 16, 2 r„ sch, möbl. Zirm
Lehrstraße 27 mobl. Mans . zu verrn.
Lehrstraße 33 möbl. P .-Z.  zu verm.
LuUenstrafte' 5, G. 1 l„  m . Ms. 6085
Luisenstraß e 16 möbl. Zim . zu verm.
Mauritiüsftraße 3, 2 r ., sch. m. Z,

mit o. o. P ., an Geschästsfrl . z. o.
Mvritzstratze 11, 2, el. m. Salon und

Schlafz ., m. Klav., s. e. gr. 2fst. Z.
Mörrtzstraße 23, 1, gut möbl. Mohn-

und Schlaf zim., auch einz., sof. z, v.

Faulbrunncnstr . 1V, 2 l.. Ms. N. 1 r
Feldstrahe 9/11 hzb. M'äiish s. o. sp
Feldstraße 19 hzb. Mans . z. v. R. 1 r.
Goethestraße 23, P ., großes leeres

Zimm er sofort zu  vermieten.
Helenenstraße 26, Borderh., große

Mansarde , Rückgebäude 1 St . ein
gr . Zimmer sof. od. später zu vm

Moritzstraße 30, 2, m. M. m. P . 11  M.
Moritzstraße 38, 2, sch7m8'lZZichi7pöö

sos., auch f. kürz. Zeit , zu ^ >erm.
Mörrtzstraße 50, 1 r ., gr. gut nrbll

Zrm. auf gl. oder später zu verm.
Moritzstraße 52, 1, sch. mbl. Z. m. 's.'
- -L,Bens . (55 Mk.) z. v.  Nähe Bahnh.
Moritzstraße 62, H. 1 I., mblCZirch
Nerostrafte 20, 1, sch, mbl. Zrm. billl
Nerostraße 23, 1, sch. m. Z. mit 1

und 2 Betten zu vermieten.
Nero straße 42, 2, m. Z. zu verm.
Nrkolasstraße 13, P ., 1—3m

l., Balk., Gar t., s. E., ev. Au r. 6035
Nrkolasstraße 33, 2, eleg. m. Sal . u.

Schlafzim -, sep. Gi ng., zu verm. , ,
Oranienstraße 2, 1. St ., schön möbl.

Zrm. mrt Pension m  vermieten.
Oranienstra ße lg , 1, m. Zim . zu vnr.
Oraniens traße 22. 2 l., mbl.  Z .̂ m. sch
Oranienstraße 27. 2 r ., möbl. Zim .
Rauenthalerstraße 6 möbl. Z. mit

2 Betten zu verm. Näh, i. Laden.
Rauenthalerstraße 7, 3 r „ sch. m. Z.
Rheinstraße 103, i . St ., schön mobil

Zrm. mit 1 ob. 2 Be tten zu verm.
Kirchgaffe  7 . 2, möbl. Zim. zrr verm.
Riehlstratze 9 m. Z. (12 ML) z. vml
Riehlstratze 11, P ., mbl. Zim . zu vm.
Riehlstraße 15, Mtb . l., m. Md .H
Riehlstratze 21, 1 r ., gr . gut mobl.

Zimmer mit Schreibtisch zu verm.

Bülowstratze 9, 2, gut möbl. ZimiDän
.1 oesseren  Herrn oder Dame zu vm.
>Claren tha lcrstraße 2 r ., sch, nr. Zl
Do tzheimers traße 2.^2. a. mbl., Zinn
Dotzheimerstraß e 10 min Zim . ' zu vnr.
Dotzheimer straße 10 möbl. Mans .-'3.
lDotzheimerstraße 15 m. Z , m. ~ö7o.
_ Pens , s. billig. Näh, bei Bender.
Dotzheimerstraße 15, 2 l., schon möbl.

Zrmmer an bess. Herrn als Allein-
)_mtetcr abz. Frau E. Kahßer. 8119
Dotzheimerstraße 20, Mich 1, frdl . m.
^Zr m, a. Ladenf rl . z. v. Biermann .
Dotzheimerstraße 33. P .. ich, m. Zirm
Dotzheimerstraße 37 m. Frspz. zu v.
Dotzheimerstraße 44^ 3, nchi schchi
Dotzvoimerstraße 49, P ., mbl. Z.chch

Ka ffee für B it zu vermieten.
Dotzhe ime rstraße 49, 2, mblch Mans .'
Dotzheimerstraßechö,HM. '2,' gi ,rr." Z. bl
^llsabethenstraße I I, P .. Wohn- und

«chIafz^ (2,B,chsof. zu vernr., cp. B.
Faulbrunn enstraße 11, 2, s. ml 3 ' ist
.Frankenstraße 18, P ., Hzb.. Mäm ml

Betcharr arrst, Per s.M ich zu verm.
F ranker,strafte 23, P „ mbl. Zim. söfl
Friedrichstraß e 18, P ., g. ir rst 376063^ *r_ h» u uuuo
Frredrrchftr . 30, 2 r„ rchl m. Z. s. 81 12
Friedrichstraße SO mobl. Frontspz.
. zu  vermreten . , Näh. 1 St . reckts.
Gerichts straße 1, chl.,̂ nbl. Zim . z. v.
Gireisenaustraße 4 sch. mobl. Zimmer
l. ->nr sep. E. zu verm. Näh. Parst.
Göbcnstraße ' 7, 1 l., gut m. ZDchch

gleich zu  dm . Moirat spr . 16 Mk.
Gsürnstraßc 14 e.  m . Z. b. R. 2. E't. Ü
Goethestra ße 1 möbl. Zinr . zu verml
Helenen stra fte 7,  B . 2, 'e. Ast'bstSLlstl

15, -H .. MstHKlll
l möbliert , zu  vermieten.
»elenenftraßc i t,  i , ernst m. Msd. a.
: ernen anstan d. j. Mann zu verm.
Hcllmun dsiraße 5, 2 l.stsch. m. 3 . rr.
Hellm undstrafte 7, 3 r ., in. .3 . sofort.
Ho llmund straße 11. 2 r ., "m. Z. züchst
Hellmundstraße 11 eine heizbare
.. .möblierte ^Mansarde zu vermieten
Wlmundstraßc 30, 2st mübI.'ch3lHst'vl
Hellmu'ndstra tzc 4L, 3 I., m." Z. bill-gi
Hellmundstraße 46, 2 r ., m. Z. zu v.
HeLmn ndstr. 52, B. 1, e. rstAlULl
Herder,rraße 1l . 2 r... m.  Mststst r-' .iHerdsr'straßeDI , 2 r ., ml 'W.- n. Sch!.
Herderstraße 21 mbl. W.- m Sckl.-Zl

mrt Bad, Monat 45 Mk., einz. k
I 20, m. P . v. 60 Mt . an . ev. m. K.
Herderstraße 27, 3 rL aut in . Man kl
Herrnannstraße ^22Dlch m. MnsTchch
Hermannstraße , 22, 2 fz möbl. Zrml
Herm annstraße 26, B. 2 r .sts chl L."fr.
Hirschg raben 4, 2, m. Z. m. K. 4 M'?l

Roderstraß e 7, 2>L, sch, rn. 3 - zu  vml
Röderstraße 23, 2, sei», gut m. Z. fr.
Rodersträße 30, 2. Et ., ein mbl. Zim.
_ (od. 2 ine inanöeraebl ) p. sof. brll.
Römerberg 3, Bdh. 3 l., Schlafsstchsstl
Römerberg 30, V. 2 r., m. Z., 12 M'kl

Hellmundsrraße 41 sind einz. Zim . rrn
. Preise von 8, 9 u. 10 Mk. p. M.

an ruh . Leute zu verm. Näheres
bei I . Hornung u. Co., daselbst.

Hellmundstr . 42 l. Z. sof. Nah. H. P.
Karl st ratze l (f, 1 . Sch em leeres

Zimmer  z u vermieten.
Karlstraße 32, Z r ., 2 I. Zim., Vdh.,

Apr. z. vmsep., Gas , Wasser,  1.
Kirchgaffe 7 ein Dachzrnr. zu verm.

Räh . bei Blank im Hinterhaus . .
Moritzstraße 18 2 lftlans. zu verml
Neirgaffe 12 1 heizb. Mans . zu verm.
RreMtraße 8 gr. Mansarde.
Nöderstraße 16 Maus , zu vermietenl
Ruhbergstraße 1, Landhaus , großes
^ leeres Zimmer ,billig zu verm.
Scharnhorststratze 44chPchh., 1 l. Z. fr.
Scharnhorststratze 32 hzb. I. Mans.
Schwalbacherstraße 7, 1, hzb. I. Ms d.
Sedanstraße 6 Mans . (15.Jan .) 7 Mch
Sedanstraße 8 leeres Frontspib -Zim.
Steingas se 21  heizb . l. Mans . frei.
Walramsrraße 8 sch. l. M. sr . N. Pl
Walrams,raste 12 heizb. Ms . gl. o. sp.
Werlstrahe 9, in ruh . Hause, zwei

schöne leere Zimmer mit eigenem
Abschluß per April

Westen. ,
od. Mädchen zu vm., a. z. Möbel-E.

ße 5 Frtsp .-Z. an anst. Fr.
Westendstraße 15 l. Mansarde zu vm.
Westeirdstraße 15, V. 8 rlDlDZiml
Weftendstraßc 19 gr . l. Zrm. zu vm.
Westen dstraße 21 1 Zim. m. >lochberd.
Wörthstraße 20 1, gr . heizb. Mans . p.

1. Febr . o. sp. zu d. N. 2 St .̂ s094
Borkstraße 29 einige l. Msl-Z. sof.
Sch. Msd. zu v. Jacobi , Neugasse 15.

Westendstraße 28 Flaschenbierk., a. s.
a. Zw., m. o. o. 3-Zrm.-W. zu dm.

Stallnng für 2, auch 3 Pferde , sowie
Wagen- u. Fntterräume nebst 2-
Zimmer - Wohnung per 1. April
zu verm. Näh. Adlerstr. 55, Part.

Trockene Kellerräume , direkt am
Güterbahnhof West gelegen, unter
Benutzung eines in nächster Nähe
befind!. Gleisanschlusses zu verm
Näh. Dotzheimerstraße 69, 2 St . r

Flaschenbierkeller nebst Stall ., mit o.
o. W., zu v. Näh. Eltbillerstraße 9

Stall für I Pferdc,
Heuboden, Remise u. Halle p. 1. Apr.

SU  vermieten . Ludwigst raße 6
Flaschenbier- u. gr. Lagerkell. m. W

sof. zu verm. Nettelbeckstraße 6.
Waschküche, ed. Bierkeller, s. bill. zu

verm.' Räh. Nettelbeckstr. 13, P . I.
Hell. Bierkell. m. 3-Z.-W. p. 1. April.

Zimmermannstraße 6, Part.
Auswärtige Mohnnngen.

Waldstraße 20 2 sch. Z. u. K., Abschl.,
an r . Fam . sof. billia zu vermiet.

Waldstraße 52 u. 54 mehr. 3- und
2-Zim.-Wohnungen auf gleich zu
verm. Näh. rm Hause No. 54,
Erdgeschoß. Ph . Friedr . Dormann.
Walluferstraße  11 . 3791

Sonnenbcrg , Neubau Adolsstraße

Sonnenberg , Burgstraße 12, Villa
Amalie , 2 Min . v. d. Haltest, der
Elektr ., schöne4-Z.-W., Küche nebst
Zubeh., auf 1. April zu vermieten.

Sonnenberg , Wresbabeuerstr . 28, Hl
d. Elektr ., frdl . 2-Z.-W. sof., ev. sp.

lonnenberg , Wiesbadenersiräße 33
eine Frontspitz-Wohn., 3 Zim. und
Küchê zu vermieten . 8790

Uemisen , Slallungrn etc.

Römerberg 37 hzb. St . m. o. o. Bett.
Saalgaffe 32, H. 2 r „ mb'l. Zim. z. v.
Saalga ffe 38,  2 r ., gut mbl. Zim . frl
Schachtstraße 8 Stube m. od. o.êtt.

Adlerstrahe 33, Neub., Bierkeller, ev.
m. 2-Z.-Wohn., g l. od. sp. R. Lad.

Schachtstraße,11, Vdh. 3 I„ r . Schfst.
Scharnhorststr . 40, 3 t ., nt. 3 . 16 Mk.
Schulüerg 23, 8 t ., eins, m. (st. zu vml
Schwalbacherstraße 6, 2, frdl . m. Z.,

mit 1 o. 2 Bet ten , per sofort zu v.
Schwalba cherstra ße 7, V. 3 r„ m. Z. bl
Sch walbach er straße 12, 2, m. Z. z. vl
Schwalbacherstraße 39, H. 3,  m ^ Ms.
SchwWacherslr . 45, 2 L, nt. Ms., 2 Bi
Schwalbacherstraße 49 möbl. Z., mrt

1 u. 2 Betten , sost od. sp., mit ob.
ohne Kost sehr preisw . Nah. Par t.

Kl. Schwalbacherstraße 14, 2 r ., mbl
Zimmer zu vermreten.

Erdanstraßc 1, 2 r„  m . Z., W. 3.50.
Sedanstraße 6,J8 . D l., mit.  Z.  billl
Sed anstra ße 10, V. 2 L , g. nt. Zim.
Sedanst ra ße 14, 3 r ., ’frSTm. Z„  i Mk.
Seerobcnslraße 25 eins. m. Z., Woche

3.50 Mk.  mi t . Kaffee. Bei Schulz .
Stcingasse 6, P . r „ sch, m. R.- zu vm.
Steingas se 11, 8 I ., ,m. Zim. zu vm.
Walramstraße 13, 2 r ., mbl. Z., 2 B.
Weilft ratze 19, P ., ffch. ml Z.  zu vm
Weitzenburgstraßc 2, 1 r„ m.  s . Z. b.
., c'iritzstraße 21, Hth. 1,  f . s. M. K

Wellritzsträße 31 schon möbl. Zim . v.
sof. od. sp. zu vm. N. das. B. 2 St.

W-llritzstraße 37, 2 I., S chlst. ßstH
Wellritzstr. 45, 2 l„ m. Z. m. o. o. P.
Wellritzsträße 47, H. 'l., f. 2 A. Schl.
Westendstr.,15 , SÜj , ê r . Ä . Schll
Westendsiräßc 34, 1 St ., mbl. Ziml

zu ve rm. Preis 18  Mk
Westend str. 36 m. o. l. Mans . R. 1.
Wilhelminenstraße 6, P „ gr. möbl.

Fspz. an Dam e, per Man . 18 Mk.
Wörtlistra ße 1, 3 r ., m. ' Z. zu verml
Wörthstrahe 5, 2, m. Zrm. zu verm.
Uorkstratze 7, 3 I.. erh. s. Leute Kost
,u . Logis^ ver sof.  Woche 10 Mk.

Dorkstraße ß, 1 ' l., m. Z„ l —L Bett.
Ao rkstratze 18, 1̂ l„ sch, m. Zt zu vml
Zimmer mamrsir atze 9, 2, ZmZ Z., P.
Üngen. sep. möbl. Zrmmer auf gleich

zu verm. Näh. Karlstraß e 20. 2.
Schön m. Zim ., m. Kaffee 18 Mk., zu

verm. Moritzstraße 7, Sattlerlad.

Hochstätte 4, 1 r ., sch mobil Z. zu vm.
Kahnstraße,6 , 2, .sch. Schlst. m.' K. fr.
KaAstraße 6, Pl , erh. r . Arb. sch. Loal
Marlstratze 2W VlllW» r. m.  an Frl.
Karlstratze 20, 2, eine heizb. Mans.an Schläfer abzugeben,
ftarlstra ße 27,' Bl, mbl . Pirn . zu vm.
Karlstraße 32, 1 r ., möbl. -Mans . frl
Karlstraße 37 eleg. möbl. Wohn- u.

Schlaf zim. preisw . Näh. 2 St . I.
Karlstratze 38, 1, Mtb . llchf. A. "Loa.
Karlstraße 41, 2 links, möbl. Wohn-

und Schlafzimmer zu vermieten.

Feines Privatlogis.
Elegant möbl. Zimmer abzugebcn
Rhcinst ra ße 72, Part.
In gutem Hause gut möbl. Mans .,

mit Kochofen, an anst. Fr . o. Frl.
abzug. Näh. Tagbl .-Verlag . Hin

Lcerc Zimmrc und -Mansärdru etc.
Adelheidstraße 58 frdl . Mansarde zu

vermieten . Räh. Parte rre.
Adlerstraße 16a sch. Z. p. 1. 2 zu vm.
Albrechtstraße 42, 1 lllUDMansard.
Blei 'chstkaße 14 l. heizb. Ms.lWFebrl
Bleichstraße 31 leere Mansarde an

ein zelne Perfon  p . 1, Febr. zu vm.

Bismarckring 27 schöner groß. Wein¬
keller, unter dem Postamt 3 bel.
(mehrere Jahre von Weingrotz-
handlung benutzt worden), ist mrt
großem Packraum, Bureau , hydr.
Faßaufzug , Gas , elektr. Lichr,
Wasser u. Ablauf (Größe zirka
220 Qmtr .), per sofort od. später
zu vermieten . Preis Mk. 800, mit
Bureau Mk. 1100. Näh. daselbst,
1- St . r ., ob. Bleichstraße 41, Bur.
int Hofe rech ts ._ 3788

Bismarck-Ring 38 großer Weinkeller
zu verm. Näh. Mit telb au . F 493

Blücherstrahe 13 gr . Keller nl Stall
3-Z.-Wohn. auf 1. April . N. 1 r.

Bierstadt , Wilhelmstratze 23, 3-Zim .-
Wohn., der Neuzeit entsprechend,
sofort oder später zu vermieten.

Junge Leute mit einem Kind ,
suchen 3-Z.-W. mit Zubehör . Öfferk'
mit Preis u. K. 284 a. d. Tagbl .-Berk

Eine 3- oder 4-Zimmer -Wohn.
wird vom 1. April d. I . ab zu mieten
gesucht. Gefl . Angebote mit Preis¬
angabe bittet man an R. Franke^
Darmstadt , Sandbergstraße 61, zu
richten.
Ungenierte 3—4-Zimmer -Wvhn««ö

sofort gesucht, wo Aftermiete gestatt.
Offert . Hochstätte 10, i. Laden ab^

Wohnungsgesuch.
Beamtenwitwe , mit 4 erwachs. Kind.,
sttcht zum 1. Apr. eine helle 3-Z.-W ,
Pr . nicht über 400 Mk., Westend erw.
Offert . Bismarckr. 11, Z. eis. "

Drelzimmer -Wohnung,
mogl. mit Bed., zum 1. April gesucht.
Off , ü . S . 281 an den Tagbl .-Verl,.

4-Zimmer -Wohnung
(« üdseite), nicht über 800 Mk., irn
Süd - oder Westviertel, v. lindert . F-
ges. Off . u. H. 282 a. b- Tagbl .-Verb

Dfsizierswitwe,
mit erwachs. Tochter, sucht 4-Zimmer-
Wohn., in Kur - oder Bahnhof-Nähe,
auf Mitte März . Off . unt . F . 283
an den Tagbl .-Verlag .

4—5-Zimmer -Wohnung,
Bad und Zubehör , im 2. oder 3. St .,
m nicht zu gr. Entf . b. Zeritr ., von
Nord nach Süd gel. Straße , zum
1. Apr. od. früh , gesucht. Preis nicht
über 1000 Mk. Äusf . Off . mit Preis
unter K. 277 an den Tagbl .-Verla,o

4—5-Zimmer -Wohnung,
Vdh., 1. oder 2. St ., mit gr. Sollt , od.
Hinterh .-Part .-Raum , w. m. Kontor
Nähe des Bahnb. (Südv .) z. 1. April,
ev. früher zu mieten ges. Off . m. Pr.
Oranienstraße 21, 2.

Aelterer Herr sucht
moderne ö-Zim.-Wahn., mit Bad,
elektr. Licht und reichlichem Zubehör.
Angebote mit Preisangabe unter
W. 283 an den Tagbl .-Verlag .

Sommer -Wohnung.
Herrschaft!, möbl. Villa , sch. Garten,

Veranda und Terrasse , dicht am
Rhein bei Boppard, zu vermieten:

. sährlich 1800 Mk. Auf Wunsch un¬
möbliert . Angebote unter Ä. 594
an den Tagbl .-Verlag . erbeten.

Blücherstratze 17 Stall ? f.D—2 Pf . zu
verm. Nab. Blücherstr. 19, b. Map.

Blücherstratze 17 gr. Weink. a. 1. Ä.
zu v. Näb. Blücherstr. 19, b. May.

Castellst raße 9 Stall ? s. 1 Pferd z. v.
Dotzheimerstraße 83 gr. Keller zum

Lagern ztl vermieten.
Eltbillerstraße 4 gr . Flaschenbierk.,

,150 .Mk., s. Nauenthalerstr . 14, P.
Eltvillerstrahe 7 schöner Bier - oder

Lagerkeller, m. o. o. Wohn., aus
.sofort oder später zu vermieten/

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Kinderloses Ehepaar,
gut empfohlen, sucht freie Wohn,
gegen Hausarbeit . Offerten unter
I . 284 cm den Taabl .-Verlaa.

^,ung. Ehepaar mit einem gr. K.
flicht Hausverw . a. fr . o. bill. Wohn.
Nah, rm Tagbl .-Verlag.  Lg

Feldstraße 24, 1, Stallung für zwei
Pf erde  z u vermiete n.

Göbenstraße 7 zirka 60 Qmtr . groß.
Keller, mit Lagerr ., auf 1. Apr. 07
zu vermie ten . 'Näh,  b . S cheid, Vdh.

Guldgaffe 15 Stall , f. 2 Pferde mit
W. N. Miche lsb . 7, H. Ehristmann.

straße 24, V. 1 t ., 1 Flaschen-elenenstrage 24, V. 1 r ., 1 Ftaichen-
_bi LrkeÜer mit  od . ohne Wohnung.
Hellmundstraße 26 ' Stallg . .u. Wohnt
Hellmulidstratze 27 St allu ng m. Zb hi
Herderstratze 26 sch. Stall u. Rem.,

ev. 2-Zim.-Wohn. zu ver mi eten.
Jabnstraße 10 ein gr . Keller mit

S chwenkvorr . zu vm. Näh. 2. Et.
Kellerstraße 11 . Flaschenbier-Keller

auf 1. April zu vermieten.
Lothringerstraße , Neubau , Stallung .,

2 Werkstätten, 2 Hofkeller, 1-, '2-
u. 3-Z.-Wohn. auf 1. April 1907
zu vermieten . K. Sarg , Architekt.
Zietenring 2, Part , rechts. 3874

Mainzerstraßc 60a trockener Keller,
ca. 50 Qmtr ., sofort zu vermieten

Nettelbeckstr. 12, 1 l.'.' Sst u. R„ 1 Pf
Nikolasstr . 21 Weink. m. s. E., Wir.,

zu v. Näh. Adelheidftr. 28, P . 8789
Rauenthalerstraße 8 ein Stall für

mehrere Pferde , ev. mit gr . Neben¬
raum , sowie gr . Speicher sofort zu

_ver m. Näh, daselbst. Nortmanm
R iehlstraße 5 M erk, m. W. R. V. Pl
Röderstraße 16 Stallung zu .verm.
Roonstraße 8 Flaschcnb.- od. Läqcrk.

m. od. o. kl. W. a. Apr. N. das. 3.

Aeltcres kinderloses Ehepaar
s. z. 1. 4. 07 ein 2-Zim.-W. Off . mit
Preisang.  tt . I . 281  a . d. Tg bl.-Verl.

, 3 X 2-Zimmer -Wohnüngen
in einem Hause od. derselben Straße
,m Preise von 400—420 Mk. Gegend

, Bahnhof-, Luisenstr . Off . u.
R. M. 43 hau ptvostlaaernd Rheinstr.

Gesucht z. 1. April 2- ö. 3-Z'.ftM>
nebst 20—25 Qmtr . groß. Werkstätte.
Offerten mit Preisangabe unte
L. 274 an den Tagbl .-Verlag
. A-Zimmer -Wohnung mit Zubeh.
s. kinderl. Ehep. auf 1. Aprik i. r . H.
Off , u. P . 282 an den Tagbl .-Verlag.

Aelt. Ehepaar su'cht
zum 1. April 07 schöne 2—8-Zim.
Wohnung oder schöne geräumige
Frontsp . ,n bess. Hause. Offert , u.B. 276 an den Taabl .-Verlaa.

2 kleine Zrm., schöne Küche,
per 1. April 07 v. ält . Ehep. o. Kind,
zu mieten ^gesucht. Off . mit Preis
unt . P . 27c> an den Tagbl .-Verlag.

Lehrerin sucht zu April
L Zimmer und Küche im Südviertel.
Offerten mit Preis unter C. 284 an
den Tagbl .-Verlag.

Zweizimmer -Wohnung
von kleiner Familie auf ,1.  April zu
Mieten gesucht. Offert , mit Preis
unter  U . 283 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderloses Ehepaar sucht
eine schone 2- oder 3-Z.-W. i. Zentr.
der .Stadt . Offert , mit Preis unter
Z. 282 an den Tagbl .-Verlag.

Schivalbacherstrafie 7, 1, Weineller,
2,20 Om . Bur , u. Packr.. a. 1 Av

Weilstraße 18 Stall , s. 5 Pf ., Rem.
u. 2-Zim.-Wohn. per 1. Apr. zu v.

Blücherstratze 9 schöne große Mänsl
für Möbel einzust. sof. zu verm.
Räh . Hth. Part ., bei A. Mep.

Doßheimerstraße 62 eine hübsche hzb.
Mans ., in bess. H., zu v. Näh. P . l.

Wellritzsträße Stall für 2 Pferde,
mit Heuboden, mit od. ohne geschl.
Remise für zwei Wägen, mit oder
ohne 2 Zimmer und Küche, auf
1. April zu vermieten . Näheres
Frankenstraße 19.

Weste ndstra ße 21 f. Fläschhstbh?
Zimmermälinstraße 3, P „ Stall .' für

6 Pferde mit Futter - u. Wagenr .,
n . 3-Z.-W., zus. od. geteilt , zu vm.

- - Witwe mit 'Tochter
fucht billige 2-Zimmer -Wahn. Off.
^ D W0 postlag. Schützenhofstraße.
3-Älm.-Wohlt. m. leerer Waschküche

gefucht Westendftraße 20, Gth. 1.
2-Zlmmer -Wohnnng

mit Zubehör,fucht kinderloses ruhiges
Ehepaar auf 1 April in Nähe der
Rheinstrape . Offerten mit Preisang.
unter W. 278 an den Tagbl .-Verlag.

3 Znnmcc.
RüdeShetmerstraß « 81 , Hock,pari .,

derrschaftl . «erärrrrrige 8 Zim . .
Küche» Baö , Balkon , Borgacten»

1. April zu vermieten . 145

Neue Laudhauskolome.
Platterstraße 13 schöne3-Zimmer-
Wohnungen mit Bad. Balh , Mansarde
in gesund. Lage u. herrl. Aussicht per,
sodrt oder i . April zu vermieten.
Nächste Nähe des Waldes und der
inneren Stadt . Näh. Plattcrstr . 17.
Part , links, oder Frontspitze. 302

Adelheidstraße 1. Parterre , ist eine
Wohnung von 3 Zimmern, geschlossene
Veranda, u. Zubehör, per 1. April zu
vermieten. Anzusehen mittags von
12—4 Uhr. Näh. 1 St. _ 6036

Wilhelmftr . 14, Parterre,
ist Wohnung von 3 Zimmern, event.
mit Küche, zu Bureauzwecken geeignet,
per 1. April zu vermieten. Näheres
Wilhelmstraße 32, bei Hofjuwelier
Meisaicrfting -er . 8985

2 Zimmer inebst̂ Küche
von kinderl. Ehep. zu mict . ges. Off.
m. Pr . u. K. M . 100 postl. KismM.

Gesuchs
von einem jg. Brautp ., Beamter , h.
eleg. 3-Z.-W., mit Zub., p. 1. April
Darterre ausgeschlossen. Preis bis
600 Kr . Offerten unter F . 276 anden Tagbl .-Verlag.

Seccobenstk. zwei 3 -Zim. - WotmI
ln 2o u * 3. Etage , sowie eine solche
in der Roonstl -. jede zwei
Balr ., per 1. Apr. Näh. Roonstr. 19.

3. Et., best, aus 8 Zimmern, Bad und
Zub., per 1. April 1907 zu vermieten.
Nah. daselbst1 links. 148

. .. . ^ Gesucht
für ern. kl. Haushalt von 3 Person,
herrschaftl. Wohn, von 6 Zim. mit
Bad u. ,Zub . Offert , mit Preisang.
unter  C . 282 an den Tagbl .-Verlag.

Herrschaftliche Wohnungj ~
6—7 Zimmer , Bad, Erker usw.,
2. od. 8. Etage, nahe Straßenbahn,
per 1. April zu mieten gesucht. Off.
unter K. 278 an  den Tagbl. -Verlag .

Zu Pensionszwecken
Wohn, von 6 Z. u. Zub., G. Kochbr.,
ges. Auf Wunsch Mietevorauszahl.
Off , u. R . O. ,3835 Posch Bert . Hof.
, .. Gefchasts-FranlMsucht mobl Zrm., Monat 10—12 Mk.
Nah. Cltv illerstraße 3, 2 l.

Möbliertes Zimmer,
möglichst,sep., mit od. o. Pens ., Nähe
Friedrichstraße , gesucht. Offerten rn.
Preis u. N. 282  an den Tagbl .-Verl.

Einfach möbliertes Zimmer
(ev. mit Pension ) auf längere Zeit
ges. Off . mit Preis u. G. "23 Tgbl .-
Haupt -Ag., Wi lhclrnstraßc  6 . 6091.

Möbl. Zimmer gesucht.
12—15 Mk. ohne Kaffee. Off . unter
M. 283  a n den^Tagbl .-Verlag.

Ja . Mann sucht mbl. Zimmer .
nitt lep.  Eingang . Offerten unter
S . 282 an den Taa bl.-Verlag.

Als Allein-
und Dauermieter sucht bess. Herr,
Beamter rn mittleren Jahren , gr,i
mobl. Zimmer mit Schreibtisch und
Schlafzim . in bess. Hause. Off . mit
Preisangabe einschl. für Bedien, u.
1. Frühst , u. H. 284 a.  d . Tgbl.-Verl.

Laden
in guter Geschäftslage, ■ mit 2 bis
3 Nebenräumen , für Zigaretten-
Fabrrk zu mieten gesucht. Off . unt.
B. 278 an den Tagbl .-.Verlaa

2 oder 3 Räume
als Bureau , nicht weit vom Haupt-
bahnhof, zum 1. April gesucht. Off.
unter N. 283 an den Tagbl .-Verlag.

Werkstatt mit Feneryerechtiakeit
zu mieten gesucht. Offert , u. T . 276
au den Tagbl .-Verlag.

Eine gutgehende Bäckerei
tu Wiesbaden oder Umgegend zu
mieten oder kaufen gesucht. Offerten
unter R. 280 an den Tagbl .-Verlag.

„H ^ derstraße 21 2—4-Zim., Bad.
K., Mt 45—100 Mk. Pens . v. 3 Mk.
an , etnz. Z. 7—10 M. p. W. Bad i. H

Herrngartenstraße 16, 1,
Fremdenvenston. Zimme r frei!

■, -i , Pension Letzte,
Mörrtzstraße 10, 1, schön möbl. Zim.

mrt guter Pension . Bäder i. Hause.
Angenehmes Heim,

rmt vorzügl. Pens ., finden Herrn
und Damen rn gebildeter Familie.
On parle fVant ais . Se habla espanol.
Luisenstraße. 14,  2.

Angenehmes Heim.
Zwe, eleg. möbl. Zimmer , bei allein-
teh. Dame , der guten Gesellsch. ang .,
n vornehmem Hause, gute Lage, an
eine Dame mit oder ohne Pens,

am liebsten f. dauernd , zu verm. Off.
unt . V. 281 an den Tagbl .-Verlag.
, Gebildete junge Dame
Nicht Pension ,n besserem Hause,
Nahe der Lang- u. Webergasse. Off.
unter E. 277 an d.  Tagbl .-Verlag.

4 Zimmer.

AlArchtstrHe2 SÄ;
Bel-Etage, mit Mansarde per 1. April
zu vermieten. Nähe Balmbof. 117

4 Z .. Küche. Bad '.' Warmwasser-
«knricht . p . 1. April 1907 zu v.
Näh . rm BSckerlad . Dorkstr . 19»

(Fortsetzung aus Seite 17.)
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(Fortsetzung von Seite 16.)

4 Zimmer '.

Albrechtstr.24
4-Zimmer-Wohnung. 1. Etage, billig zu

vermieten per sofort oderi. April.

VüiOWul 10, MH. jt„
4 Zimmer . Küche. Bad . Warm¬
wasser - Einr . 2c.. per 1. 4. 07 zu
verm. Näh . bei C . Philippe,
Dambachtal 12, 1. 3908

Nene Landhauskolöme.
Plalterstraße 15 schöne4-Zimmcr-
Wolmungen mit Bad , Balkon , Maas .,
in gesund. Lage und Herr!. Aussicht,
per sofort oder 1. April zu vermieten.
Nächste Nähe des Walde ? u. d, inner.
Stadt , Näheres Platterstraße 17, Pt.
links oder Frontsvi ke. 303

NfterrAr. 89 , 3, schZ4-Z .-Wo »n.,
—in « t., b. zu verm. Rät, . P.  l.Werft.34,

Bad , © Detlef., Balkon , Gas , elcktr.
Licht. Näheres dasel bst.

Ecke Noou - rt» Westendstr « ist eine
schone 4-Zimm .-Wobnuna mit Balkon.
Mansarde und 2 Kellern per 1. April
preiswert zu vermieten . Näh . Roon-
strape 9.  Parterre . 3869

SKer » be >iftr . s> 4 -Zirnmer -Wotz '.i . ,
sehr geräumig , I . Et . , mit 2 Balk . »
reicht. Zubehör , per sofort oder

—April zu vm. Näh. Gurt en tlaus.
Dorkstraße IN- Y,

«onneuseite , tzerrt., freie Lage,
^ „große Z ., 1 Erker . 2 Balk ., Bad,
Küche, Speisek. , Maus ., 2 Keller per
l. April b. zu Perm. Kein Hinter¬

haus . Kiens , 8—12, 2—6. ' 182
Sehr schöne moderne Hochparterre-

Wotznun «, 4 Zimmer Küche, Bad re.,
Fremdenzimmer , große Veranda , ca.
40 9 »» grosser Salon zu vermieten.
An der Ringkirche 8. Näheres daielbst
Parterre bei IS « ««. 276

5 Zimmer.

ScheffeZstrasie 3,
in nächster Nähe des Kaiser-Friedrich-

Rings , sehr schone herrschaftlich cin-
fkrichtete 6 -Zinimer - Mahnung,
Bel -Etage , auf 1. April n. I . zu
vermieten . Näheres daselbst beim
.Hausmeister . 8960

7 Zimmer.

Adolfstraße 6,
1- vd, 2. Etage , 7 Räume , za. 180 qm,

für Arzt , Rechtsanwalt oder Bureau
zu vermieten . Näh . daselbst. 3871

IZS . TCt., G Eimnier m. rohl.
!Zub. mit allem Komfort der Neu¬
zeit _ eingerichtet, „Lift“, zu j

| vermieten. 3523 |
Nähere? daselbst.

Kniser-Friedrich-NillglO
ist die 2. Etage , mit allem Komfort

der Neuzeit ausgest ., best, aus 8 Z .,
Bad , Gas , clektr . Licht , Kohlenauf-
und reicht . Zubeh ., zu verm . Rad.
im Souterrain beim tzausmstr.

Billa , Maiuzerftras,e , mit
9 Zimmern und reich!. Zubehör,
Karten rc. per 1. April zu verm.
Näheres Wohnungstzureau
Lin » & Cie . , Friedrichstr . 11.

Goethestratze 23 , 3. C-toge,
5 Zimmer mit reichlichem
Zubehör sofort od. später
zu vermieten. 3947

Kapellcnstr . 77 , Villa, ist
die Bel -Et ., best.' aus 5 Zimmern,
Bad , Balkon u. son^ Zubehör , oitf
fof. o. ff», z. verm. Näh KoldgasieS,
Bäckerei Wej gamlt . 3517

Lnxcmburaplatz 5, 2. Etage'
berrschaftl . 5-Z .-W. m. all . Züb-
z. verm. Näh . daselbst Parterre-

Rauerrthalerftr. 16,
Bel -Etage , elegante 5-Zimmcr -Wohnung

mit Zubehör zu vermicren. Näheres ._
Moritzstraßc 41.  3881 ® * SRSSEffiMsgffis

Herrschaftliche Bel -Etage
Schützeustraße 3,

8 Zimmer , Diele , Wintergarten
mit 2 Erkern , 2 Balkons , Küche,
Badekabinctt und reicht. Zubehör,
vcr 1. April zu verm. Näheres
Sekr . Parterre , ober
M . HHdinMnn . Schützenftr . 1,
n . beim Besitzer, Frcscniusstr . 23.

Wilftclmstr . 4, zweiteEtage,
neun hübsch« Zimmer und
Salons , großer Balkon,
Badezimmer und Zubehör,
Haupt - « . Liefcrantetitreppe»
Kohlenauszug re. , per sofort
zu vermieten . Die Wohnung
ist ganz neu und modern her-
gerichtet. Näh . Bureau Hotel
Metropole,vm . 1l —IS . 6007

Wilhelmstraße 10a,
2-Stock. Herrschaft!. 8-Zim .-Wohn.
w' t rerchl. Zub ., Zentralheiz ., Gas.
clektr. Licht, Personenattszng
per fof . od . sp . zu vermieten.
Nah . b. Besitzer, 3. Stock. 3526

.2
(i , 2,

schone, herrschaftliche 5-Zimmer -W.
Mit allem Komfort ver sofort zu

^ vermieten . Näh . Part , r . 3694

In feiner, rnhiger Lage
Wohnung v. 5 schönen Zimmern , 1. oder
2. Etage , mit reich!. Zubehör perl . April
Ni vermiete». An der Ringkirche 8.
Nah . Parterre bei ries « daselbst. 4008

(i  Zimmer ».

Adclheidstraße lß , 2 St . , cleg.
6 -Z «-Woh . mit reich !. Zubeh . p.

, 1. April . Näh , das . Part . 8983

Friedrichstrasze 46
(Ecke Kirchgaffe '.

1. Etage links , elegante 6-Zim . -
Wohnnng mit Küche, Bad,
Speisekammer , per 1. April zu
vermieten . Gas u. clektr. Licht vor¬
handen . Vorzügl . passerrd für Ar ; t
oder Rechtsanwalt re. Näheres bei
IlVjiiieik » <f,«,»s ' ea - & Co . 309

Kapellcustraße 18 5 Zimmer, Küche,
Bad , 2 Mans ., 2 Keller per 1. April.
Nur zu erfragen Part , rechts 262

RÄdeSheimerftr . 11, 3. Et.,
6-Z .-W. >». Zentralh ., all . Komf.
d. Neuz., fof. N. das. Band . 3519

jnsSr (ffeschäftsräume.

1 Xe -thna B5et ®. Dotz-
hermrrsiratze 28 , Mittel - und

! vintcrbau , große Geschäftsräume,
! Werkstätten , Bureaux , Stallung

für 5 Pferde , cvent. mit Wagen-
remiie u . Wohnung , Lagerräume
per 1. April zu verm . Näheres
Karl str. 39. P . l. 4014

10 Ellculiogengnste
Laden , sowie trockener Keller und
Lagerraum zusammen od. geteilt sofort
oder 1. Apri l zu vermieten . 7

Kriesrichstrstze 5,
Ecke DeleSpeestraße,

rtalift d. Wichelmstraße , find große
Ladenloialitätea ganz oder geteilt
zu verm . N. Friedrichstr . 5,3 . 19

Enden
Friedrichstr --ße 8 , mit Ladcn-
zimmer, mit odrr ohne Wohnung
per 1. April 19' ? zu verm. Näh.
Wilhclmstraße 10 a , 3. 6004

Rtzeiuftraße «9 (ch. gx. Laden,
paffend f. j. Geschäft, b. zu ver¬
mieten . Näh . Part . !.

Friedrichstraße 12,
Hinterh . , Partrrreraum , f. Werk-
stätte, Lager od. Bureau geeignet,
za. 40 oi°»i groß , sis verm . Näh.
C. Kalhbreniier , Friedrichstr« 12.

Großer Lade«
mit 2 Schaufenstern und Sousol in j

! bester Lage der
Frredrichstraße

(nächst Wilhclmstraße)
l per sofort oder später zu per- !
! mieten. Näheres Wohnungs-
j nachweisbureau i >-o »i & Co . , |
Friedrichstraße 11.

Laden Kirchgasie 30
nebst Ladenzimmer sofort oder
später z,» vermieten . Näheres
daselbst 1 Stiege . 209

Laden Langgaffe25
(Römersche Buchhandlung , neben
dem „Wiesbad . Tagblatt " ) sofort
monatweise , für längere od. kürzere
Zeit , zu vermieten . Näh . Lang-
gaffe 27 im Druckerei-Kontor. *

Laden
Langgafse 31 (Kaisers Kaffeegesch .)

ist auf 1. April 1907 anderweitig
zu vermieten . N. das . 1 St . 38 91

Langgasie 48
ist ein schöner Laden mit Laden-
zimmer zu vermieten . 3934
EEeinri <-h iälünser , Sflttßfl.25.

MHBi aim—

Lnisenftraße 24,
Part ., sind die seither von der Kohlen-

Berk. - GescAschaft innegchabten
Räume per 1. April zu vermieten.
Näh . 2. Stock. 4050

Niedcrwaldftr . 11 Hoflager-
rauin , 90 qm mit Torf ., bill . 3492

3370
Nüdesheimerstraße 16, evcnt.
mit Wohnung zu verm. Näh . bei
Ferd . Hanson , Moritzstraße 41.

a— BünraMBi
Schlachthausstr . 9, 10, 11 u . 12,

gegenüber Hauptdahnhof , mehrere
große und kleine Geschäftsräume
für Werkstätten , Lagerung ge¬
eignet, feuersicher erbaut , zu ver¬
mieten. Dampfkraft , Zentralheizung,
elektrisches Licht vorhanden . Stück-
gutbahuhof . Ladeg cleise für
Waggons in nächster Nähe. Näh.
C. BÄa*!äi bren ner , Friedrichstr.12.

Niilen und Häuser.

Wehergasss 26
Laden m. Ladcnz . zu vm. kSchaufcnstcr

w. mod. umgeh.). Näh . das. l. St . 3482

Wilheltustr . 6 großer Lade»
mit großem Schauerter , an¬
schließend 4 Zim . , zukammcm
za. 200 -z»°», auch Eingang
vom Hofe aus , per 1. Slpril
1907 zu vermiete ». Näheres
Bureau Hotel Metropole»
vorm . 11—12 Uhr. 8527

Norkstratze 16
Werkstätte m. 2- o. 3-Zimmerw . z. verm.
auf 1. April 1907. Näh . bei Architekt
Curl ib ,. »•« >»nn , Blücherpla
9 Bleichstr. 4 1. April zu
u 'i .üuCIl verm. Näh. Ilhren lade».
SllS Bureau sind zwei schöne Part.-Z.

mit sep. Eingang , am Luiscnplah . Ecke
Rheinstraße , sofort zu verm. Näheres
bei %W. MM8 » ni :tn5 , Rhein str. 37.

Wolramstraße 18, n. d.
Wellritzstr .. 2 Zimmer u.

Küche P. 1. April . Näh . 2. Et.  r . 86
Der Mehgerladen mit LSohuung

Ecke der Weber- u . Büdiugeustr.
ist auf 1. Slpril zu vernticteu.
Näheres SSeb-rgaffe 86 , 1 l.

Eckladeu
in der Nähe des -Hauptbahn-
Hofes mit 8- Zimmer-Wohnung
und sonstigem reichlichem Zubehör

Näheresans 1. Januar zu verm.
Wilhelmstraßc 22, 0

Zu vermieten oder zu verk. r
Billa Amselbergstr . 9mit 8—10Z.

u . Zubeh ., Zentralheizung,
„ Schützenftr . 14 mit 8—10 Z.

u. Zubeb ., Zentralheizung,
„ Schützenstr. 16 mit 9—11Z.

u. Zubeh.. Zentralheizung,
„ Walkmühlsir .49 mit 6—8 3.

». Zubeh ., Zentralheizung,
„ Wa lkmühlstr. 51 mit 7—9 3.

u Zubeh , Zentralheizung,
Walkmühlstr . 53 w. 8 —10 Z.
n . Zubeb .. Zentralheizung,

„ Walkmühlstr . 55 m. 8—10 Z.
ii. Zubeh ., Zentralheizung.

Näh . IWax Hartmann , Schützenstr. 1.

pila IranStfarterftr. 29
u . EckeLeffingstratze 3520

zu verm. ob. zu verk. Näh . beim
Besitzer H*. Liil , Albrechtstr . 22.

KapeKenftr. 65
ist das Nebenhüuschen zu ver¬
mieten. Näh . daselbst. 3652

Marktftratze 25.
Wegen Geschäftsaufgabe ist

das Haus Marktstraße 25 auf
1. Jan . 1007 od. später im ganzen
z» verm. Näh . bei Architekt Earl
Dormann , Älücherplatz 3. 1. 3531

Modlirrte Zitnmer , Mansarden
eie.

Zimmer mit Pension
MLVVL . meine Langgaffe 5.
Oranirnstratze 2, im Speisehaus,

nröbl . Mansarde mit Kost z. V.
Stiftstraße 28 , Part , lks. , gut möbl.

Zimmer in gut . Hause (mit Gas -Koch:
gelegenheiti sofort od. später  zu verm.

Ungestörtes Balkonzrm . an Dame
oder Herrn sos. Uorkstr. S, 2 r.

Nrnrisen» Stallunsen etr.

NikslasstrMe 28,
in nächster Nähe d. Zentral -BahnhsfS,
Weinkellers , za. 60 St ., m.Nufzug,
Eomtoir (3 Zim.>u. reich!. Zubehör,
Pack- ,r. F -rtzhallr, za. 60 ßü-Mtr.,
Hof , za.1PsH-'v5,Extra -Torfahrt.
Äsies eiugeschlossen und vom Haus
getrennt , ist sofort zu vm. Grundriß
und Näheres Herrngartenstr . 18 bei
Woliive ^ er . vormittags . 3532

Schlachthausstraßr 12,
gegenüber Hauptvahnhof , Stallung

für 8 Pferde » event. weitere Ncben-
räumc . ganz oder geteilt zu ver¬
mieten. Näh . C . Halkbrenner,
Friedrichstraße 12.

Die verehelichen
Hausbesitzer

werden ersucht, zum April und
Juli frei werdende Wohnungen
alsbald anzumelden.
Wohuungsnachweis -Bureau

Uois <& Cie . ,
Friedrichstr . 11. Tel . 708.

^Ur °Wäscherei^
3-Z, -Wohn . mit Gas , Part . od. 1. St .,
auch Hth ., mit Wafchk. per 1. April gef.
Off, m. Pr . u. « . sr « a. d. Tagbl .-V.

Eine 6 «Zimmer - Wohnung per
1. April gesucht. Preis 1600 biS
1700 Mk. Offerten unter B8S
an den Tagdl .»Verlag.

Laden
in feinster Lage sofort oder später gesucht.
Preis möglichst 2500 Wt
Offert , » nt . Sr . awa an d. Tagbl .-Vcrl.

3879

Sehr schöner groß . Laden m. Wohn,
inmitt . der Stadt auf 1. April z. v.
In demselb. wird seit Jahrzehnten ein
Ge >chüst in Koloninlwar . u . Landes-
pradukt . mit gut . Eriolg betrieb ., eignet
sich aut für Konsum-' schüft. Offerten
unt.  S » . SS S a. d. Tagbl .-Berl . 134

Zu vermieten
KM- schönes Ladenlokal
Wcllritzstraße , für Metzgerei geeignet.
Off. u. S8L an den Tagbl.-Verl.

ParterrFraum-
ein größerer , mit bequemer Einfahrt,
möglichst in der Stadt gelegen , für
ein geschäftliches Unternehmen per
1. April oder später gesucht , eventuell
mit Stallung . Offerten u . T . 279
an den Tagbl .-Verlag.

ßagemM ßeluU
in Stadtlagc, geräumig , für
Automobilgnrage geeignet. Platz
für6—10 Automobile erforderlich.
Offerten unter ,.« arasc " an
ÜEaaxenstein & C» g-Ier qiet.

Für Pension werden von dist»
Dame 8 - 42 Ziuimer in einer od.
in zwei Etagen (nur in Kurlage)
gesucht. Offerten unter c . SS«
an den Tagbl . -Verlag» _

Gesucht!
Werkstättc v. 80 - 100 O °Mtr . , ev.
LRäume m. Kell. u»Stallung , sow»
Wohn . v. 4- 8 Z. Kaust , n . aus»
geschl. Off. « . ^ . L8 » Tagbl . -Berl.

Zum 1. 4. 07 zu mieten od. zu kaufen
gesucht F193Einfamilienhaus
neuester Art, 10—12 Räume nebst Zu¬
behör. Garten. Nur AngeboteM. Lage
u. Preis u . »». A. üSJ Tagbl .-Verlag.

-^.remden-Pensions

Pension Deyemanns,
Ilainerweg 4 , eieg . möbl. Süd-

zimmer frei. Elektr . Licht . Bäder.

Im „Heim"
für erwerbstätige Damen»

Orantenstraße 33 , 3. u . 4. Stock»
finden Damen jeden Berufes (ausge¬
nommen Musikstudicrende ) ein behag¬
liches Heim. Allgemeines Wohn - und
Speisezimmer . Wohnung u. Verpflegung
von 45 Mark bis 70 Mark monatlich.

Mietverträge
vorrätig im

Tagblatt-Yerlag, Lacggassa 27.

7?

Jeder Mieter
verlange dieW olinungslisten des
Hans-n. GriMijesitzer-Vereins

ic. v.
Geschäftsstelle : Luisenstrasse 19.

Telephon 439. F 397

Mt
m Königlicher Hötspedasor

£ |̂«4cttcnmaycj?
Stadt -Umzüge.

U el >ersiedeliiM gen
von und naeln auswärts.

Anfljewalariingen
für kaue und längere Zeit.

Verpackungen,
Spedition von üinterlssiea.
arliafteu , Anistenern etc . ete.

Uureair : S2 nbelnstrasie
(neben der Hunptpsit . )

Wohnungs -Nachweis-
Bureau

tion&Lie.»
Friedrichstraße 11.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet - und

Kanfobjekten jeder Art.

ZerKchMiizftAiizejMr
des

MÄitSeter TaBIalts
wird allgemein verlangt

von den Mietern , insbesondere
dem Fremdenpublikum und den
hier zuziehenden auswärtigen
Familien wegen der unüber¬
troffenen Auswahl von An¬
kündigungen;

wird allgemein benutzt
van den Vermietern , insbeson¬
dere den Wiesbadener Haus¬
besitzern , wegen der Billigkeit
und des unbedingten Erfolges
der Ankündigungen;

ist übersichtlich geordnet
nach Art und Größe des zu
vermietenden Raumes.
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46,069 Mark
'auf gute zweite Hypothek sofort
auszuleihen .' Meyer ~ ' '
Adelheidstraße 6.

Sulzberger,
6062

20,000 bis 30,000 Mark
an 2. Stelle zu bill. Zinsfuß auszul.
(Gefl. Off . v. Selbstrefl . u. F . 281
an den Tagbl .-Berlag erbeten.

' Mk. 6—8000 auf gute 2. Hypothek
auszul . Näh. Oramenstr . 38, 1. 6107

Erste Hypothek
in Höhe von 40,000 Mk. auf neuerb .,
in best. Lage geleg. Villa v. Selbst¬
darleiher für gleich oder 1. April ge¬
sucht. Offerten unter Z. 283 an den
Tagbl .-Berlag ._ _ _

34,000 »nb 25,000 Mark,
1. Hypothek, 50 Proz . der Taxe , ges.
Off . u. T . 283 an den Tagbl .-Berlag.

20—30,800 Mark,
2. Hypothek, gesucht. Offerten unter
M. S . 5 hauptpostlagernb.

" 16—18,000 Mark
auf 2. Hypothek, gutes Objekt, von
pünktl. Zinszahler auf gl. od. spät,
ges. Off . G. 274 a. d. Tagbl .-Perl.

Junger Geschäftsmann
sucht per sofort 500—1000 Mk. gegen
doppelte Sicherheit . Offerten nur
vom Selbstgcber unter S . 280 an
den Tagbl .-Berlag erbeten.

10—15- und 15—20,000 Mk.
als 2. Hypoth. auf 2 Häuser v. verm.
Bes, gef. Off . B. 282 Ta gbl.-Berl.

5096 Mk, nach der Landesbank
a. pr . Grundst . v. Selbstdarl . sof. ges.
Off . u. E. S . 43 postl. Schützenhofstr.

Mk. 5000 Betriebskapital
für Fabrikations -Geschäft gesucht.
Sicherheit durch gute Bürgschaft.
Off . u. O. 283 an den Tagbl .-Berl.

1000 Mk.
gegen Sicherheit von einem soliden
Geschäfts»!. gl. zu leihen gesucht.
Off . u . B. 284 an den Tagbl .-Berlag.
waaa aaignmME

IMmovMstt -Nrrk 8»fe.

Billa Hainerweg 12,
neu erb., zu vk. Näh. Bierstadterstr . 6.

Vielfach vorgekommeneMißbräuche geben
uns Beranlasiung zu erklären, daß wir nur

>direkte Offertdriefe , nicht aber solche von
Vermittlern befördern. Verlag.

KapitaUen -Augebotr.

Hypotheken^
Gelder sind stets zu vergeben durch

Jstel,
Webergasse 16. — Fernspr. 2188.

hat 1. Hyp.-Gelder auf Wnsbad. und
Äiebricher Hauser zu maß. Zins und
geringer Vrov. zu vergeben. Näh. bei
■Sermsara «« BSiäi»! ., Rheinstraße 60a.

Schlesische Boden-Kredit
ffrrrprfr fcv. «iloieli nhrr ffrmh»v .CSV»V>0= Jofferiert Pr. gleich oder später Hypo-

theken-Kopitäl durchI). Iberlv seu . .
Wallnferstratzs S.

V2 mummt
Per 1. Juli 1907 zu 4'/»"/° Zinsen an
1. Stelle anszuleihen. Offerten unter
» . m . ss hauptpostlagernd.

PT “ Wl . ^ Wtz 6061
event . geteilt , z!»,n 1. April 1907
» 4 % auf hies. Objekt an  erster
Stelle von privater ? eite anszn-
leihen,
Mde lbeidstraste6. Telephon 584.

69- 70,686 Mk .» auch gct.,
auf gute 1. Hyp. sofort oder
später bill. zu vergeben. Näh.
B leichstra ße L9,  1 links.

sofort ans 1. Hypothek nnszuleiher ».
«Li8 « illvaoi « --« »-, Btoritzstr . 81.

m — mßm Wi &vf
als J. Hypothek arrSzitleihe,,.
Will i. Hermannßr. 9.

Al. 40,000 Wb.
Hypothek „ »»« legen , auch wird
ein Reftkuichf z»r kaufen gesucht.
N «ih . im Tagbl . -B erlag ._ Ep
AyWlklPtt Mf2. iptff.

find 30 - 40,000 Mk ., wohl au»
Inehr . Offerte »» erb . reut . ll». SSß
an de» Tagbtatt- Verlag ._

3S —matt
als 2. Hypothek auszuleihen. Off.
unter ff.. ss@  an Tagbl.-Ver!ag»

Mk. 2S,OW
auf 2. Hypothek auZzuleibeu. Angebote
unter W . DTK au den Tagbl .-Berlag.

Kapttalien -Hrsuchr.

Geldgeber
erhalten kostenfreien Nachweis guter ^HtzpstheLen
durch LMÄivLzx

Webcrgasse 16 — Fernspr. 2188.

Ein alt renommiertes kauim. Geschäft mit
prima Erfolgen sucht zur Ablösung eines
scheidenden Teilhabers eine Einlage von
120—160,000 Mark, welche gut verzinst
werden. Nur ernstliche Selbstreflektanien
erfahren weitere Details . Offerten unter
E . 353«; an den Tagbl.-Berlag.

Suche M — Mt . . 1 . St . ,
mrs Billa , seiuste Kurtage , vor»
Privatmaun zu leihen . Offerte »;
rnrt . 2S9 «u d. Tagbl .-Berl.
Vermittlung verbeten.

Gesucht 100,000 Mk.,
WWW 1. Hypoth . , aufprima

Objekt vor »sehr solsenteAr Mann «.
Offerten vom Selbstverleihrr unt.
M. sw au den Tagbl .-Verlag.m—tmßm 'Mk.
auf prima 1. Hypotheken gesucht. 8tur
Selbstd. crw. Off. M. B7K Tagbl.-Verl.

70,000 Mk. gegen prima erste
Hypothek aus vornehmes Etagen¬
haus (EShaus ) in bester Lage
Wiesbadens von wohlhabe, »den,
Eigentümer gesucht . Offerten
unterLS « n postlagernd
Berliner

flflfÄ i -Hypothek. Hälfte
• 00,000 der Taxe, auf gutes

Geschäftshaus per 1. April gesucht/ Off.
unter X.  384 an den Tagbl.-Verlag.

45—50,000 Mk. auf 1. Hypothek ges.
Offert, u. §5. S »«S an den Tagbl.-Verl.

36 —48,000  Mk . a »rs l . Hypothek
gesucht »t. b» W. Offerten unter

ssss an den Tagbl .-Berlag.
Mt . 25—30,000 auf gute 2. Hyp. p.

sofort anfzunchmengesucht. Direkte Off.
erb. unt. «S. K8L an den Tagbll-Verl.

26,609 M . 2. Hyp. zu5" oh.d. ff
1. Hyp. v. nur 56"/° d. feldg. T. a.
hochf. Obj. u. f. vm. Geschm. p. b. ff
ges. Otto  En gel,Ad ol fstr.8. 8086.

15-, 26 -, 46,606 Mk . auf prinra
2. Hypothek gesucht.
ss1-8« Mp &iztt ng er . Morihstr . 51.
15,000 mt  als2.AM.

möglichst bald gesucht . Gefl. Off.
u. lli. S SK cm den T agbl.-Ber lag er b.

13,666 vis 15,066 Mk . zur zweit.
Stelle nach der Landesbank auf prima
Objekt von pünktl. Zinszahlcr gesucht.
Off, unter .8. 87s an  den Tagbl.-Berl.

13—15,600 Mk . auf prima zweite
Hypothek zrr 5 °/° in die Mitte der
Stadt ges. (Sans mit Bücherei . )
Off. n » «s. S8 :r a« d. Tagdl .-Berl.

12- 2OFM Mk.
auf prima Objekt, 2. Hypothek, gesucht.
Off, u. M« Bl « an den Ta gbl.-Be rl.

» . MRpüO . fSÄi
suche ich a . »»»ei» rentabl . neuerb.
Haus aufz,tt ». Näh . Rheinstr « 43.
i>S ' Mk. 4500 — Reftkans , in “
,b  2 Fahrer » fÄMg . mit Rach-

^ last und voller Garantie zu
ff  verkaufen gesucht. 6083

A. Ksf ^ e ». Adolfstr. 3._

«LWMWMS
57,000, 1. Eintr . 29,000. N. Rheinstr. 48.

Mk. 4660 2. Hypoth. auf
■vorzgül . Objekt , mit
^Rach !, n . voller Garantie
zu cedieren ges. 8181

. i». Adolfstr. 3. ^
Sehr vorteilhafte

KMLKLKnlKse.
Ein Posten Kuxe einer im Betriebe
befindlichen Braunkohl .-Gewerkschait
bei Leipzig, die sich aus nur erstkl.
Mitgliedern zusammensetzt, unt -r
der Hand abzugeb. Offerten unter
A. 589 an den Tagbl .-Berlag _̂

MZ.Ä666.—Kauti onsgeld ^
d. Stadt , in 2 —3 Fahren^zu

erheben, mit Nachlaß u.
rantie zu verkaufen. 8082

Q . SSmgel . Adolfstr. 3.

A. 589

< erh
•T  ra:

Ka- italiste» uud Zentnern
bietet sich Gelegenheit, unter der Hand
In Dividenbknpapiere zu erwerben, bisher
za. 20 °/° p. a. Gefl. Anfr. unt.

W . iliCS  an ffä» » ses .ts *eis » &.
Wog-ler . Wiesbaden.

Vielfach vorgekormnerre Mißbräuche geben
uns Versittafsung zu erkläre;!, daß wir nur
direkte Offevtbricfe , nicht aber solche von
Bermittlern befördern. Der VerLag.

Immobilirn -Uerhiinfs.

Wifi
MshriRgstraße iS

mit Garten, zusammen II LI 06 qm
groß, ist wegen Stcrbefalls sofort zu
verkaufen. Nachfragen im Hanse selbst,
sowie bei dem Vertreter der Erben,
Instizrat LSAdelheid-
straße 24. F245
Schöne Brtta » Adolssvöhe (Ecke

Römer- und Schillerstraße), der Neuzeit
entsprechend eingerichtet, mit Diele,
großem spciscziminer, Bad, Gas , elcktr,
Licht, Zcntralheizuna, für eigene Be¬
nutzung gebaut, sein solid ausgestattet,
umständehallrerunter günstigen Beding,
für Mk. o» °00 sofort zu verkaufen.
Anfragen erb 0m a„ge.öiäiiTjira n 2, -:t.

Wiesbaden, Oranienstraße 40,1.

Herrschaftliche Billa,
mit hübsch. Gart ., 1207 Omtr ., Nabe
Bahnhof u. Biebricherstr., äußerst
rentabel u. zukunftsreich, billig , zu
verkaufen . Off . nur von Selbstkäuf.
unt . K. 270  an den Ta gbl.-Berlag.

Etagen -Villa
zu verkaufen . Näheres im Tagbl .-
Berlag ^^ ,_ ■_ Eg

Nentenhaus
(in f. Lage des Westends) mit groß.
Iteberschuß u. bill. Mieten bei mind.
20,000 Mk. Anzahl, zu verkaufen.
Off , unte r P . A. 100 postlage rnd.

Rent . Etagen -Haus
mit Torfahrt u. Hintergarten , pass,
f. Schreiner , Schlosser, Tüncher, auch
für Arzt , ohne Agent zu verk. Off.
u. R., 272̂ ,an deri^Tagbh -Verlag ._ _

Gute und schöne Gastwirtschaft
in Biebrich, mit 10,000 Mk. Anz. zu
verk. Imand , T aunusstraße 12.

Bauplätze,
Bauw . 2, a. d. Wieland - U. Kleiststr.,
zu berk. Näh. Baub . Bierstadterstr . 6.

Die z»»M Nachlaß der
Baronin I5>K»«]kMi<Blk
vom HolnafeMt gehörigeBilla
Parkstraße 40

mit Garten, an den K»r-
anlaKen , 8 Zimmer
5 Mansardenzimmeru. reich¬
liche Nebenräume, Zentral¬
heizung , elektr . Licht¬
anlage , ist durch Unter¬
zeichneten Testamentsvollstrecker
zu verkaufen.

Besichtigung nach vorheriger
Anmeldung daselbst ZF 241.
Mipt Ir. focü,

Kirchgassc 4H,

BerkKUf« tzochssittL BMa kttit
SL«Ktrrrg» feinste Knrioye , hratzer
«orte »», »iAiast. Offert, v. Selvst-
känser»» unter T&.  s « s» »st» den
T«iAbl.-Bcrl „g erbeter».

BklftUjlN-WU,
nahe am . .Kurpark gelegen, mit
2 abgeschlossenenWohnungen von
je 5 Zimmern, Küche und reich!.
Zubehör, wcgzugshalbcrvon dem
Erbauer zuni Selbstkostenpreis so¬
fort zu verkaufen. — Seltene ßic-
legenbeit, ein hübsches Anwesen,,
das sich durch seine freie Lage in
reizvoller Landschaft auSzcichnet,
preiswert zu erwerben. — Selbst¬
reflektanten erfahren Näheres durch
Architekt s<> » mi»e , Wiesbaden,
Dotzheimerstraße 37.

für eine ob. zwei Familien zu verkaufen.
N. b. Architekt«4« sie r . Dambacht al 25.

Einzig günst. Kaufcelegenheit.
Schöne mod. Billa , Nerotallage, ff'
für 2 Familien eingerichtet, in H ->
bestem Zustande, Bi. 20.000 u. %
d. Herstellnnqspr. z. verk., falls ff
Abschlußb. Ende März getätigt. H>

IL O. A. Engel, Adolfstr. 8. 8132 <
Fremden - Penfions - Billa t »»er») ,

Zentral !',tiir «rsg, Garten, 14 Zimmer
und Zubehör, 4 Minuten voni neuen
Kurhaus , ebene Lage , für 120,000 Mk.
mit 15,000 Mark Amahluna direkt
vom Erbauer (per 15. März fertig) zu
verkaufen. Näheres JP. €3. SälseSi,
Rikolasstr aße 8.

Kleines Hans mit guten» Ge¬
schäft ihrer) sehr billig z,r verk.
Niitz. DleichstMtze 2V, 1 links.

Neues rentables Haus
mit 3- u . 4-Z.-Wohn. u. 2 Läden in
bester Lage Biebrichs iof. billig zu
verkaufen vom Eigentümer . Opfert,
unt . 11. 281 an den Tagbl .-Ber lag.

Barr Plätze mit borg. StraHeisikosten,
evtl. Baukapital , zu verkaufen . Off.
unter N. I . 3 hauptpostlagcrnd.

Jrnmovilien-Ksnfgrsnche.
Restaurant oder Hotel-Restaur.

von tücht. solvent. Fachmann direkt
vom Besitzer zu kaufen gesucht. Gefl.
ausführl . Offerten unter C. L. 20
postlagernd Hanau erbeten.

Rentables Haus,
Verb, nrit gutgeh. Kolonialw .-Laden
bei kl. Anzahl , gesucht. Ausführliche
Off . u. M. 274 an den Tagbl .-Berl.

Ach kaufe Billen-Bauplatz
gegen bar in Sonnenberg . Off . mit
genauer Lage. Größe u. äuß . Preis
unter L. 279 an den Tagbl .-Berlag.

Rersial.
Neucrbaute, modern ausgestattete

Billa von 10 Zimmern mit reichl.
Zubehör zu verkaufen. Näh. durch
Wobn.-Nachw.-Bur. Lion & Cie.,
Friedrichstraße 11.

Neues Hans . 2- und S-Zimmer-
Wohnungen, nächst Ringkirche, mit Laden
(Spezereigefchäit) mit 6000 Mk. An¬
zahlung zu verkaufen. Preis IW,000 Mk.
Mietertrag 7200 Mk. Reftkans oder
sonstiges kl. Objekt ivird auch in Zahl,
genommen. Bi*. SSäleU. Nikolasitr.K.,

®ltt GeMiistsynirs . Witte Stadl
hier , »nit attei »»Kesührrem Geschäft,
-rostet !, schSrrer Lade »», ist rvegcn
Kr .rntt >- u . sehr gittist . Bsdt « grti»g.
z« vt . Keine Brauchekenntnis erforderl.
SKlis«s Hcnninsef , Wsritzstr »5t»

MMilifAfl-ZLZ'L
südlichen Stadtteil samt Inventar zu ver¬
kaufen. Anzahlung 10—12,000 Mark.
Näheres ff*. W. m i elt ,

BaKplatz,
Dotzheimerstr., unterü. G.-Bahnbof, mit
vorg. Straßenbaukosten u. Kanalanschl.-
GeÜührcn, nebst Mk. 30,000 Baugeld.
Wh . b. Phil . Schneider, Arch., Dorkstr. 8.

Krr Kis> bUien -K anfsr fit sJ;e>

PeNßsttAviAa
mit mindestens 20 vermietbaren
Zimmern und entiprech. sonstigen
Räumen bei größ.Anzahl, zu kaufen
gks. Off. an Wohnnngsnachwei»-
bnrcau Usn L Clo., Friedrichstr. 11.

GesAcht zu
»vird hier od. auswärts ei»» gutes
Geschäft der Fadrikations- oder
der knuftnäNnische»» Branche «der
auch ein klei»»es Landgut. Ans»
kurrft Sitte hriefiich»rrtter s «®-
mt r-en Ta gdt.-B eri ag rr» geSe«».

zu kaufen gesucht ohne Agent. Anzahlung
in beliebiger Höhe. Ausführliche Off.
unter u . S8Ö befördert der Tagbl.-
Bcrla

Schönes a»»tes Nelftenhaus in
beff. Lage vor» sehr sotv. Känser
gesucht. sZti«, Am SSngel , Adolf-
strasie 3. _ . «081

.GeMstshaus,
kaufe ich, welches in guter Geschäftslage
der Stadt liegt, Anzahlung kann ganz
Wunsch geleistet werden. Ausführliche
Offerten mit Preis an ZA. T8S an den
Tagbl.-Berlag erbeten.

Wem« Anzeiger des Wiesbadener Tagblaits.
Lokale Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satz form 15 Pfg., in davon abweichender Satzansführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Psg. die Zeile.

In diksc Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

aufgenomincn. — Das Herbsrheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Für Schuhmacher!
'h. gutgeh. Maß - u. Rcpar .-

bill. Näb. Tagbl .-Berl . vo
Ein vrima Geschäft,

der Lebensmittelbranche mit Fuhr¬
werk ist sofort zu verkaufen . Off . u.
B. 281 im Tagbl .-Berlag mederzul.

Gutg . Kolonialivaren -Geschäft
Umstände halber zu verkaufen . Off.
unt er S . 275 an den Tagb l.-Berl ag.
Junge Zwergspitzchen billig zu vk.

Näh. Riehlstra, ;e 3, Htb. 2 r.
Schöner Bernhardiner Hund

zu verk. Jahnstraße 20, Bdh. Part ._
Deutscher Boxer,

selten schön, guter Wach- u. Beglert-
hund, preiswert zu verkaufen. Zu er-
fragen Hellmundstraße 36, 1._ _

7 junge deutsche Boxer, .
8 Mon. alt , zu verk. Kloppenheyn,
bei Kreisw egcwärter Bütt ner.

Kanarien -Häbne .
zu 8 u. 10 Mk. zu verkaufen Ludwig-
jtraße 10, Bäckerei.

Ein guter Hof- u>td Ziehhund
bi llig  zu verk. Schiersteinerstr . 20, P .

Ein wachsamer Hofhund
sehr bill. zu ^verftZölatterstraß e 134.

^Kauärienzucht.
Eine gr . Anz. Käfige billig zu verk.
Schröder , Friedr ichstr. 44, HoH ^^

Bögel und Tauben jeder Art
bill. zu verk. Walramstraße 22, H. 1.

Ein weiß-seid. Ballkleid
mit Einsätzen (10 Mk.) zu ,verkaufen
Dotzheimerstra ße «1, Hinterh .̂ 1^Gt . l.

Hocheleganter Abendmäntel , ^
fast neu, hellgrau Tuch, ‘ roja -seid.
Futter , für gr . Fig ., sow. ,getr . Dam .-
Blnsen , Knabeiirleider usw. zu verk.
Kirchgasse 27, 3, vorm, zw, 8 u. 11 ll.

Wollene Bluse
(No. 46) u. dkl. Gummimantel bill.
zu verkaufen Bertramst ra ße 20, 3 I.

Drei n. Gehr .- «. Jackett-Anzüge
(st. Fig .) billig zu verk. Kais.-Friedr .-
Ning 18,  3 , Mo rfeens zw. 10 n. 11 U.
Wäski-Änzug Sy an i crt n 'Zehr bill.

zu verk. Oiauent halerstra ßc 24, 2 l.
Echter Hermelin -Pelz,

abgeschätzt auf 950 Mk., über 300
Felle, ohne Schweife, als Theater-
Mantel vorziigl. geeignet, für nur
450 Mark zu verkanten . Offerten
unter  G . 284 an den Tagbl .-Berlag.

Brebms Trerlebenf kl. ÄuSg.,
8 Teile , wen. gebr., statt 80, f. 15 Mk.
zu verkaufen Arndtftrcrße 3, 1 r. ^

Neuer Damen -Pelz für 5 Mk.
zu ver kauf en Hirschgraben 10, 2 1

Pianino , bestes Fabrikat,
kreuzs., seltene Gelegenheit , sehr bill.
zu verkaufen Eltvillerstratze 6, 1 r.

Prima Geige mit Notenständer
spottbill. zu vk. Rauenthalerstr . 6, P.
Musikant . SiMphon . billig zu verk.

Näh. Riehlstraße 8,  Hth . 2 r.
Vorzügliche Matratzen,

Wallmatratzen , Steil., 22 Mk., Kapok-
matr . 84 Mk., Nohhaarmatr . 54 Mk.,
ScegraZmatr ., Itcri ., 12 Mk., Stroh¬
säckev. 5 Mk. an , Deckbetten, Kissen,
kompl. Betten in allen Gr . Philipp
Lauth , Bettcngesch., BiSmarckrms 32J
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, Hocheleganter Rappe,

rm - u. zweifpännig gefahren , durch¬
aus zuverlässig, gesund u. scheufrei,
SU verk. Ma inzerstraffe 17.
_ Fox-Terrier,
7 Monate alt , sch. gezeichnet, stuben¬
rein wachsam, rasseecht, umstände¬
halb . zu verk. An zus. Norkstr. 11, 3 l.

Herren -Wintcrrock, große Figur,
Livree, Tuch, marineblau , f. gr. F ..
-̂ agd-Anzug preiswert zu verkaufen
Dotzbeimerstr affe 110, 2 r . 6104
. Neue schwere Pferdedecke,

iclea. Schaukelstuhl, Port . u. Fenster-
Val ., a. in Cuivre , Nußb.-Waschkom.
m. Marmorvl . Dotzheimerstr. 110, 2 r.

Sehr billig zu verlaufen:
Vollst. Bett E30, pol. Bettst ., h. Haupt,
Pat .-R. u. 3teil . Roßhaarmatr . 100,
Bettst . 8 u. 18, Kleiderschr., 1- u. 2t„
18 u. 25, Bert . 34, Sofa 28, Diw. 40,
Tische 8, Küchenschr. 80 u. 36, An¬
richt. 5 u. 8, Küwenbr . 6 u. 8, Deck¬
bett 12, Matr . 1b, Sprungr . 20. Auf
,28. Teilzahl . 19 Frankenstraffe 19.
„ Ein fast neues Bett
lull, zu verk. Steingaffe 3, Part , r.
^ Ein fast neues vollständ. Bett
sehr bill. zu vk. Kl. Wcüergaffe 9, 1.

Ern Sprungrahmen,
neu , 20 Mk.  zu bsi Moritz st

Rotbr . Stoff -Diwan, , 2st"
r . 5,2  r.

sehr  b ill. zu vk. J ahnstr . 3, H. P . r.
Chaiselongue, neu, 18 Mk.,

mit schön. Decke 24 Mk., Taschcndiw.
40 Mk., mit zwei Sesseln 85 Mk- zu
verkauf en Rauenlhal erstraffe 6, Part.
„ Eine Plüsch-Garnitur,
best. a. Sofa , 2 Herren -Sesseln, vier
Stühle sow. Harmonium (neu), vllst.
eis. Bett , Bank zu vk. I ahnstr . 5, 3 r.

Chaiselongue, fast neu,
brll. zu Vk. Faulbrunnenstraffe 11, 2.

öüfett , Bücher-Realen , amerikanisch.
Schreibp., Ausziehtisch m. 6 Stühlen,
Staffeleien , 2 Tische, Säulen , Schau¬
kelstuhl, alles fast neu, u. versch.
Mehr. Rheingau er straffe 11, 1 r.
, Gut erb. u. billig zu verkaufen:
Diwan , Vertiko, Sekretär , Sofatisch,
Kleiderschrank, Eisschr., Rohrsessel,
Nachtt., Stühle , Türport ., 2 Kom¬
moden, Etagere , Wascht., Nähmasch.,
Deckbetten, Kiffen, versch.

__ 15 Kommoden von 8 Mk. an,
Waschk. v. 20 M. an , m. Marm ., Sof .,
Stühle , Tische, Kleiderschr., vollst. u.
einz. Bett ., Ottom ., einz. Sess., Lüst.
u. Lamp. Albrech tstr ._ 6, Werkstatt.
^2 Kücheneinr., 3 Kleiderschränke,
1 Kom., 3 Nußb.-Tische 3 Nachttische,
Stühle n. Spiegel , bill. zu verkaufen
Frankenstra ffe 13, Schrei nerwerkst.

Gr . runder Tisch, paff. f. Wirt,
bill . zu vk. Faulbrunnen str . 5, V. 11.
^ Ein Schreibtiiu,
und 3teil . Schrank (Sichen) M ver¬
kaufen Herderstraffe 35, 1.

Blumentisch, schwarz. Eisen,
mit Kupfer , und ein Nähtisch, fast
neu , billig abguaeben Kirchgasse 27, 3,
vormittags zwisch en 3 u. 11 Uhr.
! Guterb . Nähmaschine
ihill. zu ve rk. Ka rlstra ffe 1, 3, Hei nie.
i Eine Laden-Einrichtung,
besteh, a. Stanberker , Theke, Regale,
Glasschrank u. Spicg ., per sof. billig
zu verk. Tschernh,  Kirch gasse 9.  _
Laden-Einricht ., Schanfenstergest. rc.

zu verkaufen Fr iedrichstraffe 39.
Großer Ladenschrank,

fast neu , mit Aufs. u. Uhr, für Bäck,
sehr geeianct, preiswert zu verkauf.
Rah . Rhein gauerstraffe 3, Hof rechts.

Für Architekten
u . Zeichen - Bureaus , Zeichentisch,
120 X 235 Cmtr ., fast neu , mit drei
Dchuol., 4 Cmtr . starker Platte , z. Vk.
‘ empf, Bnchdruckerei, Bismarckr . 17.

, »fast neue Nähmaschine
bill. zu verk. Bleichstraffe 7, 1 r.
, Nähmaschine unter Garantie
bill. zu verk. Rheinstraffe  48 , Part.

llpferdiger Dynamo -Motor,
^ .eichstrom, sowie 1 kupf. Baden,en
u. ern 12 Meter langer , 0,20 Mir.
br . Transmrssionsri -men sof. bill.
zu verk. Althandl . Schulaaffe 4.

<Kölonialwaren -Einrichtungen,
Schubladenreale , Theken, gut qearb.,
find. Si e brll. Marktstr. 12, b^ Späth.

Eis. Firmenschild, gr . Ladentheke,
Salonsprcgel , Nahm., Schneidertisch
zu verk.  Schwalbacherstr . 12, Tuchl.

Rein -Nickel-KochtSpfe,
wemg gebr., preisw . zu verkaufen
Dotzheimerstr aße 110, 2 r . 6103

Einsp .-Geschirr (platt .), versch. gebr.
Geschirr  zu verk. Norkstraffe 9, 1 l.

Gebrauchter Einspänner -Landauer
zu Verkaufen Oranienstraffe 34.
Gr . eis. Öfen m. kuvf. Waschkessel

zu verkaufen Karlstraffe 81, 1.
^. Gpbrauchte Oefen billig zu v°rk.
Phü - Lied u. Sohn , Kleine Schwal-
bacherstratze 4, Alt -Eisen- u. Metall-
Handlung . — T elep hon 1888._

Kchrichtbüttcn billig zu verk.
Luckenbach, Scbwalbachsrstraffe 27.

Leere Packlisten
abzugeben Marktstratzc 22, Hof.

J,l dies- Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorbeben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist nnftatthafr.

Alte Teller und Schüffeln
aus Zinn , Kilo 2 Mk., kaust Bern-
bardt , Seeroben straffe 29. Best, p. K.

Gesucht
gebrauchter feuersicherer Geldschrank.
Off , u. D. 28l an den Tagbl .-Verlag.

Gebrauchte Nähmaschinen
zu kaufen gesucht Saalgaffe 16,
Kurzwarenladeu. _

Gasbadeofen
in gutem Zustand zu kaufen gesucht.
Engel , Adolfstraffe 3.  6080

Ein gebrauchter Gasbadeofen
zu kaufen gesucht. Off . mit Preis
unt . D . 282 an den Tagbl .-Verlag.

Ein kleiner Garten,
sofort zu pachten gesucht. Offerten
unter L. 280 an den Tagbl .-Verlag.

liaiiiiH
In diese Rubrik werden

nur Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorhebc» einzelner
Werte in; Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Zur Beaufsichtigung
der tägl . Schulaufg . u. ev. Nachhilfe
e. Tert . der Oberrealsch. eine gecign.
Bersönlichk. für das ganze Jahr ges,
welche 1—2 Stunden täglich ins
Haus der Eltern kommt. Offert , u.
D. 277 an den Tagbl .-Verlag.

Englischer Cercle
u. Stund , b. Engländerin . Nerotal 5.

Englisches Kränzchen f. Schül.
u. Std . bei Engländerin . Nerotal 5.

Engländer , erfahr . Lehrer,
erteilt engl. Unterricht und Konver¬
sation. Webergasse 14, 1.
Engl . Unterricht von Engländerin

Oranienstraffe 3, 1.
Italienischen Unterricht

von Italienerin wünscht Dame . Off.
u. V. 283 a. den Tagbl .-Verlag.

Russischer Unterricht
u. Konversation erteilt Akademiker.
Off . u. H. 274 an den Tagbl .-Verl.

Au pair.
Für junge Dame , Offizierstochter,
wird vom 1. Februar bis 1. Mai Aus¬
nahme in ff. Töchtcrpensionat oder
Familie gefucht gegen Erteilung von
Malunterricht , event. Konversation.
Offert , n. E. 284 a. d. Tagbl .-Verlag.

Dame empf. sichz. Birrhändigsp.
für Kinder und Erwachsene. Offert,
u. W. 281 an den Tagbl .-Verlag.

Violine - und Klavier -Unterricht
wird grdl . ert ., M. 8 Mk., w. 2 Std.
Römerberg 16. Karlstraffe 35, 3 r.

Schack.
Guter Schachspiel, ert . Unterricht in
Theorie u. Praxis . Gefl . Anfragen
unter C. 283 an den Tagbl .-Verlag.
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Badewanne,
gut erhalten , mit Ablauf , zu kaufen
gesucht. Off . mit Preis unter
T. 281’an den Tagbl .-Verlag ._

Alt-Eisen, Lumpen, Knochen,
Metalle , Papier , Gunimi , Neutuch¬
abfälle etc. kaust zu den höchsten Pr.
bei pünktlicher Abholung. H. Haas,
christl. Händler , Schwalbacherstr. 27.

Zahle den höchsten Preis!
für Lumpen, alt . Eisen, alte Metalle,
Papier , Gummi , Neutuchabfälle,
Flaschen usw. Auf Bestellung komme
vünktl. zur Abholung ins Haus . Alt-
handlung Schulgaffe 4._

Gebrauchte eiserne Fässer
m kaufen gesucht. Steinholzwerk,
siheingauerstraße 3.

Schöner Obstgarten , Wellritztal,
113 Rut ., ab 1. Jan . 07 zu verpacht.,
auch zur Erricht , v. Werkstätten ge-
eignet. Walramstraffe 7, Part.

Großer Lagerplatz
mit anff. Garten sof. zu verp. Näh.
2 - Heiser, Schützenhofstr. 11. 3863

Lagerplatz
im Distr . Hasengarten , 98 Rut ., sof.
zu verp. R. Baub . Bierstadterstr . 6.

Bügelkursus.
Unterr . im Fein - u. Glanzb . w. grd.
u. bill. eri . Bleichstraffe14, 1 l._

Welcher Arzt
lernt eine hinge Frau bei nicht zu
hoher Berechnung das Massieren?
Off . u. I . 279 an den Tagbl .-Äerlag.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte uii Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Gewissenhaft, arb . Fräulein
wünscht in od. außer dem Hause
Nebenbeschäft. in schriftl. Arbeiten
(Bücherbeitr,, Rechnungschr. u dergl.),
od. als Hilfe i. Haush . (auch Hotel).
Off , u. K. 282 an den T ag bl.-Verlag .

Zeugnisabschriften
in Maschinenschrift schnell, billigst.
Hanse at . Schreibstube, Kirchg. 30, 2.

Elekt. Klingel- u. Telephon-Aul.
sow. Rep. w. pr„ reell u. bill, ausgef.
Phil ipp Becht, Wörthstraße 10._ _

Tapezieren per Rolle 30 Pf.
und Aufarbeiten von Polstermöbeln
billig. Näh. Bertramstraße 9, H. 2.

Gummischuhe werden repariert
Helenenstraffe 8, Vdh. 1 Sr . r.

Tücht. Friseuse n. noch Kunden.
Wal ramstraffe 16, bei Rosa.

Tücht. Friseuse sucht Kunden.
Gneisenau straffe 25, Hth. 2 r.

Tüchtiger Masseur
sucht noch einige Kund, in n . außer
oem Hause. Taunusstraße 1, 3.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mH Überschrift

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Welch edcldenkende vermög. Dame
wäre bereit , einen strebsamen jungen
Kaufmann , zum Zweck der Gründung
eines Gescyätts in Wiesbaden , mit
kleinem Kapital zu unterstützen?
Sicherheitsleistung und Verzinsung
zu 5 Prozent . Prima Referenzen.
Offerten erbeten unter V. 1027 an.
die Annoncen-Expedition D. Frenz,
Mainz ._ (Nr . 10 27) E49

Herren -Gärberoben,
Anfert . nach Maß , sowie Aufbügeln,
Repar . bes. billigst Franz Suszhcki,
Nettelbeckstra ffe 7. P ostkarte genügt.

Schneider empfiehlt sich
z. Auf. u. Ausb. v. Herren -, Knab-
u. Kinder -Kleid. Bleichstr. 18, H. 2.
Tücht. Schneiderin n. noch Kunden

an in und außer dem Hause. Näh.
im Tagbl .-Berlaa . Ef

Tüchtige Schneiderin
sucht Kunden außer dem Hause.
Walramst ra ffe 11, 8 St ._

Zuverlässiges Fräulein empf. sich
z. Ausbess. v. Kleid, u. W. in u. a. d.
10 Tag  1 .60 . H erderstra ffe 1 , 1 r.

Damen -, Kinder- u. Ballkleider,
u Aenderung . w. anher dem Haute
angefertigt . Riehlstra ffe 20, 4.

Schneiderin fertigt Wüsche
u. Kleid, an . Karlstraffe 6, Hth. 1
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich

Biebricherstraffe 21, Sout.
Perfekte Schneiderin empfiehlt sich

in u. a. d. H. Metzgergasse 38, 2.
Perfekt - Schneiderin

empfiehlt sich zur Anfertigung sämt¬
licher Damen - und Kindergarberobcn
in u . a. dem Hause. Matz. Preise.
Göbenstraße 13, Mtb ., Part.

Kostüme, Ballkleid., Blusen
und Röcke werden billig angef. Gefl.
Offert , u. Z. 278 an d. Tagbl.-Verl.

Mädch. empf. sich i. Anfertigen
v. Kinder» ., Äusbeff. u. Fl . v. W. u.
Kleid. Herderstraffe 4, Vdh. 2 rechts.

In diese Rubrik werden
nur Anzeigen mit Überschrift lj

ausgenommen. — Das Hervorheben einzelner b
Worte im Text durch fette Schrift ist unstatthaft. |

Münze,
unecht, an Nadel, mit Jnschr ., berl.
auf dem Wege Geisberg - Vorschuß
Gute Belohnung Geisberg 24._

Ein armer Junge verlor
am Samstagabend 1 Portemonnaie
mit 20 Mk. Der ehrt . Finder wird
geb., dass, gegen Bel . Philippsberg-
straffe 6, Wittwenheim , abzugeben.

Goldenes Ketten-Armband,
Anhang. Kleeblatt , in Rheinstr,
Elektrische, Theaterkolonnade verlor.
Gegen Belohnung abzugeben Dotz-
beimerstraffe 34, 1 links.

Grauweißer Seidenvinscher,
dunkle Ohren , ohne Halsband , Sams¬
tag abhanden gekommen. Vor Ankauf
w. gew. W. Bel. Grünweg 2, 1.

Monogramme
kür Ueberzieber werden angefertigt.
W. Steinbus ch, Webergasse 3._

Leichte Handarbeit , in Kreuz-
und Plattstich , sow. im Weißsticken w.
ingen . Bertramstraffe 20, 3 links.

Ren-Wäscherei W. Rund,
Riehlstraße 8 u. Römerberg 1, elektr.
Betrieb. Tel . 1841. Spez . : Kragen,
Mansch., Vor- u. Ober -Hemden.

Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird angen.
Clarenthale rstr affe 3, Bäckerladen.

14 Friedrichstrahe 14,
Wasch- und Feinbüglerei . Fremden-
wäsche in 10 Stunden. _ __ _

Wäsche aufs Land wird angen.
Näh. Hellm nndstraffc 56, 1 St . recht s.

Arbeiter -Wäsche
zum Waschen u. Bügeln wird ange-
nonlmen. Bleichstraffe 25, Hth. V.

Friseuse sucht noch Abonnenten.
Seoanplatz 5, Hth. 3 links._

Perfekte Friseuse empfiehlt sich,
besonders in Haarpflege . Wellritz-
straffe 20, 2.

Tüchtigê Fris ense
empf. sich. Näh. Adlerstr. 47, 3 l.

Wer verhilft jg. netten Fräul.
zu sicherer Existenz. Off . L. S . 14
hauptp ostlagernd. 6068

Welch' edeldenkender Herr
oder Dame würde einem strebsamen
vcrheir . Geschäftsmann 1000 Mk.
leihen gegen pünktl. Rückzahlung?
Ofs. S . O. 20 hauptpostlagernd.

Wer
würde einem jungen Geschäfts¬
mann mit einigen 100 Mark von
seinem Ueberschuff aus der Not
helfen ? Ewige Dankbarkeit . Off.
unter D. 284 an den Tagbl .-Verlag.

20 Mk. diskret zu leihen gesucht.
Rückgabe nach Uebereinkunft . Off.
unt.  F . B. 99  hauptpostlagernd ._

Ein Viertel Abonnement 8,
Kgl. Theater , Part , r ., abzug. Näh.
Schwalbacherstra ffe 2, Eckladen.
'/ » Theat .-Abon». 0, Park ., 9. 91.,

aozugeben Pagenstechcrstraffe 5, 2.
Kgl. Theat ., 3. Rang , 4. Reihe,

f. y ; Sais . abzug. Hcrderstraffc 3, 3.
Ein Achtel Tbeater -Abonnenlent,

Serie 6, im 1. Parkett , Reihe 4, für
den Rest der Spielzeit abzugeben.
Kaiser-Friedr .-Platz 3, im Juwelier-
Ge schüft._ _

Zwei Achtel Plätze, Abonn. 41,
1. Park ., 2. Reihe, bis Schluff d. Sais.
abzug. Rheinstr affe 92, 3._

Kgl. Theater Abonn. I>, P ., 1. R.,
ein Achtel abzug. Erbachcrstr. 6,2 r.

Königl. Theater.
Ein Achtel oder ein Viertel Abonn. D,
1. Rang , abzug. Einserstraffe 71, 1.

Gesucht
Gelegenheits -Dichter

(sein humoristisch). Briefl . Offerten
unter O. 284 an den Tagbl .-Verlag.

Beamter sucht Nebenbeschäft.
d Uebern. schriftl. Arbeit usw. Off.
unt . R. 277 an d. Tagbl .-Verlag.
'Wer empfiehlt tüchtige, preiswürd.
Klavierlehrerin zu iungem Mädchen?
Off , u. M. S . postlag. Bismarckring.

Schick. Mask.-Kost., Schalk u. Hum,
zu verleihen Friedri chstraffe 50, 1 r.

Schickes Damen -Maskenkostüm
zu verleihen Körnerstraffe 4, 3 links

Diskreten Rat und Hilfe
in allen Frauenleiden d. eine erf.
Hebamme. Rückport. erb. Offerten
unte r A. 588 an den Tagbl .-Verlag.

. . .. Kind wird in Pflege gen.
Scharnhorststraffe 27, Hth. 2 r.

Beamtentochtcr,
27 I . alt , kath., sehr häuslich erzog,
mustk., sucht zw. spät. Heirat die Bek.
eines Herrn , am liebst. Geschäftsni.,
von 30- 40 Jahr . Gefl . Off . unter
M. K.  4 hauptpostlagernd Wies baden.

Brünhilbens dunkles Auge
k. nicht mehr leuchtend strahlen , ihr
Herze ist zu hoffnungslos . Gruff.

Verkmlf-
Gutgehendes

Kolo » i«!ware »»«eschSft
ist Verhältnisse halber zu verkaufen.
Offerten unter A. 3 * an Tagbl.-Haupt-
Agentur Wilhclmstraße 6. 6064

WÄschsrei
Mit Inventar u. Kundschaft für April
zu verkaufen. Näh. Tagbl .-Verlag. Eh

Echte ei»I. MdWk.
mit höchst. Preis prämiiert , typisches,
furchterweckendeS Aussehen, dabei
vollständsg gutmütig und kinderstomm,
preiswert zu verkaufen. Anzuschen
Lessingstraße2, Part.

Zu verkaufen»
Ueberzieher,1 dunkelblauer Anzug, Mittel-
pröfie, tad ellos. Näh. Taabl .-Berl. EI

Rur so laupe Vorrat reicht!
Aus einer Konkursmasse
herrühreud und and. mehr: Herrcn-
und stnaben-Anzügc, Paletots , Joppen,
Hosen, um schnell damit zu räumen, zrl

jedem annehmbaren Preis.
Nur Neugaffe 22, 1. St.

Me!Ilarcoifiraaiioööüß
in tadellosem Zustande (kleiner
für 25 Mk., großer für 45 Mk.)
zu verkaufen Mainzerstr. 17, Ĥ >
Kutscher.

bestickte Plü?ch.Wrnitnr,
tu,  Sopli .a u. 2 Sessel , sehr schön,
(8. zu verk» Orauienstr . iv , 2 St.

LelMMe
außerordentlich billig

Taunusstraße 40, nahe der Röderstr.

Reinhard Doerr.

Plonos.
Neu: 450 P.lk.

Gespielt: 180 Mk.
Teilzahlung. * Garantie.

Kernig , Bismarclmngl6.

Pianino
aus renom. Fabrik, in feiner Bauart,
wenig gebraucht, ist unter Garantie
bistig abzugeben. Schriftl. Anfragen
unt. A.  S « ? an den Tagbl.-Verl. erb.

Arbeitsliallen und Bnreau-
Gebäude » teilweise mit gut erhaltenen
Ziegeln gedeckt, auf Abbruch billig zu
verkauiech Näb. Steinhauerwerkplatzan
der Schlachthausstraffc.

An - >r. Verkauf v. Asitiquitstten
aller Art Goldgasse 15. e »»klirr»

«ttnstiqfte Kaufsieleaeupeit!
Um zu räunicn, verkaufe ich alle am

Lager habende als :versch.
kompl. Schlafzimmer, 1 eieg. Herren¬
zimmer tEichenl. verschiedene Küchen-
einrichtungen, einz. Betten, Kleider-,
Spiegel-, Büchcrschr., Büfetts , Schreib¬
tische, Vertikos, Garnituren , einz. Sofas,
Ottomane, Spiegel, Bilder ec. zu be¬
deutend herabgesetzten Preisen.

1* 1». « eiitei , Bleichstrastc 7.

Für Liebhaber!
Antike hohe Ziuule,echter zu

verkaufen Bismarckring 11. 2 l.

Luftig, (Mpffe 15,
empfiehlt sich den geehrten Herrsch,
zum Einkauf alter Herren -, Damen-
und Kinder-Garderoben , Gyld, Silb.
und Brillanten , Möbel, Betten,
ganze Nachlässe. Zahle o. schreiende
Reklame wegen eigenen Geschäfts¬
bedarfs nur die denkbar höchsten
Prei se. Goldgaffe 15, vorm. Lan ae.

Die besten Preise zahlt immer
ft. WIM« , KÄJ;
Brillanten , Gold, Silber u. Antiquität.

Wegen Ersparnis
der höhe » Ladcnmiete

bin ich im Stande , den höchsten Preis
zu zahlen füt getragene Herren- und
Damen- Kleider, Möbel, Betten, ganze
Nachlässe. 8 . fcmfng , Göbenstraße"

fit iS.« iWsTSf’ö
Preise für gut erhalt. Hrn.- u. Damen-
Kleidcr, Möbel, ganze Nach!., Pfand¬
scheine, Gold, Silber und Brillanten,
Zahn gebiffe. Auf Beste ll, k. ins Haus.

Der beste Zahler Wiesbadens ist:
FM KMdel, MchgeMe 13.
früher
Kaufe ;

Goldgaffe 10. Telephon 1894.
Kaufe zu sehr guten Preisen getroa.
Herren - und Damenkleioer , Uni¬
formen , Möbel, ganze Wohnungs-
Einrichtungen , Nachlässe, Pfandsch.,
Gold, Silber und Brillanten . Auf
Bestell, komme ins Haus , 8098

A . Geirhals , Metzgerg. 25,
Telefon 37 .13,

kauft von Herrsch, gut erd. H.»u.Damcnkl.,
Möbel, g. Nach!., Pfandsch., Gold- u.
Silbersachen, Brill . Auf B. k. ins Haus.
Hä ui* Frss&s Stäimsmer,
KI. Webersras ' e 9, i,  kein Laden,

zahlt die höchsten Preise für guterb.Serren- u. Damenkleider, Schnbwerk,!öbel, Gold-, Silbers., ganze Nach!, ec.
Postkarte geniigt.

rne, aut erhU
zuk ges. Off,m. Pn M. 38 1 Tagbü -Verl.

Laden-Einrichtnngf
für ein Molkereigeschäfl , gut erh., zu
kaufen ges. Off. ttJLSSS Tagbl.-Verl.
Reh- mW Hasenselle,
Lumpen, Papier , Flaschen. Eisen ic.  kauft
II. holt p . ab E . ijiper . Oranienstr . 54.

Deutscher SchLiserhnnd,
Wolfshund, sehr scharf, junger starker
Hund, zu kaufen acsucht. Preis und
Angaben u. !*. 28 « an d. Tagbl.-Verl.

Italienischer
Sprach-Unterricht gesucht. Offerten mit
Preisangabe unter 8 . 38 » an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Wiesbadener

Gründlicher Unterricht
in allen Fächern, Arbeiisst . , Pension!
Vordereit . a. alle Kl. u. Exatn -na!
Worbs, staatl. gepr. Oberl., Lnisenstr. 43.

ErsübreiicL %'Sä
Konservationsstunden an Engl. u. Franz,
nach vorzügl. Aietbode. Stunde 75 Pf.
Adresse im Tagbl.-Verlag. Ea

Privatsdüilc,
Realprogymnasiiimn. Realschule

(Kleines Pensionat.)
Der Unterricht beginnt

Dienstag, den 8. Januar 1907,
morgens 8sts Uhr.

Anmeldungen nehme ich täglich,
außer an Sonn- und Feiertagen, von
11 —12 Uhr bis zum 24. Dez. 06 und
dann wieder vom 3. Januar 07 ab ent¬
gegen. Ich bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, sowie Gehurts- und Impfschein
mitbringen zu wollen.

C «. Faber , Hofrat,
idellieidatraste S9<

NB. Nach den gesetz¬
lichen Bestimmungen kön¬
nen nur solche Schüler
Ostern für die Versetzung
in Frage kommen, die
spätestens am8. Januar
1907 in meine Schule
eingetreten sind.

Tüchtige Lehrerm
gibt italienisdren, spanischenu. französ.
Unterricht. Näh. Mor ijzstrane 51. Part.
Engl . Unterricht uHnversation
erteilt Miß « « rne , Mau -rgass- 17. 2,

Si,n b i. U nterri c lat u.Konversation
ert. Mi -ü, SäEoore . Moritzatr. 1, 1. Et.
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Ki »«x?R8« 1r,
Italienisch,
Kstssiscli,
Deutsch

für Auslandes *.
Nationale Lehrkräfte.

Berlitz School,
liuiaenstrasse 7.

Franz. Stunden
bei franz. Student . Offerten unter
«S. LS » an den Tagbl -Verlag.

sr>i-r»» 88si » (äiplorn.) erteilt grdl.
Unterricht u. Konvoi?. Beate lief . Zu
spr. v. 12—1 Uhr. Weilstr . 1«, 1.

JtaLieZser,
Lehrer, erteilt Italien. Stunden . Offerten
unter ®. sss an den Tagbl.-Verl.

iZltallanö --
iinseg.na Profesaoreaaa, Adolfsallee, Ein-
jgang Alhreelitstrasse 17, 3. 60o9

Chünffemschule

Blemisdt-lestf.
Handels- und Schrcib-

Leliranstait
für§mm
UNd

leiten,;
W Rrrr:

38 WWrG 38,21
®<fe Moritzstratze.

Diese Woche:
Mim neuer Kursk.

Gründl .Klavier -, Gesang -,Theorie»
Unterricht für Auf. u. Fortgcschr. erteilt
SK. HcS*äosser , Seerobenstr. 4.

| Kleines Hlmhchen. S
langhaarig , entlaufen . Mainzcr-
str . 34 , w Best, Polizci -K'omMiffar.

Bingen a . Nh F 138
Brüfungsberechtiffnng. Prosp . frei.

. DrawKi. Unterricht
erteilt SeJasnSdUH« ®', Lof-
schanlpieler, Wiesbaden, Viktoriastr. 27,1.

(S prechst. vorm, 10—11 Uhr.  6060
Emtarre-NAterricht

gesucht. Gefl. Offerten mit Breisangabe
unter » . 28K an den Tagbl.? Verlag.

; $tmlem  KA « tz
früher KavellenKr . W , jetzt Gmser-
»ratze 51 » 1, erteilt Klavier- u.Theorie-
Unterr. Stndieng .:Kgl. Hochschule Berlin.

König !. Sängerin und Gesang-
lehrerin » von Kammersänger
Scheidemantel ansgebildet, mit
vorzügl . Aeserenz .» nimmt noch
einige Schul , an . Sprechstunde»
wochentags 2 - 8 Uhr . Stimm-
prüfnna kostenlos . 6017

Mau HIE , Kens . Astoria,
Sonncnbergerftr . 6.

Gcsliilg-Uilterricht.
U'-Ri-« Bertramstr . 16.

Frauen - und Kinderchorstunde: Mitt¬
wochs. Monatl . Beitrag 1 Mark.

von Frl . S«di . Ktein,
Lrrisenplatz 1 » , 2, Wage,

Ersten , älteste Fachschule an «Platze
für die sämtl. Damen- u. Kindergord.
Berliner, Wiener, Engl, und Pariser
Schnitt. Gründliche Ausbild. f. Schneid,
und Direktr. Aufnahme tägl . Kostüme
werd, zugeschnittenu. eingerichtet, Taillen

und Aocksch. von 75 Pf . bis 1 Mk.
Büsten in allen Größen in Stoff und
Lack, mit und ohne Ständer , auch nach

Maß Zn Fabrikpreisen,

GeldsDKrleheK
für Personen jed. Standes (auch Damen)
zu 4, s, 6°/o gegen Schuldschein, auchm
kleinen Raten rückzahlbar, effeftuteyt
prompt und diskretMarl von Berew»

handelsgerichtl. protok. Firma,
.Budapest , Iosessrmg 88.

Retourmarkeerwün scht,_ _ _
Wer liefert iniitg und gut für ent

Molkerei Geschäft
Milch , Rahm , Butter , Eier , Käse,
.Honig » Mehl ? Offerten u. « °
an den Tagbl .-Verl ag.

Für
Ich suche meine alte rbern. Weinhdtg.

(letzter Jahresumsatz 20 Mille b. kurzer
Rersez. u. Vcrk. z. guten Preisen an
Private ) mit einer nur gntsnudierten
Firma zu verbinden u, erbitte aussührl.
Vorschläge mit. ehrenw. gegens. Diskr.
Off, unter 88 » an d. T agbl.-Verl.

Zur Anfertigung engl. tt. französischer
Kostüme , Ja Sets » Paletots empf. s.
SS. Darncnfchneider»
Orauienstratze 16, Part . Billige
Preise. Garantie für gute Arb eit.Karueval.

Frida Wolf,
Modcs,

Ge . Burgstratze F,
empfiehlt fich zur Anfertigung «leg.
Karnevals -KopsbedeKuAgen.

Mr iatüi \i  pmöerlSPSg
z. Massage . 11 Jahre Schwester in
e. d. größt. Krankenanstalten, habe ich
das. d. Abt, s. Massage vorgestanden u.
verfüge über die weitgehendste technische
Ferrigkeit n. prakt. Erfahrung. (Spreche
englisch.) Schw. Käthe, Emserstr.20, P.

Wünscht alleinst., gut situierte Dame an
ebensolch. Dame zw. gescllschastl. Ver¬
kehrs. Off. unter « > S » an Tagbl.»
Haupt-Agentur, Wilhelmstraße6. 6019

„F49
Tüchtiger, energischer Maler wünscht

sich an schon bestehendem Maler- oder
Tüncherqcschäft mit seiner Arbeitsrraft
und Mk.' 1000 zu beteiligen. Gest. Ost,
II. SS. S©Sffi an S». irren », Mainz.Mehl.

Renommierte leistungsfähige Firma suche
einen bei der Bäckerkundschaft gut em-
aeführten (Mä.4014) F 139
—Vertreter — ,

gegen Provision oder Fixum. Gest,
äusführl . Offerten unter M . ss . ®9ß*
befördert Bndolf Sfässsp , Frank»
fttt 't ß. M . Diskretion selbstverständlich.

—b —B~
Inkasso-Vertreter gesnebt!

Vorzüglich renommierte « »
Sebeusvers . -Ges. wünscht ihr
Platz -Jnrasfo in Wietzvaden
an eine durchaus geeignete
sevent. bis zu Mk. 2000 kantionS-
fähige) Perfönlichrsit oder
Firma zu vergeben und erbittet
gcfl. Off. unter G. W. 3S8 an
Anu .-Erp »SS. Wrn'-m'*., Wies¬
baden . (5to, 858 AV.) F 49

WrelroLsgill!
berühmteste der Gegenwart , z«
spreche» für Damen und Herren
täglich dis abends ' 010 Uhr
Hellmuudstr . 18 , Hinterh . 1. Et «,
nahe d. Blsichstratze . (Ungenierter
Eingangs _ _

Heleueustratze 9» Bdh . 2» St . r.

Welch-

Wem. lech». WÄ
mit Kochkessel in der Nähe

MMadm —Mmvz
übernimmt die Herstellung einiger Art.
in Lohn oder

vermietet,
zur Ausstellung eines 100« Ltr. fassenden
Kessels kleinen Raum ? Ev. auch kleines

Fabrik -Lokal
zu mieten oder kaufen

gesucht.
Franko-Off. unt. « . W. LS «-» aü

&>'S -'ogler A.*€S.,
Mainz . _F83

Längstens binnen Jahresfrist
mit ganz kleinem Kapital

em Vermögen
zu veryie « sn ist geschäftsge-
wandten Herren d. Betätigung
von Geschäftsabschlüssen nur an
großen D. Plätzen Gelegenheit ge¬
boten. Off. mit Ang. bish. Tätigk.
u. Res. u. k". L8 « a.Tagbl.-Verl.

Uhren slomn
Lang gafie  8 , im Vor derh,ierhans.

' Sslider ftrehsnwer
Kanfmann

Ansg. 80, Christ, zuger., wünscht mit
anspruchslos., beschcid., liebevoller Dame
zw. Hsirat bekannt zu werden. Ver¬
mögen erwünscht. Off. u. SS. 8S an
Tagb!.-Hauvt-Aa.. Wilbclmstr. 6. 6020

Heirat w. statt!. Herr, 30 I . alt,
kath. u. vermögend. Genaues Angebot
unter ss . * . 8L bahnpostlagernd.

Heirat w.,
wünscht baldigst tücht . vermoseud.
Landwirt , Auf . d. 40c« Z . m . brav . ,
haush . «efiuut . Dame ges. Alters.
Perm . vrrb . Off . uut . so. b . isj«
postlagernd Dotzheim . Dlskretion
ist Ehrensache._ _ _

Bitte, v .möglich,
Mittwoch an derW . We

alten Stolle.

Die ZeiLmgr-Anzeige
ist zweifellos ein unfeMgres Agttskronsmilkrl für die
Grfchäftsivslk , vorausgesetzt freilich, daß die Wahl oes
Infrrkions -Organs eine zweckdienlichr und vorstchtigr ist,
denn die Zeitungs -Anzeige kann nur dann die gewünschs Wirkung
und den gehofften Erfolg haben, wenn das Blatt , dem man
feine geschäftlichen Empfehlungs -Anzeigen zuweist, diejenigen
Eigenschaften besitzt, welche den verfolgten Zielen auch wirklich
dienen können. Der Auftraggsbrr mutz daher davon
üverzrugt fein,

x. daß das Blatt feiner Wahl slsubwürdigs An-
naben über feine VerbrettungsMer (Abonnenten-
zahl) und feinen Verbreirnngsveftrk macht und
Verfchlvierte oder gar erdichtete Behauptungen
in -dieser Einsicht bei ihm ausgeschlossen sind,

2. rmß das Blatt ferner Wahl wegen der technifchrn
Ausstattung und Anordnunn der Geschäfts-An¬
zeigen neuzeitlichen Ansprüchen gerecht werden kann,
was einen nicht unwesentlichen Teil des Erfolgs der
Zeitungs -Anzeige bedeutet,

2. daß das Blatt seiner Wahl als Insertions -Organ
preiswürdig und reell ist und ihm durch Benutzung
desselben nicht Aosten erwachsen, die mit destLN Wert
als Infertions -Organ IM Mißverhältnis stehen.

Das

©fesMkser Tagblatt
gewährt in allen diesen wichtigen Punkten der inserierenden
Geschäftswelt die vollste und stchrrfle Gewahr und zwar

x. durch feine mehr als 23,000 ständigen Bezieher
(also Abonnenten , nicht Auflage ),

2. durch seine notorische Verbreitung in allen,
namentlich kaufkräftigen Schichten der Bevölke¬
rung Wiesbadens und der Umgebung,

3. durch seine flotte technische Herstellung , bei der
ein reickes Material moderner Schriften , Zierate

' und Klischees in grschmackvoüer und überstchl-
licher Anordnung zur Verwendung kommt,

<X, durch die verhältnismäßig grotze Billigkeit feines
Anzeigen - und Reklamepreises , auf den bei öfteren
Wiederholungen noch entsprechende Rabatte gewährt
werden.

wer diese entscheidenden Merkmale bei Vergebung
feiner Infertions -Aufträge in der bevorstehenden Herbst¬
und Winkerzeit , insbesondere auch zu Weihnachten , nicht
beachtet, der läuft Gefahr , fein Geld umsonst auszugeben,
indirekt das reelle Inseraten - Geschäft zu schädigen
und unlauteres Gefchäflsgebahren zu unterstützen.

KerjlkWUW.
Morgen Mittwoch , den v. I «n . ,

vorm . 9 *2 und noch« ,. 81/* Uhr
beginnend , läßt Herr Eissrl saeide-
unsisi«» wegen vollstäNdigsx Ge-
säiäfts -Nukgnb « in meinem Ver¬
steigerungssaale

ÄiMfüoiWr. 25
nachverzeichnete Warenbestände, als:

' Kleider --, Snt », Haar -, Gläser -,
Klosett - ttttö Wichdbürfien,
Mövelbürste » , Wurzel -, Streich-
»r »d Abseifbürsten , Pinsel,
Biofababefe « , Handbesen und
Kinderbesen , — Schwämme,
Fensterputzer » — Dede,wedel,
Bferde -Kardätschen , Kämme»
Seife , Parfüm , Klopfer

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung
versteigern.

Besichtigung am Tage der Auktion.

Georg Jäger,
Auktionator und Taxator,

SchwalvacherstratzL 28 .

auk äis NBKKN 4 ^ /G « 11-
verlosbaren « ssd Isis ISIS
wnläß )Bdl >» ren Äesitral-
Ffandferiefe von ISIö © «lei*
Prenssisclsen Zentral-
Bo ^ enki ’eäUt - Afetien - Cte-
sellselsaft zum Emissionskurse

von 1 ® " / O werden
bis 8 . d , 51., abends , pro¬
visionsfreien !gogengenommen von

Gebrüder Krier,
'■Bank -© escltSft,

Wiesbaden, Eheinstrasse 111.
,v> ft■'.-jg&fr’X-l.

Sardinen Pfd . 80 Pf.
Grotze Rollmöpse Liü .r 6 Pf.
Grotze LtollheringL StüL 6 Pf.
Sn Sauerkraut Psd « 6 Pf«
Große Gurken 2 Stück 4 Pf.

ZDßHMKMiZLS WAKNZ . I
43 Schwaldacherpr . 43. Tel . 414.

Meschäftsbücher,
»kopier- n . Notizbücher,
Briefordner »Rechnung . ,

Qnittnngs - n . Wechfelsormnlare,
alle Papier -, Schreib - « . Zeichen-

(jarlJ. Lang,
Gneisenaustraßelü.

MohWar-veWtzerMg.
Wegen Weg . und Umzug versteigere ich zufolge Auftrags am "mach,

- « » 9. Jan . , nachmittags L7 - Ahr beginnend, mmeinemBerste-.g-- - j une,

1 SchlvKlWrWe 7,
folgende gebrauchte , gut erhaltene MoNlrar -GegenMnde ^ als : ,

Nntzd .-SchlaMMmer -Ginrichtung , best, aus : 2 Betten, Spiegstschrank,
Waschkommode mit Marmor nud Spkegelaufsatz und 2 Nachttische unt Nur-
sätze, Nußb.-Bett mit Rodhaarmatratze. Mah.-Brtt . Nutzb.-Waschkommode
mit Marmor, Nußb.- u. lack. 2-iür. Kleidexschr., Kleider- u. Landtuchstander.
Konsole, Svieael-Etagere, großer runder Ausziehtisch, Oaneel -Drwan
und zwei WÜel rrrtt Äameltaschenhems , Diwan mit Paneel,
zwei Sessel und zwei Hocke« mir Ttrchvezng , Soft> und
zwei Sessel mit Plüschbezug, verstellbare Ottomane mit Pluschdccke,
Tische, Stühle , Spiegel, Bilder, Nähmaschine, Rtppsachen, Brüsseler
Tepvich (5x6 Meter), farbige und Weiße Tischtücher, Servietten, gr. Etz-
Service (160 Teile), gr. rupf. Kaffeemaschine, Glasschilder, große eis.
Wäschemangel, Kinderbädemaime, eis. Waschtisch, gr . Gaskochherd mit
4 Br «rtöfen (IM Mir . lg.. 0.8-, Mir . tief, 0,80 Mir . hoch). Ausstell-
ichränkchen mit Glasscheiben, Mefserpytzmafchine, Zimmerklosett, Kuchen-,
schrank und dcrgl. mehr 6101

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Bestchttgnng am Berstkigerrrngstage«

Wilhelm HelfrlcSs,
, Mnktionator und Taxator.

SchwalSachsrftraste

Unsere

Elektr. Sicht- ». Kraft-Anlage,
durch vergrößerten Betrieb entbehrlich geworden, steht zum Verkauf.

Sie besteht aus einem 12 »pserdigen SSsSmetss« (aus der
Berlin-Anstalt. MaschinenfabrikA.-G.» Dessau), einer Gleichstrom»
Nevenschlntz -Dynams -Maschin « für 50 Ampere Stromerzeugung
nebst Umformer und einer vollständige « Schalt,nrloge für Licht
und Kraft. Alles in bestem, gebrauchsfähigem Zustande und federzeit
im Betrieb zu sehen. *

Außerdem geben wir ab: eine Anzahl Transmissionswelleu und
Scheiden, Schalthebel, Bogenlampcn-Widcrstände, Wandarme u. A. m.

K. ScheÄettvsrg 'lche Hofdrrchvvrrckrrsi.
Wiesbaden.

Wimer Masten-Telh-AWslL,
Wiesbaden , S«« ggaff « 88» gegenüber Hotel « nrvKSifcher Hof,
empfiehlt zum Verkauf und Verleihen hschrisgarUs Damen - « NS
Herren - Masken , Costnmes und Dominos zu billigen Pressen.

Madarne aeitah.

Visiten -Karten

laarzrii
JS Kontor : v\
' A Langgasse 27. Nn -r h i—r st

in jeder Ausstattung
fertigt di®

L. Sch eilen berg’sche
* « * * * HofbHchdruckerei

Wiesbaden.



Freunden u . Bekannten die
traurige Mitteilung , dag uns
unser innigstgeliebt . Tochtcrchcn

nach kurzcr^schwerer Krankheit
Lurch den Tod entrissen wurde.

Die tieftrauernden Eltern:
Jakob - suche » und Fra » .

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch vormittag um 11 Uhr
von der Leichenhalle aus statt.

Die Beerdigung findet Dienstag, den8. Januar, nachmittags3 Uhr, vom Trauerhaufe

Morgen-Ausgabe, 3. Blatt.

^ssst die hungernden
Vögel nicht ! ) jpg '

Wiesbadener
Beerdigung« - Institut

Inhaber

EarlPrilZsUrnstlüllßr
Kchrrlgasse 7.

Telephon 2670. Telephon 2675.
GrohesLager alter Arten

Mt-  u.WeMflrse
fertig für sof. Lieferung.
Krefevantrrr des

Kem»rte« -Vereins.
Uebernahme von Feuer-
Bestattungen in allen

Krematorien . 2806
^ AW — Bei eintretendem
Sterbefall genügt nur eine
einfache Anzeige Schulgaffe 7,
woraufhin von uns olle
weiteren Gänge und An¬
meldungen kostenlos besorgt
werden. PrivatcrLeichcnwageu.

Streng reelle billige Preise.

L. Schellenberg’sche
Hof-Buchdruckerei

Kontor: Langgasse 27
■fertigt in kürzester Zeit in jeder

gewünschten Ausstattung alle
Trauer-Drucksachen.
Trauer -Meldungen In Brief- und
Kartenform, Besuchs- und Dank¬
sagungs -Karten mit Trauerrand,
Todes -Anzeigen als Zeitungs¬
beilagen, Nachrufe u. Grabreden»

Aufdrucke auf Kranzschleifen.

Verwandten and Bekannten die traurige Nachricht, das; unsere
liebe Schwester , Tante und Schwägerin,

Fra« Peter Kilian , Mwe.,
Samstag nacht nach kurzem, schwerem Leiden iu ein besseres Jenseits
abgerufm wurde.

Die trrr« er« de^ Hi«terl >Lirve»en.
Die Beerdigung findet Dienstag / 3 '/r Uhr, vom Sterbchause,

Bismarckring 26, Parterre , ans statt.

Wiesbadener TagblatL.

Verwandten , Freunden und
Bekannten die traurige Mit¬
teilung , daß es Gott dem All¬
mächtigen gefallen hat , meinen
guten , lieben Mann , unseren
füriorgenden Vater , Bruder.
Onkel , Schwiegervater und
Großvater , Herrn

Mob Maos,
nach kurzem, aber schwerem,
mit grober Geduld ertragenem
Leiden in ein besseres Jenseits
abzurufen.

Im Namen der
trauernden Hinterbliebenen:

Frau CharlottsWans .Ww .,
und Kinde » .

Wiesbaden , 6. Januar 1907.
Riehlstr . 9.

Die Beerdigung findet Mitt¬
woch, den 9. Januar , nach¬
mittags 2 Uhr, von der Leichen¬
halle aus statt . 46

Dienstag, 8. Januar 190 ?. Seite 21.

Für dir wohltuende herzliche Teilnahme an unserem schweren
Verluste und die schönen Kranzspenden sagen wir allen unser « innigsten
® an " Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Fanny Zchmidt , geb. Gisst , und Kinds ».
Weilstraße 6, 1.

Allen Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß am
Samstag . 6. d. M ., vorm ., unser lieber Sohn . Bruder und Onkel, der

Fahrr -rdhimdlex Ernst Dlttsch,
nach langem , schwerem Leiden im Alter von 30 Jahren sanft ent¬
schlafen rst. Um stille Teilnahme bitten

Familie Ktnsch,
_ Familie Kirschs », Gastwirt.

Grstnach , Wiesbaden.

Die Beerdigung findet Mittwoch nachmittag 3 Uhr von derLeicheil-
halle des alten Friedhofs aus statt.

Samstag nacht verschied nach schwerem Leiden mein innigstgeliebter Mann, unser guter
Vater und Schwiegervater,

Carl Hochschild,
im vollendeten 75. Lebensjahre.

Dies zeigt tiefbetrübt an

Keg .-Kefir. «. I.

Kierstadt , den7. Januar 1907.
Taunusstraßc 16.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Franziska HochschUd.

vie Aurlunstei res Wiesbadener Tagblatts
Wissenswerte Mitteilungen und "Ratgeber in Unglücksfällen.T

ist nach Profeffei
Semariter -Schul

Nicht "

r 0 ». Fr . v. Eswarch ' s Leitfaden für
e» u . A. folgendes zu beachten:

'schaden ! fei bei allen Unglücksfällen derKr WttMrr
erste Grundsatz des Hilfe leistenden Laien ! Während aller Wiederbelebungsversuche
versäume unter keinen Umständen , gleichzeitig « sch Sem Arzt « zu senden!

NerwunSunK « »: Vor allem keine Verunreinigung , deshalb keine Charpie,
kein Heftpflaster , kein Schwamm , keine schmutzige Leinwand , keine schmutzigen Finger,
sondern abspülen  mit ganz reinem  Wasser , bester mit solcheuu das eben gekocht hat,
am besten versetzt mit fäuuiiswidrigem Mittel , wie Carbol , Salichl , Ereolin - oder
Bleiwasser . Darein getaucht als Verband re,ne Leinwand  oder Watte . Ist die
Wuride von geronnenem  Blute überzogen, so darf dieses nicht abgewischt, sondern
muß gehütet werden. Wenn aus der Wunde hellrotes Plut in starkem Strahl
absatzweise  hervorspritzt , dann ist die Pulsader verletzt und große Lebensgefahr.
Schnell Arzt rufen , bis dahin das blutende Glied in die Höhe heben und oberhalb
der' Wunde den Stamm der Pulsader stark zufammendrücken.

Verrenkung : Zu erkennen ander Form Veränderung  bei Vergleich mit
dem Gelenk der anderen Seite . Das Gelenk muß möglichst bald eingerichtet werden,
aber nur vom Arzt!  Alle Versuche vermeiden, nur Ruhe , bis der Arzt kommt.

Verstauchung : Keine Formveränderung , aber Anschwellung  des Gelenkes,
jede Bewegung ichmerzhaft. Ruhe,  bis der Arzt kommt. Kalte Umschläge, kalte Ein¬
wickelung, aber nicht kneten, nicht reiben.

Verbrennung und VerbrÄftung : Bis der schnell gerufene Arzt kommt, den
Verbrannten in warmem Zimmer aus den Fußboden oder Tisch legen, nicht ins Bett.
Die Kleider entfernen . Wo es ^nötig , die Kleider mit scharfem Messer oder Schere
vorsichtig so durchschneiden, daß sie von selbst abfallen : nicht ziehen oder reißen , weil
man sonst die Blasen zerreißt . Stur keine Blasen  abreißcn ! Sehr gespaimte
Blasen mit Nadel  aufstechen . Klagt der Verbrannte über Durst , dann warmen,
erregenden  Trank geben, Tee oder Grog . Nickt kalte Umschläge. Ist Apotheke
nahe , dann hole man antiscptische Brandsalbe , oder Jodoformpulner . welches rasch
die Schmerz ::: beseitigt. Auch ist Ereolin brauchbar oder „Salicylsäure , darüber Watte
oder Mull . Ist alles nicht zu haben , dann bestreichen mit Öl oder Schmalz , Butter,
Svrup , Talg , Mehl . Jedeufalls die verbrannte Haut vor Einwirkung der Lust
schützen. Ist jeuiand in Kalkgrube  oder Seifenlauge gefallen, dann stecke man
ihn schnell in Wasser , auch m:t Essigwasser waschen.

Ertrinken : Jeder Ertrunkene ist als scheintot  zu betrachten,danrm
mit HilfSversuchcn nicht ermüden . Die dringendste Aufgabe ist, die Atmung wieder
herzustellen.  Man lege den Ertrunkenen auf den Bauch , den einen Arm
unter den Kopf,  Kopf und Brust etwas tiefer.  Mund und Nase vom Schlamm
reinigen , die Zunge hervorziehen . In die Nase Schnupftabak streuen , den Schlund
mit Feder kitzeln, Brust und Gesicht reiben, bespritzen, mit nassem Tuch schlagen. Wenn
nicht hilft , dann den Körper flach auf den Rücken leaen, Kops etwas erhöht und künst¬
liche Atmung Hervorrufen durch Drücken des Brustkastens . Zeigt üch wieder Arcm-
bewegung, dann in trockene Decken Hullen, möglichst in warmes Bett , warme Steine
auflcgen , warmes Getränk einflößen.

Erfrieren : Den Erfrorenen in geschlossenen, kalten  Raum bringen , nicht
in warmen . Mit Schnee reiben oder m>t kalten, nassen Tüchern , eiskaltes Wasserbad.
Scharfe Riechmittel  wie Salmiak anwendcn , als innere Reizmittel  kalten
Wein oder Kaffee.

Erstickung : Die Bewußtlosen an die frische Luft  schaffen , aber mit
Vorsicht,  damit die Helfer nicht selbst unterliegen . Rücksichtslos Fenster und Türen
einschlagcn, um frische Luft  zu schaffen. In den Brunnen steigen nur mit Tuch
vor dem Mund , welches in Essigwaffer oder Kalkwasser getaucht.

Bewnsttlsstskeit : Die einschnürenden Kleidungsstücke vom Halse
entfernen . Frische Luft schaffen. Bei blassem  Gesicht auf den Rücken legen,
den Kopf niedrig . Bei gerötetem  Gesicht den Kopf höher  legen.

Hstzschlag : An kühlen Ort tragen , die Kleider öffnen, frische Luft zufächeln,
mit kaltem Wasser begießen, viel Wasser einflößen.

Vergiftung : Erbrechen erregen durch Reizung deS Schlundes und Trinken vo«
Vielem warmem Wasser, wenn Brechmittel nicht da , bis der Arzt kommt.

Elektrische Schläge : Zufällige Schläge verursachen selten den unbedingten
Tod , meist heben sie nur die Atmung zeitweise auf . Sofortige Entfernung
des Körper » von dem Stromkreise . Hierbei berühre man weder den Draht
noch den Verunglückten mit der ungeschützten Hand . Man bentrtze Gummihand¬
schuhe oder nehme ein Stück trockenes Holz, um den Körper zur Seite zu rollen oder
den stromführenden Draht zu entfernen . Oder man nimmt ein Stück trockenes Tuch,
oder einen Mantel , um die eigenen Hände beim Ergreifen der Körpers zu schützen.
Wenn der Körper die Erde berührt , so kann man ohne Gefahr ein loses Kleidungsstück
des Verunglückten anfassen, um ihn von der Letter zu entfernen . Man lockere Kragen
und Beinkleider . Ist Atmung vorhanden , so lege man den Kopf etwas erhöht und
mache kalte Umschläge auf die Stirn . Auch empfiehlt sich eine Spritze von Kampferöl
unter die Haut ; nach zehn Minuten eine zweite. Zeigt sich keine Atmung  mehr,
so lege den Körper auf den Rücken, einen zusammcugcrollten Rock unter die Schultern,
um den Kopf nach hinten zu halten . Nun versuche künstlich die Atmung
hervorzurufcn,  wie bei Ertrunkenen . Kniec am Kopfe de? Betreffenden nieder,
da ? Gesicht ihm zugewendet, ergreife beide Arme unterhalb der Ellenbogen und ziehe
sic kräftig ganz läng über den Kopf, sodaß sie beinahe zusammenkomnien ; so halte die
Arme höchstens 2 bis 3 Sekunden , um die Brust zu erweitern . Dann bewege sie ab¬
wärts , beuge sie und presse die Ellenbogen des Betäubten fest gegen feine Brustwände.
So ebenfalls 2 bis 3 Sekunden , mindestens 15mal in der Minute und unablässig eine
bis zwei Stunden lang , sofern die natürliche Atmung nicht früher zurückkehrt. In¬
zwischen fasse ein Zweiter die Zunge  des Verunglückten mit einem Taschentuche,
ziehe fie kräftig heraus , so oft die Anne über dem stopfe ausgesireckt werden , und lasse
sie zurückgeheu, so oft die Brust zusammengcdrückt wird . Durch die Reibung der
unteren Zungenftäckc gegen die Vorderzähne wird eine unwillkürliche Reizung zur
Atmung yervorgerusen . Geht der Mund nicht leicht auf , so öffne ihn mit Holz oder
mit dem Griffe eines Taschenmessers. Daneben kann man den Verunglückten an
Salmiakgeist , Schwefel oder Effigälher riechen lasten, den Körper kräftig frottieren oder
mit warmen Tüchern schlagen. Unratsam ist es dagegen, geistige Getränke in den
Mund zu gießen.

Das Fortschanen VerunglüSter muß mit Vorsicht geschehen auf einer
irgendwie hergestellten Bahre.  Nur zwei tragen die Bahre , der dritte sorgt für den
Patienten und wechselt ab . Die Babre in eine Linie mit dem Verunglückten stellen,
ihn rückwärts auf die Bahre schieben. Die Träger nicht Schrickt halten!

-- Mit ungleichem Fuß  antretcn , dann die BewegungDann schwankt die Bahre,
der Bahre gleichmäßig. Kurzen
gleicher Größe.

Schritt  halten . Die Träger möglichst ' von
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Kurhaus . Nachm. 4 Uhr : Konzert.
Abends 8 Uhr : Konzert.

Königliche Schausviele. Abends 6.30
Uhr : Die Walküre.

Residenz-Theater . Abends 7 Uhr:
Unsere Käte.

Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:
Sherlock Holmes.

Walhalla (Restaurant ). Abds 8 Uhr:
Konzert.

d-eichshallen-Theater . Abends 8 Uhr:
Vorstellung.

Aktuaryus , Kunstsalon, Wilhelm-
stratze 6.

Mangers Kunstsalon, Luisenstr . 4 u. 9.
Kunstsalon Bistor , Taunusstraße 1,Gartenbau.

Abegg-Biblioihek, Gutenbcrg-
hule. Geöffnet Sonntags von

10—12, Mittwochs von 4—7 und
Samstags von 4—-7 Uhr.

Die Dcmminsche Sammlung knust-
gewerblicher Gegenstände rat städt.
Leihhaus , Neugasse 6, Eingang van
der Schulgaise, rst dem Publikum
zugänglich Mittwochs und Sams¬
tags , nachm, von 3—5 Uhr.

Volkslesehalle, Friedrichstraße 47.
Geöffnet täglich von 12 Uhr mitt.
bis Q1/,  Uhr abends , Sonn - und
Feiertags von 10 bis 12 und von
2.30 bis 8 Uhr. Eintritt frei.

Dameu -Klub E. B. Oranienstr . 15, 1,
Geöffnet von morgens 10 bis
abends 10 Uhr.

Verein für Kinderhorte . Täglich von
4—7 Uhr Steingasse 9, 2, und
Bleichstr.-Schulc, Part ., Berghort
a . d. Schulberg . Knabenhort,
Blücherschule. Hilfskräfte zur Mit¬
arbeit erwünscht.

Licht Luft - u. Sonnenbad (auf dem
Atzelberg). Während der Wrnter-
monate geschlossen. Schlüssel beiui
Wärter.

Zentralstelle für Krankenpflegerinnen
(unter Zustimmung aer hiesigen
ärztlichen Vereine ). Abt. 2 (f. höh.
Berufe ) des Arbeitsnachw. f. Fr .,
im Rathaus . Geöffnet von '7-9 bis
V-1 und y »3—7 Uhr.

Verein für unentgeltliche Auskunft
über Wohlfahrts -Einrichtungen und
Rechtsfragen . Täglich von 6 bis
7 Uhr abends , Rathaus (Arbeits¬
nachweis, Abteil , für Männer ).

Arbeitsnachweis unentgeltlich für
Männer und Frauen : rar Rathaus
von 9—12V- und von 6—7 Uhr.
Männner -Abteilmig von 9—12 V-
und von 21/, —6 Uhr. — Frauen-
Abteilung 1: für Dienstbotenund Arbeiterinnen . Frauen -Äbt. 2:
für höhere Berufsarten und Hotel¬
personal.

Arbeitsnachweis des Christi. Arbciter-
Bereins : Seerobenstraße 13 bei
Schuhmacher Fuchs.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Zimmermann¬
straße 9. Part.

Gemeinsame Ortskrankenkasse. Melde¬
stelle: Luisenftraße 22

Versteigerung eines Fuhrwerks-Inventars
im Hause Walkmüblstraße32, vorm.
11 Uhr. (S . Tagbl. II . S . 9.)

Versteigerung von 250 Kisten Zitronen
im Versteigerungssaal- Schwalbacher-
straße 7, nachm. 8 Uhr. (S . Tnqbl. 11,
S . 8.)

sstoopol.sgischr Kesdachtrmgeu
dort Statiott Mies da den»

5.  Januar. 7 Uhr
morg.

2 Uhr 9 Uhr
nachmu abdö. Mitt.

Barometer*) 762.3 763/7, 764.2:763.4
Thermom. C. 1.0 3.9 0.8 1.6
Dunitsp. mm
Rel. Feuchtiq-

4.2 3.8 4.6 4.2

reit (/ »-. 85 62 94 80.3
Windrichtung
Niederschlags-

SW . 2 W. 3 SW . 2 —

höhe (mm). — 0.0 1.1 —
Höchst- Tsmperalttr 4.0.
Niedrigste Temperatur 0.3.

6. Januar. 7 Uhr
nwrg.

2 Uhr
nachm.

9 Uhr
abds. Mitt.

Barometer*) 759.7 757.3 760.7759.2
Thermom. C. 1.1 3.8 4.2 3.3
Dunst lv. mm 4.9 5.6 5.6 5.4
Rel. Feuchtiz-

keit (J/o) . 98 98 90 93.7
Windrichtung SW . 1SW . 2 NW. 2 --
Siiedcrschlagr-

höhe (mm) 0.6 1.4 0.2 —>

Höchste Temperatur4 .9.
Niedrigste Temperatur 0.6.

*) Dir Bsroinelerangaben sind auf
0 " C. reduziert.

A«f - und Untergang füv  Hot .ne
(®) und Mlorrd ( £)♦

(Durchgang der Sonne durch Süden nach mittel«
euroNäischer Zeit)

©
a Hm Süd.IAusgangiUnterg.
v? |ui)r MMr M-jUhr M.

Aufg. lUnterg.
llhr Mm -IU.hr Mm.

;9. 112 34 J8 27 |4 42 >2 22V.!1 9 Si.

Turngcsellschaft. 6—71/ , Uhr : Turnen
der Damen -Abteilung . 8—10 Uhr:
Turnen der Männer -Abteilung.

Turnverein . Abends von 8—10 Uhr:
Kürturnen und Vorturnerschule.

Verein der Künstler u. Kunstfreunde
Wiesbaden . E. B. Abends 7 Uhr:
Konzert.

Wiesbadener Kellner-Verein. Abends
8 Uhr : Weihnachtsfeier.

Fechter-Vereinigung Wiesbaden . Von
8—10 Uhr : Fechten. Oberrealschule
Oranienstraße 7.

Wiesbadener Fechtklub. Abends 8
bis 10 Uhr : Fechten. Fechtboden:
Schule vts-a-vis der Reichsbank.
Klublokal : Hotel Vogel, Rheinstr.

Französ . Konvers.-Zirkel, Mittelschule
Rheinstr . 90, Zim. 28. 8—10 Uhr:
Konversations -Stunden.

Wiesbadener Beamten -Berein . Zlbds.
8.30 Uhr : Haupt -Versammlung.

Mäittier -Tnrnverein . Abds. 8V- Uhr:
Riegenturnen der aktiven Turner
und Zöglinge. Rach demselben:
Allgemeiner Singabend.

Gnttempler - Loge Taunuswacht.
Abends 8V- Uhr : Versammlung.Gesangverein Wiesbad . Mannerklub.
Abends 8V- Uhr : Probe.

Ebang . Männer - u. Jünglings -Berein.
Abends 8V- Uhr : Jugendabteilung.

Stemm - und Ring -Klub Athletia.
Abends 8P- Uhr : Uebung.

Stemm - und Ring -Klub Einigkeit.
Abends 8' / - Uhr : Uebung.

Wiesbadener Athleten -Klnb. 8' / - Uhr:
Uebung.

Evangelischer Arbeiterverein . Abends
81/ : Uhr : Zitherspielprobe.

Sprachen -Verein . Hotel Union , Ncu-
gasse 7, 1. Ab 8.45 Uhr : Französ.
Konversations -Abend.

Christlicher Verein junger Männer.
8.45: Bibelbesprcchung.

Mannergesangverein Hilda . Abends:
Probe.

Stemm - und Ring -Klub Germania.
Abends 9 Uhr : Uebung.

Kraft - und Sportklub Menicitia.
9 Uhr : Uebung.

Schubert -Bund . Abends 9 Uhr:
Probe.

Technischer Verein .Wiesbaden . 9 Uhr:
Vereins -Abend.

Athleten -Klnb Deutsche Eiche. 9 Uhr:
Uebung.

Männergesang - Verein Concordia.
9 Uhr : Probe.

Gesangverein Neue Concordia. 9 Uhr:
Probe.

Kt aft - und Sportklub . Abends 9 Uhr:
Uebung.

Verb. Deutscher Handlungsgehilfen,
.Kreisverein Wiesbaden . Ab. 9 Uhr:
Versammlung.

Süngerchor Wiesbaden . Abds. 9 Uhr:
Gesangprobe. Vereinslokal : Thür.
Hos.

5k!reger- und Militär -Bereiu . Abends
9 Uhr : Gesangprobe.

Krieger -Militär -Kamerabfchafi Kail :r
Wilhelm il . Abends 9 Uhr : Ge-
sangvrobe.

Kliusmännischer Verein Mattiacum.
Abends 9' / - Uhr : Versammlung.

Kurhaus,  Kochbrun .nen,
Kolonnaden , K uranlagen.

Königliches Theater , auf
dem Warmen Damm.

Kesidenz - Tlieater , Bahnhof-
strasse 20.

Walhalla - Theater , Mau¬
ritiusstrasse la.

Reichshallen - Theater —
Stiftstrasse 16.

L a w n - Tennis - Spielplatz
in den neuen Anlagen vor der
Dietenmühle.

Inhalatorium am Kochbrunnen.
Täglich geöffnet von 8—II vormitt,
und 4—6 Uhr nachmittags.

Militärkurhaus Wilhelms-
Heilanstalt neben dem König !.
Schloss.

Augusta - Viktoria - Bad,
Viktoriastrasse 4.

Bibliothek des Altertums-
Vereins , Friedrichstr . 1. Mon¬
tags und Donnerstags morgens yon
11—1 Uhr geöffnet.

St ä d tische Ge mäldegalerie,
permanente Ausstellung
des Nass . Kunst - Vereins,
Wilhelmstrasse 20, täglich , mit Aus¬
nahme des Samstags , yon 10.30 bis
1 Uhr vorm , geöffnet.

N a s s a uis c h e L a n d e s - Bib¬
liothek,  Wilbelmstrasse 20. Die
Bibliothek ist an jedem . Wochentage
von 10—1 und 8—4 Uhr für die Ent-
leih'ung und Rückgabe von Büchern
geöffnet ; das Lesezimmer von 10—i
und 3—8 Uhr.

K aturh ist . Muse  u in , Wilhelm-
strasse 20. Geöffnet Sonntags von
10—1, Montags und Dienstags von
11—I, Mittwochs von 3—5, Donners¬
tags und Freitags von 11—1 Uhr,
jeden ersten Sonntag im Monat auch
Sonntags ^nachmittags von 3—5 Uh »-.
Samstags *geschlossen.

Altertums - M u s e um,  Wilhelm¬
strasse 20. An Wochentagen (mit
Ausnahme des Samstags ) von 11—1
und 3—5 .Uhr , an Sonn - und Feier¬
tagen von 10—1 Uhr geöffnet . Be¬
sichtigungen zu anderer Zeit sind
Friedrichstrasse I, 1 Stiege , anzu¬
melden.

Koni g l . Schloss,  am Schloss¬
platz ., Die inneren Räume täglich
zu besichtigen . Einlasskarten 25 Bf.
beim Schloss -Kastellan.

■Tu s t i z g e b ä u d e , Gerichtsstrasse.
Rathaus,  Schlossplatz 6.
Ratskeller  mit künstlerischen

W andmalereien.
Staats - Archiv,  Mainzerstr . 64.
Landesbank,  Rheinstrasse 30.
Reichsbank,  Luisenstrasse 21.

Polizei - Direktion,  Friedrieh-
st.rasse 17.

Passbureau,  Friedrichstrasse 17.
P o l i z e i - R e v i e r e : I . Röder¬

strasse 28; II . Mainzerstrasse 34;
III . Bertramstrasse 22, Hinterhaus ;
IV . Michelsberg 11; V. Philippsberg-
strasse 15.

Hauptbahnhof  am Kaiserplatz.
Infanterie - Kasernen,  in der

Schwa ]bacherstr . u . Schiersteinerstr.
Artillerie - Kaserne,  in der

Rheins trasse.
Protestant . Hauptkirche,

am Schlossplatz . Küster wohnt
Ellenbogengasse 8.

Protest . Bergkirche,  Lehr¬
strasse . Küster wohnt nebenan.

Protestant . Ringkirche,
oberhalb der Rheinstrasse . Küster
wohnt An der Ringkirche 3, Part.

Katholische Pfarrkirche,
Luisenstrasse . Den ganzen Tag ge¬
öffnet.

Kathol . Mariahilfkirche,
Platterstrasse . Den ganzen Tag off.

Altkatholische Kirche,  Frie-
denskirche , Schwalbacherstr . Der
Küster wohnt Adlerstrasse 68.

Angl i k, Augustinuskirche,
Frankfurterstrasse 1. Ausser Sonn¬
tags täglich Gottesdienst . Der Küster
wohnt Frankfurterstr . 8, Gartenhaus.

Synagoge , der Israel . Kul¬
tus • Gemeinde,  Michelsberg.
Kastellan wohnt nebenan . Wochen-
Gottesdienst morgens 6.45 u . abends
5.30 Uhr,

Synagoge,  Friedrichstrasse 25. An
Wochentagen morgens 7 Uhr und
nachmittags 4.30 Uhr geöffnet . Der
Kastellan wohnt nebenan.

Griechische Kapelle.  Täglich
geöffnet , Kastellan wohnt nebenan.

K a i s e r 1. Postamt.  Hauptpost¬
amt : Rheinstr . 23/25. Zweigpost¬
ämter : Schützenhofstr , Z, Bismarck-
Ring 27 und Taunuss tr . 1, Postamt
im Hauptbahuhof . Geöffnet Werk¬
tags von 7 (im Winter von *)
Uhr vorm , bis 8 Uhr abends , Sonn¬
tags (nur das Hauptpostamt , in der
Zeit vom 1. Mai bis 30. Sept . auch
das Postamt 4 — Taunusstr . 1) von
7 (im Winter von 8) bis 9 Uhr vorm,
und von 11.30 vorm , bis 1 Uhr nchm.
Hauptpostamt : Brief - und Geld -An¬
nahme , Ausgabe für postlagernde
Sendungen im Erdgeschoss des Vdh .;
Ausgabe für ständige Abholer im
mittleren Hofgebäude rechts ; Paket¬
annahme und -Ausgabe im hinteren
Hofgebäude rechts ; Amtszimmer des
Postdirektors , Abfertigungsstelle der
Briefträger und Zeitungsstelle im
ersten Obergeschoss.

Kaiserliches Telegraphen
Amt,  Rheinstrasse 25. Ununter¬
brochen geöffnet . (Von 12 U . nachts
bis 6 Uhr früh erfolgt die Annahme
von Telegrammen bei dem Postamte
(Rheinstr . 25), Eingang durch den
unteren Torweg . (Bei verschlossenem
Tore ist die Nachtschelle zu ziehen .)

H ö h erc 8 c li u len:  Kgl . Human.
Gymnasium , auf dem Luisenplatz.
Kgl . Real -Gymnasium , auf d, Luisen
platz , Städt . Reform -Realgymnasium
in der Oranienstrasse , Stadt . Ober-
realsehule am Zieten -Ring , Höhere
Mädchenschule , am Schlossplatz.

Gewerbeschule,  in d. Wellritz¬
strasse . •

Landwirtschaftliches In¬
stitut  zu Hof Geisberg.

Chemisches Laboratorium
des Herrn Gell . Hofrats Prof . Dr.
R . Fresenius , Kapellenstr . 9, 11, 13.

H y g i e a - G r u p p e, am Kranzplatz.
Denkmäler:  Kaiser -Wilhelm-

Denkmal in den Anlagen a. Warmen
Damm , Kaiser -Friedrich -Denkmal auf
dem Kaiser Friedrich -Platz , Fürst-
Bismarck -Denkmal auf d. Wilhelms-
Platz , Waterloo -Denkmal auf dem
Luisenplatz , Bodenstedt - Denkmal
oberhalb der Alten Kolonnade und
Krieger -Denkmäler im Nerotal und
auf dem alten Friedhof.

Die christlichen Friedhöfe
(Platterstfasse ) sind täglich bis zur
eintretenden Dunkelheit geöffnet.

Russischer Friedhof,  neben
der Griechischen Kapelle.

Die beiden Friedhöfe der
israelitischen Kultus-
gemeinde  n sind im Sommer
Sonntags , Montags , Dienstags , Mitt¬
wochs und Donnerstags vormittags
von 8—1 Uhr und nachmittags von
3.30—7 Uhr geöffnet . Der alte Fried¬
hof an der Schönen Aussicht bleibt
Sonutagnachmittags geschlossen . Der
Besuch der Friedhöfe zu anderen
Tagesstunden nach Anmeldung beim
Kastellan Schott , Schulberg 3.

Schieisstände des Wies¬
badener Schützenverein !,
Unter den Eichen . Täglich geöffnet.

Bürger - Schützen - Halle,
Unter den Eichen.

Pistolen - Schiessstände,
hinter der Alten Kolonnade.

F 1o b e r t - S c h i e s s s t a n d : Beau-
Site.

Reitschule,  Luisenstrasse 4/6.
Loge Plato,  Friedrichstrasse 27,

Besichtigung nur für Berechtigte.
Turn - Hai len.  Turnverein : Hell¬

mundstrasse 25. Männer -Turnverein:
Blatterstrasse 16. Turngcsellschaft:
Wellritzstrasse 41.

Römertor (Heidenmauer ), Am
Römertor.

Neroberg,  mit Restaurations -Geb.
und Aussichtstürm.

Jagdschloss Blatte.  Kastellan
wohnt im Schloss.

Wartturm (30 Min . v. Wiesbad .) .
Ruine auf der Bierstadter Höhe.
Restauration.

Etablissement „B a h n h o 1z“
bei Wiesbaden . Luftkurort , Rest,
und Cafö.

S o n n e.n b e r g (30 Min . . von Wies¬
baden ) . Ruine mit Restaurations-
Gebäude . —- Heiligkreuz -Kirche auf
dem Friedhof.

W il heims höhe bei Sonnenberg.
Restaurant . Schöne Fernsicht.

TtzsKrer -Girrtr 'Mspreiss.
König!. Theater.

Ein Platz kostet: Erhöhte
Prellej

Gewöhn!
Preise

M. 4 \J6. A
FremdcnksgeI. Rang . 14 110
Mitlelloge I. Rang . . 12 — 9 —

Seitenloge I . Rang . . 10 — 50
1. Ranqqalerie . . . 9 — 6 50
Oichestersessel. . . . 9 — 6 50
Parkett. 7 — 5 50
Parterre . . . . 4 — 3 —

II . Rang 1. Reihe . .
II. Rang 2. Reihe tt. 3.,

6 -- 4 50

4.  und 5. Reihe Mitte
II . Rang 3. bis 5. Reihe

4 — 3

Seite.
HI . Rang 1. Reihe und

-- 9, 25

2. Reihe Mitte . .
IH. Rang 2. 3L Seite

3 — 2 21

und 3. und 4. Reihe 2 — 1 50
Amphitheater . . . . 1 40 1 —

KöttigUche

Dienstag, den 8. Januar.
9. Vorstellung.

22. Vorstellung im AbonnementB».
Dir Walküre . -

In 3 Akten (1. Tag ans der Trilogie
„Der Ring des Nibelungen") von Richard

Wagner.
Musikal. Leitung : Herr Prof . Schlar.

Regie : Herr Mebus.
Personen:

Siegmund . . . . * * *
Hunding . Herr Braun.otan
Sieglinde
Brünnhilde .
Fricka . . .
Sigrnne . .
Waltraute .
Helmwige
Schwertleite.
Ortlinde . .
Gerhilde . .
Grimgerde .
Roßweiße . Fra

Herr Aüller.
. . . Frl . Müller.
. Frau Leffler-Burckard.

Frau Schröder-Kaminsky.
. Frau Aloff.
. Frl . Hetzlöhl.
. -Frl . Hanger.
. Frl . Schwartz.
. Frl . Krämer.
. Frl. Hans.
. Frl . Roßmann.

i SchrödeEaminsky.
Siegmund: Herr Barron -Berthald
als Gast.

Dekor. Einr . : Herr Oberinsp . Schick.
Kost. Einr . : Herr Oberinsp . Raupp.
Nach dem 1. und 2. Akt finden Pausen

von je 10 Minuten statt.
Anfang 6'/- Uhr.— Ende nach 103/«ITIjr.

Erhöhte Preise.

Mittwoch, 9. Januar . 10. Vorstellung.
23. Vorstellung im Abonnement A.
Schneewittchen und die steben Zwerge.
FrühlingSzanber.

Donnerstag , 10. Jan .: Der Barbier’von Sevilla.
Freitag , 11. Jan .: Maurer und

Schlosser.
Samstag , 12. Jan . : Romeo u. Julia.
Sonntag , 13. Jan . : Armide.

M « lh «rTck-ThKatrr ' .
Gastspiel des Berliner Schauspiel-
Ensemble, bestehend aus Künstlern

ersten Ranges.
Jrnpresario : Dir . Carl Waldemar.

Dienstag, den 8. Januar.
Sherisck HslmKS»

Detektibkomödie in 4 Akten, frei nach
Motiven aus Conan -Doyles Roman-
Serie in der Berliner Original-
Bearbeitung ^) von Ferdiand Bonn.
In Szene gesetzt v. Carl Waldemar.

Personen:
Sherlock Holmes,

Detektiv . . . .
Lady Katogan. . .
Di-. Mors . . . .
Sybill . seine Gattin.
Inspektor Knox . .
Inspektor Smallweed
Frau Chase, Ver¬

mieterin . . . .
Fords , Musiker . .
Ein Straßenkehrer-

junge . . . . Christi v. Pommer.
Harway/ Assistenten Carl Fleischer.
Govern, id. Dr. Mors
Der Lorb-Oberrichler
Professor Johnson .
Lormonzofi, Klavier-

Virtuose

Max Freiburg.
Gerdy Waiden.
Siegfr . Boehm.
Betty Welser.
Adolf Rehfeld. .
Marcell Golz.

JeannetteBethge.
Alfred Dannert.

LeydinSormand.tans Umba.ans RieÄer.

Mrk. Wyler . .
Mist Wyler . . .
Miß Lenox . . .
Miß O'Brieii . .
Mr . Tower . . .
Jim , j
Mento, >Verbrecher
Jack.

Curt Sturmvogt.
Ada Linden.
Viktoria Reger.
Grete Nordegg.
Beate Werner.
Wilhelm Ludwig.
Paul Schneider.

Johannes Tercnyi.
Ferdinand Wächter.

Ort der Handlung : London.
Zeit : Gegenwart.

Nach dem zweiten Akt findet eine
längere Pause statt.

Anfang 8 Uhr. — Ende nach 10'/- Uhr.
*) Nicht zu verwechseln mit anderen

minderwertigen Ausgaben , die nicht
die entfernteste Aehnlichkeit mit dem
Berliner Originalstück haben. —-
Die Berliner Sherlock-Holmes-Auf-
führungen wurden wiederholt von
Sr . Majestät dem Kaiser , Ihrer
Majestät der Kaiserin , sowie den
Kaiserl . und Kgl. Hoh. dern Kron¬
prinzen u. d. Kronprinzessin besucht.

Mittwoch, 9. Januar : Sherlock Holmes.

Ksstde « x»ThekrtsV.
Direktion: Dr. phil. H° jflsxssilj»

Dienstag, den 8. Januar.
Dntzendkarten gültig . , Fünfzig^

karten gültig.

Uussre KKs.
Nach dem englischen Lustspiel in drei
Aufzügen von Hubert Henri Davits
für die deutsche Bühne bearbeitet

B. Pogson.
Spielleitung : Georg Rücker.

Personen:
Fran kDesmond,Maler HeinzHetebrügK
James B̂artlctt , Vikar Rudolf Bartm-
Frau L-pcnc:r . .
Annie, ^ Kinder
Robert, , m  HTODer
Käte Cnrtis , Schrift¬

stellerin . . . .
Jane , Dicnstinädäien

bei Spencers . . Nviei van
Ort der Handlung : Eine kleine Sta/
in England . Zeit der Handlung:
Gegenwart . Die Handlung spielt 1>8
im Laufe von ungefähr 5 Stunden
Rach dem 1. und 2. Akt finde"

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. — Ende 9'/» Uhr.

Mittwoch, den 9. Januar . Dützens
kart n aiiltig. Fünfzlgerkartcn gül»̂
Der Abt von St . Bernhard.

Donnerstag , 10. Jan . : Die Siebzehn
jährigen . ^

Freitag , 11. Jan . : Olympische SpE
-samstag , 12. Jan . : Der Tanzhusnn

Clara Krause.
E!!Y Arndt. ,
Steffi Sandori.

Helene NiosnC.
Mosel van Born

6 . ReinecK*

R. Wagnaf-

Kurhaus zu Wiesbaden*
..s Dienstag , den 8. Januar.
^ Äbonnements-Konzarte

des städtischen Kur-Orchester 5,
Nachmittags 4 Ulir:

Leitung: Hi*. Kapellmeister JJgo Ackern
1. Ouvertüre zu ..Das

Glöckchen des Ere- .
miten“ . A- MaillaJ*

2. Dämmerung u. Tanz
unter der Dorflmde
aus den „Sommertags¬
bildern“ . . . . .

3. a) Steuermannslied u.
Chor, b) Chor der
Matrosen aus „Der
fliegende Holländer'1

4. Ballettmusik , ,. lieber
allen Zauber Liebe “ E. LasseT'

5. Intermezzo a. „Caval-
leriä rustieana“ . 1 - Masoa»

6. Ouvertüre über ein
thüringischesVolkslied E. Lassen.

7. Blumongeflüster . F- Y- Dw»-
S. Einzug der Gäste auf

der Wartburg . . . R . tVagne <
Abends 8 Uhr : .

Leitung : Herr Kapellm. Herrn. -U!l1
1. Festmarsch a. „Aenr:-

chen von Tharau“
2. Ouvertüre zu „Der

erste Frühling“ • -
3. Intermezzo E-dur . .
4. Yalse aus flambeaux
5. Pesther Karneval,

Rhapsodie No. 0 .
6. Ouvertüre zu „-König „

Stephan“ . . . . L .v. Besthote
7. Spinnrädchen, Salon-

stück . . . . . . F.  Spinde
8. Potpourri aus „Die

Gondoliere“

II . Hofina 1”1j
D. F . Aubet;
J . BrahnF-

Ph-Fahrbac"

F. Liszt.

A. SulIî Ü

Knrluius ^ u ~Wies5 ) ader >-
Zyklus von 12 Konzerten unter

Mitwirkung hervorragender Künstle
Freitag , den 11. Januar,

abends Via Uhr:

Siebentes Konzert ^
Leitung: Herr Kapellm. ügo Acker«

Solist: _ j
Herr Professor Eugen Tsaye aus Brus»

Orchester : Verstärktes Kurorche^
Programm:

1. Phantasie - Ouvertüre
aus „Romeo und
Julia “ . P. TschaikoWS"’

2. Konzert in G-dur für z
Violine mit Orchester W. A. » o--

Herr Tsaye.
3. Mazeppa, sinfonische

Dichtung (nach Victor
Hugo) . . . . - - Erz. Liszt-

4. Konzert in G-moll für
Violine mit Orchester M. Bruce*

Herr Tsaye.
5. Meeresstille u. glück-

liehe Fahrt , Ouvert. F. Mendelssô
Eintrittspreise : I. numerierter P j);

5 Ik . ; II . numerierter Platz 4 ®̂ "
Mittelgaleric numerierter Platz 3
Galerie rechts und links numerier
Platz 2 Mk. , _ -rrj.'

Karten-Verkauf täglich bis o „
nachmittags am Kassenhäuschon
der Sonnenbergerstraße, von da a1’
der Tageskasse im Hauptportal . j

Die Eingangstüren des Saales " ,
per Galerien werden nur in
Zwischenpausen geöffnet.

8tädtische Kur-VerwaltunŜ .
- .- _- TTji*
Walhalla-Theater, Maumtrusstr. ^
Abends 8 Ulhx/ Gastspiel ^des ^
"liner Schauspiel-Ensemblet

ReiÄshallen -Tbealer , Stiftstrah
15
,iiS

Spezialitäten - Vorstellung. Anl^
'8 Uhr abends.

Kaiser - Pr .rrrama , Rheinstraß - ^
Diese Woche: Serie 1: Reise Hav^z:

und St . Sebastian . — SerC
Das interessante Rom.
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Abend -Ausgabe.
1. Matt. _

MahlpoMLsche Kreuz- und GurrMgr.
Wenn es nach der Vernunft ginge, wenn gute Rat¬

schläge genügten , wenn ihre Befolgung schon darum
sicher wäre, weil die Ratschläge selber gut sind, dann
brauchte einem um den Wahlausgang nicht bange zu
sein; denn dann müßten die Konservativen den Libe¬
ralismus so unterstützen, wie sie ihn jetzt nicht unter¬
stützen. Aber die Vernunft bedeutet dort nichts, wo
leidenschaftlicheVoreingenommenheit die Herrschaft an¬
getreten hat . So konservativ wie die Konservativen ist
Fürst Bülow doch auch, ist das ganze Negierungssystem.
Geht also diese Regierung darauf aus , die liberalen
Reihen zu verstärken, wie kann alsdann die Rechte Be¬
sorgnisse hegen, die vom Reichskanzler nicht geteilt wer¬
den? Wie kann sie Einbußen fürchten, da Fürst Bülow,
gezwungenerweise wie mit Überzeugung, seinen schützen¬
den Schild vor die agrarischen Interessen hält ? Aber
die Konservativen fürchten nun einmal , sind mißtrauisch,
wollen von der Freundschaft mit dem Zentrum nicht
lassen, verschärfen, zusehends ihre Gegnerschaft gegen
alles, was liberal heißt, und sind eifrig dabei, die Wahl-
Politik des Reichskanzlers zu durchkreuzen. Liberastr-
seits ist man mit angeborenem Gerechtigkeitsgefühl gern
geneigt, den Gegnern verständige Beweggründe auch
dann unterzuschieben, wenn dort Torheiten begangen
werden. Man ist geneigt, zuzugeben, daß das Ver¬
kehrte, was geschieht, mindestens aus der parteipolitisch
beschränkten Betrachtungsweise des anderen heraus seine
innere Logik habe. Sieht man aber, wie die Konser-
bativen jetzt gegen den Liberalismus , in erster Linie
gegen den Nationalliberalismus , Front machen, so hält
es schwer, noch an logische Notwendigkeiten zu glauben.
Gegen den Freisinn trumpft die Rechte anscheinend
darum weniger auf, weil sie es für selbstverständlich
hält , daß diese Richtung unter allen Umständen bekämpft
werden muß. Und doch sollte nüchterne Einsicht zu ande¬
ren Ergebnissen führen , nur daß sie es eben nicht tut.
deshalb wird sich voraussichtlich auch Professor Delbrück
bergebens bemühen, wenn er den Konservativen vor¬
rechnet, daß es ihr wohlverstandenes Interesse sein
müßte, über die Zaunpfähle der beschränkten Partei-
und Fraktionspolitik hinauszusehen . Die Rechnung
selber aber, die Professor Delbrück aufmacht, ist inter¬
essant genug. Der Verfasser meint in den „Preußischen
Jahrbüchern " : Angenommen, man nähme den Sozial¬
demokraten zwanzig oder gar dreißig Sitze ab, die der
Freisinn gewönne, so wäre nachher die agrarische Majori¬
tät im Reichstage genau dieselbe, wie sie bisher ge¬
wesen ist. Selbst wenn die Agrarier üne ganze Anzahl

Aus der Chronik des Jahres 1906.
(Schluß.)

November.
1. Eröffnung öer Automobil -Ausstellung in Berlin.

— Tod des Erzherzogs Otto von Österreich. — Tod des
natronalliberalen Abgeordneten v. Eynern.

2.  Der Nordpolforscher Pcary teilt Mit, Latz er, ohne
den Pol gesunden zu haben, bei 87 Grad 6 Minuten
umkehren mutzte. — Erfolge der Konservativen bei den
Lon Soner G em ei nd ewcchlen.

3. Abschluß der neuen Konvention Wer die drahtlose
Telegraphie in Berlin . — Neue Verurteilung der Akwa-
leutc in Kamerun zu kurzfristigen Gefängnisstrafen.

4. Meuterei in öer Marinekaserne in Portsmouth.
8. Deniifsivn des bulgarischen Kabinetts Pctrow,

an dessen Stelle Petkow tritt . — Der Vorstand des
Deutschen Städtctages richtet an den Reichskanzler eine
Petition wegen Öffnung der Grenzen und vorüber¬
gehender Aufhebung der Flcifchzölle.

7. Tod Heinrich Seidels in Gr .-Lichterfelde. — Sieg
der Republikaner bei den New Aorker Staatswahlen.

8. Geburt des hessischen Thronfolgers . — Zusammen¬
tritt des Weinparlaments im ReichsgesunSheitsamt zu
Berlin . — Versetzung des Prinzen Joachim Albrecht von
Preußen nach Südwestafrika . — Einbruch des Trans-
vaalburen Ferreira von Deutsch-Südwestafr 'ika in die
Kapkolonie.

11. Genehmigung des Abschiedsgesuchesdes Land-
wnkschafisministers v. Podbielski . unter Verleihung öer
Brillanten zum Großkreuz des Roten Aöl-erordens.

12. Eintreffen des deutschen Kafferpaares inMünchen.
13. Eröffnung des Reichstages. — Einweihung des

deutschen Museums für Meisterwerke der Technik und
Naturwissenschaft in München.

14. Interpellation Bassermann im Reichstage über
die auswärtige Polittk , Fürst Bülow gibt ein mehrstün-

Sitze verlören , behielten sie immer noch die Majorität,
da ja die Zentrums - und polnischen Stimmen ihnen
sicher sind. „Die Frage , „sollen >oir uns gegenseitig
unterstützen?" liegt also tatsächlich für die Agrarier und
die Freisinnigen sehr verschieden. Freisinnige , die für
Schutzzöllner stimmen und deren Majorität noch ver¬
größern , geben sich sozusagen selber auf ; Agrarier , die
für Freisiynige stimmen, bringen ein patriotisches Opfer,
ober nur der Selbstüberwindung , ohne sich einen tat¬
sächlichen Schaden zuzufllgen. Man darf dieses Opfer
um so mehr von ihnen verlangen , als ja eben die Rück¬
sicht auf ihre Interessen die Hauptschwierigkeit in dem
bevorstehendem Wahlkampf geschaffen hat , den Punkt,
an dem möglicherweise noch der ganze Feldzug verloren
geht, nämlich daß nichts Rechtzeitiges und Genügendes
gegen die Fleischteuerung geschehen ist. Es ist sozusagen
nichts als eine Gegenleistung hierfür , wenn nunmehr
gefordert werden muß, daß die agrarischen Wähler mit
Entschlossenheitund von Anfang an für die Freisinnigen
eintreten , nämlich in den Wahlkreisen, die aus andere
Weise den Sozialdemokraten nicht entrissen werden
können. Die Freisinnigen haben heute den Vorzug, daß
sie gleichzeitig dem kleinen Mann sagen können, wie sie
imnier gegen die Lebensmittelverteuerung gekämpft
haben, und den Patrioten , daß sie für die Welt- und
Wehrstellung Deutschlands die Mittel nicht versagen
wollen." So Professor Delbrück. Aber, wie gesagt, die
Konservativen machen nicht Miene , derartig zu ver¬
fahren . Im übrigen meint der Verfasser (und hier be¬
findet er sich in Übereinstimmung mit allen ruhigen Be-
urteilern ) , der Hauptkampf müsse gegen die Sozial¬
demokratie gehen. Taktisch sei es ziemlich gleichgültig,
ob das Zentrum von seinen hundert Wahlsitzen diesmal
einen oder den anderen verliert oder nicht. Es sitze
bei seinen Wählern so sicher in : Sattel und sei so fest in
seinen Prinzipien , daß es nach den Wahlen dieselbe Par¬
tei sein werde, die es vorher war . „Fünf oder auch zehn
Stimmen weniger, und das ist das Allerhöchste, was
man hoffen dürfte , machen bei ihni nichts aus . Ganz
anders bei den Sozialdemokraten . Wenn es gelingt,
dieser Partei zwanzig oder auch nur zehn Sitze bei den
Neuwahlen zu entreißen , so ist die Partei nicht bloß
numerisch geschwächt, sondern die Niederlage wird auf
ihre innere Struktur eine sehr starke Rückwirkung haben.
Diese Partei lebt ja von der Hoffnung , von der Vor¬
stellung, daß ihr mit historischer Notwendigkeit immer
größere Teile des Volkes zufallen und endlich die Majori¬
tät im Reichstag beschieden sein müsse. Ganz dieselbe
Vorstellung haben ihre Gegner , die Scharfmacher, und
sie bestärken sich gegenseitig darin . Schon wenn die be¬
vorstehenden Wahlen den Erfolg haben, daß die „Ge¬
nossenschaft" bleibt, wie sie war , und keinen Zuwachs
erhält , so wird ihr das eine schwere Enttäuschung sein.
Wenn es aber gelingt , ihr eine Anzahl Sitze tatsächlich
zu entreißen , so ist sie, auch wenn sie weiter eine starke

diges Exposä. — Bomvenexplosion in Rom vor dom Eüfö
„Araguv ".

15. Der österreichisch-ungarische Minister des Aus¬
wärtigen Freiherr v. Aehrenthal bei dom deutschen
Reichskanzler in Berlin.

16. Zusammentritt des deutschen Landeseisenbahn¬
rats in Berlin wegen Verbilligung des Transportes von
frischem Fleisch. — Ein Immediatgesuch des Posener Erz¬
bischofsv. Stablewski wegen Einführung des polnischen
Religionsunterrichtes wird vom Kultusministerium ab¬
gelehnt.

17. Sozialer Erlaß des Kaisers im Andenken an die
sozialpolitische Botschaft Kaiser Wilhelms I . vor 28
Jahren . — Gefangennahme öer Schar des Transvaal¬
buren Ferreira.

18. Explosion einer Bombe in der Peterskirche in
Rom. — Mitteilungen aus Belgrad , wonach der Kron¬
prinz Georg wahnsinnig sein soll.

19. Das dänische Königspaar in Berlin . — Er¬
nennung des Ritterschaftsrates v. Arnim -Criewen zum
Nachfolger Podbiclskis.

21.  Zusammenstoß des deutschen Schnelldampfers
„Kaiser Wilhelm öer Große" mit dem englischen
Dampfer „Orinoeo " vor Cherbourg.

22. Neue Zwischensülle bei der Kirchen-Jnventur-
anfnahme in einzelnen französischen Departements . —
Abgang spanischer und französischer Kriegsschiffe nach
Arzila und Tanger , um die durch Raisuli gefährdeten
europäischen Interessen zu währen.

23. Abbruch der Handelsvertragsverhandlungen mit
Dpanien wegen unüberbrückbarer Gegensätze in der
Weins rage.

24.  Dem Reichstag geht ein Nachtragsetat wegen
Südwestafrika und der Bahnlinie Kubub-Keetmanshvop
zu. — Tod des Erzbischofs von Posen-Gnesen von
Stablcwski au Herzschlag. — Schlagansall des Groß-
herzogs voll Luxemburg.

25. Der HottentottenLapitän Bielding flüchtet über
die englische Grenze, sein Vieh und seine gesamte Habe

Fraktion bildet, doch innerlich gebrochen. Bei einer:
Jllusionspartei ist die moralische Niederlage viel größer:
als der numerische Verlust." Alles ganz gut . Und nun
käme es bloß darauf an, Theorien und Meinungen in
Wirklichkeiten umzusetzen und der Sozialdemokratie jetzt
auch ernstlich eine Anzahl von Mandaten abzunehmem
Denn sonst käme das Ganze auf eine Milchmädchen
Rechnung hinaus , mit der man schon im privaten Leben
nichts ansangen kann, die sich in der Politik vollends
nicht^verwirklichen läßt . Am 26. Januar werden wir;
ja wissen, wie die Dinge stehen.

Kardinal KvM
begeht heute in Breslau die 25jährige Wiederkehr öe&,
Tages , an dem er Sie bischöfliche Mitra für öle Diözese
Fulda empftug. Obgleich die Regierung die anfänglich
geplante oder wenigstens vom Zentrum gewünschte Ver¬
schiebung der am gleichem Tage stattfindenden Landtags-
eröfsnung mit Recht abgelehnt hat, ist doch unbestreitbar^
daß dieses Bischofsjubiläum eine größere Beachtung
verdient als andere Feiern solcher Art . Der Kardinal
hat es sich, so schreibt Sie „Tägl . Rundschau", im Gegen¬
satz zu den Herren von Stäblewski , Korum, Benzlcr u. x.t
stets angelegen fein lassen, Gott zu geben, was Gottes
ist, aber auch dem Kaffer, was des Kaisers ist. Bet der,
Zähigkeit, mit der Sie römische Kirche ihre Kleriker in
den Bann Ser ultramontawen Interessen zu ziehen unS
darin festzuhalten weiß, verdient die Haltung Georg
Kopps die Anerkennung aller Patrioten . Abgesehen von
der wichtigen Rolle, Sie er in öer Zeit Ses Abbruches des
Kulturkampfes spielte, hat er dom Staat auch bei manch
anderem wichtigen Anlasse dankenswerte Dienste ge¬
leistet. So ist vor allem er es gewesm, dessen Einfluß
es vermocht hat, Saß öer neue Katechismus Pius X., Ser
den Protestantismus in Ser althergebrachten Art mit
Beschimpfungen überhäufte , Sie deutschen Grenzen nicht
überschreiten Surfte. Ebmso Hat er auch im engeren
Bereich seiner Amtstätigkeit fortgesetzt eine Politik öer
Versöhnlichkeit getrieben, indem er z. B . durch scharf:
Jnzaumhaltung seiner Geistlichen das vordringondtz
Polentum in Schlesien niederhielt , soweit es in seinen!
Kräften stand. So kam es, daß, während Herr von
Stablewski „vielbesungenen Frevels halber vom Hofe!
sich fernhielt ", Kardinal Kopp in Berlin psrsooa
gratissima wurde , eins Art freiwilliger Nunzius zwischen
Kurie und Krone. Deren besondere Wertschätzung hat
bekanntlich in der Berufung Kopps in das prmtzffche
Herrenhaus und in der Verleihung des Schwarze»!
Adlerordms einen markanten Ausdruck gesunden.

Die Feierlichkeiten zu dem Jubiläum des Kardinals
Fürstbischofs Dr . Kopp wurden gestern abend mit einem
imposanten Fackelzug, an dem sich über 2000 Personen!
betettigtm , eröffnet. An der Promenade , links des!

wird erbeutet. — Der Mitarbeiter am „S 'implizffsrmus"
Bruno Paul wird zum Direktor des Berliner K-unstge-
merbe-Mnseums ernannt.

26. Der König von Griechenland in Rom. — Explo¬
sion aus dem französischen Torpedoschulschiss„Algeciras"
in Toulon.

28. Beginn der Kolonialdebatte im Reichstage mit
öer Einführung des neuen Kolonialdirektors Dernburg.

29. Explosion der Roborits-abrik Ardey bei Annen in
Westfalen, 40 Menschen werden dabei getötet. — Minister,
krise in Madrid . Das Ministerium Dommguez wirtz
durch ein Ministerium Moret ersetzt.

30. Prügelszene im Wiener Reichsrat aus Anlaß der
Annahme der Wahlvorlage.

Dezember.
1. Die Algeciras -Akte geht dem Reichstage zu. —-

Endgültige Annahme der Wahlrechtsvorlage im öster¬
reichischen Reichsrat . — Verurteilung des Kvpenicker
Hauptmanns zu 4 Jahren Gefängnis . — Znsamnrenstotz
zwischen dem neuen Kolonialdirektor und dem sozial¬
demokratischen Ilbgeordueten Bebel im Reichstage.

2. IM französischen Tschadseegebietwerden mehrere
Patrouillen von Eingeborenen überfallen.

3. Hochinteressantes Rededuell im Reichstage zwischen
dem Zentrums -Abgeordneten Roereu und dem neue»
Kolvnialdirektvr Dernburg.

4. Eröffnung des neuen Hamburger Zentralbahn -.
heseS. — Der Reichskanzler tritt für den KoloniabSirck,
tor Dernburg im Reichstage ein.

8. Abermaliger KaAneitswechsel in Spanien , wo
Ministerpräsident Moret dem ebenfalls liberalen Bega
de Armijo weichen muß. — Zusammentritt der europäi¬
schen Fahrplankonferenz in Dresden . — Landtagswahlen
in Württemberg aus Grund des Proportionsmahlsystems.

0. Die deutsche Regierung wird durch Noten Frank -,
reichs und Spaniens von den Absichten beider Länder
in Marokko unterrichtet . — Berschliurmerung im Be¬
finden des Schahs von Persien . — Der Präsident Ser
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Mnzenzhanses , begann uro 7 Uhr die Aufstellung des
Zuges . Um 8 Uhr erfolgte der Abmarsch . Den elf
Gruppen der venfchiödenen katholischen Vereine schlossen
Sch die auswärtigen Deputationen und Sie Gruppen , die
Feinem angemeldeten Verein angehörten , an ; den Schluß
bildeten die Arbeitervereine . Vier Mustkkorps be¬
gleiteten den Zug , der sich von dem Vinzenzhause durch
verschiedene Straßen nach dem Domplatze bewegte . Die
Dominsel war festlich erleuchtet , besonders wirkungsvoll
hob sich das Hauptportal des Domes ab , an dessen Spitze
ein aus Lichtern gebildetes Kreuz erstrahlte ; im übrigen
schloß sich die Illumination in ihrer Form der Architektur
der Gebäude an . Schön wirkte auch die Illumination
des fürstbischöflichen Palais ; die Gebäude der Dominse!
und die beiden Heiligenstatuen erstrahlten in hehrem
Lichterglanze , ebenso die Klostergebäuöe . Nachdem der
Zug in den Hof des fürstbifchöfltchen Palais eingezogen
war , stimmte der katholische Meistersängerbund ein Gebet
an , dann begrüßte der Vorsitzende des Festkomitees,
-Justizrat Dr . Porsch , den Jubilar mit einer kurzen An¬
sprache , in der er an die Feier beim Einzuge des neuer-
srannten Kardinals anknüpfte und die Fackeln als ein
Zeichen der Liebe , Treue und Hoffnung deutete . Auf die
Ansprache , die in einem Hoch auf den Fürstbischof aus¬
klang , dankte der Jubilar in einer Erwidernngsansprache
für die Veranstaltung dieser würdigen Feier , die Zeugnis
ab lege von der innigen Verbindung der Diözeisanen mit
ihrem Bischof. Die Fackeln würden bald erlöschen , das
aber , was der Fackelzng zum Ausdruck gebracht habe,
würde bestehen bleiben . Er dankte allen Teilnehmern
und den Vereinen . Nach der Ansprache des Kardinals
spielte die Kapelle des 81. Infanterie -Regiments den
„Ruf zum Gebet " von Professor Nickel. Nach der Feier
bewegte sich der Zug nach dem Platz hinter der Kreuz-
kirche, wo die Fackeln zusammengeworfen wurden . —
Hierauf vereinigten sich die Festteilnehmer im Vinzenz-
hanse zu einem gemütlichen Zusammensein.

Der Urchlkmupf.
Die erste freisinnige Wählerversammlung

im Wiesbadener Wahlkreise fand gestern abend in B i e r-
st a S t im „Schwarzen Bären " statt . Es waren über 400
Personen , darunter etwa 100 Sozialdemokraten , an¬
wesend . Bei der Eröffnung wurde den Gegnern für die
Diskussion Redefreiheit zugesichert , dem sozialdemokra¬
tischen Hauptredner Qnknt , der eigens von Frankfurt
herübergeeilt war , sogar ein besonders liberaler Zeit - -
raum . Der Kandidat der entschiedenen Liberalen des
,Kreises , Herr Dr . A lb er t i , der in den vielen Jahren
i -m Wahlkreise bereits ungezählte Male gesprochen hatte,
durfte voraussetzen , daß man seine Gesinnung , seine poli¬
tische Denkungsart , sein Programm unzweideutig kenne.
Er beschränkte sich darauf , zu den jüngsten Vorkomm¬
nissen , namentlich zur Reichstagsaüflösung und zu den
Verhältnissen im Wahlkreise Stellung zu nehrpen . Zu¬
nächst präzisierte er seine Haltung dem Zentrum
gegenüber . Es sei notwendig , hier die Religion sowohl
von der Konfession , wie von der Politik zu trennen,
llnfere Stellung zu den katholischen Mitbürgern sei keine
andere wie zu den eigenen Glaubensgenvssen . Das
Leben selbst, Handel und Wandel , machten keine Kon¬
fessionsunterschiede . Es sei simultan im besten Sinne
des Wortes . In Nassau habe seit alten Zeiten die
Stmultanschnle dieser vernünftigen Erkenntnis Aus¬
druck gegeben . Wie bitter unglücklich seien leider die Zu¬
stände dort , wo das Zentrum fast unumschränkt herrscht.
Redner kenne besonders das westfälische Münsterlanö
aus eigener Anschauung . Nicht nur Volksschulen und
Gymnasien seien konfessionell getrennt ; in der dortigen
Universität werde eine spezifisch „katholische Wissenschaft"

als ob es iolch ein Unding überhaupt gebe ! — gelehrt;
aus den Friedhöfen beerdige man die, die im Leben mit-
nnd durcheinander lebten , streng geschieden nach dem Be¬
kenntnis und sogar bei den provinziellen Irrenanstalten
verfolge mau öaS Konfessionsprinzip . Aber gerade in
der Duldung der anderen liege die höchste Liebe . Ein

Liberaler könne dem Zentrum keine Stimme geben . Von
der Sozialdemokratie  trenne uns eine ganze
Weltanschauung . Mit ihren politischen Zielen , die tut
Grunde dem alten Programm der Fortschrittspartei
entlehnt seien , verhülle sie die wirtschaftlichen Ziele , die
auf eine allgemeine Verstaatlichung der Arbeitsroittel
hinauslaufen , die Wirtschaft des einzelnen ausheben und
alles in eine einzige große Fabrik zusammenpressen
wollen . Eine derartige „Gleichheit " sei unmöglich und
nicht in der Natur begründet . Durch ihre rücksichtslose
Absvnderungspolitik habe die Sozialdemokratie der
Reaktion die größten Dienste geleistet . Sie habe konse¬
quent selbst da Synöerkanöidaten aufgestellt , wo sie keine
Aussicht auf einen Wahlersolg hatte und so den entschie¬
den liberalen Parteien viel Gebiet entzogen . So sei
ein schwerer Schaden angerichtet worden , ohne daß man
selbst einen greifbaren Vorteil gehabt habe . Ein
Liberaler werde auch keinem Sozialdemokraten selne
Stimme geben . Heute könnten wir nun den Wahlkampf
nicht nur gegen Zentrum und Sozialdemokratie führen.
Es liegen fünf neue Jahre vor uns , darum müßten wir
darnach streben , gründlich ans den unglückseligen Ver¬
hältnissen , in die vor allem die Regierung sich hineinge-
ritten hat , hevanszukomroen . Schwer drücke die allge¬
meine Teuerung ans das Volk . Gerade mit der Zoll¬
politik habe man versucht , den Bauernstand gegen uns
aufzuwiegeln . Aber bereits zu Anfang sei gerade von
freisinniger Seite darauf hingewieson worden , daß es bei
einer bloßen Steigerung der Fleisch - und Getreideprcise
nicht bleiben , sondern daß eine allgemeine Teuerung uns
heimsuchen werde . So sei es auch wirklich gekommen;
alle wirtschaftlichen Verhältnisse haben sich in der uner¬
träglichsten Weise verschoben , unter der am meisten der
kleine Mann zu leiden habe . Herr Alberti ging beson¬
ders ans den nicht segensreichen Einfluß der Grenzen¬
sperrung auf die heimische Milchwirtschaft ein . Wenn
heute ein gutes Stück Milchvieh 100 bis ISO M . teuerer
sei wie vor zwei Jahren , so könne natürlich die Milch
nicht billiger werden ; es mußte zum Milchkrieg koromen,
der Stadt und Land verbitterte . Und wie stehe es mit
denen , die den gesteigerten Preisen keine gesteigerten
Einnahmen gegenüberstellen könnten ? Die Handwerker,
die alle Rohstoffe teurer bezahlen mußten , schlagen mit
den Preisen ans . Die Gemeindebeamten verlangten
Aufbesserung , und das sei gleichbedeutend mit Erhöhung
der Steuern . Wer sich als Landwirt wirklich einen baren
Vorteil aus der Zollpolitik herausrechne , der solle hoch
seine Rechnung vollständig machen und auch alles in An-
schlag bringen , was er auf der anderen Seite mehr
zahlen müsse. Durch die enorme Erhöhung des Diskonts
lVorschutzverein ). werde eine Steigerung des Hypotheken-
zinises eingeleitet , unter welcher gerade die kleinere
Landwirtschaft am meisten leiden müsse. Das sei die
Kehrseite der verfehlten Zollpolitik . Wer heute ein voll¬
ständiges Stimmungsbild zur Lage iro Reiche geben,
wolle , der könne nicht an einem Kapitel vorübergehen,
das eigentlich nur das Abgeordnetenhaus , also Preußen
betreffe , an der S chu l g e s e tz g r b n n g. Man habe
seit alten Zeiten die nassanische Simultanschule immer
als etwas Vorbildliches angesehen und den Wunsch ge¬
hegt , sie möchte auf das ganze Reich ausgedehnt werden.
Ais seinerzeit Kultusminister Zedlitz uns mit einem
reaktionären Schulgesetz kam, da sei ganz Nassau und auch
die Nationalliberalen in schärfste Opposition getreten.
Das Gesetz fiel . Zu unserer Überraschung sei es unter
Stndt wiedergekommen , und die Nationalliberalen , die
vormals Schulter an Schulter mit uns kämpften , hätten
sich besonders darin vorgetan , Herrn v. Stndt und
„seinem " Zentrum Vorspannöienste zu leisten . Niemand
sei öffentlich zur Bekämpfung des Unseligen Gesetzes mrf-
gestanöen . Drei , vier Stimmen hätten zwar errölich, als
alles so gut wie sicher unter Dach und Fach war , dagegen
protestiert . Es war nur eine Far  ce. Von Anfang
an hätten die Nationalltberalen das ganze Gesetz hinter¬
treiben sollen ; sie haben es nicht getan . Nicht einmal
Nassaus Simultanschule sei geschützt. Die Eppsteiner
Vorgänge seien ein Hohn auf das Gesetz. Weiter kam
Redner auf die verkehrsseinülichen Maßnahmen , be¬

treffend das Ortsporto , die Fahrkarten-
steuer , die Frachtbrief st euer  und zuletzt auf be¬
kannte Vorgänge in der deutschen Kolonialpolitik
zu sprechen, in die der verhängnisvolle Name Podbielski
einen besonderen Schatten (Tippelskirch ) werfe . Die
Reinhaltung des deutschen Beamtentums sei durch Poö-
hielski schwer verletzt worden . Er siet nicht entfernt wor¬
den, wie das Volk verlangte ; er habe sich gehalten . -
er endlich mit großen Ehren aus dem Staatsdienst ge¬
gangen worden sei . Gerade die A f f ä r e P o d b i e l s k i
habe zur Erbitterung getrieben und Tausende in die
Arme der Sozialdemokratie , um dort Protest zu erheben.
Unsere verfahrene Zeit verlange Männer , die auf die
Stirn sagen , was sie von den faulen Dingen im Reiche
hielten . Ein Staat könne sich nur halten , wenn er ehr¬
liche und liberale Grundsätze verfolge , ohne Sonder¬
rechte, ohne Unrecht Es sollen nicht die Großen geschützt
und die Kleinen gefaßt werden . Die liberale Partei
habe nie nach der Gunst von oben oder von unten ge¬
schielt, sie habe ja auch genug dafür erlitten . „Wenn Sie,
meine Herren , mir die Ehre erweisen , mich in den Reichs¬
tag zu schicken, so werde ich nie anders als nach diesen
Grundsätzen handeln !"

Mit brausendem Beifall wurde diese Erklärung des
freisinnigen Kandidaten ausgenommen . In der Dis¬
kussion wurden von sozialdemokratischer Seite die sonder¬
barsten Angriffe gegen den Liberalismus erhoben und in
sachlicher Weise aus das richtige Maß zurückgeführt . Als
zum Schluß der Vorsitzende , Herr Ritzel,  noch beson¬
ders die Bedeutung des G e n o s s e n scha f t s m a n n e s
Alberti betonte , die namentlich in Bierstadt , wo das Ge¬
nossenschaftswesen in Blüte stehe, gewürdigt werde , und
als von sozialdemokratischer Seite der Versuch gemacht
wurde , ein Hoch ans die Sozialdemokratie auszubringen,
klang dieses recht dünn — der beste Beweis dafür , wie
die Kandidatur Alberti in Bierstadt eingeschlagen hat.

$

Nationalliberale Wahlkampfmittel . Das Organ des
Herrn Bartling bringt über die oben geschilderte , buch¬
stäblich glänzend  verlaufene Wählerversammlung
wörtlich folgenden Bericht:

„Die Freisinnigen hielten gestern in Dotzheim (gemeint
ist natürlich B i e r st a d t ! D. R.) im Gasthof „Zum Baren
eine von ca. 300 Personen besuchte Versammlung , ihre erste
im hiesigen Wahlkreise, ab, in der sich der frersinnige Kandt-
dat , Justizrat vr . Alberti , den Wählern vorstellte. Dre Ver-
sammluna , an der etwa 100 Sozialdemokraten teilnahmen.
endete mit einem — man kann es wohl nicht anders
nennen — Mißerfolge  für die Freisinnigen . Als der
letzte Redner , Redakteur Moeglich, gesprochen und der Vor¬
sitzende die Versammlung geschlossen hatte , spendeten, em-
schlicßlich der anwesenden Wiesbadener , etwa 20 bis- 30 Per¬
sonen den freisinnigen Rednern Beifall , während die Sozial¬
demokraten, etwa 100 an der Zahl , in Hochrufe auf ihre
Partei ausbrachen und der große Rest der Versammlung , zu¬
meist Landwirte und Geschäftsleute, sich jeder Kundgebung
zugunsten einer der beiden Parteien enthielten ."

Vom ersten bis zum letzten Satze ist das gerade
Gegenteil wahr!

Herr Reichstagskandidat Bartling hat den Ange¬
stellten seiner hiesigen Preßorgane einen großen Kummer
bereitet . Aus Anstandsgefühl oder auch in kluger Wür¬
digung der Tatsache , daß er seine Sache durch wüste Be¬
schimpfung seiner Gegner und der gegnerischen Presse
in den Augen jedes gebildeten Menschen diskreditiere,
hat er diesen Leuten einen Dämpfer aufgesetzt , über den
sie gestern mit schlecht verhehltem Bedauern und einem
frommen Sprüchlein über die Vornehmheit ihres Brot¬
gebers quittieren . Aber ganz können sie ihre Natur
doch nicht verleugnen und so müssen sie sich denn doch
wieder einige Anwürse leisten , indem sie uns unter¬
schieben , daß wir in unserer Bekämpfung der Bartling-
schen Kandidatur „persönlich"  würden , wie sie unS
früher schon einmal vorwarfen , wie verfolgten ihren
Herrn Bartling mit geradezu „diabolischem Haß ".
Jeder Vernünftige lacht natürlich über solche kindischen
Unterstellungen , denn kein objektiver Leser wird den Ein¬
druck aus unserer Polemik gewinnen können , Haß andere
als rein politische Gründe uns zum Gegner des Herrn

'französischen Deputiertenkammer Donmer beim Reichs¬
kanzler.

7. Ausbruch von Differenzen zwischen Rußland und
Japan bei den Handelsvertragsverhanölungcn . — Alge¬
eiras im deutschen Reichstag.

8. Das französisch-spanische Geschwader in Tanger.
0. Der Wiener Münnergesang -Berein in Berlin.
10. Papst Pins X . ordnet an , daß die fraWöstschen

Geistlichen sich dem Trennungsgesetz nicht beugen und
nur der Gewalt weichen sollen . — Verteilung der Nobel¬
preise . — Präsident Roosevelt erhält den Friedenspreis.

11. Fleischnot -Jnterpellation im Reichstage.
12. Die französische Regierung nimmt sämtliche bis¬

her priesterlichen Zwecken dienende Gebäude in Besitz,
entfernt die Insassen und verweist den päpstlichen Ge¬
sandten Montagnini des Landes.

18. Auslösung des Reichstages wegen Ablehnung der
Südwestasr -ka-Kredite durch Zentrum , Polen und
Sozialdemokraten.

16. Festsetzung der Neuwahlen zum Reichstag aus den
23. Januar . — Der Zusammentritt des Reichstages soll
am 7. Februar erfolgen . — Wegen schwerer Erkrankung
deS Königs von Schweden übernimmt der Kronprinz die
Negierung.

17. Bedenkliche Wendung in dem Befinden der er¬
krankten Prinzessin Rupprecht von Bayern.

18. Nene öretbunüfreundliche Rede Tittonis in der
Italienischen Kammer.

19. Ende des Mordprozesses Feßnow in Greifswald.
— Botschaft des Präsidenten Roosevelt im Sinne einer
Verständigung mit Japan wegen der kalifornischen
Schulfragc.

20. Die österreichischen Postbeamten treten in die
passive Resistenz . — Zuspitzung der Verhältnisse in
Tanger , das diplomatische Korps verlangt die Entfer¬
nung Raisukis.
, 21. Annahme der österreichischen Wahlreformvorlage
im Herrenhause.

23. Demission des deutschen Gesandten Dr . Stnbel in
Christiania . — Ermordung des russischen Reichsratsmit¬
gliedes Fürsten Jgnatiew.

24. Ende der passiven Resistenz der österreichischen
Postbeamten . — Bekanntgabe der Bestimmungen über
weitere Frachtermäßigungen für Transporte frischen
Fleisches . — Neue Revolten in Portsmouth.

23. Eingang der Meldung von der Unterwerfung der
Vondelzwarts in Dentsch -Südwestasrrka.

26. Schneestürme in fast ganz Deutschland.
27. Verlobung des Prinzen August Wilhelm von

Preußen mit der Prinzessin Alexandra Viktoria zu
Schleswig . — Besetzung von Tanger durch die marokka¬
nischen Regierungstruppen . — Admiral Nebogatow wird
vom russischen Kriegsgericht wegen seines Verhaltens
bei Tschuschima zum Tode verurteilt.

28. Raisuli wird für abgesetzt erklärt . — Eisenbahn¬
unglück bei Dundee in Schottland , 16 Personen werden
dabei getötet , etwa 40 verletzt.

29. Arbeiteraussperrung in Lodz, im Anschluß daran
blutige Straßcnkämpfe.

80. Eisenbahnunglück bei Ottersberg , fünf Beamte
werden getötet , zehn zum Teil schwer verletzt.

Aus Kunst und Leüen.
Nürnberger Theater.

Im Nürnberger Intimen Theater  gelangte
am Samstag ein dreiaktiges Schauspiel „Feuer¬
salamander " von Clarice Tartufari,  das
von dem Münchener Lehrer und Schriftsteller Joseph
Mager  ins Deutsche übertragen worden ist , zur ersten
deutschen Aufführung und erzielte Zeinen starken , ehr¬
lichen und vollen Erfolg . Unter stürmischem , ungeteil¬
ten Beifall konnte Joseph Mager , der Übersetzer , nach
dem zweiten und dritten Akt auf der Bühne erscheinen
und im Namen der Verfasserin für die freundliche Auf¬

nahme danken . Vor einem Jahr erschien die italienische
Dichterin zum erstenmal mit einer dramatischen Arbeit
auf den deutschen Bühnen , dem ebenfalls sehr bühnen-
krästigen Schauspiel „Mammon ", das auch von Mager
verdeutscht worden ist . Das Schauspiel „Feuersala¬
mander " ist literarisch wertvoller , psychologisch feiner
als „Mammon ". Der Titel des Stückes ist allegorisch
zu nehmen ; aus dem Kampfe der Leidenschaften geht die
Heldin unversehrt und gereinigt von allen Schlacken
hervor , wie der Salamander aus dem Feuer . Das
Drama behandelt den Konflikt zwischen Dankespflicht
und Liebe . Als Waisenkind ist Thekla im Hause des Be¬
amten Pintor , eines entfernten Verwandten , erzogen
worden , zusammen mit dem Sohne des Hauses Guelso
Pintor und dessen älterem Stiefbruder Fabio Sciardl.
Thekla liebt Fabio , und Fabio erwidert ihre Liebe . Trotz¬
dem gibt sie ihre Hand dem Guelso . Dieser ist ein
willensschwacher Neurastheniker und krasser Egoist , der
der stützenden , lenkenden Hand einer Willensstärken
Führerin bedarf auf dem Lebensweg . Aus Dankbarkeit
gegen ihre Pflegemutter gibt Thekla ihre Hand und ihr
Vermögen dem ungeliebten Guelso , dem sie sich durch
einen feierlichen Schwur weiht für Freud und Leid bis
in den Tod . Doch der Schwur ist leichter getan als ge¬
halten . Thekla muß erst durch schwere Seelenkämpfe
gehen , ehe sie Siegerin bleibt über die Anfechtungen . Ob
es nicht ein Pyrrhussieg ist , den Thekla errung , das ist
freilich eine Frage , die wir fast bejahen möchten , wenn
der Vorhang sich senkt ; denn in Thekla beginnt ein viel
zu starker Durst nach eigenem Glück , als daß sie sich auf
die Dauer mit dem entsagungsvollen Glück begnügen
könnte , das Guelso ihr definiert als das Gleichgewicht
zwischen dem eigenen und fremden Wohle . Der Schluß
des Dramas löst in uns also keine befreiende Empfindung
aus , wie etwa die Tat von Ibsens „Nora ", als sie Mann
und Kind verläßt . Das ist aber auch der einzige größere
Fehler des Stückes , daß wir die kräftige Lebensbejahung
vermissen , denn die Handlung ist, obgleich sie mehr
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Kommerzienrats Bartling machen, dessen Person uns
gänzlich gleichgültig ist und für uns nicht in Betracht
kommt. Einzig der Umstand, daß wir Herrn Bartling
nach seiner politischen Tätigkeit für keinen' rückgrai-
starken liberalen Kandidaten halten , gibt uns Veran¬
lassung, seine Kandidatur zu bekämpfen. . Einer links-
nationalliberalenKompromißkandidatur , wie sie vorüber¬
gehend mit Herrn Landgerichtsrat deNiem vorgeschlagen
wurde, würden wir mitFreuden zugestimmt haben, wie wir
jetzt aus bester Überzeugung für die liberale Kandidatirr
Alberti eintreten . Die Person des Herrn Bartlrng
achten wir , ob wir seine politische Stellung und die
ganze fast gewaltsame Art seiner Wahlagitation auch
schwer verurteilen müssen, wie es jeder wirklich liberale
Mann tun wird . So viel aber ist gewiß, erwachsen
Herrn Bartling Ärgernisse aus seinem Auftreten , so wird
er sie mehr noch .als sich selber dem blindwütigen Über¬
eifer, dem plumpen Klopffechtertum und dem ganzen
Ungeschick seiner politischen Angestellten zu verdanken
haben Oft geht die energischste und mit riesigen Geld¬
mitteln inaugurierte Agitation an der Unfähigkeit
einiger, mit wichtigen Funktionen betrauten Personen
in die Briiche.

Abg. Bachem. Wir erhalten vom Rhein die nach¬
stehende Zuschrift. Ob der Abg. Dt.  Bachem die Kandi¬
datur für Krefeld wieder annimmt oder ablehnt , wird
man sich erst an den Fingern abzählen müssen. Einen
Tag nimmt er an, den andern lehnt er wieder ab ; d. h.
die Zentrumsblätter melden so. Allmählich ist so viel
durchgesickert, daß bei dem Sträuben Bachems nicht
bloß sein leidender Gesundheitszustand mitspricht, son¬
dern auch Differenzen zwischen ihm und anderen Zen¬
trumsführern . Anscheinend genügt dem Herrn Bachem
nicht, was zu seiner Versöhnung geschehen ist, und einem
Teile der Zentrumsfraktion scheint nicht allzu viel daran
zu liegen, daß er der Fraktion des Reichstags erhalten
bleibt.

*

„Die Neue Zeit" über die Wahlen. Die sozial¬
demokratische Wochenschrift „Die Neue Zeit ", deren
Herausgeber bekanntlich der orthodoreMakxist und Radi¬
kale Kautsky ist, bringt in ihrem letzten Heft eine
Schätzung der Wahlaussichten. An dieser ist zweier¬
lei bemerkenswert. Einmal , daß sie die Gewinne der
Sozialdemokratie nicht so hoch veranschlagt wie Bebel,
nämlich „nur " auf ein Dutzend. Sodann , daß sie bei
einer Taxierung der freisinnigen Aussichten̂ die Unter¬
stützung der Freisinnigen durch die Sozialdemokraten
wie eine selbstverständliche Sache voraussetzt. Andere
sozialdemokratischeStimmen haben sich in abweichendem
Sinne geäußert . ^

Unerhörten Mißbrauch mit Religion und
Kirche  treibt das Zentrum bei der Agitation . ^ In
der Berliner St . Sebastian -Kirche wurden den Gläubi¬
gen, die zum Gottesdienste erschienen waren , im
Kirchenraum Flugblätter  in die Hand ge¬
drückt, in denen die Zentrumsmänner aufgefordert wer¬
den, Herrn Mathias Erzberger ihre Stimme zu geben
und möglichst zahlreich in einer am Mittwoch, den
9. Januar , stattsindenden Zentrumswahlversammlung
zu erscheinen.

Vom Main , 6. Januar . Das Wcchlfluablatt der frei¬
sinnigen Volkspartei im 1. nasiauischen Wahlkreis rst er¬
schienen. Es wird darin hervorgehoben, daß das Streben der
Partei auf Festigung der nationalen Einigkert gerichtet ist.
Die Parte , will ferner die Wahrung der Volksrechte, nämlich
Wahlfreiheit und volle Gewissens- und Religionsfreiheit , so¬
wie Förderung der Volkswohlfahrt auf Grund der bestehen¬
den Gesellschaftsordnung. Sie will eintreten für die arbeiten¬
den Klassen, will das Handwerk und Gewerbe nach Kräften
fördern und auch eine Kräftigung und Stärkung des bäuer¬
lichen Besitzes herbeiführen . In Bezug auf Abgaben und
Steuern will die Partei Gerechtigkeit und Schonung der
Volkskraft, besonders zugunsten der weniger bemittelten
Klassen und Entlastung der notwendigsten Lebensmittel und
unentbehrlichsten Verörauchsgegenstände von den darauf
ruhenden Abgaben. Sie will aber kerne Zoll- un _̂ Wirt¬
schaftspolitik nn Dienste von Sonderintereffen auf Kosten der

innerlich psychologisch als äußerlich kraß ist, lebendig
und bühnenkräftig , die Sprache blumenreich, ohne den
Schwulst dÄnnunzios ; und um die Heldin Thekla
gruppierki sich noch eine Reihe psychologisch nicht minder
interessanter Gestalten . Hinzu kam eine Darstellung,
die meisterhaft genannt zu werden verdient . W . Th.

Z Eine ganze Sammlung wissenschaftlicher Medaillen
besitzt bereits der amerikanische Astronom Brooks , der
Leiter der Smith -Sternwarte und Professor am Hobart-
College in der Stadt Geneva im Staate New York, in¬
folge seiner Verdienste um die Kometenfvrschnng. Im
ganzen hat er bereits 28 Kometen erjagt urtd damit wohl
einen Rekord aufgestellt. Seine Verdienste sind von den
astronomischen Gesellschaften entsprechend geehrt worden.
Die Astronomische Gesellschaft des Pacific in San
Franoisco hat seit einigen Jahren eine besondere Ko¬
ni eten-Medaille gestiftet, die bisher fast jedesmal an Pro¬
fessor Prooks verliehen worden ist. Die internattonale
Jury der Columbttchen Ausstellung in Chicago ließ eine
besondere goldene Medaille zur Ehrung des Forschers
schlagen, und vor kurzem sprach ihm auch die Pariser
Akademie der Wissenschaften für seine zahlreichen und
glänzenden Entdeckungen den Lalande-Preis zu. Jetzt
eben hat Brooks wieder eine Medaille erhalten , nämlich
von der AstronomischenGesellschaft in Mexiko, und damit
ist die ZM dieser Auszeichnungen aus 12 gestiegen.

* Verzeichnis deutscher Römerstratzen. Nach einer
Mitteilung des bekannten Altertumsforschers Kurat
Frank in Kaufbeuren hat der Archivar vr . Dienand im
fürstlichen Archiv zu Wallerstein im Umschlag eines Pro-
Seßaktes ans 1602 ein Bruchstück des Itinerarium
Antonini entdeckt, welches nach dem Schriftcharaktcr zu
schließen, aus den, 10. oder 11. Jahrhundert stammt. Das
Ittnersrinin Antonini ist ein Verzeichnis von 372 Römer-
stratzen mft Stattonen und Entfernungen : das aufge-
sundene Stück enthält 25, iomit fast sämtliche durch
Bayern lausende Straßen.

Gesamtheit , keine Verteuerung der Lebenshaltung . Die
Partei will Erhaltung der Wehrkraft und Hebung der Gc-
samtwohlfahrt des Volkes, nicht durch Revolution , sondern
durch Reform. Daß die fteifinnige Volkspartei auf dem
Boden der Verfassung steht und fest in der Treue zum Reich
ist, ist die Schiutzversicherung des Programms . Auf Grund
des Programms empfiehlt die Partei die Kandidatur Goll«
Bockenhetm, eines Mannes , der in unserem Wahlkreise eine
bekannte und allgemein geachtete Persönlichkeit ist.

Ir. Usingen, 7. Januar . Nachdem gestern nachmittag in
Brandoberndorf  eine nationalliberale Wahlver¬
sammlung  abgehalten worden war , tagte abends die
zweite in Usingen im „Lotet Sonne ". Der Reichstagskandidat
Amtsgettchtsrat Lieber-Jdstein legte in längerer Rede seinen
politischen Standpunkt dar . Als weitere Redner traten noch
Justizrcrt Häuser -Höchst und Lehrer Dombach-Homburg auf.
Herr Verwalter Schlegel erbat sich Auskunft , wie sich Kandi¬
dat den Wünschen der kleinen Handwerker gegenüber stellen
werde, was befriedigend beantwortet wurde.

bä . Hanau , 7. Januar . Eine gestern tu Gelnhausen
stattgefundene Vertrauensmännerversammlung der Zen¬
trumspartei , der auch Abg. Müller -Fulda beiwohnte, beschloß,
im Wahlkreise Hanau -Gelnhausen -Orb von der Aufstellung
eines eigenen Kandidaten abzusehen, und, falls die vereinigte
Nationalliberalen und Konservativen keinen demZentrum an-
genehmenKandidaten ausitellen, den ZentrumswählernStimm-
enthaltung zu empfehlen. Den nattonalliberalen Dr . Lukas,
für den außer den Konservativen auch der Bund der Land¬
wirte eintritt , will das Zentrum nicht unterstützen.

bä . Berlin , 8. Januar . Das Interesse an den bevor¬
stehenden Reichstagswahlen ist seit Jahren nicht so groß ge¬
wesen, wie in diesem. Das beweist am besten der zahlreiche
Besuch der politischen Versammlungen , die Angebote von
sonen zur Mitarbeit , besonders aber die Einsichtnahme der
ausaelegten Wählerlisten . Die in Berlin ausgelegten
Wählerlisten sind diesesmal von etwa 207 000 Personen ein¬gesehen worden, von denen 8700 Einsprache erhoben haben.

bä . Düffeldorf, 7. Januar . Der Hirsch-Dunckersche Ge-
werkverein stellte den Arbeitersekvetär Erkelenz als unab¬
hängigen linksliberalen Kandidaten auf.

bä . Neustadt <t. Haardt , 7. Januar . In Konstanz ist der
juvgliberale Stiftsverwalter Lohr-Konstanz seitens der Libe¬
ralen , in Ludwigshasen -Frankenthat der nationalliberalc
Weingutsbesitzer Bühl -Deidesheim seitens der Nationallibe-
ralen und Bündler aufgestellt.

bä . Emden, 7. Januar . Für den Wahlkreis Emden-
Norden wurde Kaufmann Garrels nunmehr als Kandidat
aller Liberalen einschließlich der Nattonalliberalen prokla¬
miert . Seine Gegner sind der konservative Fürst zu Jrm-
rmd Knyphausen, für den auch das Zentrum eintreten will,
und der Sozialist Wagner.

bä. Kaiserslautern , 7. Januar . In einer Vettrauens-
männerversammlung der deutschen Volkspartei wurde der
Bürgermeister Schau-Standenbühl einstimmig als Kandidck
für den Wahlkreis Kaiserslautern -Kirchheimbolanden auf¬
gestellt.

bä . Stuttgart , 7. Januar . Die deutsche Pattei stellt für
Stuttgart den Hofwerkmeister Haußer auf unter Unter¬
stützung der Konservativen und der Volkspartei.

bä . Braunschweig, 7. Januar . Sämtliche nichtsozialistischen
Parteien des Wahlkreises Braunschweig-Blankenbura einigten
sich auf die Kandidatur des Krersdireftors Langerfeldt hier.

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal -Nachrichten. Die Königin -Witwe

Marie von Hannover  muhte sich gestern abermals
einem operativen Eingriff unterziehen . Professor Mosttig
nahm belmss Revision des Operationsfeldes eine Wieder-
öfsnung der Wunde vor. Die Patientin ertrug auch diese
Operation ohne Narkose. Die Revision ergab einen be¬
friedigenden Befund . Das Befinden der Kranken war gestern
abend verhältnismäßig gut.

* Der Kaiser «nd Amettka. Durch die Presse gehen
Mitteilungen , wonach der Kaiser in einein zu Weih-
itachten an den amerikanischen Botschafter gerichteten
Handschreiben, sowie in einer Unterhaltung mit öenr
Botschafter beim Neujahrsempfang sich über die deutsch¬
amerikanischen Tarifverhanölungen ausgesprochen habe.
Demgegenüber ist die „Nordö. Allg. Ztg ." zu der Fest¬
stellung ermächtigt, daß sich der Kaiser über die Tarif-
verhandlungcn weder mündlich noch schriftlich zu dem
Botschafter geäußert hat.

* In der braunschweigischenThronfolgefrage wird
der „Bossischcn Zeitung aus Süddeutschland von
angeblich gut unterrichteter Seite geschrieben, der Herzog
von Cumberland rechne mit Bestimmtheit darauf , daß
der braunschweigische Rcgentschaftsrat eine Entscheidung
des Bunöesrats über die Zulassung des Prinzen Ernst
August zur braunschweigischenThronfolge herLeiführen

Z. Die Ansiedelung eines Gebirgsvogels in der Tief¬
ebene. In der Tierwelt Deutschlands finden wle in
seiner Bevölkerung fortwährend Verschiebungen statt.
Wie seit einigen Jahren die Slaven sich im Westen an¬
sässig machten, so haben sich im Verlaufe des letzten
Jahrhunderts zwei östliche Vögel, die Haubenlerche und
die Grauammer , in Westdeutschlands ebenen Teilen ein¬
gebürgert , und nachdem vor hundert Jahren der Haus¬
rotschwanz aus dem Mittelmecrgebiete in Deutschland
einzog, wo er jetzt fast überall in Ortschaften vorkommt,
so ist ihm seit fünfzig Jahren ein hübscher kleiner Fink
gefolgt, der früher in Kleinasieu, Nordafrika und Süö-
europa lebte, jetzt aber schon in ganz Süd - und Mittel¬
deutschland verbreitet ist und bis Dänemark hinauf hin
vorkommt. Eine Gebietserweiterung anderer Art hat
einer unserer bekanntesten Gebirgsvögel , die zierliche,
schwarzkehlige, gelbbäuchige Gebirgsbachstelze, vorge¬
nommen. Dieser Vogel, der bisher nur als Vrutvogel
des Gebirges bekannt war , hat sich seit ungefähr zehn
Jahren in vielen Teilen von Mittel - und Norüwest-
deutschland an Mühlenwehren in der Ebene angesiedert,
so bei der Stadt Hannover , an vielen Orten der Lüne¬
burger Heide, im westfälischen Münsterlanö , in der
rheinischen Tiefebene, bei Leipzig und in Mecklenburg.
Daß eine Tierart ihr Gebiet erweitert , ist eine bekannte
Erscheinung, wogegen die Tatsache, daß ein Gebirgstter
sich, und noch dam in so kurzer Zeit , der Tiefebene an¬
paßt, völlig neu ist, zumal ein einleuchtender Grund für
diesen Wohnungswechsel nicht gefunden werden kann.

Kirrer MMerUrrrgerr.
Frau Bleibtreu -Mebns , derzeit am Dresdener Hof¬

theater tätig , wurde nicht, wie vor einigen Tagen
gemeldet, ab Herbst 1907, sondern erst ab Herbst 1908
für die hiesige Hofbühne verpflichtet.

Japanischer Unterttcht in London. In dem „Ony
of London College" furden jetzt aus Veranlassung der
Londoner Handelskammer japanische Lehrknrse für
Clerks statt. Die Leitung der Kurse hat der Japaner

wird . Sollte sich aber der Bundesrat mft dem Verzicht
des Prinzen Ernst August auf Hannover nicht zusttteb«
geben, so wird der Herzog die Frage irochmals in Er¬
wägung ziehen urtd möglicherweiseden ihm von einigen
Fürsten nahe gelegten Entschluß, seinen ältesten Sohn
ebenfalls zum Verzicht ans Hannover zu ermächtigen»
doch noch fassen. Damit Hängt es wohl auch zusammen,
daß der Regentschaftsrat vor allem Zeit zu gewinnen
sucht. — Der Herzog von Cnrnberland dankte, wie das
„Leipz. Tageblatt " meldet, zahlreichen hannoverschen
Wclfenführern für ihre brieflichen Sympathie -Kund-
gebungen anläßlich seines Nichtverzichtes ans Hannover
durch besondere herzliche Dankschreiben, welche die Ver¬
sicherung seiner unwandelbaren Treue zu Hannover
enthalten.

* Landtagsvorlagen . Als Vorlagen , die dem Land¬
tag sofort nach seinem Zusammenttitt oder im Lause der
Session zugehen sollen, werden bis jetzt genannt : Novelle
zum Berggesetz, Novelle zum Fischcrcigesetz, Staatsver-
trag mit Bremen wegen Regulierung der Uuterweser,
Jagdgesetz, Sparkassengesetz, Gesetz betreffend Ver¬
unstaltung von Städten und landschaftlich hervorragen¬
den Gegenden, Wauderarbeitsstättengesetz usw.

*  Herr Erzberger beschäftigt sich in dem von ihm
herausgegcbenen Wahlhandbuch „Die Zentrnmspolitik
im Reichstage" auch mft Zollsragen . Er hätte das lieber
bleiben lassen sollen, denn was er da zutage fördert,
ist, so schreibt das „Berl . Tagebl .", die Druckkosten nicht
wert . Die Phrase vom Brotwuchcr sei, wie er behanpttt,
schmählich zuschanden, das Brot trotz der Erhöhung der
Getreidezölle nicht teurer geworden. Zlhnlich äußert er
sich über die Wirkung beziehungsweise Wirkungslosigkeit
der Vieh- und Fleischzölle. Er scheint nicht zu wissen,
daß seit der letzten Zollerhöhung Weizen- und Roggen-
preis gegen den Durchschnitt der Jahre 1900 bis 1904 um
15 resp. 24 Mark gestiegen ist. Und vor allem von Grund
aus falsch ist seine Berechnung über die Zollbelastnng des
Fleisches pro Kopf aus jährlich 20 Pf . Er kalkuliett
genau so wie der Finanzminffter v. Rheinbaben . Er
rechnet nur immer mft dem Ertrage der Zölle bezw. mit
den dafür im Reichshaushalt eingestellten Summen.
Dagegen übersieht er,  gleichviel ob absichtlich oder
unabsichtlich, daß durch die Zölle ja auch das gesamte tot
Inlands produzierte Fleisch versteuert wird . Ein solches
übersehen sollte einem so hervorragenden Bertrtter der
Pattei „für Wahrheit , Freiheit und Recht" nicht passieren.

* Die Bondelzwarts . Die „N. A. Z." stellt gegen¬
über ttuer gegenteiligen Meldutrg fest, daß die vom
Oberst von Deimling an den Generalstab gettchtete Mel¬
dung über die Unterwerfung von Johannes Christian
mit dem Stamm der Bondelzwatts , darunter 120 Männer
mft 105 Kleinkalibergewehren , am 24. Dezember 4 Uhr
nachmittags, von Keetmanshoop abgegangeu, in Berlin
am 25. Dezember 12 Uhr 30 Minuten vormittags ein-
gttroffen ist und alsbald veröffentlicht wurde.

*  Die Schiffahrtsabgaben . Die Handelskammer in
Mannheim beschloß die Veranstaltung einer öffentlichen
Protestkundgebung gegen die Erhebung von Schiffahtts-
abgaben. Als Redner gelang es ihr die Herren Pro¬
fessor De. Laband in Straßburg für die staats- und
völkerrechtlicheSeite der Frage , Geheimen Hofrat Pro¬
fessor De. Gothein in Heidelberg ftir die wirtschaftliche
Würdignng des Abgabenprojektes zu gewinnen . — Eine
Reihe von Handelskammern und mehrere Stadtver¬
tretungen haben sich zur Mituntcrzeichnung ver Ein-
laönng bereit erklärt . Die Kundgebung soll an einem
noch zu bestimmenden Tage im Februar in Manuhetm
stattfinden. _

Die Revolution in Rußland.
Der „Vorwätts " erhält einen Brief von einem von

der Rigaer Geheimpolizei Gefoltetten , der allerhand
Einzelheiten über die in Riga üblichen Folterungen
der polittschen Gefangenen büibttngt . Nach diesem Briefe
wird der Gefangene nackt auf eine Bank geworfen und
dort festgeschnallt. Der Mund wird mit einem nassen
Tuche verbunden , um das Schrein zu dämpfen. Darm

Nrschigori, früher Professor an der kaiserlichen Univer¬
sität in Peking, übernonrmen . Bis jetzt haben sich 30
junge Leute zu der Teilnahme an dem Unterricht gemel¬
det. Dian wird den Unterricht später ans das Chinesische
ausöchncn.

Die italienische» Komponisten sind eisttg an der
Arbeit. Während es jetzt seststcht, daß Mascagni die
Musik zu dem von Sonzogno preisgekrönten „Erntefest"
von Fcmfto Salvatori schreiben wird, ist Pucctoi mit der
Vertonung des Oskar Wildeschen Schauspiels „Ein
flvrcntinischcs Drama " beschäftigt. Alberto Franchettt
hat die neue Oper, an der er arbeitet und für die Luigi
Jlliga das höchst üramattfche Buch geliefert hat, dem
Teatro Comnnale in Bologna zur Erstanfsührung über¬lassen.

Deutsche Komponisten an - er Pariser Komische«
Oper . Im verflossenen Jahre wurden an der Patts«
Komischen Oper drei deutsche Komponisten aufgefühtt,
und zwar Richard Wagners „Der fliegende Holländer",
Glucks „Orpheus " und „Alceste" und Mozarts „Don
Juan ". Wagners „Fliegender Holländer" brachte es ans
achtzchn Vorstellungen und stand damit an sechster Stelle
der erreichten Vorstellungen überhaupt . Glucks beide
Opern wurden je sechzehnmal aufgeführt , Mozarts „Don
Juan " einmal.

Eine der größten KäfersamMlnngen hat der soeben
in München verstorbene Generalleutnant z. D. v. Waagen
hinterlassen. Sie zählt 180 000 Stück, darunter seltene
Exemplare ans dem Himalaya-Gebirge, und ist wohlge¬
ordnet in 180 Kasten ä 1000 Stück. Schon als Hanptnmnn
hat er mit dem Sammeln von Käfern begonnen und viele
Nächte hat er damals , wie er selbst erzählte, über der
Sammlung gesessen. Er schätzte sie größer und reichhal¬
tiger als die bayerische Staatsfammlung dieser Att.

Generalintendant a. D . Freiherr von Perfall in
München, der seit dem 1. d. M . tat Ruhestand lebt, ist,
83 Jahre alt , in besorgniserregender Weffe an In¬
fluenza erkrankt.
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erhält der Gefangene mit Gnnrmischlauchen bis zu 400
Schläge. In die blutenden Wunden wird Sulz gestreut
und die Prozedur beginnt von neuem. Ist der Delin¬
quent noch rricht zu einem Geständnisse bereit , so werden
ihm die Nägel abgerissen, die Sehnen der Hände und
Füße durchstochen und Hm mit glühenden Zangen an
empfinölichen Stellen Stücke Fleisch herausgerissen nsw.

kd. Warschau, 8. Januar . In Flugschriften, die aus
Lodz verbreitet werden, kündigt die sozialdemokratische
^Partei die Fortdauer der Parteikämpfe an , bei denen
während des Monats Jarruar bereits 16 Arbeiter ge¬
tötet und 89 verwundet wurden . Da die Zufuhr von
Lebensmitteln aus den Dörfern nach Lodz sehr einge¬
schränkt ist, leiden viele Familien bereits Not.

Ausland.
Gstrxxrrch-Nngrrr».

Der in Lemberg abgchaltene jüdische Vertrauens¬
männertag , zu welchem mehr als tausend Vertreter von
galixischen Städten , sowie Reichs- und Landtags-
abgeorönete erschienen waren , beschloß einstimmig
folgende Resolution : Der jüdische Vertrauensmänner¬
tag beschließt eine das ganze Reich urnfassende jüdische
politisch- Organisation behuss Wahrung der politischen,
sozialen und ökonomischen Interessen der Judenschaft
Österreichs, und wählt der Vertrauensmännertag zu
diesem Zwecke ein Exekutivkomitee, welches mit der
Ausarbeitung eines Programms , das die Forderungen
der Jnüenschaft mnsatzt, betraut wird und die zur
Schaffung dieser Organisation notwendigen Vorarberten
zu besorgen hat. ^ Pi * s

Die österreichische Delegation nahm gestern das
Heeresextraorüinarium an .. Sodann entstand eine
längere Debatte über einen Antrag des Budgetaus-
schnffes, nach welchem die österreichischen Minister das
Recht haben sollen, in den Ausschüssen der Delegation
zu erscheinen. Mehrere Redner traten für einen Minder-
cheitsantrag Daberning ein, nach welchem den öster¬
reichischen Ministern auch das Recht erteilt werden soll,
in den Plenarsitzungen der Delegation zu erscheinen.
Der Minister des Auswärtigen Freiherr v. Ährenthal
erklärte , dies wäre den gemeinsamen Ministern nur
erwünscht. Aus Grund dieser Erklärung , sowie nach
dem Eintreten von Madeyski und dem Berichterstatter
Dulemba für den Antrag Doberning gelangte dieser mit
großer Mehrheit 'zur Annahme . Darnach wurde nach den
üblichen Dankesworten und nach einem Hoch auf den
König die Tagung geschlossen.

Richland.
Wie verlautet , erhielt der Statthalter von Moskau

Rheinbott eine Berufung zum Zaren . Man bringt diese
Berufung mit dessen in Aussicht genommener Ernen¬
nung zum Stadthauptmann von Petersburg in Zu¬
sammenhang.

FrMMxsiÄ.
Das Kriegsministerinm dementiert die von verschie¬

denen Blättern gebrachte Meldung von Meutereien in
der republikanischen Garde.

England.
Gestern abend wurde das Blaubuch über den zwischen

Frankreich und England abgeschlossenenVertrag , be¬
treffend die Neu-Hebriden, veröffentlicht. Das Akten¬
stück schließt mit einer Depesche an den Kolonialminister
Earl Elgin vom 16. November 1006, in welcher auf die
von Australien und Neuseeland erhobenen Einwen¬
dungen geantwortet und gesagt ist: Die Reichsregierung
würde zwar einige dieser Einwendungen Frankreich
gegenüber nachdrücklich geltend gemacht haben, aber es
hätten sich Umstünde ergeben, die ein uuverzüglrches
Handeln nötig gemacht hätten , um die Vorrechte Frank¬
reichs und Englands sicherzustelleu. Es bestände ern
guter Grund für die Annahme , daß eine Verzögerung,
die mit weiteren Verhandlungen verbunden wäre , un¬
erwünschte Verwickelungen mit sich bringen würden.
Die Reichsregierung habe sich demgemäß dahin entschie¬
den, daß eine sofortige Bestätigung des unveränderten
Vertragsentwurfes vorteilhafter sei.

Um der deutschen Konkurrenz besser zu begegnen,
wird die White Star -Linie künftig jeden Mittwoch einen
großen Doppelfchranbendampfer von Southampton ab-
sahren und in Cherbourg anlaufen lassen.

Der Wachs der Pariser spanischen Botschaft Riano
ist zum spanischen Geschäftsträger in Christiania er¬
nannt worden.

Serbien.
Der Pariser „Eclair " meldet aus Genua : Ein hoher

serbischer Beamter ist in der Stadt Boröighera einge¬
troffen , wo er eine Villa gemietet hat, welche die serbische
Königssamilie aufnehmen soll. Man bringt diese Nach¬
richt mit Abdankungsgerüchten seitens König Peters in
Zusammenhang.

Marokko.
Paris,  8 . Januar . Gegen die Beni Msaur , bei

deren Häuptling , dem Scheich Zellah, Raisuli Zuflucht
gefunden haben soll, rüstet Gebba seine Expedition aus.
Ein Verwandter Raisulis , Hadji Labbi Uadrassr, bat
um die Erlaubnis , sich zum Beweise seiner loyalen Ge¬
sinnung diesem Zuge anschlretzen zu dürfen . Die Ex¬
pedition wird , wie die gegen Zinat , von dem Kaib Bag¬
dad: geleitet werden . Alle Stämme , die sich weigern,
Zugtiere zu liefern und sonstige Unterstützung zu leisten,
werden als Rebellen beßraft.

Mehrere Blätter dringen die bestimmte Nachricht,
daß Raisuli von den Leuten des Stammes Madras ver¬
haftet worden ist.

Es heißt, daß der Stamm der Uadraß mit dem
Maghsen über seine Unterwerfung verhandle . Man
glaubt , der Stamm hätte sich dazu entschlossen, um nicht
durch die Mahalla gebrattöschatzt und geplündert zu wer¬
den. Raisuli soll sich bei diesem Stamme befinden. Nach
einer anderen Meldung soll sich Raisuli zu dem Marabut

r “ sjquuytei haben. Soldaten der benach¬
barten Stamme plündern noch immer in Zinat und
schleppen Lücke mit Korn nsw. fort.

Uweinigt-
N e w A o r k, 8. Januar . Aus Washington wird hier¬

her telegraphiert , Präsident Roosevelt habe auf Grund
der Verhandlungen der Tarif -Kommission eine Vorlage
über das geplante Zollemvernehmen mit Deutschland
noch dem gegenwärtigen Kongreß vorzulegen . — Der
Präsident äußerte den Wunsch, iöatz die Berliner ' Tarif-
Konmrrssion ihren Bericht so schnell wie möglich erstatten
möchte. Offenbar liegt es in der Absicht Roosevelts,
dem Kongreß den Reziprozitätsvertrag mit Deutschland
möglichst schmackhaft zu machen. Dem Gerald " zufolge
opponiert Finanzminister Shaw dagegen. Der am
1 März erfolgende Ersatz Shaws durch Cortelyon dürfte
die Sachlage insofern beeinflussen, als letzterer sich nicht
dem Wunsche des Präsidenten wiöersetzen dürfte . Da¬
durch werden jedoch die Chancen eines handelspolitischen
Abkommens nicht günstiger , da die Zustimmung des
Senats nicht zu »machen ist. Auch in der Einwanöe-
rungsfrage beweist Roosevelt Deutschland gegenüber ein
besonderes Entgegenkommen. Ein jüngst in Süd -Karo-
lina eingewanderter deutscher Arbeiter beschwerte sich
beim Präsidenten darüber , daß die Bechältnisse, die er
angetrofsen habe, seinen Erwartungen keineswegs ent¬
sprächen. Der Präsident forderte eine eingehende Unter¬
suchung mit nachfolgendem Bericht, worauf ein Kom¬
missar zur offiziellen Feststellung der Sachlage nach Süö-
Karolina entsandt wurde.

mfttw.
Nachrichten aus privaten Quellen zufolge gewinnt

es den Anschein, als ob die Unruhen in der Provinz
Krängst noch nicht beendet seien. Die Rebellen suchten
Zuflucht im Gebirge . Aus Schantung wird gemeldet,
öaß dort große Unruhe herrsche. Räuberische Überfälle
sind häufig : es macht sich die Tätigkeit mehrerer geheimer
Gesellschaftenbemerkbar : ein großer Teil der Bevölke¬
rung ziehe in die Städte und die befestigten Plätze. Die
Anstrengungen Nuauschikais und des Gouverneurs Yang
seien auf die Einschränkung der Unruhen auf ein Gebiet
und auf die Verhinderung des Eindringens der Auf¬
ständischen in Tschili gerichtet. Besonders bemerkens¬
wert ist das ZusamMenwirken der Beamten von verschie¬
denen Provinzen bei der Unterdrückung der Unruhen,
während früher jede Provinz für sich selbst handelte.

Anstralrrn.
Dem Melbourner Blatte „Age" zufolge geht das

Gerücht, Frankreich habe die Insel Tahiti an England
gegen Territorial -Konzessionen in Burma abgetreten.
Der australische Kabinettschef erklärte , von der Ange¬
legenheit nicht unterrichtet zu sein.

Aus Ktudt rmd Kaud.
Wiesbaden,  8 . Januar.

Bebauungsgrundsätze.
Die amtliche berliner Korrespondenz" schreibt:
Nachdem die Prov 'inzialböhöröen vom Minister der

öffentlichen Arbeiten unter dem 24. April 1006 auf den
Erlaß angemessener baupolizeilicher Vorschriften und die
Aufstellung zweckentsprechender Bebauungspläne für die
Vororte der größeren Städte hiugewieseu worden waren,
sind nunmehr durch eine Verfügung vom 20. Dezember
1900 Grundsätze mitgeteilt worden, welche bei der Fest¬
setzung von Fluchtlinien und der Ausarbeitung von
Bauordnungen für alle in rascher Entwicklung begriffe¬
nen Ortschaften Beachtung finden sollen.

Der Erlaß geht von den heuttgen Anschauungen
über Städtebau aus und macht sich das aus diesem Ge¬
biete als allgemein gültig Anerkannte zu eigen. Es wird
gefordert, daß bet der Aufstellung von Bebauungsplänen
zunächst die Hauptverkehrsstraßen festgelegt und dabei die
einzelnen Verkehrsarten mit ihren Einrichtungen ange¬
messen berücksichtigt werden. Die Festsetzung der Flucht¬
linien für Nebenstraßen kann der Zukunft Vorbehalten
bleiben. Bei den Anforderungen an die Beschaffenheit
der Straßen und bei der Gestaltung der Baublöcke, ins¬
besondere der Bemessung ihrer Tiefe, ist aus die voraus¬
sichtliche zukünftige Bebauung Rücksicht zu nehmen.
Wohnstraßen sind anders als Geschäftsstraßen zu behan¬
deln : nur für elftere sind regelmäßig Vorgärten vorzu-
sehen. Für die FreHaltung genügend großer Plätze als
Schmuckplätze, Spielplätze, Parkanlagen , sowie für später
zu errichtende öffentliche Gebäude ist Sorge zu tragen.
Außer den Rücksichten der Zweckmäßigkeitsoll das äscheti¬
sche Interesse zur Geltung kommen. Zu große Eintönig¬
keit in der Gestaltung des Straßennetzes ist zu ver¬
meiden: bei der Linienführung der Straßen ist nicht
grundsätzlich der gerade Verlaus anzustreben, da dieser
vom Verketzrsintcresse nicht immer gefordert wird, und
eine leichte Krümmung oft eine erwünschte Abwechslung
in das Stratzenbild bringt.

Hand in Hand mit der Ausstellung des Bebauungs¬
planes umß der Erlaß der Bauordnung gehen. Es emp¬
fiehlt sich, im Anschluß an die historische Entwicklung der
in Betracht kommenden Ortsteile und unter Berücksich¬
tigung des Zweckes, dem die Bebauung des Geländes
dienen soll, Abstufungen der baupolizeilichen Bestim¬
mungen vorzunehmen , je nachdem diese für Geschästs-
viertel oder Wohnviertel , insbesondere solche mit Ein¬
familienhäusern oder für Jndustriebezirke Geltung
haben sollen. Neben den polizeilichen müssen die wirt¬
schaftlichen Jitteressen bei der Zuweisung des Geländes
zn den einzelnen Bauklaffen Beachtung finden. Regel¬
mäßig soll die Bebauungsdichtigkeit nach außen abneh-
mcn. Der Mrnisterialcrlaß geht näher auf die offene
Bauweise ein und warnt vor der übermäßigen Aus¬
dehnung des ihr vorzubehaltenden Gebietes . Zur Förde¬
rung der Errichtung von Kleinbautcn wird vielfach die
halboffene Bauweise oder der Reihenbau vorzuzichen
sein. Des weiteren werden Fingerzeige für die Be¬
stimmung der Gebäudohöhe, der Geschoßzahl, der unbe¬
baut zu lassenden Grundstücksfläche für die Bebauung
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j des Hinterlandes und die Zulassung von Wohnräumen
im Dach und im Keller gegeben: die Herstellung solcher
Räume in mehrstöckigen Mietshäusern soll bei geschlosse¬
ner Bauweise nach Möglichkeit verhindert werden. Für
Kleinbauten werden unter gewissen Voraussetzungen
korstrukttve Erleichterungen empfohlen. Besonders für
Arbeiterhäuser , die aus billigem Baugrunde errichtet
werden, sind solche Vergünstigungen von Bedeutung , in¬
dem sie den Herstellungspreis niedrig stellen. Hierdurch
soll in Verbindung mit anderen Maßnahmen der Über¬
gang der Gebäude in das freie Eigentum . Sei Arbeiter
erleichtert werden.

Der Ministerialerlass bezweckt nicht, Vorschriften zu
geben, die überall und unter allen Umstünden Anwen¬
dung finden sollen: er will vielmehr — wie dies bei der
Verschiedenheit der örtlichen Verhältnisse nicht anders
möglich ist — nur anregen und überläßt die Befolgung
der Grundsätze für den einzelnen Fall den Provinzial-
und Ortsbehörden . Die durch besondere Kurse für diesen
Zweck vvWebildeten Beamten der Regierungen sind an¬
gewiesen, die mit dem Erlasse verfolgten Bestrebungen
innerhalb ihres Wirkungskreises nach besten Kräften zu
fördern.

S . E.-G.
Die Süddeutsche Eisenbahn-Gesellschaft hat sich einer,

neuen Wagen bauen lassen, und der Wagen soll in das
Wiesbadener Straßenbahnnetz eingestellt werden. Der
neue Wagen ist kein heizbarer Wagen : die Deutsche
Wagen-Heiznngs - und Glühstoff-Gefellfchaft hat ihn nicht
gebaut, und ich bin zweifelhaft, ob er einem „längst ge¬
fühlten Bedürfnis " abhilft . Fühlte man indessen das Be¬
dürfnis nach schnellerem Vorwärtskommen , wenn man
sich der elektrischen Straßenbahn anvertraut , daun war
der neue Wagen notwendig : fühlte man weiter das Be¬
dürfnis nach einem geräuschloseren, weniger „schlenkern¬
den" Wagen, dann war der neue noch einmal notwendig,
und hatte man endlich das dringende Verlangen nach be¬
quemerem Ein - und Aussteigen, dann ist die Notwendig¬
keit des neuen Wagens über alle Zweifel erhaben.

Der rührige , höfliche Sachwalter der S . E.-G. in
Wiesbaden, Herr Direktor Kliss erath,  hatte uns
gestern mittag zu einer Probefahrt mit dem neuen
Wagen eingeladen, der 20 Kilometer geschwinder ist als
die allen , und also 80 Kilometer in der Stunde zurück¬
legt. Freilich nur ans glatten Strecken außerhalb der
Stadt : in der Stadt selbst und da, wo der Verkehr grö¬
ßere Vorsicht erheischt, muß er bremsen und — Wer die
zahllosen Haltestellen im Stadtinneru kann er auch nicht
hinweg. Wir fuhren gestern nach Mainz und zurück, ein
Stück hinter der Gassabrik begann die Fünfzig -Kilo-
meter-Fahrt : es war ein durchaus angenehmes Fahren,
ohne Rütteln und Schütteln Und ohne allzuviel Geräusch.
Man könnte beinahe von Geräuschlosigkeit reden. Die
Fahrt von Wiesbaden nach Mainz wurde in etwa zwan¬
zig Minuten zurückgelegt.

Das Ein - und Aussteigen macht sich besser: der Ein¬
gang ist breiter : das Trittbrett „süßlicher". Man kann
mit den Händen in den Taschen ausstcrgen, ohne Gefahr
zn laufen , unsanft mit dem Straßenpflaster in Berüh¬
rung zu kommen. Das Innere des Wagens ist geräumi¬
ger : der Schutz vor den Füßen des Schaffners und den
Füßen der Fahrgäste größer . Die Ausstattung des
Wagens ist besser, auch die Perrons sind ringsum ge¬
schloffen und mit Türen versehen, die sich leicht öffnen
und sicher schließen lassen.

Nun also : der neue Wagen, der vorläufig auf der
Strecke Wiesbaden-Biebrich und später zwischen Mainz
und Wiesbaden gefahren wird, bedeutet einen wesent¬
lichen Fortschritt in der Umwandlung des SEG iv
SEGEN . d.

— Personal - Nachrichten. Der wissenschaftliche Hilf?-
lehrer A. Fuchs wurde zum Oberlehrer am hiesigen Königl.
Gymnasium vom 1. April d. I . ab ernannt . — An die Stelle
des verstorbenen Herrn Lehrers Frech in Odersbach ist Herr
Lehrer Quast von Gießenhausen bei Hachenburg zum
1. Februar versetzt worden. — Zum RegieruncMaumeister ift
ernannt Rsgierungsbauführer Otto Pfeiffer  aus Diez
an der Lahn.

— Der Gelmrtstag des Kaisers und die Schule. Der
Kultusminister hat verfügt , daß, da der diesjährige Ge¬
burtstag des Kaisers auf einen Sonntag fällt, am Tage
vrrher der Schulunterricht auszufallen und an Stelle
desselben die gewohnte Kaiser-Geburtstagsfeier zu treten
hat. Am Sonntag , den 27. Januar , darf keine offizielle
Feier in Schulen für die Schüler veranstaltet werden.

— Der 100. Geburtstag Ludwig Erks , des besonders
um die Wiederbelebung des deuffchen Volksliedes hoch¬
verdienten Pädagogen , wurde am Samstag voriger
Woche auf dem Elisabeth-Friedhof in Berlin , am Grabe
des Verewigten , gefeiert. Erk war ein geborener Wetz¬
lar er : er hat sich nicht nur aus dem Gebiete des Volks¬
und Schulgesanges, sondern auch als historischer Forscher
ausgezeichnet.

4 .—Die Unterhaltung der Kuraulagen ging am
1. Januar ö. I . an die städtische Gartenverwaltung Wer,
und da das gesamte Personal und der Bestand an Pflan¬
zen und Geräten von der Stadt Wernommen wurde, so
vollzog sich dieser Übergang in aller Stille und ohne
Schwierigkeiten. Bei dieser Gelegenheit sei darauf hin¬
gewiesen, daß die Firma /Gcbr . Siesmayer  in
Frankfurt a. M., welche seither die Unterhaltung der
Küranlagen besorgte,' auf eine langjährige Täti 'gkett am
hiesigen Platze zurücÜftlcken kann.,Wenn wir nicht irren,
war es im Jahre ^8lMals sie die Kuranlagen übernahm,
und seitdem hat sie mit einer 6jährigen Unterbrechung
die Unterhaltung geführt . Das ist eine lange Zeit , fast
du ganzes Menschenalter, und es kommt wohl nicht oft
vor, daß eine Firma von einer Behörde ft> lange mit
einem Unternehmen betraut wird. Wurden auch zu¬
weilen ihre Leistungen getadelt — ein Geschick, das jeden
ereilt , der in der Öffentlichkeit arbeitet — so mutz man
ihr doch bei ihrem Abgang rühmend nachsagen, daß sie
hier in langjährigem Wirken vieles geleistet und ge¬
schaffen hat, und daß sie bis zum letzten Tage des Ver¬
trages ihren Verpflichtungen in jeder Hinsicht gerecht
wurde.
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— Die Rechtsansknnstsstellen in RLöesheim nnd
Eltville würben am 7. d. Bi. eröffnet, wozu Sie dortigen
Herren Bürgermeister A l b c r t i und Dr. Keutner
dankenKwert sehr geeignete Räume angewiesen hatten.
Es wurden vom Leiter der WicAbabener Stelle , GeHeim-
rat M e y e r , 13 Rechtsuchende aus Rüdesheim, Eltville,
Atzmannshaufen, Rauenthal , Neudorf, Winkel und
Fraucnstein beraten und die nötiger: Schriftstücke vorbe¬
reitet. Kür den Meingau ist also der Anfang gemacht. —
Die Errichtung . weiterer Stellen in Langenschwalbach
für Sen unteren Taunus , in Idstein für den goldenen
Grund und in Königftein für den hohen Taunus wird
geplant.

— Von der Straßenbahn . Gestern abend gegen
S% Uhr gab es im Stratzenbahnverkehr der Stadt eine
empfindliche Störung,  die sich fast auf alle Linien
erstreckte. Im Leitungsnetz der Schiersteinerftrecke war
ein Schaden eingetreten . Die plötzlich ariftretende starke
Belastung führte zu einem Kurzschluß in der Haupt-
kreuznng an der Rhein - und Nikolasstraßc, wodurch der
ganze Betrieb in diesem Teile des Stromnetzes gestört
wurde. Unmittelbar in Mitleidenschaft gezogen wurden
die Strecke nach dem Bahnhof bis zur Adolfsallee, Ring¬
kirche und darüber hinaus . Infolge der Störung in der
Kreuzung konnte diese aber nicht passiert werden, wes¬
halb der Betrieb auch auf allen jenen Strecken ruhte , die
über die Rheinstraße führten . Nur die Dotzheimerlinie
und jene durch die Wilhelmstraße konnte den Verkehr
aufrecht erhalten , auf den anderen Strecken blieben die
Wagen liegen. Die Störung , die fast 20 Minuten
dauerte, machte sich um so unangenehmer bemerkbar, als
um diese Zeit das kaufmännische Personal die Wohnun¬
gen aufsucht und gezwungen war , oft weite Wege zu Fuß
Lurückzulegen.

— Straßenbahn Biebrich-Curve . In diesem Jahre
Noch gedenkt die Süddeutsche Eifenbahn -Gefellschaft die
neue Strecke von Biebrich nach Curve (durch die Frank-
surterstraße in Biebrich) zu bauen und in Betrieb zu
nehmen. Mit der Eröffnung dieser Straßenbahnlinie
fallt der lokale Eisenbahnverkehr zwischen Biebrich und
Curve fort.

— Mit der Ruhezeit der AngestelltcA des Gast- nnd
SchankwirtschaftsgewerbeSwird sich eine Hauptversamm¬
lung der „Vereinigten Kur- und Bäde-Jnteressenten"
beschäftigen, die am Donnerstag dieser Woche, vormit¬
tags 91/2  Uhr , im Hotel „Viktoria " hier stattsindet und
zu welcher der „Gastwirte-Verein Wiesbaden" Ein¬
ladungen ergehen läßt.

— Biebricher städtische Sozialpolitik . Am Samstag
wählten die städtischen Arbeiter unserer Nachbargemeinde
Biebrich auf Veranlassung der städtischen Verwaltung
einen aus fünf Mitgliedern bestehenden Arbeiter-
aus schuß,  der die Beschwerden und Wünsche der
städtischen Arbeiter zur Kenntnis der Vorgesetzten Ar-
bcitsbehöröe zu bringen hat, und als beratende Körper¬
schaft in allen die Arbeiterschaft betreffenden Fragen
dient. Alle Angelegenheiten der städtischen Arbeiter
müssen erst vor diesen Ausschuß kommen, ehe sich der
Magistrat damit beschäftigt.

— Der Rhein fällt seit Beginn dieser Woche fortge¬
setzt stark, so daß heute wieder die Kribben zum Vor¬
schein gekommen sind. Auch alle Nebenflüsse des Ober¬
laufes sind fallend. Der Wasserstand ist fast schon wieder
ein normaler und dem Niedrigwasserstaud . jedenfalls
näher als dem Hochwasscrstand. Diesbezügliche Prophe¬
zeiungen waren somit eine arge Täuschung.

— Panlincnstift . Zu dem 80jährigen Jubiläum
der altnassauischen Wohltätigkeitsanstalt des jetzigen
Diakonissen-Mutterhanses Paukinenstiftnug zu Wies¬
baden am Mittwoch, den 23. Januar , ladet der Vorstand
ein. Das Programm lautet : 1. vormittags präzis 12
llhr : Begrüßungsfeier in der Stiftskapelle ; 2. nach¬
mittags Uhr : FcstgotteSdicnst in der Ringkirche;
Predigt : Professor Krieg vom Diakonifscnhaus zu
Speyer ; Festbcricht: Pfarrer Christian ; Schlußwort:
Generalsnperintendcnt D. Maurer ; 3. abends 8 Uhr:
Festversammlung im „Evangelischen Vereinshaus ",
Platterstraße 2, init Ansprachen, Gefangen ustv.

— Fischereivercin für den Regierungsbezirk Wies¬
baden. Der Verein zählte zu Ende des verflossenen
Wirtschaftsjahres 200 Mitglieder . Zur Hebung der
Fischerei in öffentlichen Gewässern wurden mit einem
Kostenaufwand von 1441 M. 84 Pf . 138 Pfund Schleie,
2000 Stück Zander , 1850 Stück . Karpfen, _3150 Stück
Zmcrgwelfe und 795 Stück Schleie in Rhein und Lahn
ausgesetzt. Zur Hebung der Fischerei in geschlossenen
Gewässern (Dorfteiche) wurden 576 M. und einige
Pfennige aufgewendet. Ausgesetzt wurden laich reise
Zwerg,velsen in zwei Dorfteiche im Kreise Westerburg
und zweisömmerige Karpfen im Weiher des Oberwester-
waldkreises. Mit dom Aussetzen von Regenbogenforellen
in den Rhein ist im vorigen Jahre abgeschlossen morden.
Die im Hasen nrrd m den Alt-Rheinarmen bei Schicr-
stein ansgefetzten Zander hat der bekannte Fischzüchter
Forstmeister Reuter gezüchtet und geliefert . Das Ans¬
setzen der Zander soll weiter fortgesetzt werden. Die Er¬
richtung einer ftskalifchen Krebszuchtanstalt soll bean¬
tragt werden. Das Aussetzen der Karpfen in Dorfteiche
des Oberwester-waldkreifes hat ein Resultat von 21 M.
vro Morgen ergeben. Infolge dieses Erfolges sollen
weiter Dorfteiche mit Schleien und Karpfen besetzt
werden.

- Schaufrisieren. An dem am Sonntag , den 6. d. M.,
in Mainz stattgesundenen Schaufrisieren beteiligten sich
auch die Mitglieder sowie die Fachschüler des hiesigen
Damenfriseur - und Perückenmachergehilfen-Vereins
unter Leitung ihres Fachlehrers G. Dette. Für die M7T-
wirkung und gute Leistungen wurde dem Verein ein
Ehrendiplom überreicht.

— Vogelschutz. Ern Beweis , wie die Vogclschutzbe-
strebungen, insonderheit die Schaffung von Nistgelegen-
hciten durch Nisthöhlen und Vogelschutzgehülze an maß-
g-.bcnüer Stelle gewürdigt werden, wird erneut dadurch
geliefert, daß der Herr Geheime Rogierungsrat von
Schmeling im Aufträge des Herrn preußischen Ministers
für Landwirtschaft, Domänen und Forsten nnd der Herr
Regierungspräsident v. Fiedler am 4. d. M. die Ver¬
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suchsstation zu Seebach, Kreis Langensalza, des Frei¬
herrn v. Berlepsch unter dessen persönlicher Führung be¬
sichtigt, und sich über die dortigen Einrichtungen ein¬
gehend unterrichtet haben.

a. Todesfälle. Der Eiserrbahnbedienftete Johann
Jage mann  hier , einer der wenigen noch am Leben
beftnölichcn Veteranen des schleswig-holsteinischen Feld¬
zuges von 1848, der seit 40 Jahren im Dienste der Kgl.
Eisenbahnverwaltung stand, ist im hohen Alter von 87
Jahren gestorben. — Ein rascher Tod hat den Burea -u-
öiener des Stadtbauamts Roth  ereilt . Am Donners-
tagvormittag versah er noch mit gewohnter Pünktlichkeit
seinen Dienst ; nachmittags erkrankte er an einer Bauch¬
fellentzündung, die am Montagfrüh schon den Tod des
im 47. Lebensjahre stehenden kräftigen Mannes herbei¬
führte.

o. Mittelschule an der Riederbergftratze. Dem städti¬
schen Haushaltsplan für 1907/08 zufolge gelangen an der
neuen Mittelschule auf dem Riedcrberg , die am 1. April
d. I . eröffnet werden wird, 14 Lehrkräfte zur Anstellnrrg,
und zwar außer dem Rektor, Herrn Jung von der
Schule in der Stistftraße , 4 Mittelschullchrer , die Herren
Klärner und Bnhlmann von der Luisenstratze-, Breiden-
stcrn und Uffcrheide von der Rheinftraßeschule, 6 Volks¬
schullehrer, die Herren Bros , Scheid, Datum von der
Rheinstraße-, Schol und Reichwein von der Luffenftraße-
und Nauheim von der Schulbergfchulc, sowie die Lehre¬
rin Fräulein Franz von der Rheinftraßeschule und zwei
neu anzustellendc Lehrerinnen.

o. Der Bau der elektrischen Bahn nach Dotzheim,
der bekanntlich für Rechnung der Stadt ansgeführt
wurde, hat . nach dem städtischen Haushaltsplan für 1907
einen Kostenaufwand von 543 400 Dt. erfordert . Für das
nächste Rechnungsjahr werden für die von der Aufsichts¬
behörde verlangte Einmündung in die Bahnhofftratze zu
Dotzheim 35 000 M. nachgefordert. Diese Einmündung
ist auch notwendig, um auf dieser Linie mit Anhänge-
wagen fahren zu können, für die jetzt die Gefahr besteht,
daß sie bei dem Gefälle der Straße während des Um¬
setzens von einem Geleise in das andere ins Roller: ge¬
raten und Unheil anrichten könnten.

— Adolf Diesterweg über den Sprechton. „Wer den
Ton , in welchem ein Mensch spricht, für etwas rein
Äußerliches halten sollte, würde sehr irren . Er hängt mit
der inneren Beschaffenheit des Individuums aufs engste
zusammen. Rohe Menschen — roher Ton , wie umge¬
kehrt. Die innere Unkultur gibt sich deutlich durch die
Unkultur der Sprachorgane zu erkennen. Als Haupt¬
arten würde ich in dieser Beziehung unterscheiden/ den
mundfaulen , trägen , schleppenden Ton — das Zeichen
der Gerstesträghöit ; den spitzen, schneidenden, gellenden
Ton — der Ausdruck des tückischen, liebeleeren Herzens;
den massiven, plumpen , ungeschlachten Ton — die
Signatur der Gemeinheit . Wahre Bildung geht von innen
aus , und sic veredelt notwendig den Ton ; aber auch die
Kultur des Nutzeren wirkt auf das Innere zurück. Beides
steht in notwendiger Wechselwirkung. Goethes Wort
gilt : „Nichts ist außen , nichts ist inner?." Ein untrüg¬
liches Zeichen der Selbsterzichung und der Beherrschung
des Leibes und seiner Zügelung ist es, wenn ein Mensch
die ihm anerschrffene grobe Leiblichkeit, schwere Zunge,
dicke Lippen, plumpe Äußerlichkeit überhaupt zu wohl¬
klingender, innerlich anmutiger Rede gezwungen hat —
ein Triumph des Geistes über die Materie . „Sprich,
damit ich dich sehe!" Die Sprachbildirng ist darum wahrlich
eine wahrhaft ge istigeGyrnnastik. Daß unter ihr hier etwas
ganz anderes verstanden wird alsOrthographic , Satzkennt¬
nis usw., daß diese natürlich aber auch dadurch nicht aus¬
geschlossen werden, versteht sich von selbst. So viel aber
steht fest: Roheit im Sprechen, monotones Geleier,
Mangel der Akzente, Lispeln oder Schreien, unorgani-
schcs Lautieren und Prorronziererr nsw. ist das sichere
Zeichen eines Mangels an Bildung innerhalb und
außerhalb der Schule. Den Salonton überläßt der
Lehrer denen, die in Salons leben ; aber wahre Sprach-
bildnng ist und bleibt sein stetes Augenmerk. Wer den
rohen Dialekt seiner Heimat überwindet und die hoch-
deuffche Sprache in seine Gewalt bekonrmt, veredelt seine
Natur unausbleiblich ."

— Vom Reichsgericht verworfen wurde die Revision
des Magfftratssekretürs Adolf H., welcher vom Land¬
gericht Wiesbaden wegen Sittlichkertsvergchens im
Sinne des § 176 StrGB . zu 4 Monaten Gefängnis ver¬
urteilt war , weil er sich in den Promenaöeanlagen mit
einem Mitangeklagten in der inkrrminierten Weise ver¬
gangen hatte.

— Wege« Betruges im Rückfall hatte das Landgericht
Wiesbaden den ,chon vielfach vorbestraften „Redakteur"
M ü n d i n g zu 5 Jahren Zuchthaus und einer hohen
Geldstrafe verurteilt . Der Angeklagte ist im Oktober
1904 vollständig mittellos nach Wiesbaden gekommen unL
sammelte Annoncen für den „Theater -Anzeiger". Dann
wollte M. selbst ein Annonccnbnreau einrichten und
suchte Angestellte, denen er unter der Vorspiegelung,
daß er Hausbesitzer sei und eine Druckerei habe, Kautio¬
nen abverlangte , die dem Versprechen nach sichergestellt
werden sollten. In mehreren Fällen fft es M. auch ge¬
lungen , solche Kautionen zu erhalten , die er dann zu
seinem Nutzen verwendete. Gegen bas Urteil hatte der
Angeklagte Revision eingelegt, welche unrichtige Anwen¬
dung des Gesetzes rügte . Das Reichsgericht  konnte
jedoch keinen Rechtsirrtum in dem angefochtenen Urteil
erkennen, erachtete vielmehr die Schuld des Angeklagten
ernwandssrei und ausreichend sestgestellt. Die Revision
wurde deshalb verworfen.

— Ein neuer Uuglücksfall an der Hunsrückbahn.
Aus Bopparü,  8 . Januar , wird uns berichtet: Kaum
hat man sich einigermaßen von dem furchtbaren Schrecken
erholt , den das große Schachtunglückbei Sauerbrunnen
im Gefolge hatte, als schon wieder eine Trauerbotschaft
ins Land kommt. Wieder ist es die Firma Eberhard,
Schreiner und Sipvmann , welche betroffen wurde. Ern
bei Ehr an der Bahnstrecke Bopparö -Castellaun ar¬
beitender Mann war gestern nachmittag mit Dynamit-
sprengungen beschäftigt, als sich der Sprengstoff früher
wie vorgesehen, entlud und den Arbeiter schrecklich zu-
richtete. Schwer verletzt wurde der Unglückliche kurze

Zeit darnach gefunden. Das Fleisch ist Hm vollständig
tnr Gesicht in Fetzen gerissen, das eine Auge verloren.
Wahrscheinlich wurde der Arbeiter auf den Boden ge¬
schleudert und hat auch innere Berletzungen erlitten,
denn rrachdenr er in das hiesige Hospital gebracht war,
hat er bis 9 Uhr gestern abend noch nicht das Bewußt¬
sein wieder erlangt . Der Schwerverletzte ist ein
Deutscher.

— Wege« Rettung eines Fahrgastes aus Lebensge¬
fahr wurde nach der „Biebr . Tagcsp ." dem Assistenten
Frenz  und dem Vorrangierer Hardt  auf Station
Curve eine Belohnung von 40 und 30 M. zuteil . Ein
Herr Lindernarrn aus Eltville war beim überschreiten
der Gelerfe mit dem Fuß in den Schienen hängen ge¬
blieben, als der auf demfelben Geleise ankommende Zug
bereits in Sicht war . Dem schnellen, entschlossenen Han¬
deln der beiden Beamten gelang es, den Mann von dem
sicheren Tode zu retten.

o. Unfall beim Schlittenfahren . Gestern nachmittag
ist die 14jährige Lilly Jacob:  beim Schlittenfahren auf
der oberen Platterstraße in der Nähe des neuen Fried¬
hofes verunglückt. Das Kirrd erlitt eine Verstauchung
des linken Fußes , die es wegunfertig machte. Es wurde
durch die Sanitätswache nach seiner elterlichen Wohnung
in der Mainzerstratze gebracht.

o. Schadenfeuer. Heute vormittag gegen % 12 Uhr
ist im Hose des Harffes Saalgasie 14 ein Holzschuppen in
Brand geraten . Die Hausbewohner wachten zwar sofort
alle Anstrengungen, des Feuers Herr zu werden, doch
hatte die zu Hilfe gerufene Feuerwache mit dessen
völliger Löschung noch etwa eine halbe Stunde zu tun.
Der Brandschaden soll nur unerheblich sein.

o. Vauplätze-Versteigeruug . Bei der Versteigerung
zweier städtischer Bauplätze an der Blücherstraße blieben
auf den Platz 1 von 3 Ar 24 Quadratmeter , taxiert zu
1100 M. die Rute , Herr Schreinermeister Chr. N r n k
mit 1290M. und auf Platz 2 von 3 Ar 51 Quadratmeter,
ebenfalls 1100M., Herr Karl Ehrt  st i a n nrrt 1290 M.
di : Rute Letztbietenöe.

— Handelsregister. In das Handelsregister ist bei der
Firma „Kalle u. Ko., Aktiengesellschaft, Biebricha. Rh. ern-
getragen, daß das Grundkapital durch Beschluß der General¬
versammlung vom 21. Dezember 1906 um 500 000 M. erhöht
ist und jetzt4 000 000 M. beträgt. Die neuen Aktien srnd zum
Betrag von 145 Proz. ausgcgeben.

Theater, Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der für Donnerstag, den

10 d. M„ festgesetzten Aufführung von Rossrnrs„Der Barbier
von Sevilla' wird Fraulern Mam v. Strozzr  die Rosine

Kurhaus. Der beginnenden Faschingszeit Rechnung
tragend, wird die Kurverwaltung morgen Mittwochabend ern
Karnevals - Konzert,  ausgeführt von der Kapelle des
Regiments v. Gersdorff, im Kurhau,e veranstalten, für das
Herr Kapellmeister Gottschalk  ein sehr humoristisches
Programm ausgestellt hat. Ern besonderes Eintrittsgeld wrrd
nicht erhoben, doch sind alle Kurhanskarten berm Eintritte
vorzuzeigen. Auch das Nachmittags-Konzert wird von der
Kapelle des Regiments v. Gersdorff ausgesührt. — Professor
Eugen Dsaye,  unstreitig der allererste unter den modernen
Violinvirtuosen, welchen wir infolge seiner von den größten
Triumphen begleiteten südeuropäischen, englischen und ameri¬
kanischen Konzertreisen seit drei Jahren in Wiesbaden nicht
mehr gehört haben, wird in dem am Freitag rm,Kurhauie
stattfindenden Zyklus - Konzerte  insofern ern außer¬
gewöhnliches Programm zur Ausführung bringen, als er zwei
Violin-Konzertc mit Orchester spielen wird, und zwar das
6 -ckur-Konzert vor: Mozart und das O -moll -Konzert von
Bruch, welch letzteres seit sechs Jahren nicht mehr rn dm
Zyklus-Konzerten gehört würbe. Die Bewältigung von zwei
Violin-Konzerten an einem Abend ist jedenfalls eine seltene
künstlerische Leistung.

* Liederabend. Herr Konzertfanger Otto Süße  beran.
staltet am 10. d. M. einen Liederabend irr der Loge Plato, in
welchem nur Komponisten der Gegenwart zu Worte kommen
sollen. Es wurde schon kürzlich auf die Erfolge des Kurfftlers
m anderen Städten hingewiesen, weshalb auch dieser Abend
ein hoher künstlerischer Genuß zu werden verspricht, zumal
das Programm nur musikalisch hochstehende Lieder autzveist.
^ie Begleitung der Gesänge liegt in den bewahrten Händen
des Herrn Musikdirektors Karl Beines-Baden-Baden, an
welchem,Kurorte dieser Künstler zur Begleitung oft herange.
a°SC* Hschschulkurse von Dozenten der Humboldt-Akademie.
Wir machen hiermit auf den am Donnerstag, Freitag und
Samstag, abends 8 Uhr, in der Aula der höheren Tochter-
schule stattfindenden musikhistorischerrVortragszyklus des
Herrn vr . Leop. H i r schh er s über „Tristan und Isolde
aufmerksam. Der bewährte Dozent wird seine Vortrage ge-
sanglich und picmistisch erläutern.

* Die Januar -AuSstellung in der Galerie Hermes, Frank¬
furt a. M., bringt von Werken der Berliner Sezession eine
Kollektion von Max Liebermann und einzelne Arbeiten von
».  Corinth , Max Slevogt , U. u. H. Hübner , W. Leistlkow,
E. Pottner, E. Breyer, v. Kardorff. Außerdem sind neu aus-
gestellt: Eine Kollektion von A. Bastien-Brußel, Klein-
Chcvallier-Berlin und einzelne Werke von C. Segantrn'.,
Valerius de Saedeleer, Viktor Gilsoul, Dawis, Didier Pouget,
Schoumakoff, Zuber-Buhler. A. Kowalski, F. Eckenfelder, M.
Schrestl. Hieran schließt sich neben zahlreichen Werken der
Plastik eine Kollektion Pariser Terrakotten und Wachs-
Statuetten von A. Jungbluth.

rs. Biebrich, 7. Januar . Rund 100 000 M. beträgt die
Erbschaft,  die der Stadt Biebrich nach Mitteilung des
Sachwalters aus der Witwe S chl e i,f s chen Hinterlassen¬
schaft zufällt. — Fortan haben uniere Geschäftsleute an
Sonn- und Feiertagen mittags um 1 Uhr (bisher um 2 Uhr)
zu schließen, weil bas Ortsstatut über die Sonntags¬
ruhe  einem Wunsche aus Handelskrersen entsprechend dalprr
abgeändert wurde, daß die Geschäftszeit um eine Stunde ge¬
kürzt werde. — Unser privates Krankenhau s,  das spater
einmal von der Stadt übernommen werden w,rd, soll mit
einem Aufwande von 84 000 M. erweitert werden. 18 000 M.
haben interessierte Industrielle gezeichnet, wahrend der Rest
von 36 000 M. durch eine Hypothek aufgebracht werden wnd.
deren Verzinsung die städtische Verwaltung durch erne Er¬
höhung ihres Zuschusies sicherstellen. wird. — Unsere
stä d t i sche S p a r ka , s tj  die neu eingerichtet und am
2 d . M. eröffnet wurde, ist anscheinend einem wahrhaften
Bedürfnisse entgegengekommen. In den wenrgen Tagen bis
hmrte mittag, also in vier Tagen, sind bereits 190 Sparkassen¬
bücher ausgegeben worden, auf die 50 000 M. erngezahlt wur¬
den. Die Gelder werden mit 3%  Proz . verzinst.

m Dotzheim, 7. Januar . In der Gemeindevor¬
standssitzung vom 6. d. M.  waren unter dem Vorsitz
des Herrn Bürgermeisters Roffel 5 Mitglieder anwesend.
Aus der Tagesordnung ist nachstehendes mitzuteilen: 1. Der
Maurer Wolf Wagner will an der Verbindungsstraße einE-eiftöckiges Wohnhaus errichten. Sein diesbezügliches Ge-h wird gutgeheißen. 2. Gegen die Errichtung voii zwei

aerhallen seitens der Firma Merkelbach auf ihrem Fabrik-
gelande an ber Waldstraße ist nichts einzuwenden. Gleich¬
zeitig wird einem Geruch der genannten Firma wegen pachi-
weiser Überlassung eines Gelandestrerfens längK ber Wald-
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ffcwtfce stattgegeben. 8. Der HolzhänoierW. Fehr legt ein
Baugesuch wegen Errichtung von Holzlagerhallen auf seinem
Lagerplatz an der WieSbadenerstratze vor. Diese Hallen sind
bereits, aufgebaut, und zwar anders als die Projektstücke
Nachweisen. Die angrenzenden Nachbarn haben hiergegen
Einspruch erhoben und auch der Beschluß der Körperschaft
wird für begründet erachtet. 4. Der TüncherI . Müller von
Frauenstein lvill an der Grenz-(Schönberg-) stratze auf Wies¬
badener Seite einen Neubau errichten. Hierzu ist ihm in
Wiesbaden die Genehmigung versagt worden, da die gemein¬
schaftliche Ausbaurmg, insbesondere auch die Entwässerung,
mit hiesiger Gemeinde noch nicht geregelt sei. Dem Gesuch
des p. Müller entsprechend, sollen die erforderlichen Verhand¬
lungen mit der Stadt Wiesbaden alsbald angebahnt werden.
5. Der ortsübliche Taglohn wird für männliche Arbeiter über
16 Lahre auf 3 M. belassen, da dieser Satz erst in 1908 in
Kraft getreten, hingegen bei weiblichen Personen über
16 Jrchre auf 2 M., männliche Personen unter 16 Jahre aus
1,40 2Ti. und weibliche unter 16 Jahre auf 1,20 M. erhöht;
bisher betrugen bei den drei letzteren die Sätze 1,50 M.,
1,20 M. und 1 M. 6. Die Gemeindehebamme Frau Schöner
hat ihren Vertrag gekündigt, wovon Kenntnis genommen
chiird. 7. Die in den Haushaltvoranschlag 1907 aufzunehmen¬
den kleine Schulausgaben betragen nach der vorliegenven
Aufstellung des Herrn Hauptlehrers 248 M. und 259 M.Hiergegen ist nichts zu erinnern. 8. Ein in der Schule
an der Neugasse belegener Keller wird dem Gastwirt Aug.
Donecker ans dessen Anfrage zu 20 M. pro Jahr verpachtet.9. Die Kulturkosten für 1907 betragen nach Mitteilung des
Herrn Landrats wieder 800 M. Dieser Betrag soll im Haus¬
haltsvoranschlag für 1907 Aufnahme finden.

Zporr.
* Die Eislaufmeistcrschaftvon Deutschland über 1506

Meter und damit den Kaiserpreis errang bei dem sonntägigen
Wettlauf in, Altona Burger - München ; zweiter wurde
Dreher-Berlin. Im Verbands-Funioren-Künstlauf wurde
erster Gutleben-München, zweiter Vogel-Berlin, dritter Pabl-
Altona. Im Paarlaufen trugen den ersten Preis Fräulein
Hübner und Burger-München davon, den zweiten FrauBellinger und Weber-Berlin.

* Paris , 8. Januar . Der bekannte Lustschisser GrasPaulx unternahm gestern nachmittag mit seinem von ihm
erbauten lenkbaren Luftschiffe in Sartrouville die erste Ver¬
suchsfahrt, die vollständig gelang.

GerrchtSsZmL. -
Strafkammerslitzung vom  7 . I a n « a r.

Um sich populär zu machen
'Bidt  es fern besseres Mittel für den Gemeindobcamten
in maßgebender Stelle , als seine schützende Hand über die
Ortseingesessenen bei der Steuerveranlagung zu halten.
Das wußte der Sekretär auf dem Bürgermeisteramt in
Lorch , Karl Friedr . ReisenratH,  und er soll ein
ganz besonderes Motiv gehabt haben, sich bei der Bürger¬
schaft gut Kind zu machen. Er war in der Hier kritischen
Aeit verlobt mit der Verwandten eines Beigeordneten,
hie er auch später geheiratet hat, und sein Streben soll
Darauf gerichtet gewesen sein, sich als Bürgermeister an
!die Spitze des Gemeinwesens zu bringen . Dem Sekretär
war es streng von seinem Vorgesetzten, dem Bürger¬
meister Fröiiherrn v. Scheibler, wie auch dein Anscheine
nach schon von dessen Vorgänger , verboten worden, an¬
ders als an Sonntagen und sofern es sich um Polizei¬
sachen Handle, eingehende Briefe selbst zu öffnen, und
in den vereinzelten Fällen , in denen ihm das ausnahms¬
weise gestattet gewesen sein mag, hatte er die geöffneten
^Vliese samt und sonders alsbald dem Bürgermeister
-vorzulegen. In einem besonderen Falle nun aber soll

seiner bezüglichen Dienstinstruktion strikte entgegen
verfahren und eine Angelegenheit, ohne daß der Bürger¬
meister nur irgendwie davon Kenntnis erhielt , gegen
dessen Intentionen bearbeitet haben, bis endlich
das Landratsamt in Rüdesheim die Zähne zeigte und
R. zwang, dem Vorgesetzten von dem Briefwechsel
Kenntnis zu geben. Die Sache verhielt sich folgender-
waßen : Die gesamten Weinbergsbesitzer in Lorch waren
von der Voreinschützungskommission Mit einem Rein¬
ertrag zur Steuer veranlagt , der nach der Ansicht des
Lanöratsamtes weit hinter dem tatsächlich erzielten zu¬
rückblieb,' der bezügliche Beschluß wurde daher von dem
Vorsitzenden der Hauptsteuerkormnisfion an den Bürger-
mcistcr zur Abänderung zurückgesamöt mit der ausdrück¬
lichen Aufforderung , die Sache von der Kommission noch¬
mals in Erwägung ziehen zu lassen und den abgc-
'anüerien Beschluß zurückzusenden. In der Tat liefen
später in Rüdesheim die einschlägigen Akten mit der
Bemerkung wieder ein, daß die frühere Veranlagung
rusrechterhalten werde. Bürgermeister v. Scheibler aber
hatte das Schreiben überhaupt nicht zu Gesicht be¬
kommen un>d auch die ausdrücklich verlangte wiederholte
Beratung der Veranlagung hatte nicht stattgofunden.
Das Schreiben an den Vorsitzenden der Veranlagungs-
kommission in Rüdesheim war einfach von dem Ber-
nmndten des Sekretärs unterschrieben worden. Der
Stellvertreter des Adressaten, Assessor Junghenn , schöpfte
gleich Verdacht, daß seine Beanstandung nicht aus dem
üblichen Wege zur Erledigung gebracht sei. Durch Ver¬
fügung vom 24. März verlangte er daher die Vorlage
an den Bürgermeister persönlich und dessen ausdrückliche
Bescheinigung über den Empfang. Die Folge dieser
zweiten Verfügung war am nächsten Sonntag ein Besuch
des Bürgermeisterei -Selretürs aus dem Lanöratsamte in
Rüdesheim zum Vortrag seiner dringenden Bitte , im
Interesse der Verhinderung von Weiterungen die Be¬
anstandung der Steuerveranlagung zurückzunehmen.
Erst als diesem Ersuchen nicht willfahrt nmrd'e, und als
Bürgermeister v. Scheibler ausdrücklich an R. die Frage
richtete, ob keine Stcuersache eingegangen sei, rückte er
mit dem Aktenstück Heraus. Das geschah aber erst am
31. März , d. h. 7 Tage nach dem tatsächlichen Eingang.
Im übrigen ergab eine nähere Durchsicht der Akten, daß
an beiden Verfügungen aus Rüdesheim das Präsen-
tationsdatuim geändert worden sei. Aber damit ist das
Schutökonto von Reifeurath noch nicht erschöpft. Die
Inhaber der in dieser Zeit in Konkurs geratenen Firma
Altenkirch standen dem Sekretär persönlich nahe, und er
soll weiter, um ihnen sein freundschaftliches Empfinden
zu bekunden, in drei Fällen Rechnungen der Stadtkassc
über von der Firma bezogenes Gas in Höhe von 7 M.
45 Pf ., 4 M. 90 Pf ., resp. 9 M. 15 Pf ., unter Änderung
des Datums , wenigstens in einem Falle , angvhalten,

resp. sie in seiner Mappe begraben haben. Aus dem
Vergehen wird dem Stadtsekretär der Vorwurf der Fäl¬
schung, sowie der Beiseiteschasfung von amtlichen
Urkunden gemacht, erstere Straftat begangen
in vier , die zweite in zwei Fällen . R. er¬
klärt demgegenüber, alles bin der ordnungsgemäßen
Weise zur Erledigung gebracht zu haben. Sitzungen der
Steucr -Voreinschätzungskommission, wie eine solche von"
Rüdesheim aus ausdrücklich angeordnet worden sei, zur
Korrigierung des früheren Beschlusses seien nie angesetzt
worden. Die hier in Rede stehende Sache sei durch ein
seincrseitiges Schreiben erledigt worden, welches bei den
Kommissionsmitgliedern zirkuliert habe, und mit dem
sie sich durch ihre Unterschrift einverstanden erklärt
hätten . Die Erledigung durch ihn sei erfolgt, weil der
Bürgermeister in der kritischen Zeit nicht am Platze an¬
wesend, resp. weil er der Ansicht gewesen sei, daß der Bei¬
geordnete M., nachdem er einmal in der Sache gearbeitet,
sie auch habe zu Ende führen müssen. Von den an den
Schriftstücken vorgenommenen Änderungen wisse er
nichts, nur einmal möge er ein falsches Präscniations-
batum berichtigt haben. Bezüglich der Rechnungen liege
ein Versehen vor . Der Angeklagte weist es heute mit
aller Entschiedenheit von der Hand, sich durch seine Hand¬
lungsweise bet der Bürgerschaft habe beliebt machen
und derart für die Übertragung des Bürgermeister-
Postens aus ihn habe Stimmung machen wollen; er
als Evangelischer — meinte er — habe wohl auch nicht die
geringste Aussicht in dem streng katholischen Lorch ge¬
habt, je dieses Ziel zu erreichen. Dieser Argumentation
jedoch widerspricht scheinbar wenigstens die Tatsache, daß
man weder bei seiner Wahl zum Stadtsckretär , noch bei
seiner Verheiratung (seine Frau ist ebenfalls katholisch)
an seinem kirchlichen Bekenntnis auch den geringsten
Anstoß nahm. Heute nahm das Gericht zwar alle die von
der Anklage behaupteten Tatsachen als erwiesen an ; es
glaubte jedoch, daß in der Zurückbehaltung der lanörüt-
lichen Verfügungen , sowie der Rechnungen keine Unter¬
drückung von Urkunden zu finden sei, daß auch nicht eine
Fälschung von fertigen Amtsurkunden , sondern nur ein¬
fache U r kn n ö e n s-ä l schu n g oorliege, und es ver¬
hängte demgemäß über den Angeklagten nur eine Ge¬
sang n i s ft rase  von 2 Monaten.

Msms Chronik.
Der Ätna wird unruhig . Nachrichten aus Catania

besagen, daß der Ätna unzweifelhaft Anzeichen wieöer-
erwachender Tätigkeit gibt . Im großen Krater voll¬
ziehen sich kolossale Zusammenbrüche. Es werden lokale
Erdbeben in Ätna -Städten festgestellt. Dem Krater ent¬
strömen dichte Rauchwolken, was sonst nie der Fall ist.
Die Bewohner von Nieolosi, der Ortschaft, die am
höchsten am Ätna liegt , bemerkten auch Feuersänlen , die
von Gasexplosionen herrührten.

Ins Räderwerk gezogen. Dem „Berl . Lokalanz." zu¬
folge wurde der 25sührige Kunstmüller Segl von der
Mitternachtsmühle bei Passau beim Ölen des lausenden
Mühlwerkes an der Jacke vom Getriebe erfaßt , in das
Räderwerk gezogen und dort zermalmt . Die in Stücke
gerissene Leiche wurde erst Tags darauf im Mühlen¬
getriebe gefunden.

Die Schornsteinfegergeselle« in Hamburg stellten die
Arbeit ein, weil eine von ihnen geforderte Lohnerhöhung
von der Innung abgelehnt wunde, obgleich die Branb-
direktion die Gesellenforderung für berechtigt erklärt
hatte.

Bei einem Grubenunglück in den königlichen Bern-
steinwerken zu Palmnicken (Ostpr.) wurden drei Mann
verschüttet. Einer ist tot, ein zweiter schwer, ein dritter
leicht verletzt.

Rittmeister und Sozialdemokrat . Der Mannheimer
Rittmeister v. Munckwitz, der unlängst bei einer Kontroll-
versammlung den sozialistischen Abgeordneten Dr . Frank
beleidigte und deshalb zur Disposition gestellt wurde,
begab sich in irrenärztliche Behandlung . Der Rittmeister
hat einmal einen bösen Sturz vom Pferde getan.

Mordansall . Zwischen Deal und Walmer (England)
wurde Samstagnacht aus einen gewissen Herrn Gould
in dessen Billa ein Mordversuch verübt . Der Mörder
schoß auf Gould und verletzte ihn durch drei Schüsse
schwer.

Groffmmg des preußischen Kudtaps»
Telegramm des „Wiesbadener Tagblatts "'.

Berlin , 8. Januar . Die bei der Eröffnung deS
preußischen Landtages dam Reichskanzler verlesene
Thronrede  sagt : Die Finanzlage  hat sich fort¬
gesetzt günstig gestaltet. Entsprechend den gesteigerten
Einnahmen sind fast in allen Zweigen der Staatsver¬
waltung größere Mehraufwendungen  in Aus¬
sicht genommen worden, Gehaltsaufbesserun¬
gen  für mehrere-Klassen der mittleren und unteren Be¬
amten des Außendienstes sind vorgesehen. Die am
geringsten besoldeten Unterbeamten erhalten erhöhte
einmalige und außerordentliche Unterstützungen. Zur
Verbesserung der W o h n u n g s - V e r h ä I t n i s s e
der staatlichen Arbeiter  und der gering be¬
soldeten Beamten  werden wiederum besondere Mittel
erbeten. Die Thronrede kündigt eine Vorlage zur A u f°
besserung der Bezüge der pensionierten
Beamten und der Hinterbliebenen  verstorbe¬
ner Beamten an ; ferner den z w eig l eisig en A u s-
bau verkehrsreicher . Bahnstrecken,  sowie
Unterstützung der _ Kleinbahn - Unter¬
nehmungen und Abänder ung der Vor¬
schriften des Berggesetzes.  Insbesondere soll
die Gewinnung der Steinkohle fortan dem Staate Vor¬
behalten bleiben. Die Thronrede fährt fort : Die
gegenwärtige Lage der östlichen Pro¬
vinzen  zeigt deutlicher denn je, daß Preußens ge¬
schichtliche Aufgabe der Stärkung des Deutschtums in
diesem Lande die ernstesten Bestrebungen auch für die
Zukunft erfordert . Die Staatsregierung hält die kraft¬
volle Durchführung der eingeleiteten staatlichen Maß¬

nahmen für unbedingt notwendig und sie wird ent¬
sprechende Gesetzes-Vorlagen unterbreiten . In ernster
Zeit nimmt der Landtag seine Arbeiten wieder aus!
um so unerschütterlicher vertraut die Staatsregierung
auf die Unterstützung des Landtages.

Wtzte Nachrichten.
Konti nental - Telegrapheu - Kompagnie,
Paris , 8. Januar . Im heutigen Minister rat

dürfte die Erörterung des vom Justizminister ansge¬
arbeiteten Gesetzentwurfes, betr . die Bürgschaften für
die persönliche Freiheit , begonnen werden. Wie ver¬
lautet soll durch diesen Gesetzentwurf unter ariderem
Artikel 10 des Strafprozetzverfahrens aufgehoben wer¬
den, auf Grund dessen die Departementspräfekten und
der Polizeipräfekt von Paris ermächtigt sind, bei allen
Vergehen und Verbrechen, auch solchen politischer Natur,
Verhaftungsbefehle zu erlassen und Verhaftungen , Haus-
suchnngen, Konfiskationen und Verhöre vorzunehmen.

Das „Amtsblatt " veröffentlicht einen Erlaß  des
Finanzministeriums , nach welchem entsprechenddem von
der Kammer angenommenen Anträge auf Abschaffung
des auf dem Rande -öer französischenGold- und Silber-
münzen befindlichen Spruches „Dieu protege la France"
nunmehr die 20 Frankstücke die Umschrift „Dibsrts,
Egalite , Fraternite " tragen sollen.

Tours , 8. Januar . Polizeibeamte , die sich zn einer
freundschaftlichen Vereinigung zusammengeschlossen
hatten , erhoben verschiedene Beschwerden durch öffent¬
lichen Anschlag. Gendarmerie besetzte die Polizei-
bureans . Etwa 60 Polizisten sind,entlassen worden.

London, 7. Januar . Eine heute abend von der
Tounarö -Linie veröffentlichte Mitteilung besagt, die
gestern bekannt gegebenen Änderungen bezüglich der
Anlauifhäfen der White-Star -Linie würden wahrschein¬
lich keine Veränderungen in den gegenwärtigen Pro¬
grammen der Counard -Linie Hervorrufen. Es sei
natürlich unbestreitbar , daß für den kontinentalen Groß¬
verkehr die Häfen am Kanal Vorzüge haben, mit denen
Liverpool nicht konkurrieren könne, und früher oder
später werde die Leitung der Counard -Linie dem von ihr
gefaßten Beschlüsse zufolge von diesen Vorteilen im
Interesse der Linie Gebrauch zu machen haben.

Depeschenbureau  Herold.
London, 8. Januar . Die Admiralität dementiert die

Nachricht, daß sie beschlossen hätte, die Zahl der Kriegs¬
schiffe zu vermindern . Es handle sich einfach um eine
Veränderung in der Zusammensetzung der Geschwader
des Ärmelkanals und des Atlantischen Ozeans , denen
eine größere Anzahl Schiffe entzogen werden sollen, um
die heimische Flotte zusammenMsetzen, welche die Admi¬
ralität in Sheerneß stationieren will.

Rom, 8. Januar . Nach einem Telegramm ans
Bellinzona ist ein Konflikt zwischen Italien und der
Schweiz wegen des Simplon -Tunnels ausaebrvchen. Die
schweizerische Regierung will die ausschließliche Kontrolle
über den Tunnel , während Italien seinerseits einen
Teil dieser Kontrolle für sich beansprucht. Die Verhand¬
lungen werden fortgesetzt.

Belgrad , 8. Januar . In Kreisen der serbischen
Diplomatie hält man die Gerüchte über eine bevor¬
stehende Dynastiekrise in Serbien nach wie vor als un¬
begründet. Es gewinnt immer mehr den Anschein, daß
dir alarmierenden Nachrichten in ursächlichem Zusam¬
menhänge mit der serbischen Anleihe stehen.

M . Baden-Baden , 8. Januar . Hier war gestern baS
Gerücht verbreitet , daß sich der Mörder der Frau Moli¬
tor , Rechtsanwalt Hau, aufgehängt habe. Diese Mel¬
dung bestätigte sich auf Anfrage in London aber nicht.

llck. Stettin , 8. Januar . . Der Kaiser verlieh dem
Vorsteher des pormnerschen Dorfes Lunow das Allge¬
meine Ehrenzeichen mit dem ausdrücklichen Wunsch, es
als Auszeichnung der ganzen Gemeinde zu betrachten
und in diesem Sinne zu tragen . Die Gemeinde war
bereits von König Wilhelm III . für ihre vor hundert
Jahren bewiesene patriotische Gesinnung mit dem
Zivil -Ehrenzeichen 1. Klasse bedacht worden.

Iicl. London, 8. Januar . Prinz und Prinzessin von
Broglie traten gestern im Tivoli auf. Die Prinzessin
sang vier Lieder und wurde vom Publikum stürmisch
applaudiert . Auch der Prinz war Gegenstand von
Sympathie -Kundgebungen. Er zeigte sich sehr unge¬
halten , als ihm der Wortlaut des Briefes vorgehaltrn
wurde, welchen sein Vater in französischen Blättern
veröffentlicht und worin fein Sohn ersucht wird , seine
Braut zu verlassen. Der Prinz gedenkt in London
festen Wohnsitz zn nehmen und mit seiner Frau Gast¬
spiele in Paris und Berlin zn nehmen.

hd. New Dotf , 8. Januar . Auf der Canadan Pacific-
Bahn entgleiste in der Nähe von Port William ein
Eisenbahnzug. Zwei Personen wurden getötet, zehn
verwundet.

GsfentliOer Wetterdienst.
Dienststelle Weilburg (Landwirtschaftsschule) .

Voraussichtliche Witterung  für die Zeit
vom Abend des 8. Januar bis zum nächsten Abend:

Schwache westliche Winde, meist trübe, geringe Nieder,
schlage, Temperatur nicht erheblich geändert.

Genaueres  durch die Weilburger Wetterkarten
(monatlich 60 Pf .), welche an den Plakattafeln des
„TagblatG -Hauses, Langgasse 27, und an der Haupt-
Agentur des Wiesbadener Tagvlatts , Wilhelmstraße 6,
täglich angeschlagen werden.
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31/2
31/2
4
4. .
31/2
4. .
4.
3*/2
31/2
4,
31/2
Zl/2
31/2
4.
4. .
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
31/2
4.
31/2
31/2
31/2
4
31/2
4.

Rheinpr .Ausg .20,21 Jt
do . » 22u . 23 »
d0 . 10,12-16,24-27,29»
do . Ausg . 19uk . 09»
do . » 28uk.b.l916»
do . » 18 »
do . » 9, 11 u . 14 »

Provinz Posen »
Frkf . a . M. Lit . Nu . Q»

do . Lit . R (abg .) »
S v. 1886 »do.

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

» T » 1891
* U »93, 99 »
» V » 1896 »
» W » 1898 »

Str .-B. » 1899 »
v. 1901 Abt . I »
» » A.11,111»
» 1903 »

do . v. Bockenheim »
Augsb . v,1901uk.b 08*Baa .-B.v. 98 kb . ab 03 »
Bamberg , von 1904 »
Berlin von 1886/92 »
Bingen v. 01 uk . b . 06»

do . » 1898 »
do . v. 05 uk. b .1910»
do . » 1895

Darm Stadt abg . v. 79 »
do . v. 1888U. 1894 »
•do. conv .v.91L.H . »
do . » 1897
do . v. 02 am.ab 07»
do . v. 05 »abl910»

Freiburg i. B. v. 1900 *
do . v. 81u.84abg . »
do . von 1888
do . v.98 kb . ab 02
do . » 03 uk. b . 08

Fuldav .OlS.Iuk .b .Oö*
do . von 1904

Giessen von 1890
do . » 1893
do . v.1896 kb .abOl
do . »1897 » » 02
do . > 03 uk . b . 08
do . » 05 uk.b . 1910 »

Heidelberg von 1901
do . » 1894
do . * 1903
do . v.05uk.b .l911»

Kaisersl . v.97 uk. b .03 »
Karlsruhe v.02uk.b.07>

do . v. 1903 * »08»
do » 1886 *
do . » 1889 »
do . » 1896 »
do . » 1897 »

Kassel (abg .) *
Köln von 1900 »
Landau (Pf.) 1899 *

do . von 1901 »
do . v. 1886u. 87»
do . » 1905 *

Limburg (abg .) *
Ludwigsh . v. 1896 »

do . » 1903uk. b. 08»
Magdeburg von 1891»
Mamzv .99kb .abl 904»
do . v. 1900uk.b.l910»
do . (abg .) 1878u. 83»
do . » L.J . v. 1884»
do . von 1886u. 88»
do . (abg .) L.M. v.91»
do . von 1894 »
do . » 05uk .b .1915»

Mannheim von 1901»
do.
do.
do.
do.

München '
do.
do.

1888»
» 1895»
» 1898»
» 1904»
1900/01 »
1903 »
1904 »

Nauheim v. 1902 »
Nürnberg v. 1899-01 »

do . von 1902 »
do . » 1904 *
do . *
do . » 1903 9

Offenbach •
do . von 1877 »
do . » 1879 »
do . » 1900 »
do . v. 1891/92abg.»
do . von 1898 »
do . * 1902 »
do . » 1905 »

Pforzheim von 1899 »
do . v. 1901 uk .b .06 »
do . » 83(abg .)u.05»

St. Johann von 1901»
Stuttgart von 1895 »

do . » 1902 »
do . » 1904 »

Trier v. 1901 uk . b . 06»
do . » 1899 »

Ulm, abgest . »
do . v. 05uk . b . 1910*

Wiesbaden von 1900»
do . » 1901»
do . (abg .) »
do . von 1887
do.
do.
do.
do.
do.

1891(abg, )»1896 »
1898 »
1902 S. II »
1903 »I.H.

Worms von 1901 •
do . » 1887/89 »
do . » 1896 »
do . » 1903 »

Würzburg von 1899 »
do . » 1903 »

Zweibrück ,uk .b.1910»

101 .60
99 .30
95 .20
95 .30
95 .60
91 .50
86 .10

97 .20
97 .20
87.
97.
97.
97.
96 .50
96 .50
96 .50
96 .50
96 .80
97.

101 .50

94 .50

95 .60
95 .60
95 .60
95 .60
95 .60
55 .60

101 .20
96
96.
95.
95.

100 .
94 .50
95.
95.
95.
05.
95.
96.

101 .30

94 .90

94 .60
95.
90 .50

87.
87 .90

100 .40
100 .20

94 .50
94 .50
95.
04 .90
94 .90

103.

101 .

102 .20
95 .70

95 .60
102 .40
102 .30
102 . 30

95 .70
88 .30

100 .40
94 .80

100 .40

96 .10
56 .10

100 .50
95.
97.
96 .50

95 .20
101 .

94 .70
94 .70
94 .70

95 .50
100 .70

31/2
41/2
41/2
41/2
41/2
4.
4.
31/2
3. .
4. ,
4. .
38|io
4.
5.
5.
4.
4.
3»/2
6.
4VaJ

Amsterdam h . fl.
Buk. v. 1884(conv .) *4
do . » 1888 » »
do . » 1895 4050r »
do . » 1898 »

Christiania von 1894 »
Kopenhagen v. 1901»

do . von 1886 »
do . » 1895 9

Lissabon » 1886 »
Moskau 3er . 30-33 Rbl.
Neapel st . gar . Lire
Stockholm v. 1830 Ji
Wien Com. (Gold ) »
do . » (Kap.) ö . fl.
do . von 1898 Kr.
do . Invest . Anl . Jt,

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen .-Air . 1892 Pe.

do . v. 1888 £

98.

102 .30
94 .70

86 .50

100 .40
100 .50
104.

99 .60
100 .

98.

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
VorJ. Ltzt ln (
6. .
53/4
41/2
3. .

8. .
805.

12«
8. .
4. .
4.
6. .
6 »/2
7. .
7. .

12. .
10. .
5 . .
7. .
6 . .
81/2
71/2
51/2
5. .
61/2
81/2
9. .
71/2
8. .
41/2
6. .
6. .
5. .

10. .
46/7
6. .
83/4
4. .
9. .
7. .
5. .
704
6V2
9. .
71/4
5. .
8. .
5. .
5 . .
7 . .
5 . .
5 -/2
7. .
6 . .

6. .
51/2
41/2
0. .

8 . .
805.

1295
9. .
41/2
41/2
7. .
61/2
8.
8 . .

12
11. .
5. .
7.
6. .
9.
81/2
6.
5.
7. .
81/2
9
71/2
8.
41/2
61/2
7. .
51/2

10.
51/70
6
83/4
41/2
9. .
71/2
5 . .
616
7. .
9. .
81/4
6. .
8 . .
5. .
5. .
7. .
5. .
51/4
7. .
6. .

!A. Elsäss . Bankges.
Badische Bank R.
B.f. ind . U:S. A-D. Jt
Bayr. Bk.,M ., abg . »
» f. Handel u.Ind .»
» Bod.-C.-A., W. »
* Handelsbanks .fi.
» Hyp . u.Wechs . »

Berl. Handelsg Jt
» Hyp .-B. L. A. »
» » Lit . B »

Breslauer D.-Bk. »
Comm. u. Disc.-B. »
Darmstädter Bk. s.fl.

» * Jt
Deutsche B. S.I-VII»

» Asiat . B.Taels
» Eff. u. W. Thl.
» Hypot .-Bk. »
» Ver .-Bank Jt

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »

Bankver . »
Duisb .-Ruhrort .B. »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. »
do . Hyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr ., Gr . Jt

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnberger Bank »

do . Vereinsb . »
Oest .-Ungar . Bk. Kr.
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank Jt
do . Hypot .-Bk. »

Preuss . B.-C.-B. Thl.
do . Hyp .-A.-B. Jt

Reichsbank »
Rhein . Credit .-B. »
do . Hypot .-Bk. »

Schaaffh . Bankver . »
Südd . Bk., Mannh . »
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . Hyp .-B. »
Schwarzw . Bk.-V. »
Württbg .Bankanst . *

do . Landesbank »
do . Notenb . s. fl.
do . Vereinsbk . »

Würzb . Volksb . Jt

122.
136 .50

89 .90

105 .20
155 .25
159 .50
282.
174 .60
133.
186.
116 .80

140 .60
141 .10
242 .70
174 90
108 .70
148 .50
127 .40
187 .20
159 .40
109.

121 .60
199 .50
205.
154.
158.

94.
121 .90
134 40
115 .50
209 .30
128.
117.
216 .30
102 .90
191.
153.
116 .30
155 .80
142.
193.
159 .10
116 .70
181 .50
121 .

99 .50
145 .80
104 .80
114 .90
146 .70
123.

Div  Nicht vollbezahlte
Vorl .Ltzt. Bank -Aktien . in % .
7. . | 8. . |Banque Ottom . Fr . | —

Aktien u . Obligat . Deutscher
■P™? ; , Kolonial -Ges . .Vorl .Ltzt . In »/,.

1 lOstafr . Eisenb .-Ges . I
I I (Berl .)Anth . gar . J 97 .50

Aktien industrieller Unter-
Divid . nehm ungen.

Vorl. Ltzt.
18. .
10. .
9. .
7. .

15. .
13. .
12
10. .
121/2

9. .
9. .

11. .
6.
8. .
4. .

13. .
8. .
8. .
6.
6.
5.

13.
6. .

10
6.
9. .
8. .
7. .
7. .
9. .
7. .

27. .
9. .

18. .
10. .
12. .
24. .
4. .

19.
19.
7.

12V2
9.

10.
3V2
5. .
7. .
9. .
4. .
9.
51/2
6»/2
9. .
0.
9. .
7. .

35. .
10. .
10. .
20,

12. .
28. .
11. .
6. .

14. .
8

15. .
7,

10. .
14. .
4i/2

12.
7.

12.
123/2
7. .

15. .
8. .

11. .
7. .
9. .

15. .
7. .
6. .

20. .

22. .

7. .

15.
13.
12.
10.
121/2
8.
9. .
9. .

11.
5.
8.
4.

13. .
8. .
9.
6.
6.
5. .

13.
6.

10.
6.

9. .
22. .

8. .

11. .

7. .
7. .

5. .
10. .
51/2

6. .

10. .

6. .
11. .
23. .
41/2

7. .

12V2

15
9. .

7. .

Alum.Neuh .(50%)Fr.
Aschffbg .Buntpap .J5

» Masch .-Pap . »
Bad. Zckf . Wagh . fl.
BaugSüdd .Immob. Jt
Bieist.Faber Nbg . »
Brauerei Binding »

» Duisburger »
» Eichbaum »
» Eiche , Kiel »
»Schöfferh .-Bgb.»
»HenningerFrkf .»
» » Pr .-Akt . »
»Hercules,Cass . »
» Hofbr . Nicol . »
» Kempff »
» Löwenbr . Sin. »
» Mainzer A.-B. »
» Mannh . Act. »
» Nürnberg »
»Parkbrauereien »
» Rhein . (M.)Vz. »
» Sonne , Speier . »
» Stern , Oberrad »
» Storch , Speier »
» Union (Trier ) »
» Werger »

Bronzef . Schlenk »
Cem. Heidelb . »

F. Karlst . »
Lothr . Metz *

Cham . u.Th .-W.A. »
Chem .A.-C. Guano»

» Bad. A.u.Sodaf . »
» Blei,Silb .Braub . »
»D.Gold -,Sl.~Sch.»
» Fabr . Goldbg . »
* » Griesh . El. »
» Farbw . Höchst »
» » Mühlheim»
» Fabr .,V.Mannh .»
» Werke Albert »
» Ult .-Fabr . Ver . »

El. Accum. Berlin »
» Deut . Uebersee »
» Ges . Allg ., Berl.»
» W.Homb .v.d.H .»
» Lahmeyer »
* Licht u. Kraft »
» Lief .-Ges .,Berl . »
» Schuckert »
» Siem. u. Hals . »
» Siemens , Betr. »
» Tel .-G. Dtsch A. »
Feinmechanik (J.) »
Gelsk . Gußst . »
Holzverk .-Ind .(K.) »
Kalk Rh. Westf . *
Kunstseide !., Frkf . »
Lederf . N. Sp. *
Ludvvigsh. w .-M. »
Masch . A., Kleyer »

» > neue »
» Badenia , Wh . »
» Bielefeld D., »
» Faber u. Schl . »
» Gasm . Deutz »
» Gritzn ., Durl . »
» Karlsruher »
» Moenus »
» Mot. Oberurs . »
»Schn.Frankenth .»
» Witten . St. »

Mehl- u. Br. Haus .»
MetallGeb .Bmg.N. »
Ölfab. Ver . D. »
Fhotogr . G. Stgl . n. «
Pinselt ., V. Nrnb . »
Prz . Stg . Wessel »
Pressh ..Spirit , abg . »
Pulverf ., Pf., St.I. »
Schuhf . Vr. Frank . »
do. Frankf .,Herz»

Schuhst . V. Fulda »
Glasind . Siemens »
Spinn . Tric ., Bes. »

» Westd . Jute »
Zellstoff-F. Waldh . »

In o/t»
362 .25
190.
168 .80
113 .20
108.
280.
228.
210 .
146 .50
198
161 .50
152 .50
158 .70
197.
106.
133.

87.
269JS0
140 .50
174,
106 .50
HO.

94 .50
230.

9920
152.
101 .50
140 .50
173 .50
138 .50
143 .50
163 .70
116.
472.
149 .75
441.
187.
252.
439 .76

05.

403 .50
155 .50
217.
158 .20
216
112 .
143.
128 .60
167
123 80
181 .40
113.
123.
160 .50
124 .50
145 .90
156.
403.
176.
180.
320.

205.
392.
174 .75

220 .50
216.
255 .70
104 .80
187 .70
331.

92 .90
210 .
132 .90
174 .50
229 .50
119.
211 .50
142 .50
176 .80
125 .50
150.
253.
125 .30
112 .
333.

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt. In %
12. IS. Boch . Bb. u. G. J, 243 .80
6. Buderus Eisenw . , 131.

12. Conc . Berg:b .-G. *
8. 10. Deutsch -Luxembff . • 202 .

14. 14. Eschweiler Bergw . » 254.
0. 10. Friedrichs !!. Brgb . » 176 .20

11. Gelsenkirchen * » 223 .70
9. 11. Harpener Berzb . « 217 .50

11. Hibernia Bergw . »
10. Kaliw. Äschers !. » 132.
15. do . Westereg . » 223 .50
4' / do . do . P.-A. » 105.
51/ Oberschi . Eis.-ln . » 135.

n ' / 12. . Riebeck . Montan » 207.
10. 12. . V.Kön .-u.L.-H .Thlr 245 .50
10. 12. . Ostr . Alp . M. ö. fl 318.

Kuxe.
(ohne Zinsber .) Per St. in Mk
— Gewerkschaft Rossleben 110 .400

Aktienv. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt. In %
10. Ludwigsh .Bexb . s.fl. 230 .20
6-/ Pfalz . Maxb . s, fl. 145 .75
5. do . Nordb . > 133 .75
3. Allg. D. Kleinb . M 97.
73/ do . Lok .-u.Str .-B.» 156 .80
7V 73/4 Berlinergr . Str .-B. *4. Cass . gr . Str .-B. » 108 .70
6. Danzig El. Str .-B. » 131.
5Vs 5-/2 D. Eis.-Betr .-Ges . * 111 .50
6. 6. . Südd . Eisenb .-Ges . » 126.
9. 11. . Hamb .-Am. Pack . » 157.
2. 7-/2 Nordd . Llovd » 131 .80

b) Ausländische.
6.. V. Ar . u. Cs. P . ö . fl. —
6. 6. . do . St.-A. . 117.
5. 51/3 Böhm. Nordb . * 124 30

128/2112% Buschtehr . Lit . A. » 284.
12. 12-/2 do . Lit . B. » 285.
i »j» 1*3120Czäkath -Agram » 31 .80
5. 5. . do . Pr .-A.(i.G .) . 106.
5. . 5. . Fiinfkirchen -Barcs »
5% 6. . Ost .-Ung . St.-B. Fr. 147 .60
0. 0. . do . Sb. (Lomb .) » 35 .40
4-/4 5-/4 do . Nordw . ö. fl. 116 .50
4. . 5-/4 do . Lit . B. » 116 .90
4. . 4.  . Prag -Dux Pr .-Act. » 97 .50
4-/2 4-/2 do . St.-Act. » 1X1 .30
1. . 1.. RaabÖd .-Ebenfurt» 41 .50
5. . 5. . Stuhlw . R. Grz . » —
6-/5 72/5 Gotthardbahn Fr. —
5. . 6. . |Bai tim. u. Ohio Doll. —
6. . 6. . |Pennsylv . R. R. Doll .1137 .60
5. . 6. . |Anatol . E.-B. Jt\  128.
5. . 6. jPrinee Henri Fr . 1150.
9. . 9. . |GrazerTramwayö .fl. 178.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst.
Zf. a) Deutsche. In o/o.

4. . Pfälzische Jt 100 80
3-/2 96.
3-/8 do. (convert .) » 96 .20
3. . Allg . D. Kleinb . abg . Jt 76.
4. . Allg Loc.- u.Str .-B.v.98 » 100 .80
4-/2 Bad A.-G. f. Schifff. » 100 .60
4. . Casseler Strassenbahn » 100 .50
4. . D. E.-B.-Betr .-G. S. t - 87 .50
4. . D. Eisenb .-G . S. I u. III » lOl.
4-/2 do . Ser . II » 103 .40
4-/2 Nordd . Lloyd uk. b . 06 »
4. . do . v. 02 » » 07» IOO.
3-/2 Südd . Eisenbahn » 94 .40

b) Ausländische.
Böhm . Nord stf. i. O . Jt 98 .80
do. do . stf. i. G . » 99 .70
do. Wstb . stfr .i.S. ö.fi.
do. do . » i. S. » 99 .80

4. . do. do . » in G. Jt
4. . do. do . von 1895 Kr. 99 .80
4. . Donau -Dampf.82stf.G . Jt 88 .60
4. . do. do . 86 » i.G. » SS.
ft. . Eiisabethb . stpfl . i. G . * S9.
4. . do . stfr . in Gold » 100 .20
ft. . Fr . Jos .-B. in Silb. ö . fl. 99 .76
ü. . Fünfkirch .-Baresstf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90 stf . i.S. » 100.
4- . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . Ksch. 0 . 83 stf. i. S. ö. fl. 99 .40

do. v. 89 , i. G . M 99.
4.. do. v. 91 » i. G . » 99.
4.. Lemb .Czrn .J.stpfl .S. ö.fl. 92.
4. . do. do . stfr . i. S. » 99 .30
4. . Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do. Schles . Centr . » 99 .30
4. . Öst . Lokb . stf. i. G. Jt 99.
4.. do. do . stfr . i. G. » 99.
5. . do. Nwb . sf. i. G . v. 74 » 105 .80
3-/2 do. do . conv . v. 74 » 90 .10
3Va
5. .
31/2
3V2
5. .
3»/2
3-/2
5.
4.
26/10
26/10
5. .
5. .
4..
3. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4. .
5. .
3. .
3. .
3. .
3. .
4..
4..
4..
5. .
4. .

do . do . v. 1903Lit.C. »
do . Lit . A. stf. i. S. ö. fl.
do . Nwb . coiiv.L.A. Kr.
do . do . V. 1903L. A. »
do . do . L.B. stfr .S.ö.fl.
do . do . conv . L.B. Kr.
do . do . V.1903L.B. »
do . Süd (Lomb.)sf. i.G. Jt

do . do . Fr.
do . E. v. 1871 i. G. »
do . Stsb . 73/74sf.i.Ü. Jt
do . Br. R. 72sf . i. G.Thl.
do . Stsb . v.83 stf. i.G. Jt
do . I.-VIlI .Em.stf.G. Fr.
do . IX. Ein. stf. i. G . »
do . v. 1885 stf. i. G. »
do . (Eg . N.) stf. i. G. »
do . v. 1895 stf. i. G. Jt

Pilsen -Priesen sf. i.S. ö.fl.
Prag -Dux . stf . i. G. Jt
do . v. 1896 stfr . i. G. »

R. Od . Eb . stf. i. G. *
do . v. 91 stf. i. G. »
do . v. 97 stf . i. G . »

Reich enb .-Pard .sf.S. ö.fl.
Rudolfb . stf. i. S. »

do . Salzkg . stf. i. G. Jt
Ung .-Gal . stf. i. S. ö. fl.
Vorarlberg stf. i.

2Vio
4.

2*/to
4. .
4. .
4.

2Vio
4.
5.
5.
31/2
3-/2
3-/2
4.
4-/2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3. .

ital .stg . E.B. S. A-E. Le
do . Mittelm . stf. i.G. »

Livorno Lit . C, Du . D/2 »
Sardin .Sec. stf. g . Iu . II »
Sicilian . v. 89 stf. i. G. »

do . v. 91 » i. G. »
Süd .-Ital . S. A.-H . *
Toscanische Central »
Westsizilian . v. 79 Fr.

do . v. 1880 Le
Gotthardbahn Fr.
Jura -Bern-Luzern gar . »
Jura -Simplon v. 98 gar . *
Schweiz -Centr . v. 1880»
Iwang .-Dombr . stf . g . Jt
Kursk .-Kiew.stfr .gar . »do . Chark . 89 » » »
Mosk .-Jar .-A. 97 stf . g. »
do . Wind . Rb.v. 97 »
do . do . v. 98 stfr . *
do . Wor . v. 95 stf . g. »

Gr . Ruse. E.-B.-G. stf. »

105 .30
90 .30
91 .80

105 .50
90 .10
91 .40

107.
96 .40
67 .50

105 .90
100 .20

89 .50

86 .80
80 70
99 .70

80 .90
77
76 .20
75 .20

100 .
09 .60

100 .
112 .25

69 .70

73 .90

101 .
101 .50

70 .40
113 .80
102 .30
101 .90

99.
100 .90

98 .40
105 .10

78 .50
78 .50
73 .50
78 .50
84 .10

Zt in 0/0
4. . Russ. Sdo . V. 97 stf . g. Jt
4. . do . Südwest stfr . g. » 79 .50
4. . Ryäsan-Uralsk stf. g. » 78 .30
4. . do . do . v. 97 stfr . » 78 .40
4. . Wladikawkas stfr . g . »
4. . do. v. 1898uk. 09» 81 .80
5. . Änatolische i. G. Jt 102 .60
4-/2!Port . E.-B. v. 891. Rg. » 101 .30
3. . Salonik -Monastir » 65 .80
4. . Türk . Bagd .-B. S. I » 87 .90
5. . Tehuantepec rckz .1914» 103 .40

Pfandbr . u . Schuldverschr.
v . Hypotheken -Banken,

Zf. In Q/o.
3-/2 Allg. R.-A., Stuttg . Jt 98 .50
4. . Bay.\ \ -B.M.,S.16u.l7» 100 .80
3-/2 do. do. > 97.
4. . do. B.-C. V. Nürnb .» 100 .30
4. . do. 8.21 uk .I'JlO» 100 .50
3-/2 do . do . Ser . 16u. 19» 96 .90
4. . do . H .-B. S.6uk .l912» 102 .10
3-/2 do. Ser . 1 u . 15 » 96 .90
4. . do. Hyp.- u.W .-Bk. » 101.
4. . do. do . (unverl .) » 101 .90
3-/2 do. do . » 96 .90
3-/2 do. do . (unverl .)» 97.
4. . do .Bd.-C.-A.,Wzbg .» 100 .70
4. . do. do . S.9u . 10 » 100 .10
4. . do. do. S. 11, 12,14» 100 .10
3-/2 do. do . Ser . 1,3 -6 » 96 .50
3-/2 do. do . » 2 » 96 .50
4. . Berl . Hypb .abg . 80% » 99.
3-/2 do . » 80% » 93.
4. . D. Gr .-Cr . Gotha 8.6 » 100.
4. . do. Ser . 7 » 100.
4. . do. » 9 u. 9a » 100 .20
4. . do. S.10,10auk.l913» 101.
4. . do. » 12,12a » 1914» 101.
4. . do. » 13 unk . 1915 » 101 .30
3-/2 do. Ser . 3 u. 4 » 101.
3-/2 do. »5 » 95 .50
4. . D. Hy p.-B. Berl . S.10» 100 .30
3-/2 d z. do. do . » 94 .70
4. . Eis. B. u. C .-C. v. 86 » 101.
3-/2 do . Com.-Obl . v. 88 » 98.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4
4. .
4. .
4.
33/4
3-/2
3 -/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
3-/2
4. .
3-/2;

Fr . Hyp .-B. Ser . 14 »
do . do . S.20uk .l915»
do . do . S. 16 u. 17 »
do . do . Ser . 13 »
do . do . Ser . 12,13 »
do . do. Ser . 19 »
do . C -Ob .S.luk .1910»
do . Hyp .-Cr.-V. »
do . do . S. 31 u. 34 »
do . do . Ser . 40 u.41»
do . do . S.43uk.l913»
do . do. Ser . 46 »
do . do. S.47uk.l915»
do . do . S.44uk.l913»
do . do . 8. 28—30 »
do . do . » 45 »

Hambg . H . S. 141-340»
do . S.341-40Cuk.l910»
do . S.401-470 » 1913»
do . Ser . 1-190 »
do . » 301-310 »
do . S-311-330uk.1913»

Mein . Hyp .-B. Ser . 2 »
do . do . Ser . 6u . 7 »
do . do . S.8uk .l911»
do . do. S.9 » 1914 »
do . do . kb . ab 05»
do. unkb . b . 1907 »
do . Ser . 10 »

M. B.-C.-Hyp .(Gr .)2 »
do . Ser . 3 »
do. » 4 »
do . unk . b . 1906 »

Pfalz . Hyp .-Bank
do . do.

4. .
4. .
3-/2
4. .
4,
ft. .
4. .
3-/2
3-/2
ft. .
3-/2
4,
3-/2
4.
4.
ft.
ft.
4.
33/4
33/4
3-/2
3-/2
3-/2
SI/2
ft.
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
4.
3-/2
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2
4. .
3-/2

Pr .B.-Cr .-Act.-BS .17»
do. » 21 »
do . 8. 3, 7. 8, 9 »

Pr . C.-B.-C.-G. v. 90 »
do . v. 99uk . b . 09 »
do . v. Oluk . b .1910»
do . » 06 » » 1916»
do . von 1886 »
do . » 1896 »
do . Comm. v. 1901 »
do . do . » 1906 »

Pr . Hyp .-A.-B. 80% »
do . auf 80% abg . »
do . v. 04uk . b .1913 »

Pr . Pfdbr .-B. Ser .18 »
do. » 22 »
do. » 25 »
do. » 27 »
do. » 23 »
do . » 26 »
do. » 17 »
do . » 24 »
do . Com. » 3 »
do . Kleinb . S. 1 »

Rhein . H .-B. kb .ab02 »
do. uk. b. 1907 »
do . » » 1912 »
do . »
do . » » 1914 »

Rh.-Westf .B.-C.S.3,5»
do . Ser . 7 u. 7a »

» 8 u. 8a »
» 10 »
» 2 u. 4 »
» 6uk .b .08 »

Südd .B.-C.31/32,34,43»
do . bis inkl . S. 52 »

W . B.-C. H .,Cöln S. 8 »
do . do . S. 4 »

Württ . H . B.Em.b.92 »
do . do . »

do.
do.
do.
do.

100 .20
101 .80
100 .90
100 .30

95.
96 .10
97 .80

100 .
100.
100 .40
101.
100 .40
101 .40

99.
96 .40
96 .80

100 .20
100 .50
100 .70

94.
94.
95.

100.
100.
100 60
101 .20

94 .50
94 .50
96.

100 .20
100 .50
101 .

95.
100 .80

96 .90
100 .
100 .60

94.
100 .
100 .20
100 .50
102 .

94
94.

102 .60
96 .50

100 .
93.

100 .60
100.
100 .30
100 .60
101 .20

98 .10
99.
94.
95 .60
07 .50
96.

100.
100.
101 .25

94 50
96 .75

100.
100 .
100 .25
101 .30

93 .10
94 .50

100 .60
96 .80

101 .60
95 .20

100 .40
96 .60

Staatlich od. provinzial -garaat.
4. . Hess. Ld .-H .-B. S.12-13

uk . 1913 Jt 102 .80
4. . do. S.14-15uk .l914> 103 .10
3-/2 do. Ser . 1—5 » 07 .30
31/2 do. » 6—8 verl . » 97 .30
3-/2 do. , 9-11 uk.1915» 97 .30
4. . do. Com. Ser . 5-6 » 102 .80
4. . do. do . » 7-8» 103 .10
3-/2 do. do. » 1u. 2 » 97 .30
3-/2 do. Ser .3verl .kdb. » 97 .30
3-/2 do. S. 4 vl. uk. 1915» 97 .30
4. . Nass. L.-B. L. Ou . R» 96 .80
3-/2 do . Lit. I
3-/2 do. » F, G, H, K,L » 98 .70
3-/2 do. » M, N, P » 93 .70
3-/2 do. » S » 98 .80
3-/2 do. » T » SS.
3. . do. » O 90.

zi.Amerik.Eisenb.-Bond*.
4* . Centr . Pacif . 1Ref. M. 99 .60
3-/2* do. 35 .20
6. • Chic .Miiw. St.P .,P .D 105.
5* . do . do . do. 110 .50
4* . do . do. 102.
4* . North .Pac . Prior Lien 102 .6»
3* . do . do . Gen . Lien 74 .60
5* . San Fr . u . Nrth .P .IM.
6* . South . Pac . S. B. I M.
6* . do . do . I . Mtge. 96.
5* . WesternN .-Y.tuPens.
4» . do . Gen .M.-B. u.C.

do Income -Bonsd
92 .60

Diverse Obligationen.
Zf.
4. . Armat . u. Masch ., H . Jt
4. . Aschaffb .Buntp . Hyp . »
4. . Bank für industr . U. »
4. . do . f. Orient. Eisenb . »
4. . Brauerei Binding H . »
4. . do . Frkf . Essigh . »
4. . do . Nicolay Han . *
4. . do . Mainzer Br . »
4-/2 do . Rhein ., Alteb . *
4-/r do . do .Mainzr .103»
4-/2 do . Storch Speyer *
4. . do . Werger *
4. . do . Oertge Worms »
4. . Schröder -Sandfort -H . »
5. . BrüxerKohlenbgb . H . *
4. . Buderus Eisenwerk •
4. . Cementw . Heidelbg . »
4-/2 Ch . B A.- u. Sodaf . »
41/2 Blei - u. Silb.-H ., Brb . »
4-/2 Fabr Griesheim EI. »
4-/2 Farbwerke Höchst »
4-/2 Chem . Ind . Mannh . »
4. . do Kalle &Co . H . »
4. . Concord . Bergb ., H . »
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb .-B. Frankfa . M. »
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb .-Renten -Bk. »
4. . do . do . »
4-/2 El Accumulat ., Boepe »
4-/2 do Allg . Ges ., 8. 4 »
4. . do.  Serie I-IV *
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . *
41/2 G . f. elektr . U. Berlin »
4-/2 do . Frankf . a . M. »
2-/2 do . Helios »
2-/4 do . do . »
2. . do . do . rckz . 102 »
4-/2 El.Werk Homb .v.d .H. »
4-/2 do . Ges . Lahmeyer »
4. . do . do . do . »
4-/2 do . Lichtu . Kr.Berlin »
4-/2 do. Lief.-Ges ., Berl . »
4-/2 do . Schuckert »
4. . do. do . »
4-/2 do . Betr . A.-G. Siem. »
4. . do . Telegr . D.Atlant . »
4. . do . Cont . Nürnberg »
ft-/2 do . Werke Berlin »
4. . do . do . do . »
4-/2 Emaillir . Annweiler »
4-/2 do . u. Stanzw . Ullr . »
4. . Frankfurter Hof Hypt . »
4-/2 Gelsenkirch .Gussstahl»
4. . HarpenerBergb .-Hypt .»
4-/2 Gew .Rossleb .rtickz .102»
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb . »
4-/2 Mannh . Lagerh .-Ges . »
4. . Oelfabr . Verein Dtsch . »
4-/2 Seilindust . Wolff Hyp . »
4-/2 Ver . Speier .Ziegelwk . »
4-/2 do . do . do . »
4-/2!Zellst .Ŵaldhof Mannh .»

In o/b
98 .30

96.
99 .60

100 .
IOO.

99.
IOO.
102 .50
103.
105.

99 .50
97 .60
98 .50

102 .
100.

99 .50
102 .90
103 .50

100 .30

100 .60

100.
96.

102 .50
IOO.

94 .60

90 .90
104 .30

70.
70.
70.

102 .80
102 .60

98.
103 .50
103 .50
101 .50
101 .10
102 .80
100 .40

95 .70
100 .50

99 .20

101 .20
100 .50
103 .90
100.
101 .
102 .70
101 .80
102 .30
102 .80
102 .
IOO.
104.

Zf. Verzins !. Lose . ino/*.
4. . Badische Prämien Thlr . 160 .75

Bayerische » »
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr.
5. . Donau -Regulierung ö. fl. 133.
3-/2 Goth . Pr .-Pfdbr . I . Thlr.
3-/2 do . do . II . »
3. . Hamburger von 1866 » 152.
3. . Holl . Korn. v. 1871 h .fl.
3-/2 Köln -Mindener Thlr . 136.
3-/2 Lübecker von 1863 »
2-/2 Lütticher von 1853 Fr.
3. . Madrider , abgest . » 68 .80
4. . Meining . Pr .-Pfdbr .Thlr . 136 .70
4. . Oesterreich , v. 1860 ö .fl. 158.
3. . Oldenburger Thlr.
5. . Russ . v. 1864a. Kr. Rbl . 382.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 282.
2-/2 Stuhlweissb .-R.-Gr . öfl . 114 .00

Zf.
Unverzinsliche Lose.

Per St. in Mk.
fl. 7 -Ansb .-Ounzenh,

Augsburger fl. 7
Braunschweiger Thlr . 20
Finländisch . Thlr . 10
Mailänder Le 45

do . » 10
Meininger s. fl. 7
Neuchätel Fr . 10
Oesterr . v. 1864 ö. fl. 100

do . Cr . v. 58 Ö. fl. 100
Pappenheim Gräfl .s. fl. 7
Salm-Reiff.G. ö .fl. 40CM.
Türkische Fr . 400
Ung . Staatsl . ö . fl. 100
Venetianer Le 30

182.

82.

147 .20
346 .60

31 .50

Geldsorten . Brief . I Oeid.
Engl . Sovereig . p. St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . Kr. 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .lmp . p .St.
Gold al marco p . Ko.
Ganzf . Scheideg . »
Hochh . Silber »
vmeriKan, Noten
(Doll .5—1000) p . D.

Amerika» . Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz . Noten p . 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ital . Noten p . 100 Le.
Oest .-U. N. p . 100 Kr.
Russ.Not .Gr .p .lOOR.
do. (lu .3R.) p .l00R

Schweiz . N. p . 100 Fr.

20 .48 20 .44
16 .26 16 .21

16 .20
17. 16 .90

4 .183/4
215.

2800 2790
2804
98. 96.

— 4 .20

4 .20
80 .90

__ 20 .4-6/2
81 .35

169 .15
81 .30
84 .95

214 .50
214.

— 81 .16
i . Gold.

Relchsbank -Diskonto 7 % Wechsel . In Mark.
Kurze Sicht . 2-/r—3 Monate.

Amsterdam . . .
Antwerpen Brüssel
Italien . . . . .
London . . . .
Madrid.
New-York (3 Tage S.)
Paris.
Schweiz . Bankplätze
St. Petersburg . .
Triest.
Wien • . • • •

do . • • • • •

. fl. IOO

. Fr . 100
Lire 100

. Lstr . 1

. Ps . 100
. D. ICO
. Fr . 100
. Fr . 100
S R. 100
. Kr. 100
. Kr. 100
Kr . m. 8.

169 .10
80 .90
81 .25
20 .465

4 .21
81 .25
81 .15

84 .90

— 5 0/o
— 4 0/*
— 50/o
— 60/0
— 50/0

— 30/0
— 5-/2 0/0
— 80/0

— 4»/*o/i
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Jackenkleider-Stoffe,
130 breit,

ü »IiC » Js» b- »

Blusenstoffe,
moderne Tennisstreifen,

ük . 1.25.

Wollmusselines,
mehrere tausend Meter,

Einheitspreis

ilsiilii*

Organdyu. Foulardine,
Einheitspreis

IHÜCh

Zephiru. Leinen,
Einheitspreis

Eük. 0 .50.

Die bei der Inventur aussortierten

Kleiderstoffe, Seidenstoffe, Wasehstoffe
ete. eh.

sind auf besonderen Tischen ausgelegt und werden

ausserordentlich billig verkauft.

S 'e Zanggasse 20.

KlÜ

Volksbildungs-Verein za Wiesbaden. E. V.
Zyklus volkstümlicher Vorträge im

Käiferfaai » Dotzheimerstraße15.
Mittwoch, den 9. Januar 1997, abends 8'/- Uhr:

Dortrag
des Herrn ® r . SL,e© Oriinimt über:

„Ais KntßeKuvg der HueSe«, Mit öesoudersr
Werückstchtigmrg des Wresstad. KochSrnKnens."

EintriitSkorten zu 20 Pf. bezw. 1 Mk. für reserv. Platz an der Abendkasse.
Saalöffnung: 8 Uhr. — Die Damen werden gebeten, die .Hüte nbzulegen.

Die Vortrags -Kornmisfro« . § 233

MWMnO M Poienten der HMirM -MdeMie ssi Serlm.
Am Donnerstag , den 19., Jreitag , den 11., und Samstag , den

12. Januar , abends 8 Uhr, wird Herr i» r. t,eoi >. Hiracikberg,
Dozent an der Humboldt-Akademie,

3Borträgc«*=„Tristan und Isolde"
mit gesanglichen und pianistischen Erläuterungen in der Aula der höheren
Töchterschule halten.

Karten für de« ganzen Zyklus sind zum Preise von 3 Mk.,
Kart« » fiir Einzelvorträge für 1.89 Mk. erhältlich in den Buchhandlungen
I«. Römer , Langgaste, S'ellcr u . «Secäcs, Webergasse, den Zigarren-
gcschäften von Angiiit Kagel , Taunusstratzeu. Ecke Wilhelm- u. Rhcinstr.,
s. Stassen , Kirchgaffe 51, und in der TSchtrrschnte beim Pedellen.

Einzelkarten können nach dem ersten Vortrag gegen Zykluskarten um¬
getauscht werden. Der Schriftführer: I»r . W . BS- rgmann.

Miln diesjähriger

grosser
Jissifir-fiswltaiif

beginnt

Schutzmarke.

MÄH, den7.Januar.
Boika - erroi,

Eis . Zewgiag
Kl . Eurgstrasse.

KM- 6C>̂ $^ -Ä liefert in guter Ausführung als Tpecialrtat zu
W - --GH billigen Preisen 3205
<!**» das Wiesbadener EmaiNirwerkM. « os Sj,

Mr-aergassL3 - Manergasie 12.

m.
WIESBA

Gegr. 1t

ttentx»

Sä?* '"
lieiat ®,

Ellenbogengasse 12.

Teleph.

Teilhaber gesucht
mit kl. Einlage für techn. Bureau.
Off. u. M. F. 53 hauptpostlagernd.

r:

reellste Qualitäten des Handels, die
ihre Preislagen in vollstem
Maße repräsentieren , jeden Kon¬
sumenten befriedigen und für deren
Reinheit ich jede Garantie über¬

nehme:
55£8,MB.ÖS*Desce lYLärKÖ JAiülUW»öl

Fl. —.80 Pf.
Mo «cato di Aetna . - .90 „
'I 'arritg 'Oina Port — 90
Caiif . nldPort . . 1.25 „
Bi’äin«! mld B*ort . . 1.50 „
S3>j | »ei ' ior olii Port „ 2.- „
Royal extra old Port . ■n 3.— ,,
UBaöeära , spanisch . „ 125 „

„ old . . . 1.50 „
„ dry pale . „ 1.80 „
„ delioate riche,, 2.50 „
„ old seleoted. „ 3.- „

Ilalaga. „ 1.25 „
,. rotgoldsn . 1.50 „
„ braun . . 1.80 „
„ alter . . . „ 2.50 „
„ ganz

Marsala . . . .
„ vecehio
„ Ingilterra
„ extra
„ „ veochi

SlisesTy , calif. old.
„ golden Leier
„ fine old .
„ pale .
„ „ Odoroso

SfedtK . g «j {s:ar « eii3
RüsterAusbr. (Tokayer) „
Ausbr. herb (Szamoroduer) 1.80

l ’ermouili N» Torimo,
echt Original . . . . Fl. 1.50 „
Gleiche Preise per Liter im Faß¬

bezug. — Die Preise sind so vor¬
teilhaft, daß ein direkter Bezug von
oft zweifelhaften Firmen ab Spanien
nicht rentiert . K195
i Wilh. Heinr. Birck,
Ecke Adelheid - und Oranienstr.

Bezirks-Fernsprecher No. 216. ,v_ s

1.25
1.50
1.80
2.50
3.—
1.25
1.50
1.80
2.50
3.-

1.80

Hufruf!
Am 23. Januar 1907 werden es 50 Jahre, daß die altnassauW

Wohltätigkeitsanstalt Paulinen - Stiftung ins Leben trat. M«
Tausenden zählen die verlassenen und verwaisten Kinder , welche in der¬
selben eine traute Heimat gefunden haben und zu braven Christen und
tüchtigen Gliedern der menschlichen Gesellschaft erzogen sind. An Kranken
wurden allein im letzten Berichtsjahr durch die Schwestern des
Hanfes 6074 verpflegt und zwar in Krankenhäusern 2212, i"
den Gemeinden hin und her im Land 3862. Ein kleines Sieches
heim ist eröffnet und soll, will's Gott, bald erweitert werden.
allem aber bedarf das überfüllte Diakonissen -Mntterhans , das vor
19 Jahren errichtet wurde, dringend der Erweiterung. Fast täglich müsse''
verlassene Kinder , die am Tor des Erziehnngshauses Einlaß begehrew
anklopfen, abgewiescn werden, weil auch nicht ein Bettlein mehr für E
vorhanden ist. Und für die wachsende Schwesterschaft , die bereit-
die Zahl 80 überschritten hat, fehlt es in dem nur für etwa 30 berechnete"
Mutterhaus durchaus an Raum. Es soll und mutz daher zur Erweiterung
der Anstalt geschritten werden. Der Platz dafür ist erworbe"-
S » Majestät , unser Allergnädigster Kaiser , hat uns in
betracht der bedrängten Lage der Anstalt 30,000 Mk . dazu geschcrw-
viele Freunde aus Wiesbaden haben beigesteuert. So konnten 70,000P
bezahlt werden, 20,000 Mk. sind noch zu zahlen. Dann kommen erst d'
Baukosten. Sollte nicht das fünfzigjährige Jubiläum uns wenigstens di°
noch fehlende Restkaufsumme bringen, damit wir dann in fröhliches
Gottvertrauen mit dem Neubau eines Kinderhanses beginnen dürfei' s

Wir wenden uns an alle in Stadt und Land, die jemals der
Segen geordneter christlicher Krankenpflege erfahren haben, an am
Eltern, die selbst ihre wohlgeratenen Kinder versorgen und erziehe'
dürfen, an alle, die die Kinder lieb und ein barmherziges Herz für d>'
Kranke« und Alten haben, und bitten: Helft uns die HälE
füllen zum SK-jährige « Jubiläum , daß wir fröhlich danken
unser anvertrautes Werk hinausführen dürfen, Gott zur Ehre und de
notleidenden Menschheit zum Heil. § 281

Der Borstand:
General-SuperintendentD. Maurer , Vorsitzender, Adolfstr.
Kommerzienrat Bartling , M. d. R. u. d. L., Beethovenstr. *'
VerlagsbuchhändlerBergmann , Schwalbacherstr. 20.
Dekan Boell , L.-Schwalbach.
patter Christian , stellvertr. Vorsitzenderu. Schriftführer,

Schiersteinerstr. 31.
Major a. D. Freiherr von Ende , Uhlandstr. 16.
Konststorial-Präsident Dr . Ernst , Walkmühlstr. 15, P.
Pfarrer JL. Friedrich , An der Ringkirche 3.
Fräulein Mar !« Goetz,  Sonnenbergerstr. 4.
Hofrat Br . Koch , Luisenstr. 39.
Major z. D. von Massow , Kapellenstr. 49.
Geh. Sanilätsrat Kr. A . Pagenstecker , Taunusstr. 3S'
Dr . E. Pagenstecher , Wilhelmstr. 4.
Polizei -Präsident von Schenck , Friedrichstr.
OberinJ . von Wintzingerode , Schiersteinerstr. 31.



Rr. IL.

Abend -Ausgabe
2. Blatt.

8. Januar 1907.
55 . Jahrgang.

Telephon 4603, Telephon 4891,

sämtlicher Seidenstoffe nnd Wollstoffe
wegen Umzng

nach dem

——1 Heubau Langgasse 30 . : :
Seidenstoffe von 50 Pf. an, Balltiiclier, Spitzentücher,
Ballstoffe von 70 Pf. an, Seidene Unterröcke,
Franzos. Fonlards von 50 Pf. an, Fertige Seiden- und Spitzen-Binsen,
Elegante Wollstoffe unter Herstellungspreis, Federnboas,
ibgepasste Boben mit 50> Rabatt, Spitzen, Bänder, Besätze

werden zu fabelhaft billigen Freisen verkauft.

Grösstes Seiden- und Modewaren- Geschäft

Langgasse 06. Emil 8 Ä88 , Langgasse 86

Snr noch wenige Tage ! Die Snr noch wenige Tage

sowie die übrigen hervorragenden neu engagierten Spezialitäten. F13S

NVlstztz-UmillKmM
versteigert

Mwoch,dm9.. ik
mittags 5 Uhr, MM.

„Hotel Union",
Nengaffe 7, ^

ZZSLck.Kanarienßäßne.

Sieder¬
lagen

durch
I Schilder
G kenntlich.

Herm-3os

Hochfeinste
Qualität.Haus vgegn 18 V¥ Zwei nußb .-polierte Herren -Schreib-

tische, 1 pol . Bücherbrett , neu, 4 Regulat .-
llhren , gutgehend von IO Mk. an,
Wiener Sessel billrg zu verkaufen

13 Hochstätte 1» . 25 Marktstr. 25,

Einzige Kognakbrennerei „Peters“ in Cöln
WaiMIllTiO 1? 'Vor miinJerwertigen MachvT C» l llllllk • aliaauBBî en , welche von

2000 Säcke ganz Lrock. Lief. AnzündeholzBuLter-
Ahschlag !

Znschener Sußrahmtafelb.
befriedigt jeden

Feinschmeckerund Kenner,
in Qualität , Geschmack und

Haltbarkeit,
unübertrefflich,

bei 2 Pfd . sV1.32.
Snstrahmtafelbntter

ans ersten deutschen preis¬
gekrönten Molkereien

bei 2 Pfd . » 1.28.
Gntsbuttee

bei L Pfd . » 1. 10.
Sandbutter

bei 2 Pfd . ä 1.04.

und 400 Ztr . Lrock. Buchenholz '
preisw . abzugebcn von der

Arbeitsstelle des Nass . Gefängnisvereins,
Bestellungen an Verwalter Müller , Erbacherstratze 2 , 1.

Man verlange naclxlriicklich:

Kognak
paß*- mit der Eichel

Vertreter : Carl langsderf , Emserstrasse 36,
Telephon 2880. erstkl . Familien - Cafe,

Mittwoch:Spanische Orangen.
Eine weitere Ladung m. za. 50,000 @t.

prima lose Valencia -Orangen ist cingetr.
Engros -Verkanf Mittwochs u. Samstags
vormittags auf dem Markt , sowie stets
im Lager Dotzheimerstraße 55.

Rheinische Obst- und Gemüse-
Grosthandlnng Wiesbaden . Tcl.769.

, Echter Hermelin -Pelz,
Abgeschätzt auf 950 Mk„ über 300
Klle , ohne Schweife, als Theater-
-llcantel Vorzug!. geeignet, für nur
4o0 Mark zu verkaufen. Offerten
unter G. 284 an den Tagbl .-Verlag.
Bücherbeitragen u. Steuerarbeiten

besorgt erfahrener Kaufmann . Off.
Unter L. 275 an den Tagbl .-Verlag.

UU.U fl liullU llUUlüij
43 SchwalbaAerstraße 43,

Telephon 414. Ink.: E . Pfefferte,

MM I

2.— 2.25 2.50 3 — 4,— 5.—
1.20 1.35 1.50 1.70 2.20 2.70

Hotel Adler Badhaus.
?• Selasinsky, Oberstleutnant, m. Er.,
otockach.

Bayrischer Hof.
Attenberg, Stud., Bingen. —> Löhr,
“tud ., Bingen.

Belgischer Hcf.
î fhlink, Fr . und Erl,, Ems. — Schiink,

Hotel Bender.
[Krotoschiner, Erl., ltent ., Berlin.

Schwarzer Bock.
■“ecks, Kfm., Wesel. — Wiedemann,
Gen. -Konsul a. D . m. Fr ., Dresden . —
Hogiken, Kfm., Oldenburg.
, Zwei Böcke.
■°-snms, Erl., Berlin,
l Hotel Christmann.Eigenstem , Kfm., Neustadt.

Darmstädter Hof.
Ereih. von Verschuer, Leutn., Kassel.
— Zimmer, Geometer, Giessen. — Nau-
tuann, Stud., Dresden.

Deutsches Haus,
^tegmann, Kfm., Harburg.

Kuranstalt Bietenmnhle.
Jon Düring, Offizier, S.-W.-Afrika. —
dcbnlte, Fr ., Plettenburg . — Fischel-
-ürnJa, Leutn ., Zborow. — Schulte,
®ipl.-Ing., Plettenberg.

Hotel Einhorn.
^on Gehlen, Kfm., M.-Gladbaeh. —Friedrich, Kfm., Sonthofen. — Abele,
■Kftn., Ulm. — Kranzbühler, Fr ., Neu-
Stadt. — Röcke, Ingen., Hannover. —
Ganz, Kfm., Rastatt . — Spengler, Ger.-
■“■ssessor,- Limburg.

Eisenhahn - Hotel.
Harrer, Kfm., Kreuznach. — Egert,
Hfm., Mannheim. — Müller, Kfm.,
Köln.

Hotel Happel.
Hole-wski, Leipzig. — Lösch, Kfm.,
Berlin. — Lotz, Kfm., Nürnberg. —
Jung, Kfm., Köln.

Englischer Hof.
Jacobson, Kgl. Kreisarzt u. Med.-Rat
Dr. m. Er., Berlin.

Hotel Erbprinz.
Reichard, Sekretär in. Fr ., Frankfurt.
— Eberhardt , Weilbnrg.

Europäischer Hof.
Zunn, Ivfm., Freiburg.—Klopfer, Kfm.,
Mannheim. — Rieger, Lautenbach. —
Lütten , Kfm., Krefeld. — Meinzer,
Kfm., Köln. — Dauscha, Kfm., Pforz¬
heim. — Michel, Kfm., Krefeld. —
Laaser, Fabrikant , Berlin. — Seybold,
Ober-Keallehrer, Heilbronn.

Grüner Wald.
Ostwald, Kfm., Zürich. — Reiner,
Kfm., Köln. — Heymann, Kfm., Köln.
— Riege, Kfm. m. Fr ., Hamburg. —
Megeleben, Kfm., Berlin. — Maass,
Kfm., Berlin. — Petermann, 2 Herren
Kflte., Berlin. — Herz, Kfm., Berlin.
— Kleinmann, Kfm., Berlin. — Gross,
Kfm., Berlin. — Friedlaender, Kfm.,
Berlin. — von Wurmb, Fr ., Strass¬
burg. — Einstein, Kfm., Berlin. —
Meyer, Frl ., Düsseldorf. — Kahn,
Kfm., Krefeld. — Wagner, Kfm.,
Nürnberg.— Küllmer, Kfm., Hannover.
— Unger, Kfm., Pforzheim. — Herr-
mann, Kfm., Düsseldorf. — Neustadt.
Kfm., Berlin. — Arier, Kfm., Bochum.
— Petermann , Kfm., Besigheim. —
Otto, Geh. Oberschulrat Dr., Kassel.
— Brauer, Kfm., Berlin. — Bösmüller,
Kfm., Berlin. — Bardach, Kfm.,Berlin.

Hotel Hahn.
Banmann. Schlangenbad.

Hamburger Hof.
Goldschmidt, Fr ., Köln.

Hotel Hohenzollern.
von Hülsen, Exzell., Kgl. Kammer¬
herr, Wirkl . Geh: Rat u. General¬
intendant , Berlin. — Dietler, Fabrik,

Freiburg.

Vier Jahreszeiten
Rabinovitch, Ingen., Moskau.
Joffe, Kommerz.-Rat , Moskau.

Kaiserhof.
Haniel, m. Fam., Düsseldorf.

Kölnischer Hof.
Greis, Oberleut., Tübingen.

Metropole u . Monopol.
Oppenheim, Kfm., Berlin. — Raetz,
München. — Pohlig, Köln. — Schüler,
Pforzheim. — Eisenberg, Kfm., Pforz¬
heim. — Fristers , Kfm. m. Fr .,
Bremen. — Faber, Fr . ni. Tochter,
Baden-Baden. — Klopfer, Kfm.,
Mannheim.
Hotel Nassau u . Hotel Cecilie.

Zimmern. Fabrikbes., Mannheim. —
Ascher, Rent . m. Fr ., Berlin. — Bern¬
hardt , Direktor m. Fr ., München. —
Zimmerr, Pr ., Rent ., Mannheim. —
Borggreve, Reg.-Bauführer, Diez. —
Rosen stein, Recht sann-. Dr., Stuttgart.
— Hermanns, Fr ., Rheinland. —
Ortloff, Kgl. Baurat m. Fr ., Diez. —
Josen, Rent ., London.

Nomieuhof.
Gruben, Kfm., Köln. — Schröder,
Prokurist , Hirscheid. — Becker,
Kfm., Giessen. — Stümer, Amts¬
richter , Mühlhausen i. E. — Neu-
stedter, m. Fr ., Frankfurt . — Hirsch,
Köln. — Feldbaus, Kfm., Köln. —
Lewalser, Dannstadt . — v. d.
Kohlen, Kfm., Solingen.

Palast - Hotel.
Utseh, Oberingen., Hochfeld-Duisburg.
— Klees, Frl ., Frankfurt . — Klees,
Fabrikant , Frankfurt . — Kundler,
Rittmeister u. Landschaftsrat m. Fr,,
Bartschin. — v. Kunkel, Er., Char-
kowo.

Hotel Petersburg.
Oppenheimer, Frl . Rent ., London.

Pfälzer Hof.
Bodde, Kfm., Hannove

Kurhaus Bad Nerotal.
Niendorf, Ing. u. Baumeister, Katto-
witz. — Hellmjch, Leut ., Hannover.

Pariser Hof.
Wunderlich, Zivilingen. m. Fr ., Katto-
witz.

Quellenhof.
«Hessler, Frankfurt . — Lohmann,
Hvfm., Mannheim.

Hotel Quisisana.
Windmüller, Leut,, Ulm. — v. Tiede-
mann, Oberleut., Potsdam. — Andree,
Frl . Rent ., Marburg.

Hotel Helehspost.
Tievenow, Ing., Bitterfeld . — Kunze,
Ing., Köln.

Khein - Hotel.
Walter , Ehrendame, Moskau. —
Avdeef, Ehrendame, Moskau. — Ham¬
buchen, Kfm., Köln. — Brühl, Fr .,
Berlin. — Graf von Linden, Haupt¬
mann, Bonn.

Hotel Bose.
Lafrenz, Darmstadt . — von Rotten¬
burg, Referendar, Darmstadt . —
Gillette, Fr „ New York. — Virginia,
Frl ., New York. — Prcetorius, Fr!.,
Mainz. — Reppert, Fabrikant m. Fr,.
Friedrichstuhl.

Weisses Boss.
Wunderlich, Baumeister, Dresden.

Savoy - Hotel.
Goldschmidt, Kfm., Köln.

Spiegel.
Thiel, Neusalz.

Schweinsbergs
Hotel Holländischer Hof.

Pcmmer, Dr., Hamburg. — Schräder,
Kfm. m. Fr ., Hamburg.

Taunus - Hotel.
Windmüller, Kfm., Ulm. — Wede-
kind, Oberleut., Berlin. — Bruch,
Ing., Lodz. — v. Scheller, m. Fr .,
Köln. — Harms, Redakteur, Berlin. —
Strauss, Kfm., Stuttgart.

Tannhäuser.
Breivogel, Kfm., Neustadt . — Liebe*
rieh, Kfm., Neustadt . — Sprenger,
Kfm., Düsseldorf. — Saneker, Cherub
Dr., Ludwigshafen. f

Viktoria - Hotel u . Badhaus . '
v. Lengerke, Offizier m. Fr ., Hoft
geismar. — Kinkel, Prof. m. FratrJ
Berlin. — Lehr, Gutsbes. m. Fam "̂
Kl. Nagel. — Kohn, m. Fr ., Peters¬
burg. — v. Bocker, Leut., Kassel. —i
V. Zuvatzky , Hauptm ., Krotoschia . J)

In Privathäusern«
Pension de Bruyn:

Rouville, Frl . Rent ., Arnheim.
Grosse Burgstrasse 3:

Ilartig , Marine-Obermg., Kiel.
Dambachtal 2, 1:

van Gerlinkhoven, Kfm. mit Frau*
Utrecht . \

Friedrichstrasse 8, 1:
Ziethen, Leut., Allenstein. —
Frl ., Köln.

Evangelisches Hospiz:
Schäfer, m. Fr ., Harzburg. — Gehers
Fr ., Idstein.

Pension Internationale:
Temperley, Bedford. — Temperier*
Frl ., Brüssel. — Woerner, m. Tocht.,
Frankfurt . — Lauritz-Fischer, Offiz«
u. Adjutant , Aalen« (Dauern.).Villa Irene:
Hahn, m. Fr ., Krefeld.Nerostrasse 23:
Much, Rent . m. Fr ., Weima*,

Nerostrasse 26;
Wolff, Frl ., Königsberg.

Villa Speranza:.
Seyd, Frl ., Friedberg.

Taunusstrasse 9, I:
Müller, Fabrikbes. m. Fam., LimbacEf

TaunusstraÄse 49, 2: ?
Finkeistein, Frl . Rent ., Kremensehng«

Augenheilanstalt: ■
Petry , Schlossborn. — Kempf, Frist
Schenkelberg.

Vogt*
i
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Originelle Karneval
Drucksachen

liefert in der besten Ausführung,
rasch und zu mäßigen Preisen die

L. Schellenberg’sehe Hofbuchdruckerei
Gegründet 1809 ssssss Langgasse 27, Fernsprecher 2266.

r Phrenologin
empfiehlt sich. Hermannstraße 6, P.

Seirat.
Anstand. Obergärtner , 30 I ., kath.,
io.  mit einem anstäird. Mädchen rn
Verbindung zu treten , zwecks Heirat.
Angeb. u. O. 285 a. d. Tagbl .-Verl.

W * Wo
Bitte Donnerstag auf derselben Stelle.

W.

Plakate:
Möblierte Wohnung

zu vermieten
anf Papier iZS aufgezogea auf Pappdeckel

za haben in der
L. ScMlenberg’sclien®®®®®
Laaggasse 27. • HoflmcMruckerei.

Familien Nachrichten

Morgen Mittwoch, S Uhr: Erster Bortrag.
Bier kmtstgeschichttiche Vorträge am 9., 16., 23. und 30. Jan ., nachmittags

3 Uhr. im Knnstsalon Vigior , Taunusstraße 1.

Zrl . Mela Efcherich.
Thema: „Die Schule von Köln ''.

Abonnement für alle vier Vorttäae Mk. 4.— (Lehrer, Lehrerirmen, Schüler u.
Schülerinnen Mk. 2.—), (finzelkarten Mk. 1.50, bezw. Mk. 0.75, im Salon TI » or.

für alle Zeitungen der Welt
befördert täglich und billigst

D . Frenz
ANNONCEN'- EXPEDITION

Haupt-Agentur d. „Wiesbadener Tagblatts“

Wiesbaden
Withelmstrasse 6. Telephon 967 .

Bürean in Mainz lm
Fachmännische, gewissenhafteAusarbeitung aller
auch der kleinsten, Annoncen. — Bewährung
höchster Rabatte. —.Empfehlung der geeignetsten
zugkräftigen Zeitungen. — Kostenfreie Lieferung
geschmackvoller Entwürfe, Kostenanschläge. —
Annahme und Beförderung aller emlaufenden
Offerten. — Kostenlose Uebersetzung d. Inserate
in fremde Sprachen. — Geschmackvolle

KLICHEES zum Selbstkostenpreise.

Stadt - Tbeater in Mainz,
t Direktion IHax Uehread,
Telephon 268. Telephon 268.

Montag :, A4 . Jan . 03:
Salome,

j&Jusikdrama von niehard § <rau ««.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 8Vs Uhr.
! Sperrsätz Mk. 4, nnm. Parterre Mk. 3,
2. Rang Mk. 3,2 .50, 2. Billett-Vormerk,
werden an die Theaterkasse erbeten F 49

Zur Geselischafis-
und Ball-Saison

empfehle
aparte \ en !ieiten in feinstem
’französischeii) Haaracfamucb mit
\ und ohne Verzierungen.

Parfümerie Altstaetter,
IRefae I. arajg- u . Weliergasse.

BestsaftigesMLllerbryt,
Kornbrot 37 Pf ..
Gem. Brot 39 Pf . ,
Weißbrot 41 Pf .,

f täglich frisch.Sehwanke ÜSTaehf«
43 Sckiwalberstr. Tllevb. 414.

Leere Kisten
zu verkwrfen. Kirchgäßner, Obstge-

, Langgasse .42.

von Her Reise zurück.
Dr. Guradze.

6092

Nur 1 Mk. Feder in eine
Taschenuhr, sowie alle Ar¬
beiten zum billigsten Preis
bei 2 Jabre Garantie. Kauf
v. alt. Gold, Silber , Platina
u. alt. Zahngebiss. 6. Spies,
Uhrmacher, 6 Grabenstr. 6.

Ein wundervoller

Flügel, Fa-
mayer , Kaiser!. Hofpiano-Fabr .,
Stuttgart » nur einige Mal zu
Aufführungen benutzt, also noch
ganz neu, ist mit einer Ermäßig.
von 400 WU . zu verkaufen.

König , Bismarckring 16.
Ein Leder-Handkoffer,

2 P . guterh . Herrenschuhe, schm.
bill. m.  M Frredrichstraße 12, Mi 11:
M i.j.Höhea.jedermann direktv. Kapit. a. Ratenrückz. be¬

schafft str. reell nachweisl.
Hliiiier . Wiesbaden , Dotzheimer-
straße 32, Part , rechts.

KB. Ende 1906 noch ausbez. worden:
300, 800, 150, 3000 Mk. und 3. 1. 1907
wieder 100 Wk.

W. Saueröorn,
Handelslehrer n. Bücherrevisor,

Wörthstraß« 4, Part.
Einzelausbildung von Herren und
Damen zu perfekten Buchhaltern
und Buchhalterinnen. Keine Kurse
von mehreren Teilnehmern. Jeder
Lernende wird für sich allein von
mir persönlich unterrichtet. Lang¬
jährige vorzügliche Erfolge bei
vielen Damen u. Herren, die nach
der Ausbildung sehr gute stellen
erhielten. Garantie : Keine

Vorauszahlung.

Rechtskundiger junger Mann
empf, sich im Anfert . von Klagen,
Schriftsätzen u. Eingaben an Behörd.
bei bill. Berech., ebenso in Maschinen¬
schrift!. Arbeiten jeder Art . Näh.
K- S ., Westendstraße 22, 2 l.

Tüchtige Schneiderin
empf, sich. Blucherstraße 11, Part

Tüchtige Schneiderin
sucht noch bessere Kunden außer dem
Hause. Wellritzstraße 87, Hth. 1.

Näherin empf. sich im
u. Ans. v. Wäsche, Ausbess. v. Kleid.
(1.30). Fr . Walter , Hochstätts 19. 2 l.

Junges Mädchen
ur Bedienung der Kasse und fürlen Ladenverkauf gesucht, ev. Lehr¬

mädchen. C. F. W. Schwanke Nachf.,
43 Schwalbacherstraße 48.  _

Ordentliche Monatsfrau
gesucht Gustav-Adolsst raße  10 , I.

Ördentl . Lausmädchen gesucht.
Wrlhelmstr. 22, Zigarrengeschäft.

Webergafse 34 3 Zimmer
Küche, Dachkammer und Keller im
2. Stock u. 2 mal 2 Zim., Küche,
Dachkammeru. Keller im Hth.
auf 1. April zu vm. Näh. Part.

Goldgaffe 16 3-Zimmer - Wohnung
per 1. April zu vermieten.

Herrschaftl. Wohnung
am Kaii.-Fr .-Rmg 68. 1. In ruh.
fein. Hause eine schöne Wohn. v. 8
gr. Räumen mit allen Beqeumlich-
keiten auf April zu vm. N. b. d.
Bes. Frau Wind ., Goethestr . 2.

WllW für3—4 Pferde
nebst Aufbewahrungsr . für Heu und

Stroh zu vermieten . Hornung,
Hellmundstraße 41.

Unter - oder Ober -Primaner
zur Ueberwachung der Schularbeiten
eines Quartaners gesucht. Offerten
unter P . 285 an den Tagbl .-Verlag.

Stenographie -Unterricht
(Syst. Gabelsberaer ) erteilt b. maß.
Honorar K. S ., Wefiendftr . 22, 2 1.

Klavierunterricht6n3
erteilt konserv. geb. Dame. Zu erfragen
u. E . Tagbl.-Hpt.-Ag. Wilhelmstr. 6.

Verloren goldenes Kettenarmband
mit HängeschlötzchenMontag abend
vom Kgl. Theater bis zur oberen
Rheinstr . Abzugeben gegen gute Be
lohnung Kaiser -Fr .-Ring 53, 3.

Granatbrosche
mit Photographie verloren. Wieder-
bringer gute Belohn. Rhe-nstr. 38, P. l.

Spitzentnch,
weißes, verloren Adolfsallee, Luisen¬
platz u. -Straße , Bahnhofstraße über

■ Ab-
P.

AviQw/ vlUl -JHtjJ | | ll,UQb Ut
Marktplatz nach Museumstraße . I
zug. g. gute Bel. Aoolfsallee 48,

Kleines Hündchen. M
langhaarig , entlaufen. Mainzer-
str . 34 , w nst . Polizei -Konrmifsar.
I . schwarzer Dachshund entlausen.

Geg. Belohn, abz. Adolfsallee 18, P.

Tust ui. KmwreiL '-.L
Näheres Rbeinftraße 43, Blumenladen.
Bah nhosstraße 6, H. 1 l., mbl. Jim.
Karlstraße 36, 2, g. möbl.^ sch. jltrn.
Aorkstraße 25, 3, mbl. Zim., heizb.,

sep. Eingang , billig zu Perm.
mit schönem Schau-
finster in bester Ge¬

schäftslage gesucht. Off. mit Preisang.
unter SV ? an den Tagbl.-Perlaa.

Reh-Pinscher, schwarz m. brauner
Brust und braunen Pfoten m. Leder-
dand u. Leine, Sonntagmittag ent¬
laufen . Er hört aus den Namen Max
und ist gegen Belohnung bei Sorn-
berger , Dotzheimerstratze 33. Part .,
abzugeben.

Wieslmderrer
Bestattungs-

Institut
Gebe. Ueugebarrer.

Actteste und größte
Dampf-Schreinerei am Platze.

Telefon 411 . 81WLargmagazin
Schmawachrvstv . 22.
Lieferanten des Vereins

für Feuerbestatt ung
n. des Veanrten-Bereins.

Bei Sterbesällen ver¬
anlassen wir auf einfache An¬
zeige bei uns alle Weiteren
Besorgungen «nd Gänge.

Für die vielen Beweise

herzlicher Teilnahme an
dem Verluste unseres Vaters

sagen wir allen innigsten
Dank.

Familie SirMrr.
Familie

Adam SirMer.
Familie

Keorrhard Grosch.

DrmksKSimg.
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer nun in
Gott ruhenden guten treuen
Mutter sprechen wir hiermit
Allen unfern herzlichen Dank
aus.

Wiesbaden u. Kiedrich,
den 8. Januar 1907.

Familie Ach. Krieger.
Familie Gg . Poths.

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen bat

cs gefallen, meinen innigst-
geliebten Gatten, unfern guten
Pater , Großvater mSchwieger-
vater, Herrn

Mm MSkNMi,
nach kurzem Leiden, wohlver¬
sehen mit den hl. Sterbe¬
sakramenten der römisch-kath.
Kirche, im 87. Lebensjabre in
ein besseres Jenseits abzurufen.

Die trauernde«
Hinterbliebenen.

Wiesbaden , 7. Januar 1907.

Me Beerdignng findet am
Donnerstag, oen 10. Januar,
mittags 2 Uhr. vom Leichen¬
hause aus statt.

Heute verschied nach langen Leiden im 85. Lebensjahre unsere
innigstgeliebte Tante,

Anna Maria Wilhelmina Aarbergen,
Witwew. vernet.

Im Namen aller übrigen Verwandten:
Marie heil.

Wiesbaden, 6. Januar 1907.

Die Beerdigung findet in aller Stille statt. 53
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